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┭┷┬┯┺┰┬┼┹┺┽┾┴

┹き にむぬけな てかねのな くそふ そねちきつ さき くつきこなさきぬか ねむぬさしほとな とき ときはほとそか ねそ ぬむちなけなさそのしつ
にぬなひ. ╁きたとへ ┸そちつきね せき としこなけきのき てとなこなねのぬきととき そ きちのそけとき になさちぬしにき にぬそ ときね-
のなかみきのき ぬきくなのき.

┳き けきすとそ ときはほとそ にぬそとなねそ ねむて くつきこなさきぬしと とき ┹.┻ぬ. にぬなひ. ┶そぬそつ ┾なにきつなけ,
にぬなひ.  ┾きのかとき  ┽つきけなけき,  さ-ぬ  ╋けなぬ  ┸そつのしとなけ,  さなへ.  ┮つきさそてそぬ  ┲なくなけ  そ
さなへ. ┶ぬきねそてそぬき ┬つしちねなけき.

┽むみな のきちき くそふ そねちきつ さき くつきこなさきぬか とき ┹.┻ぬ. ┱つしとき ╄しちしぬつしのなけき, になねつきとそち
とき ┼しにはくつそちき ┭むつこきぬそか け ┬けねのぬそか, そ ┹.┻ぬ. さ-ぬ ┸きぬこきぬそのき ┻なになけき, ┮そへしにぬし-
せそさしとの とき ┼しにはくつそちき ┭むつこきぬそか, せき のかふときのき つゆくしせとき になさちぬしにき.

┳き  けねしなのさきたとそのし  ときにむのねのけそか  け  ふなさき  とき  なくはほしとそしのな  くつきこなさきぬか  そ  とき
さなへ. ┮しつそせきぬ ┽きさなけねちそ, ┸きこ. ┰なとき ┸きぬち, さなへ. ┭そねしぬき ┰きちなけき そ にぬなひ. ┷ゆくちき
┷そにほしけき-┻ぬきとさすしけき.

┽にしへそきつとそ くつきこなさきぬとなねのそ さむつすき とき ねむにぬはこきのき ねそ ┹しつそ, ほそそのな ぬきせくそぬきとし, とき-
ねむぬほしとそし そ になさになてきこきとし てそ さきさなふき けむせてなすとなねの さき ねし なのさきけきて とき ひそつなつなこそ-
ほしねちそのし ねそ そとのしぬしねそ そ け さなにむつとそのしつとな なくぬきせなけきとそし.
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а фшNLфшTUNц

рls чandschrift in der Tradition der bulgarischen уamaskini gehört der PazardТiРki уamaskin
(„уamaskin von PazardТik“, bulg. ┻きせきぬさすそまちそ さきてきねちそと) aus dem аз. щahrhundert einem
цenre an, das sich durch besondere sprachliche Vielfalt auszeichnet. уiese Vielfalt ist bedingt
durch den schrittweisen Übergang von der tradierten kirchlichen Schriftsprache zur lebendigen
neubulgarischen Volkssprache in verschiedensten dialektalen рusprägungen. Unter den уamas-
kini, die auch insgesamt zu den weniger genau erforschten сereichen der bulgarischen Literatur
zählen, wird speziell der PazardТiРki уamaskin in [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббж] als ein Werk er-
wähnt, dessen Untersuchung für die bulgarische Sprachwissenschaft von шnteresse wäre. фine
gedruckte рusgabe der чandschrift gibt es allerdings bis heute nicht, allgemein zugänglich ist
sie nur im Original in der bulgarischen Nationalbibliothek in Sofia.

Ziel der vorliegenden рrbeit ist es, eine geeignete рuswahl an Texten aus der чandschrift
• soweit möglich zu entziffern,
• sie mit Lesehilfen versehen schriftlich wiederzugeben,
• sie nach Möglichkeit Vergleichstexten gegenüberzustellen,
• sie auf sprachliche сesonderheiten zu untersuchen und
• auf dieser цrundlage die Sprache der чandschrift im ъontext der bulgarischen уialekt-

landschaft zu betrachten.
рufgrund des begrenzten Rahmens dieser рrbeit kann die Untersuchung keinen рnspruch auf
Vollständigkeit erheben, sondern beschränkt sich beim Umfang sowohl des verwendeten Ma-
terials als auch der betrachteten хragestellungen auf eine kleine рuswahl.

а.а уie bulgarische уamaskini-Literaturа

уie bulgarische уamaskini-Literatur [┻しのちきとなけき-┰きて, ╂なとしけ-┴ねの] umfasst чandschriften aus
dem ае.τаи. щahrhundert sowie die ersten gedruckten bulgarischen сücher aus dem аи. щahr-
hundert [╂なとしけ-┴ねの, S. бдз]. Sprachlich sind die уamaskini durch die schrittweise рbkehr

ауieser kurze Überblick folgt der уarstellung in [┻しのちきとなけき-┰きて].
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von der kirchlichen Schriftsprache und die чinwendung zur neubulgarischen Volkssprache ge-
kennzeichnet, eine geradezu revolutionäre фrneuerung. шnhaltlich dagegen sind sie konservativ
und von beschränkter Vielfaltй Sie enthalten überwiegend Predigten, Lehr- und цebrauchstexte
zu religiösen oder seltener auch profanen Themen. цrößtenteils handelt es sich bei den Texten
nicht um фigenschöpfungen der Verfasser, sondern um рbschriften, oft in neuer Redaktion und
in neuen Zusammenstellungen, oder um Übersetzungen.

рusgelöst wurde die фntwicklung der bulgarischen уamaskini durch ihren Namensgeber,
den griechischen сischof уamaskinos Studitis (griech. ケブ│ブ┈─｠┃逸┇ ヅ┉┅┊ペЬ┉｠┇, bulg. ┰き-
てきねちそと ┽のはさその). фr veröffentlichte аддз eine Predigtensammlung namens Thesauros (griech.
グ｠┈ブ┊┆а┇, bulg. ┽むちぬなけそみし), die in Venedig in griechischer Sprache gedruckt wurde τ al-
lerdings nicht in der traditionellen чochsprache, sondern als eines der ersten Werke in der
zeitgenössischen neugriechischen Volkssprache. шn der bulgarischen Literatur fand diese шn-
novation bald rege Nachahmung. Vermutlich noch im ае. щahrhundert entstanden im bulga-
rischen Sprachraum drei voneinander unabhängige Übersetzungen des Thesauros τ zumin-
dest eine vor адз0. уiese ersten Übersetzungen waren noch in der konventionellen serbisch-
bulgarischen  Literatursprache  (in Resava-Redaktion)  geschrieben,  wiesen  aber  schon  ver-
schiedene volkssprachlich-neubulgarische фigenheiten auf. фs folgten zahlreiche Neuüberset-
zungen und рbschriften in immer modernerer Sprache. шn der уamaskini-сibliographie in
[┻しのちきとなけき-┰きて] werden аив bulgarische чandschriften aufgezählt.

Typischerweise finden sich in den bulgarischen уamaskini einzelne Texte aus dem Thesau-
ros (der auf griechisch über die щahrhunderte noch mindestens в0-mal neu herausgegeben wur-
de) neben anderen Texten. уer Thesauros von аддз enthielt ве Predigten, geordnet nach dem
хeiertagskalender, und ein kurzes Vorwort. Weitere Texte, die in vielen уamaskini enthalten
sind, sind уamaskinos Studitis’ рbhandlung über die Zehn цebote sowie Texte seiner Zeitge-
nossen Theophanis фleavulkos und шoannikios ъartanos. рufgrund ihrer mittelalterlichen шnhal-
te werden die уamaskini meist nicht zur neubulgarischen Literatur gezählt [┻しのちきとなけき-┰きて, S.
бвак ┻しとしけ-┴ねのк Stan9ev-Typ], als deren сeginn eher Werke wie die шstorija slavPnobolgars-
kaja (ажеб), das Сitie i stradanija greРnago Sofronija (vermutlich аз0д [┾なにきつなけ-┮むせぬなすさ, S.
вз]) oder der Riben сukvar (азбг) gelten. Rein sprachlich gesteht aber с. тonev der шstorija
slavPnobolgarskaja keine innovatorische Leistung zu, sondern sieht sie in dieser чinsicht als
Teil der уamaskini-Tradition [╂なとしけ-┴ねの, S. бдз], die er insgesamt als neubulgarisch bezeich-
net. рuch in der Sprachwissenschaft ist aber die рbgrenzung des Neubulgarischen umstritten
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und wird teils vor, teils nach der Ära der уamaskini angesetzt [хeuillet-чist, S. аг].
шn [┻しのちきとなけき-┰きて] werden folgende Übersetzungen der Werke уamaskinos Studitis’ aus

dem bulgarischen Sprachraum aufgelistetбй

а. Übersetzung des Grigorij von Prilep und Pelagonienй vollständige Übersetzung des
Thesauros aus dem цriechischen in die bulgarisch-serbische Literatursprache, spätestens
адз0. рuf ihr beruhen zumindest sieben erforschte чandschriften, von denen aber drei
im Zweiten Weltkrieg verbrannt sind.

б. Übersetzung von Rilaй Übersetzung von zumindest бз Texten von уamaskinos Studitis
aus dem цriechischen in die bulgarisch-serbische Literatursprache, vermutlich im ае.
щahrhundert. уiese Übersetzung ist in mindestens zwölf чandschriften erhalten, darunter
der уrinov (Panagjurski) уamaskin, der Rilski уamaskin und der NeТinski уamaskin.

в. Bukureštki Damaskinй unabhängige Übersetzung von zumindest бж Texten des Thesau-
ros aus dem цriechischen in die bulgarisch-serbische Literatursprache, vermutlich im ае.
щahrhundert.

г. Übersetzung aus dem Srednogorieй Übersetzung von zumindest ае Texten aus der Li-
teratursprache der Rilaer Übersetzung in die neubulgarische Volkssprache in der ersten
чälfte des аж. щahrhunderts. рuf dieser Übersetzung beruhen mindestens аи чandschrif-
ten, darunter der Trojanski уamaskin, der Tichonravov уamaskin р, der ъoprivРtenski
уamaskin, der Protopopinski уamaskin und der ыjubljanski уamaskin.

д. Übersetzung aus Nordbulgarienй Übersetzung von zumindest аг Texten aus der Li-
teratursprache der Rilaer Übersetzung in die neubulgarische Volkssprache gegen фnde
des аж. щahrhunderts. уiese Übersetzung ist, zusammen mit Texten der Srednogorie-
Übersetzung, in mindestens sieben чandschriften erhalten, darunter der Panteleev уa-
maskin, der SviРtovski уamaskin und der сerlinski уamaskin.

е. Übersetzung von Svištovй direkte Übersetzung von zumindest fünf Texten des Thesauros
aus dem цriechischen in die neubulgarische Volkssprache gegen фnde des аж. щahrhun-
derts. уiese Texte finden sich in den gleichen чandschriften wie die der Nordbulgarischen
Übersetzung.

ж. Übersetzung des Josif Bradatiй direkte Übersetzung von zumindest вв Texten des The-
sauros aus dem цriechischen in die neubulgarische Volkssprache zwischen ажг0 und
аждз. уiese Texte finden sich, stark vermischt mit anderen ebenfalls von щosif сradati

бфine andere Meinung betreffend die Punkte аτд wird in [Mladenova-цen] und [┸つきさしとなけき-┷なち] dargestellt.
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übersetzten Texten, in mindestens дб чandschriften.
з. Übersetzung des Nikifor Rilskiй direkte Übersetzung von zumindest zwei Texten von

уamaskinos Studitis aus dem цriechischen in die neubulgarische Volkssprache. фin Text
findet sich in einer чandschrift aus dem щahr ажеж, der andere in einer чandschrift von
ажез.

и. Pazardžiški Damaskinй unabhängige Übersetzung von sechs Texten von уamaskinos
Studitis aus dem цriechischen in die neubulgarische Volkssprache in den щahren аждбτдв.

а0. Ba9kovski Damaskinй unabhängige Übersetzung von drei Texten des Thesauros aus dem
цriechischen in die neubulgarische Volkssprache aus der zweiten чälfte des аз. щahrhun-
derts.

аа. Pop Pun9ov Damaskinй уiese чandschrift in neubulgarischer Volkssprache aus dem щahr
ажие enthält в Texte des Thesauros. уa sie stark überarbeitet sind, lässt sich nicht erken-
nen, ob es sich um eine eigene Übersetzung handelt.

уie bekanntesten gedruckten фditionen von уamaskini sind die des Trojanski  уamas-
kin [┴けきとなけき-┾ぬなかと], des Tichonravov уamaskin [┰おてそとき-┾そふ], des ъoprivРtenski уamaskin
[┸そつしのそほ-┶なにぬ] und des SviРtovski уamaskin [┸そつしのそほ-┽けそみ].

а.б уer „уamaskin von PazardТik“

уer PazardТiРki уamaskin (siehe рbb. а.а) wurde in den щahren аждбτдв im bulgarischen Pa-
zardТik verfasst und befindet sich heute in der bulgarischen Nationalbibliothek Nacionalna сi-
blioteka „Sv. Sv. ъiril i ьetodij“ (unter NсъM деи, [╂なとしけ-┺にそね] Nr. вгд). фr umfasst гав
сlätter und enthält ungefähr е0 Texteв, größtenteils Predigten für bestimmte Sonn- und хeierta-
ge (aufgelistet in [╂なとしけ-┺にそね, S. веб]). Sechs dieser Texte stammen von уamaskinos Studitis,
nämlich die рbhandlung über die Zehn цebote und die Predigten zum Sonntag des цelähmten,
zum Sonntag der Samariterin, zu Mariä Tempelgang, über den чeiligen Nikolaus und über die
Wiederkunft тhristi. Von diesen sind die ersten fünf direkt aus dem цriechischen übersetzt (и.
Übersetzung in der obigen Liste), während der letzte Text eine рbschrift ist und mit der älteren
Srednogorie-Übersetzung übereinstimmt [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ив]. фntstehungsort und -zeit der
чandschrift sind im Text selbst mehrfach festgehalten [╂なとしけ-┺にそね, S. вев, вж0] (vgl. рbb.
а.б), der Name des Verfassers wird dagegen nicht erwähnt.

вZwischen den е0 in [╂なとしけ-┺にそね] angegebenen Texten stehen noch weitere τ zumindest die zwei, die in
ъapitel б behandelt werden.
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рbbildung а.ай уer PazardТiРki уamaskin von außen.

цeschrieben ist die чandschrift vorwiegend in kleiner Poluustav-Schrift, jeweils б0 Zeilen
pro Seite. уie ursprüngliche Nummerierung der Seiten ist so angelegt, dass man bei aufgeschla-
genem сuch auf der linken und rechten Seite die gleiche Nummer sieht. рuf der Rückseite jedes
сlattes steht also die Nummer des folgenden сlattes. уie vorliegende рrbeit folgt bei Seiten-
angaben dem сeispiel von [╂なとしけ-┺にそね], indem beispielsweise das сlatt, auf dessen Vorder-
und Rückseite „аиг“ und „аид“ stehen, mit аиг (Vorderseite) und аиг˄ (Rückseite) bezeichnet
wird. Zusätzlich gibt es in der чandschrift eine später hinzugefügte alternative сlattnummerie-
rung, die jeweils nur auf der Vorderseite angebracht ist. рls сeispiele für das Schriftbild sind
auf Seiten з und гд (рbb. б.а und б.б) zwei Seiten aus der чandschrift abgebildet.

шn [╂なとしけ-┺にそね, S. вев] und [╂なとしけ-┴ねの, S. бвд] wird hervorgehoben, dass in der чand-
schrift häufig ganze Sätze auf цriechisch stehen, wobei bulgarische und griechische Wörter
gelegentlich in der Schrift der jeweils anderen Sprache geschrieben sind. уaraus schließt с.
тonev, dass der Schreiber цriechisch sehr gut beherrscht. уem widerspricht у. Petkanova und
sieht in den nicht übersetzten Stellen ein Zeichen für „чilflosigkeit“ des Übersetzers, insbe-
sondere weil diese Stellen häufig bei Übersetzungen aus dem рltgriechischen auftreten, nicht
aber bei neugriechischen Quellen (wie dem Thesauros) [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ид]. Wie sie im
weiteren ausführt, ist wohl auch in den griechischen фinschüben der цrund zu sehen, warum
die чandschrift nicht (oder kaum) abgeschrieben und verbreitet wurde τ bis heute ist ja keine
weitere Niederschrift bekannt.
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рbbildung а.бй фinige der Orts- und Zeitangaben aus dem PazardТiРki уamaskin. Links oben
(сlatt вие˄)й ŗŝśř ΐφΑ 【ΑΓΖ ŗŞ Ή·ΕΣΜ΅ΐΉΑ ΉΖ Θϱ Δ΅Ί΅ΕΘΊϟΎΑ (PazardТik, аз. щuni аждв). Links
unten (сlatt гаг)й ᫊΅ΜΑ· (аждв). Rechts (сlatt г0ж˄)й Ύ΅ ΅ΙΘΣ Ή·ΕΣΚϟΗ΅Α ΉΑ Δ΅Ί΅ΕΘΊϟΎΑ ϳȬ

ΘΣΑ ΐΑ ԊΝ Έ΅ΗΎΣΏΝ Ԋ【́ Δ΅ΔΣ Δ΅Ε΅ΗΎΉΙΣ ΐνΘ΅ ԊΓΑ ΝΈΣ τ ŗŝśř ΚΉΙΆΕ【΅ΕΓΙ ΐΕ΅Ζ ŘŘ

(PazardТik, bei Pop ParaРkev, бб. хeb. аждв).
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рls Material aus der чandschrift wurden die сlätter аиг bis б0з gewählt (zum System der Num-
merierung siehe рbschnitt а.б), auf denen laut [╂なとしけ-┺にそね, S. веж] die Predigt zu Mariä Tem-
pelgang, einer der Texte aus уamaskinos Studitis’ Thesauros zu erwarten war. Tatsächlich ist
dieser Text (in der хolge Text р genannt) allerdings kürzer und endet schon mit сlatt б0б˄. фs
folgen zwei kürzere Texte, nämlich „Über den фinsiedler“ (Text с) von сlatt б0в bis б0г˄ und
„Über das unwürdige фinnehmen der ъommunion“ (Text т) von сlatt б0д bis б0з. уie beiden
Texte werden in [╂なとしけ-┺にそね] nicht erwähnt. шm (unvollständigen) шnhaltsverzeichnis, das sich
auf dem ersten сlatt der чandschrift selbst findet, sind Text р und Text т angegeben, nicht aber
Text с. рuf das фnde von Text т auf сlatt б0з folgen, wie in [╂なとしけ-┺にそね, S. веж] beschrie-
ben, die Zeichnung einer Schlange und der сeginn der рbhandlung über das Vater Unser (siehe
рbb. б.б auf S. гд).

шn der folgenden Wiedergabe der Texte werden Sätze durch das Zeichen ｺ abgegrenzt. Zur
leichteren Orientierung sind Zeilen- und Seitenanfänge der чandschrift durch V und VV (sowie
die сlattnummer) markiert. Mit Z[ sind сuchstaben und Worte gekennzeichnet, bei denen ein
шrrtum zu vermuten ist oder die aus ästhetischen цründen doppelt geschrieben wurden. Mit SU
werden фinfügungen markiert, die beim Verständnis helfen sollen. Unterstrichene Wörter sind
in хußnoten kommentiert. уas Symbol ≈ vertritt Zeichen, die nicht entziffert oder erschlos-
sen werden konnten. шn bulgarischen Wörtern werden griechische сuchstaben nicht als solche
berücksichtigt, sondern durch den entsprechenden kyrillischen сuchstaben ersetzt.

б.а Text рй Predigt zu Mariä Tempelgang

уie Predigt zu Mariä Tempelgang stammt aus dem Thesauros und wurde im PazardТiРki уa-
maskin direkt aus dem цriechischen übersetzt [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ид]. рls geeignetster Ver-
gleichstext erscheint daher das griechische Original. уieses wird hier in einer фigenüberset-
zung auf цrundlage einer gedruckten рusgabe aus dem щahr азда [ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈] dem
Text der чandschrift gegenübergestellt. (уie gedruckten рusgaben weisen nur vergleichswei-
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рbbildung б.ай сlatt аиг (vergrößert). сeginn von Text р.
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se geringe рbweichungen vom Original auf [┻しのちきとなけき-┰きて, S. аб].) фs bestätigt sich (vgl.
[┻しのちきとなけき-┰きて, S. ид]), dass die Übersetzung des PazardТiРki уamaskin sehr frei ist und sich
nicht nur in хormulierungen vom Original unterscheidet, sondern auch durch größere рuslas-
sungen und фinschübe. уer griechische Text aus [ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈] ist zusätzlich im рnhang
(ab S. ави) abgelichtet.

уie Predigt zu Mariä Tempelgang ist außer aus dem PazardТiРki уamaskin auch aus folgen-
den anderen Übersetzungen bekanntй der Übersetzung des цrigorij von Prilep und Pelagonien,
dem сukureРtki уamaskin (beide allerdings in archaischer Sprache) und der Übersetzung des
щosif сradati, nicht aber aus den übrigen sieben Übersetzungen [┻しのちきとなけき-┰きて].

[аиг] Zum ба. November
На Вьве ┊нїе Бц҃и Ное ┏врїа КMА Predigt  in  einfacher  рusdrucksweise  zum

Tempelgang  unserer  hochgepriesenen  чer-
rin, der цottesmutter und ewigen щungfrau
Maria
ав. Rede

Пакь lа празнꙋваме И lа панигирисꙋｭ Wieder ein хeiertag, und wieder ein хesttag.
ваме блсKвены хрсKтїане V празникь ｺ Не фin хeiertag, nicht wie der gestrige, sondern
е като вчерашнїа и онеlешнїа ами е ein großer und wunderbarer хeiertag, geeig-
празникь V Велики и чꙋlесень ｺ празｭ net zur фrlösung der Menschen. уenn auch
никь lето приноси спсKенїе на члв҃еците die хeiertage und хesttage der anderen чei-
ｺV оти свите празници са почитьни ligen sind nützlich und heilig, aber der un-
SﾏпочитниU и lш҃ꙋпотребны и ст҃и са serer чerrin, der цottesmutter, den wir heu-
ｺ ала V lнешнїать празникь мно ┉ поｭ te feiern, ist wertvoller und wunderbarer. So
веке е почитень и чꙋ ┊есень ｺ отї е V sehr zwar jene die чeiligen sind und уie-
сама црца҃ нбнсKа И вл ┊чца Z≈[ на ┙ Бц҃а ner тhristi genannt werden, ist doch die рl-
И присKна l҃ва мр҃їа ｺ оті Zl[Vlрꙋгите lerheiligste цottesmutter die Mutter unseres
светци са приели Секакви мьки ра ┊и чerrn щesus тhristus,  und чerrin und ъö-
име хрсKто ┈ ｺ та се V посветиха ｺ та тіа nigin der ganzen Welt. уenn sie wurde we-

lетой Relativpronomen
отий griechisch, сedeutungй になとしすし, ほし
свитей steht vereinzelt statt けねそほちそ
присKнай archaisch, сedeutungй けしほとき
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са зовать раби хрсKтови ｺ ала прест҃а gen ihrer großen Reinheit und щungfräulich-
lв҃а Zб[VБца҃ се зове маика гꙋ҃ ншемꙋ keit auserwählt und wurde Mutter des ъö-
Ιｧ
с хꙋ҃ И вл ┊чц҃а и цр҃ица на сичкїVа nigs тhristus, deswegen gebührt es, sie ъö-
светь ｺ оти ѿ нехна неизре ┘на чисｭ nigin und щungfrau, und was sonst ein gu-
тота и l҃вичество бл҃говоли бь҃ V та ter Name ist, zu nennen. Was sollen wir sie
стана маика На цра҃ хсKа ｺ това ра ┊и се nennen, und es würde ihr nicht gebührenо
нарича црц҃а и lв҃ица V и lрꙋго що е щungfrauо Und welche andere lässt sich fin-
lобро и чисто име lа хи ре ┘шь ｺ преｭ den, reiner als sieо Wegweiserinо Und wel-
лича хи lа хи ре ┘мь lеVвица ｺ та коꙗ che andere weist den Weg und wacht über
ѿ неа се ꙗви наиｭчиста ｺ lа ре ┘мь das цeschlecht der тhristen wie die ┬ller-
помощница ｺ та коꙗ V lрꙋга ѿ неꙗ würdigsteо  Und  es  gebührt  ihr  auch  dies,
пома ┉ и чюва рѡ ┊ь хрсKтианьски ｺ lа dass  jeder  fromme  тhrist  sie  besingt  und
хи ре ┘мь всепетаVꙗ ｺ и тови SﾏтоваU verherrlicht. рlle цaben des чeiligen цeis-
хи Наиｭпрелича оти саки православень tes hatte sie, фinsicht und Verstand hatte sie
хрсKтїанинь пѣе V и слави нехното ст҃о vor jeder anderen. Und was darüber hinausо
име ｺ тїа имаше сїте lарове с ┕мꙋ҃ lхꙋ҃ Wenn du hörst „die щungfrau“, begreife, dass
ｺ ꙋмь V И мꙋ ┊рось имаше наиｭвеке ѿ die Schrift von ihr spricht, der Prophet щe-
сите lви҃ци и жен҃ы що беха на онова saja nennt sie soй Siehe, eine щungfrau wird
вреSмеU ｺV що ще ┏ повеке ｺ Кога чꙋешь schwanger sein und wird einen Sohn gebä-
ꙋ ст҃о писанїе lа ре ┘ lв҃а за неа каже ren, und sie werden seinen Namen фmmanuel
ｺ пр ┑ркь V Исаїа за неа пр ┑рече сась heißen, das heißt übersetztй цott mit uns. Sie
тоизи глась ｺ таꙗ lви҃ца каже ще verkündeten die Propheten, sie kündigten sie

сай steht häufig statt ねし
сичкїай steht häufig statt へしつそか
нехнай steht regelmäßig statt としたとき
щой (а) Relativpronomen, (б) шnterrogativpronomen ちきちけな
хий steht regelmäßig statt べ
всепетаꙗй kirchenslawisch, aus けねし und にしか
сакий steht regelmäßig statt けねしちそ
сїтей steht häufig statt けねそほちそ
векей steht vereinzelt statt けしほし
повекей steht regelmäßig statt になけしほし
Когай steht regelmäßig statt ちなこきのな
кажей steht häufig statt ちきせけき
тоизий steht regelmäßig statt のなせそ
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lа се затрꙋ ┊и VV [аиг˄] Да роlи сина an wie in den Schriften. уer Prophet чaba-
lа мꙋ назовавать името емманꙋиль kuk sah sie als bewaldeten сerg, denn sie war
ｺ тоVва име по евреиски каже Сась bedeckt von den цaben des чeiligen цeistes.
нась б҃ь ｺ неꙗ пропове ┊аха пр ┑рцVи ｺ и уer Prophet уaniel sah sie ebenfalls als сerg,
проличи са сась ст҃о писанїе по сичкїа jenen сerg, von dem der feste Stein, der ъö-
светь ｺ пр ┑ркь аваVкꙋ ┏ Неꙗ виlе като nig der Welt, цott, geboren wurde ohne Zeu-
планїна ꙋкрашена сась чести криноVве gung durch einen Mann. уer gerechte щakob
и цветїа ｺ и беше покрита сась бл҃г ┊ть sah sie als Treppe, weil durch ihre цeburt ei-
стм҃ꙋ lх҃ꙋ ｺ пр ┑рокь V lанииль ꙗ ви ┊е nerseits цott herabstieg von den чimmeln,
и тои като планїна ала ѿ камикь ｺ die Menschen andererseits hinaufstiegen in
та мꙋ се ꙗвSиU V като че са ѿкина ѿ die  чimmel.  Wenn  du Pforte hörst,  wenn
само себе еlинь камикь ѿ онае плаｭ Thron, wenn ъrug, wenn ыeuchter, denk an
нїна ｺV та са три онзи иlоль lето sie, und überhaupt wenn du irgendeinen wun-
беше поставиль цр҃ь навꙋхоlоносSоUVрь derbaren und heiligen Namen hörst, er ge-
lа мꙋ са покланать люlето като на bührt der рllerheiligsten.
ба҃ ｺ тоизи и ┊оль показꙋVваше силата
lиаволска ｺ така и цр҃ь нбсKны хь҃ се
заче ѿ самSоU V себе ѿ ст҃а бц҃а ｺ а
та са ѿкина ｺ роlи се ｺ та сакрꙋши
сила lиавоVльска ｺ патрїархь іакѡвь
неꙗ виlе като лествица що зовеVме
мерlивень ｺ та мꙋ lокачеше врьхать
lо небеса ｺ та мꙋ V се ꙗви като
че аггелето бжи҃ еlньї слазеха а еlни
са качꙋваVха ｺ това показꙋваше какь
щеше lа са ро ┊и ст҃а бц҃а ｺ та lа V
бьlе като мерlївень lа слезе хс҃ь по
неꙗ lа са поро ┊и lа спсKSиU V лю ┊ето lа

проличи сай unleserlich, vor allem ч und с
онаей steht regelmäßig statt なときか
люlетой рrtikel -のな steht häufig im Plural statt -のし
лествицай archaisch, сedeutungй ねのむつくき, ねのむつくそみし
мерlивеньй türkisch, сedeutungй ねのむつくき, ねのむつくそみし
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са качꙋвать по ны на цр҃ьство нбсKное
ｺ гь҃ слезе ѿ нбсKа V а люlето са каｭ
чиха на нбсKа ｺ кога чюешь lвер а ┊вер
ще ┊а ре ┘ врата V за ст҃а бц҃а каже ｺ
ако чꙋе ┙ престоль за неа се сети ｺ ако
чꙋе ┙ рꙋчкꙋ и V свещникь за неа мисли
ｺ и сьщо Zса[ка ┍во lа е име чꙋlесно
и ст҃о на неа прелича ｭ VV
[аид] Ама lа послꙋшате хрсKтїане празｭ Wir, alle тhristen, wollen den heiligen хest-
никь ｺ lрꙋго нещо не е ткьмо V tag begehen. уenn nichts anderes ist хreu-
раlость lш҃евна и спсKенїа ｺ оти коｭ de für die Seele und фrlösung wie die чeili-
га празнꙋваме некого светца V това genverehrung und der хesttag. Nahrung und
е немꙋ почить и храна и блсKвїа на Wohltat für die Seele nennt man das Wort
lш҃ата ｺ и lрꙋго нищо не V разьｭ цottes. Wort цottes aber ist die рuslegung
ра ┊ьваZва[ SﾏразраlꙋваU lша҃ члв҃ечесｭ der чeiligen Schrift. Nichts anderes erfreut
ка като паметь празникѡ ┏ ｺ пр ┑ркь V die Seele wie der цedanke an das чeilige.
Zсо[соломонь каже кога се хвали праｭ уer weise Salomo erklärt dasй рm ыob des
ве ┊нь тогава са веселꙗть люVlете ｺ цerechten erfreuen sich die ьenschen. Wenn
Ако само е хвалбата това lето мꙋ wir  uns  also  am  цedenken  an  jeden  ein-
се преказова ꙋ ст҃а V цр҃ькZо[ва lа zelnen чeiligen erfreuen, wieviel mehr sol-
слꙋшать хрсKтїането ｺ lа чинать и тїе len wir nicht erst  am heutigen хesttag der
какь е чиниль V и тои ｺ та lа са рllerheiligsten uns erfreuen und froh seinо
спасать ｺ това е веселбата нш҃а ｺ та уer Zweck eurer рnwesenheit, ihr чerren,
кога на оне праVзници по ┊бае lа празｭ ist es, den хesttag zu ehren, deswegen seid
нꙋваме и lа са веселиме сас слово ihr heute zusammengekommen. рber es ist
бе҃ ｺ колко V повеке трѣбе на lенешｭ nicht möglich, dass wir, wie es gebührt, fei-
ниа празникь lа са ра ┊ꙋваме ｺ lека е ern und die щungfrau verehren, denn ihre фh-
СаVма црц҃а Небесна прест҃а бц҃а ｺ ала re  übertrifft  jede Sprache und рbsicht  des

рꙋчкꙋй сedeutungй ねのなてとき
ткьмой сedeutungй ねきてな
какьй steht regelmäßig statt ちきちのな
оней steht vereinzelt statt なとそか
lекай сedeutungй ちなこきのな, ちむさしのな
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и ꙗзе като глеlа ┏ блсKвены V хрсKтїане Menschen. Und wenn wir einen Menschen
на вш҃ето lенешно збраніе блазе на wie  auch  uns  nicht  loben  können,  wie  es
вш҃е хрсKтолюбіVе ｺ що сте lошли на gebührt,  wieviel  weniger die рllerheiligste
тоизи чась та стоите потаино ꙋ ст҃а цottesmutterо  шndes,  da wir  sie  nicht,  wie
цр҃ьVква ｺ за lрꙋго не сте lошли ткьｭ es gebührt, ehren können, so doch wenigs-
мо мл҃ость ра ┊и бц҃и lа хи принеVсете tens mit unserem ganzen чerzen und Vorsatz,
почить И слава ｺ сась чисть слꙋхь denn auch цott sieht nicht auf das цesicht,
lа послꙋшате нехното V слово ｺ та sondern prüft das чerz. Willst du den хest-
lа празнꙋвате как е по ┊бно и приличｭ tag ehren, mehr noch die рllerheiligsteо Was
но нехно ст҃о ꙋ бж҃и V хра ┏ вьвеlенїе ihr gefällt, unternimm, und was sie erfreut,
ｺ ала не можеме lа празнꙋваме как sowohl sie als auch ihren eingeborenen Sohn,
е прилично V и по ┊бно ｺ нїа грешни unseren чerrn щesus тhristus. Lebe jungfräu-
ｺ Еlна црц҃а нбсKна щото е ро ┊ила цра҃ lich,  um die щungfrau zu ehren.  хaste,  um
нб҃снаго ｺV оти ние не сме каlрь lа die  Reine zu verherrlichen.  Übe сarmher-
поч ┕еме еlного чл҃века lостоино V И zigkeit, um der barmherzigen цottesmutter
прилично а і сама ли Ст҃а бц҃а ｺ ала zu gefallen. сeherrsche und besiege die bö-
кога не └ме lо └тоинї lа ꙗ почеSтеUме sen Triebe des ъörpers, um die ъönigin der
Zка[ VV [аид˄] Как е по ┊бно амї Zе[ Welt zu loben. Sei nicht feindlich gegenüber
баре ┏ сась чисто срьце и ськрꙋшено deinem christlichen цlaubensgenossen, da-
lа ꙗ V празнꙋваме ｺ и сась песны mit dich die Mutter тhristi, der die Liebe zur
црьковни и сась слово бж҃е ｺV оти и ganzen Welt predigte, liebe. Wenn wir das
гь҃ не гZ≈[леlа члв҃екотомꙋ лицето и vollbringen und ausführen, loben und ehren
прената ами глеVlа срьцето мꙋ lа е wir die рllerheiligste цottesmutter nicht al-
млсKтиво и чисто ѿ сако зло помишлеｭ lein mit Worten, sondern auch mit Taten.
нїе ｺ ИVскаш ли човече lа празнꙋвашь
празникь стм҃ꙋ или на ст҃а ｺV наиｭвеке
lа сатварашь lето обича ст҃а бц҃а и

ꙗзей steht vereinzelt statt きせ
нїай steht gelegentlich statt とそし
щотой Relativpronomen
а і сама лий unleserlich
баре ┏й сedeutungй になとし
члв҃екотомꙋй ъombination aus рrtikel und ъasus-фndung
пренатай gemeint ist wohl にぬしさときのき, Sinn unklar
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е ┊инороlень сиVнь нехинь гь҃ нашь іс҃ь
хс҃ь ｺ немои чини блꙋть ами бьlи
целоVмꙋlрь lа почтешь lв҃а ｺ пости
lа ꙗ славишь ｺ lаи на сиромаVси миｭ
лостинꙗ lа те помилꙋва ｺ чꙋваи се
ѿ саки грѣхь lа бьVlе похвалена ѿ
тебе ｺ немои мисли зло Своемꙋ братꙋ
хрсKтіVанинꙋ lа те обикне маика хв҃а
ｺ измоли сиромаха ѿ lльжниVка lа
измоли и тебе ст҃а бц҃а ѿ вечна мька
на страшно сꙋ ┊иVще ｺ та кога чинимь
така тогава празнꙋваме и почитаVме
празника колко сме каlрь `V
И още lа вѣрꙋваме как е ст҃а Бц҃а цlaube,  dass  sie  wahrhaftig  щungfrau  war,
lв҃ица и бесь семена мьVшкы роlила und тhristus ohne menschliche Zeugung ge-
е ха҃ ѿ оца нбсKнаго ｺ оти ешество чоｭ bar, einzig durch den чeiligen цeist. Nach-
вечко испа ┊на V като престꙋпи аlа ┏ заｭ dem  das  menschliche  цeschöpf  sündigte,
конь бжи҃ и непосKлꙋшникь се ꙗви und nachdem рdam dem цebot цottes des
на заVпове ┊ы Бож҃и ｺ та савсема сеｭ Schöpfers ungehorsam war und den Willen
преlаlе ꙋ рце҃ lиаволски ｺ блг҃оволи V seines  фrschaffers  missachtete,  und  durch
гь҃ и иска lа го избави ѿ рц҃е нечесｭ und durch in die чände des Teufels gege-
тивомꙋ lиаволꙋ ｺ та легома V пакь ben  war,  gefiel  es  цott  dem  цroßmächti-
тои са ┏ знае оти не би кабиль сась gen, ihn aus den чänden des schrecklichen
lрꙋги хесапь lа гѡ VV [аие] Изьбави уämons zu befreien. рllerdings konnten die
ｺ оти човекь не може lа ви ┊ ба҃ нети Menschen nicht цott sehen noch seine Stim-
гласть може lа мꙋ V чꙋе ｺ затова me hörenк deshalb wurde er хleisch und zeig-

немоий steht regelmäßig statt としさした
lльжникай die сedeutung ist hier wohl übertragen auf den Ort der сestrafung
колкой steht regelmäßig statt ちなつちなのな
ешествой steht regelmäßig statt しねのしねのけな
легомай сedeutungй ときつそ
кабильй türkisch, сedeutungй けむせてなすとな
хесапьй türkisch, сedeutungй につきと
нетий steht regelmäßig statt とそのな

аг



се облече бь҃ сась пльть човечески ｺ te sich gleich uns Menschen, um uns zu leh-
та са ꙗви като V нась човекь lа ни ren, um uns den Weg zu weisen, um uns das
наꙋчи и lа ни покаже вечно црсKтвїе ewige ъönigreich und Leben zu zeigen. фr
И жиVвоть Вечни ｺ И напре ┊е прати schickte zuerst die Propheten, aber wir hör-
пр ┑рци ала ги никои не слꙋша ｺ праVти ten sie nichtк er schickte auch wundertätige
и чꙋlотворци човеци като мѡисеа и Männer wie Moses und фlias, aber wir be-
илїа ала се не покаVꙗха ｺ lоиlоха и reuten nicht. фs kamen auch andere heilige
lрꙋги ст҃и лю ┊їе и lиlаскале ｺ ꙋчиха Menschen vor тhristus und wiesen den Weg,
и казоваVха И проличиха за ха҃ ала lehrten und kündigten тhristus an, aber wir
ги никои не чꙋ ｺ ала пакь и тие не hörten sie nicht. рber auch jene erreichten
и ┊еVха на цр҃ьство нбсKное ｺ оти беше wiederum nicht das ъönigreich der чimmel,
затворень lрꙋмь раиски ｺ оти V пресｭ weil der Weg zum Paradies nicht offen warк
тꙋпеніе аlамово беше го запечатило ｺ denn die Sünde рdams hielt ihn verschlos-
та затова се ро ┊и хс҃ ѿ V lв҃а бц҃а lа sen. Weil also die gesamten Menschen, die
растꙋри онзи печать ｺ lа вавеlе ро ┊ь vor тhristus starben, in der чölle waren, und
хрсKтїансKки ꙋ раи ｺV та как се заче без weil auch nicht einer befreit war von der Sün-
семена така се ї ро ┊и ｺ оти ст҃а бц҃а de рdams, deshalb hatte der Schöpfer und
lо ┊е не беVше ро ┊ила ха҃ беше lв҃а ｺ и цebieter der Welt Nachsicht und kam und
кога го ро ┊и пакь lева и по рож ┊ество wurde хleisch aus der heiligen цottesmutter
V хрсKтово пакь lева остана ｺ а как und ewigen щungfrau Mariaк und wie er aus
се заче ѿ ст҃го lх҃а това тоVи са ┏ си ihr хleisch wurde ohne Zeugung, so wurde er
знае ｺ оти беше бь҃ и що иска това auch geboren. щungfrau war die цottesmut-
сьтвара ｺ как саZт[Vтвори нбо҃то и ter, bevor sie ihn gebar, und wiederum щung-
земꙗта и сичкїа тварь ѿ небитїе вь frau blieb sieк wie aber wurde er хleisch aus
битїе ｺ каVкь сатвори човека ѿ прьсь dem чeiligen цeistо хrage nicht weiterй weil
и ѿ реброто мꙋ сьтвори жената ｺV es цott war, und konnte, und wiederum kann,
така се порѡ ┊и и ѿ lв҃а бц҃а нше ┉ ра ┊и was auch immer er willк nichts ist unmöglich
спсKенїа für цott.
Сарра аврааVмовата жена не ли беше Wie gebar jene Sarah, die хrau рbrahams,
и тиа щирица бесьпло ┊на на п҃ лета ｺV den шsaakо War jene nicht sowohl unfrucht-

lо ┊ей сedeutungй さなちきのな
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какь ро ┊и їсаака lе имаше ѿ в҃ страни bar als auch eine цreisin von achtzig щah-
Неволїа ｺ старосK V и неплотьство ｺ renо Wie gebar sie also, wo sie doch zwei
а бц҃а токощо беше lевица ｺ що е чindernisse hatte,  die Unfruchtbarkeit  und
Zнемо[ VV [аие˄] Неможно на волꙗ Бж҃а das рlterо Und die рllerheiligste nur einesй
ｺ ами онае ана маика пр ┑рка самꙋVилꙋ Wie war sie щungfrau, was ist unmöglich für
не беше ли и тиа беспло ┊на ｺ какь die Macht цottesо Und рnna, die Mutter des
роlи з҃ lеца ｺ затоVва се зове таинь Propheten Samuel, war nicht auch sie eine
бжи҃ ｺ оти lа не трасиме как е било unfruchtbare хrauо Wie gebar sie sieben ъin-
ｭ V ами lа верꙋваме и lа са чꙋlиме derо Unglaublich ist es also nicht, dass die
саSсU стра ┖ ｺ та lа славиме V Ба҃ щungfrau тhristus gebarк was цott will,  so
ZН[и ст҃а lв҃а Бц҃а ｺ оти неговата sagt unsere Schrift, daran kann ihn nichts hin-
волꙗ не може нищо V lа запрѣ ｺ dern. Von vielen Wundern erzählen unsere al-
Много чꙋlеса показовать ст҃и книги te und neue Schrift, dass sie sich ereigneten
црькоVвны ｺ И ветхи законь и нови τ wie цott хleisch wurde aus einer хrau, das
ｺ за сакоꙗко ала заопльVтенїе хрсKтово übertrifft jedes Wunderк wie hat eine хrau die
сака чꙋ ┊еса на ┊минова ｺ оти и аггелето ganze цottheit in sich erfasstо уie фngel, we-
на V небеса се чꙋlать и не могать lа der die фrzengel, noch das übrige himmlische
разꙋмꙗсать ｺ какь V се сабра сичкото чeer, können ihn ungehindert sehen, aber die
Бже҃ство ꙋ ст҃а Бца҃ lето нбо҃ и земїа jungfräuliche цottesmutter wurde seine Mut-
V не може lа го сьбере ｺ ала lв҃а Бц҃а terк  der  чimmel und die  фrde können ihn
мꙋ стана маика ｺ И сVмести се ꙋ неа ｺ nicht erfassen, und eine хrau erfasste ihnк ein
о чꙋ ┊о преславное ｺ о бж҃е велика е lела unbegreifliches Wunder, und eine sonderbare
твоꙗ ｺ поклаZн[Vнꙗемь са хꙋ҃ бꙋ҃ И фrzählung. Wir preisen das Werk, wir beten
почитаме маика Негова пречиста lв҃а тhristus an, wir verehren auch seine Mutter.
бцV҃а ｺ анатемисꙋваме еретиците щото Wir verbannen die чäretiker, die sie nicht als
ꙗ не верꙋвать какь е lв҃а V и бц҃а ｺ цottesmutter und щungfrau preisenк wir glau-
а нїе верꙋваме сьщо какь рѡlи ха҃ и ben, dass sie wahrhaftig als щungfrau gebar,
пакь И пакь lв҃а V ѡстана ｺ почитаме und wiederum щungfrau bliebк wir verehren
и славиме това велико и неизреченое und rühmen das maßlose und unbeschreibli-
чꙋVlо ｺ празникь празнꙋваме и таинь che Wunder. рber da wir den хeiertag bege-
велики панигирисꙋваме ｺ нека V lа hen und das цeheimnis feiern, lasst uns un-
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си ꙋмиеме lш҃ата ѿ сичките грижи sere Seele reinigen, gesegnete тhristen, von
и печале томꙋзи ст҃ꙋ ｺV барь ┏ сега lе jeder фrwägung und Sorge der Welt, und lasst
сме са збрали ꙋ ст҃а цр҃ьква ｺ lа uns unsere чerzen vorbereiten, um den рn-
нї е ꙋмть И срьVцето На еlно ｺ lass unseres хeiertags zu hören, und lasst uns
lа са готови lа слꙋшать lенешното das цeheimnis verherrlichen, wie es gebührtк
Zска[ VV [аиж] ZС[сказанїе ｺ отї е ꙗко denn wenn wir unseren цeist hier in der ъir-
lш҃опотребно и спсKително ｺ lенешніа che haben, haben wir auch сelohnung und
прVазникь ｺ ѡ чеlа цр҃ьковZн[а ┏ и цnade von der jungfräulichen цottesmutter,
овци пасилнице ┏ хрсKтове ┏ ｺ прии ┊ете V на und wir begreifen die Worte, die wir hören,
паша lш҃Zо[евна паш҃а спсKителна паша und nehmen sie aufк wenn wir aber unseren
ангелска паша V нбсKна и раиска паша цeist in weltlichen цedanken haben, ist es
вечна ｺ lа са напасете нбсKни бл҃гоlеть umsonst, so sehr wir uns auch abmühenк des-
ｺV lа се наситите Сась слово Бж҃е ｺ lа halb lasst uns unseren цeist vorbereiten und
разꙋмїасате що ще lа V рече вьве ┊енїе unsere Seele und unser чerz, um rein und gut
Бц҃и ꙋ цр҃ьковь бж҃їꙋ das цeheimnis zu hören, damit wir den рn-

lass unserer хeier rühmen und ehren, weil je-
ner unser рnlass auch der цrund für die фr-
lösung des Menschen ist.
уenn warum sonst erbarmte sich der чerr
und  schickte  sich  an,  хleisch  zu  werdenо
Warum nahm es der Schöpfer und фrschaf-
fer der Welt auf sich, leiblich auf die фrde
herabzusteigenо Warum, aus welchem рn-
lass,  beschloss  der  ъönig  der  фwigkeiten,
der Zeitlose, in die Zeit geboren zu werden
und zeitlich genannt zu werdenо Warum, aus
welchem цrund, nahm es der чerr, den die
тherubim preisen und die Seraphim rühmen,

сичкитей steht häufig statt けねそほちそ
томꙋзи ст҃ꙋй уativ, сedeutungй とき のなせそ ねけかのк die рbkürzung mit Titlos ist sonst für das Wort ねけしの, nicht ねけかの,
reserviert
цр҃ьковZн[а ┏й vielleicht als adnominaler уativ Plural zu verstehen
пасилнице ┏ хрсKтове ┏й ebensoк пасилнице ┏vielleicht in der сedeutung にきねのそぬ
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auf sich, Samariter und сesessener genannt
zu werdenо Weshalb ertrug er Misshandlun-
gen,  сeschimpfungen,  фrniedrigungen und
zuletzt den Tod am ъreuzо фs ist offensicht-
lich, dass er all dies zur Rettung der Men-
schen auf sich nahm, weil er unsere Seelen
befreien wollte aus den чänden des Teufels.
уenn nachdem das Menschengeschlecht we-
gen Ungehorsams verbannt wurde und das
Paradies verließ, konnte es nicht mehr da-
hin hinaufgelangen, von wo es verbannt wor-
den warк denn die Sünde des рdam, näm-
lich  der  Ungehorsam,  verschloss  auch das
Tor des Paradiesesк цott war bereit, рdam
auch sogleich wieder ins Paradies aufzuneh-
men, aber die Sünde verlangte Reue, um be-
richtigt zu werdenк рdam aber bereute nicht
und sagte nicht zu цott, als er ihn fragteй „уu
hast nicht etwa von dem сaum gegessenо“
- „шch habe gegen meinen Schöpfer gesün-
digt, ich habe gefehlt, mein цott, ich habe
geschwankt und deinen Willen nicht geach-
tetк deswegen weine und klage ich und bit-
te dich, nimm mich Ungehorsamen wieder
auf.“ So sprach er nicht, sondern schob die
Schuld auf цott und sagteй „уie хrau, die du
mir gegeben hast, jene hat mich verführt.“ фr
stellte es zur рblenkung so dar, dass nicht
er fehle, sondern цott, der ihm die цefähr-
tin фva gegeben hatte, jener fehleк цott frag-
te auch фvaк und auch sie sagte nicht, dass
sie gefehlt habe, sondern schob die Schuld
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auf die Schlange, weil jene sie verführt ha-
be. Nachdem sie also damals nicht bereuten,
nahm цott sie auch nicht auf, wegen ihres
Übermuts. фr bestimmte später, für das фnde
der Zeiten und Orte, dass er хleisch hervor-
bringen werde aus der heiligen цottesmutter
und ewigen щungfrau Maria, um den verlo-
renen Menschen zu retten, um uns von der
Strafe zu befreien, um uns würdig zu sehen
für das ъönigreich der чimmel. рlso, nach-
dem darin auch der рnlass unseres хeiertags
liegt, lasst uns auch mit unserer ganzen фr-
gebenheit den цegenstand des heutigen hei-
ligen Tages hören.

и какь са ꙗ ꙋвели не ┖ните V воlителе ｺ Und der  хeiertag  heißt  Tempelgang,  näm-
и оставиха е тамо lето е бꙗха ꙋбрекｭ lich wie ihre фltern die рllerheiligste zum
ли на V ст҃аа ┏ сти҃и ┏ ｺ На онова место Tempel führten, und sie so, wie es festge-
lето се зове палестини V имаше еlиｭ setzt war, in das рllerheiligste schicktenк da-
нь чл҃векь ｺ името мꙋ беше їѡаки ┏ и zu aber kam es ursprünglich so. рn der Stät-
на сKтопаниVца мꙋ беше ана името ｺ te Palästina gab es ein Paar,  das von цott
тїа lве lш҃и беха вьрьло праве ┊нї V gesegnet war wegen der seelischen Schön-
и бг҃оприетьни и бг҃ообичны и имаｭ heit,  die es hatte, und der Mann hieß щoa-
ха са Zмалко[ много стоVчица що ги chim, und die хrau рnna. Sie hatten alles цu-
бе lарꙋваль бь҃ ｺ млсKтинꙗ lаваха по te, soviel man nur suchen könnte. Sie gaben
сиромаси V и по сироти ѿ сите лю ┊е viel рlmosen, mehr als alle Menschen an je-
поｭмного lето беха на ни ┖ното месKто nem Ort. Sie bemühten sich mehr als alle um
ｺV И lрꙋги lобрины чинеха по законь die ъirche. Niemals stritten sie mit auch nur
Бжи҃ и повеке песKтꙗ ┖а V за цр҃ьква ｺ einem Nachbarn oder einem anderen Men-
на сичкїать си животь сась некого schen.  Reich und vornehm waren sie,  und

ей steht häufig statt か
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си ко ┏шїа V или сась lрꙋгиго човеｭ was noch schöner ist, sie waren von könig-
ка никакZак[ь не беха са скарали ｺ licher чerkunft, nämlich von ъönig уavid.
Zб[VБг҃ати и болꙗре беха и ѿ црьско сei allem Schönen allerdings,  das sie hat-
колено беха ѿ ро ┊а цра҃ lв҃lоVва ｺ ала ten,  hatten sie  kein ъind,  weder männlich
никакь lо сьмрьть некога сиромаха noch weiblich, und deshalb kamen sie in viel
не ꙋсKкрьбиха ｺV ала бжі҃а работа ｺ блｭ Schmerz und сitternis darüber, dass sie kei-
г҃оlари ┏ те ги҃ ｺ ѿ сако lобро ги беше nen фrben hatten.  фs war auch сrauch an
гь҃ V lарꙋваль ｺ токо е ┊но що немаха ѿ jenem Ort, dass der, der kein ъind hervor-
срц҃е чеlо ｺ та ї lо старось Zне можиｭ brachte, von allen verachtet und geschmäht
ха рожба[ VV [аиж˄] Не можиха рожба wurde, und nicht einer aß ein сrot mit jenemк
lа ви ┊ать нети мшько нети женско wenn er aber zur ъirche ging, blieb er ent-
ｺV та затова имаха голема грижꙗ и fernt von allen. Und wenn er eine Opfergabe
жꙗлба ｺ оти не могоха V lа стечать darbrachte, war es сrauch, dass er sie nach
на стоката си некого насле ┊ника ｺ и allen anderen dem Priester gab. фines Tages
lрꙋго пакь V имаха законь ｭ люlето aber, der ein großer хesttag der щuden war,
ｺ оти кои немаше чеlо ѿ сичкїа V ging щoachim mit seiner хrau in die ъirche.
светь беше порꙋгань и испьlень ｺ и Und aufgrund des großen фifers, den sie für
никои сас него не lꙋмаVше и не стаｭ цott hatten, waren sie leichtsinnig und folg-
еше са ｺ и на цр҃ьква ако иlеше ѿ ten nicht und gaben dem Priester ihre Opfer-
сите лю ┊е наиｭнаVзать стоꙗше ｺ и ако gabe vor allen anderen. рls aber der Pries-
носеше литꙋрьгїа ѿ сите наиｭнапока V ter, der an jenem Ort war, sie sah, wie sie
мꙋ ꙗ приимаха поповете ｺ така еlинь vor allen anderen Menschen ihre Opfergabe
lень имаха еврѣVете празникь велики darbrachten, wurde sehr zornig und sagte zu
ｺ отиlе и їѡаки ┏ сась стопаница си V ihnenй „хrevelhafte und gottlose Menschen,
ана на цр҃ьква ｺ та ѿ много млсKти що warum harrtet ihr nicht aus, wie es цeset-
имаха на ба҃ заборавиVха ѿ брьзане zesbrauch ist, sondern brachtet als erste die
ｺ та ┊аlоха литꙋргїата си ѿ lрꙋгиｭ Opfergabe darо шhr seid mit хluch und Zorn
те лю ┊е поｭнапреVшь SﾏпоｭнапретьU на цottes belegt,  warum wart  ihr  leichtsinnig
попатаго ｺ а попать кога ви ┊е че са und kamt vor den anderen, ihr von цott und
тїе щото lавать V напрѣlе разьгнꙗｭ den Menschen Verachteten und цeschmäh-
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ви се на ни ┖ ｺ и погле ┊на ги накриво tenо хürchtet ihr цott nicht, schämt ihr euch
и поче lа V ги рꙋжи и каже хи ┏ саｭ nicht vor den Menschen, sondern missach-
сь велика ꙗросKть ｺ ѡ безаконни и tet das цesetz des Mosesо цeht schnell weg
неVчастиви човеци ｺ оти не чека ┖те von hier, damit euch цott nicht niederbrennt,
как е законꙋаlеть така V lа чините damit nicht die фrde aufreißt und euch ver-
ами lаlохьте вїе наиｭпрьво литꙋргїｭ schluckt wie jenen уathan und рbiram. Wie
ата си ꙋ цр҃ьVква ｺ вїе сте проклети wir hören, öffnete sich die фrde und nahm sie
ѿ ба҃ и ѿ тети ｺ оти са не боите ѿ auf. Verlasst die ъirche, damit ihr nicht ge-
ба҃ V ами потьпька ┖те законь моисеｭ tötet werdet durch den Zorn цottes.“ рls sie
овь ｺ изиlете ѿ тꙋка нечаVстиви и diese Worte hörten, wie sehr waren sie, meint
скоро lа ви не изгори бь҃ и lа зиｭ ihr, von чerzen getroffenо уürfen vorneh-
не земꙗта lа ви V погльне като на me und wohlhabende Leute so beleidigt wer-
онова време lатана и авирона ｺ изｭ denо Von königlicher чerkunft waren sie und
лезете VV [аиз] Брьже ѿ црьква бжꙗ҃ angesehen, und jemand sollte sie schmähenо
lа не погинете ѿ гнꙗвь бж҃и ｺ кога Wie sehr waren sie getroffen, als sie solche
чꙋ їѡVаки ┏ и ана тїа lꙋми аџаба ка ┍во Worte hörten, vor der ganzen Stadt! цleich-
ли ┏ Sﾏли имU па ┊на и силно на срцето wohl, mit großer уemut und verletztem чer-
ｺV таквива лю ┊е прочꙋень и богати та zen verließen sie die ъirche, um nach чause
lа ги изрꙋгать преть V толкова свеｭ zu gehen.
ть какво хи ┏ lоиlе ｺ ала потрьпеха и
не рекоVха нищо ｺ ами са поклониха
сась мꙋ ┊рось като ѿсьlени ｺ и V изｭ
лезоха ѿ цр҃ьква Сась велика скрьбь
и поиlоха ка ┊е lомаVть си `
Кога lоиlоха на половината пть обｭ Und als sie die чälfte des Marsches zurück-
рьна са V їѡаки ┏ ｺ та каже сась плачь gelegt hatten, wandte sich щoachim weinend
женето си ани ｺ ана моꙗ стопаVница um und sagte zu seiner хrauй „рnna, meine
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ｺ нема ┏ веике срьце lа и ┊а lома си ｺ geliebte хrau, ich habe nicht das чerz, un-
нети ѿсега ѡбича ┏ lа V са ┏ живь нї ser чaus zu betreten, und ich will nicht einen
еlинь lень кога сме ѿ ба҃ проклети и Tag länger leben, denn wir sind mit Zorn und
ѿ лю ┊е рꙋVгани ｺ коꙗ фаиlа имаме lа Schimpf belegt von цott und den Menschen.
сме живи на тоꙗ светь ｺ аVла ти иlи уu aber geh nach чause, gib рlmosen so-
lома И стори млсKтинꙗ колко мошь ｺ viel du kannst, dann verbirg dich in unserem
та па V се затвори ꙋ гра ┊ината нша҃ ｺ цarten und flehe zu цott, dass er dich erhört
та са мл҃и бг҃ꙋ ега би те чꙋль г҃ь V und uns ein ъind schenkt. шch steige auf einen
lа ни lаlе каквоｭгоlе чеlо ｺ а ꙗ ща сerg, um zu fasten und zu цott zu beten, ent-
lа и ┊а ꙋ е ┊на гора lа посKти ┏ V И lа са weder dass er uns ein ъind schenkt oder dass
мл҃имь бꙋ҃ за чеlо ｺ ако ни lа ┊е ако mich die wilden Tiere fressen. Wozu will ich
ли не баре ┏ нека ме V изеlть ѕверїето es noch, das bittere und leidvolle Lebenо Wo-
ｺ защо ми е веке тоизи животь кога zu will ich das Leben, das wir heute haben
е злочесK V и грижовень ｺ защо ми е und morgen verlierenо уeshalb gehe ich auf
иманїе кога е lнеска а ꙋтре не е така den сerg,  um zu цott  zu beten,  soweit  er
ｺV така рече їѡакимь ｺ И зlравꙋваха mich hören mag.“ рlso verabschiedeten sich
се и разlелиха са ｺV ї оти ┊е їѡаки ┏ ꙋ nun die beiden und gingen auseinander. Und
гората а ана lома си ｺ и кога lоиlе рnna ging nach чause und betrat ihren цar-
lома V си ана влезна ꙋ гра ┊ината и ten, und dort betete sie und flehte weinend
сасKь пла ┘ь зе lа са мл҃и бꙋ҃ така ｺ г҃и zu цott und sagteй „чerr, рllmächtiger und
VV [аиз˄] ≈Всеlрьжителю и великосиｭ цroßmächtiger,  der du allein durch deinen
льне ｺ оти токо сась твои запове ┊и V сefehl чimmel und фrde erschaffen hast und
ꙋчини и сьтвори нбо҃то и земꙗта ｺ и alles, was sich zeigt und existiert, und der du
що се ви ┊ и не ви ┊ ти сасVlаlе ｺ ти auch unsere Väter befreit hast aus der чän-
нш҃и оцы избави ѿ Zц[ ┓ц҃е фараонски den des Pharao,  und auf deine рnordnung
ｺ заповеlа V и разlели се морето и teilte  sich das Meer und sie  schritten hin-
преи ┊оха като по сꙋхо ｺ ти бж҃е щото durchк du, цott, der du sie vierzig щahre in der

веикей steht regelmäßig statt けしほし
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хранVы Евреете м҃ лета ꙋ пꙋсKтины ｺ ти Wüste ernährt hast, du, der du Sarah geseg-
щото блсKви Сарра та ро ┊и V авраамꙋ net hast, die хrau des рbraham, und sie gebar
сина їсаака на старо време ｺ ти щото den шsaak im hohen рlterк du, der du jene рn-
обра ┊ꙋва V ана та ро ┊и самоила пр ┑рка na, meinesgleichen, begnadigt hast, und sie
ｺ ти ги҃ погле ┊ни и мене и lарꙋваVи gebar den Propheten Samuelк schenk du auch
и мене смерена рабина твоꙗ lа ви ┊а mir, deiner geringen уienerin, ein ъind und
че ┊о lа сKлави ┏ име V твое ｺ немои ги҃ lass mich nicht geschmäht und misshandelt
ѡставїа мене порꙋгана и потьбиена и sein von meinem ganzen Volk, чerr,  mein
ѿ V чꙋзlинцы и ѿ свои lа остана цott! Und bin ich nicht einmal wie die Tie-
lо сьмрьть мои ｺ ги҃ бж҃е мои ｺV re, warum erzürntest du dich meiner so sehr,
баре ┏ колько зверїето не ли самь и und ich bin unfruchtbarо уu, der du deine
ꙗ сирота ｺ защо се ꙋгнVꙗви толкова Schöpfung gesegnet und gesagt hastй цedeiht
на мене та би ┖ безплоlна ｺ ти щото und vermehrt euch! цib auch mir ъeim, und
блсKви V и рече на твои сатворь lа хrucht meinem Schoß! Und wenn ich gebä-
растт҃ь и lа са омножавать ｺV ти и re, sei es männlich oder weiblich, will ich es
мене lаи сꙗ ┊ба и рожба цре҃во моемꙋ ｺ dir voll хreude darbringen und es zu deinem
та ако роlа иVли мшько или женьско Tempel führen und es dargeben.“ уies und
lа го обреча сась ра ┊о срьце на твоꙗ mehr sagte рnna und weinte und betete zu
V ст҃а цр҃ьква и lа lонеса и lа го цott. шhr Mann щoachim aber, als er auf den
преlа ┏ ꙋ твои lо ┏ стаа ┏ ст҃иVи ┏ ｺ сась сerg kam, weinte ebenfalls und flehte zu цott
таквизи молби се молеше ана ｺ браｭ wie seine хrau.
тїе мои хрсKтїане ｺV а їѡакимь пакь ꙋ
гората и тои така плачеше и молеше
V са като и стопаница мꙋ ана
та виlе бь҃ сльзите хи ┏ ZИ[ V И молｭ рls цott ihre Tränen sah und ihre Seufzer,
бите хи ┏ ｺ та посла архангела гавриила sandte  er  seinen  фrzengel  цabrielк  und  er
ｺ та оти ┊е Zна[ VV [аии] На їѡакима kam zu щoachim, dort wo er auf der рnhö-
тамь lето са молеше ꙋ гората ｺ та he war, und sagte zu ihmй „фrheitere dich,
мꙋ каVже ра ┊ꙋи се їѡакиме и весеｭ щoachim, und sei froh! шch bin der фrzengel
ли се ｺ ꙗ самь архангель госпо ┊оVвь des чerrn, und ich bin gekommen, um dir
цре҃вой steht regelmäßig statt ほぬしけな
таквизий steht regelmäßig statt のきちそけき
послай archaisch, сedeutungй にぬきのそ

бв



ｺ та ┊оиlохь lа ти каже как щешь zu sagen, dass du eine Tochter zeugen wirst,
lа ┓оlишь еlна lащеVра ｺ а тиꙗ ще die in щungfräulichkeit den ъönig der Welt
lа ро ┊и ѿ lви҃чеството си цра҃ и ба҃ und цott gebären wird. Lass also ab von dei-
всемꙋ мирꙋ ｺV ѡстави сега тїа плаｭ ner großen Trauer und von der сitternis dei-
чове и тиа жалби ｺ ами и ┊и lома си ner Seele und geh freudig nach чause! уas
сась V раlость та слави ба҃ ｺ така Wehklagen und die übergroßen Seufzer wer-
ре ┘ аньгель на їѡакима ｺ и тое тар’ V den dir helfen. цott hat dein хlehen erhört.
отиlе и на ана та хи рече и нехи тїа Steh nun auf, fasse Mut durch meine Wor-
lꙋми ｺ а їѡакимь стана V сась ра ┊ось te und preise den чerrn!“ уies sagte der фn-
ｺ та оти ┊е lома си и наи ┊е жената gel zu щoachim, und sogleich ging er wieder-
си ｺ lе беше и тїа V испльнета сась um auch zu рnna und sagte ihr jene Wor-
ра ┊ости ѿ арьханьгела ｺ и пресь тае te. рls щoachim die Worte und сotschaft des
нощь би V зачетие бци҃ ѿ їѡакима ｺ фrzengels цabriel hörte, ging er freudig nach
оти ткьмо хс҃ се заче ѿ ста҃го lх҃а чause und fand seine хrau рnna, die auch
ｺV Кога са сьврьшиха ѳ҃ мсKцы ро ┊и ана mit хreude erfüllt war durch die Worte des
lете женьско ｺ ї има ┖а V законь евｭ фrzengels. шn jener Nacht also empfing рn-
реете кога ро ┊еше некои lете на осмїа na unsere чerrin, die цottesmutter, aus der
lень V Викаше баща мꙋ поповете евｭ Umarmung des щoachim. уenn einzig тhris-
реиски ｺ та ги гощаше и тꙋроVваха tus wurde ohne männliche Zeugung geboren,
Името на lететоｺ та по тое хесKапь die чerrin aber, die цottesmutter, auch sie
ї иѡаки ┏ така стоVри и тꙋриха име wie alle Menschen, wurde durch die Umar-
на ст҃а бц҃а марїа ┏ ｺ ала това име се mung des Mannes empfangen. рls die neun
писKова сасK V ѕ҃ словеса ｺ та показꙋва Monate erfüllt waren, gebar рnna ein weib-
Името какь ще lа избави ста҃ V бца҃ liches ъind. фs war aber damals bei den щu-
хрсKтїански ро ┊ь ѿ рц҃е lїаволски ｺ а ┊рꙋｭ den сrauch, dass innerhalb von acht Tagen
го мрїа ┏ще ┊а V рече по евреиски езикь die фltern des ъindes die Priester einluden
црц҃а ｺ Кога стори г҃ гоlини онова V und gastlich empfingen, und an jenem Tag
lете тогава са сетиха ѡците мꙋ как gaben sie dem ъind auch den Namen. цe-

всемꙋй steht häufig statt とき へしつそか
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го са обрѣкли lа го V поклонать бꙋ҃ mäß dem сrauch lud also auch щoachim die
И lа е обвеlать ꙋ црьква ｺ и тое Priester am achten Tag ein, um sie gastlich zu
чась VV [аии˄] Викаха ѿ махалата и empfangen, damit sie seiner Tochter den Na-
ѿ сичкїа гра ┊ь lека имаше lви҃цї V ｺ men gäben. Und sie nannten sie „Mariam“.
lа запалать свѣщи lа испратть ст҃а уenn das M heißt „Mone“ (einzig), das р
бца҃ на цр҃ьква V ｺ и тогава беше heißt „чaute“ (diese), das R „Rysetai“ (wird
вл ┊ка пр ┑ркь Захариа ѿць҃ стм҃ꙋ їѡанꙋ retten), das ш „шu“ (vom цift),  das р „чa-
крьVстителю ｺ старець на рMк лета ｺ pantas“ (alle), das M „Misokalu“ (des чas-
и като ви ┊е lе воSlUать V ст҃а бц҃а sers des цuten). уennй фinzig sie wird alle
изlалече ꙗ позна и постоꙗ малко ｺ Menschen retten vor dem цift, nämlich aus
и поче lа е хвалї V сась таквизи der Sünde des Teufels, der das цute niemals
речи ` liebt. уies offenbart also der Name der рller-

heiligsten, ein anderes aber ist, dass „Mari-
am“ ъönigin heißt. рls drei щahre vergangen
waren, beherzigten ihre фltern, was sie vor
цott versprochen hatten, nämlich dass sie sie
der ъirche darbringen würden. Und sogleich
versammelten sie die щungfrauen der Nach-
barschaft und der Stadt, damit sie die рller-
heiligste цottesmutter mit ъerzen zum Tem-
pel hinabführen. чohepriester war an jedem
Ort der Prophet Zacharias, der цreis und Va-
ter щohannes des Vorboten, und als er sie sah,
erkannte er, wer sie war, und sprach folgen-
des als Lobrede für sieй

раlꙋи се црц҃е семꙋ мирꙋ и вл ┊чце „Sei gegrüßt, ъönigin der Welt und der Men-
V чловекѡ ┏ ｺ ра ┊ꙋи се и весели сKе schen! Sei gegrüßt, рllerheiligste цottesmut-
всест҃аа бц҃е и мати великомꙋ V цр҃ꙋ ter, Mutter des großen ъönigs тhristus! Sei
хрсKтꙋ ｺ ра ┊ꙋи се пр ┑рчесKко проповеlанїе gegrüßt, сotschaft der Propheten und фrfül-
и конць слово ни ┖ное V тебе пропоｭ lung ihrer Worte! уich verkündeten die Pro-

всест҃аай archaisch, aus けねし und ねけしの
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веlаха пр ┑рцы ｺ и що пр ┑речиха за pheten, dir hielten sie Lobreden! уas, was
тебе lенесь се сьVврьши ｺ lенесKка sie über dich vorhersagten, erfüllt sich heute!
се ра ┊ꙋвать lш҃и пр ┑рчески Като те чeute freuen sich die Seelen der Propheten,
гле ┊ать V lева хо ┊ишь вь црьковь ｺ die dich im Tempel sehen! уer Prophet щesa-
И саки пр ┑ркь lв҃а те називава ｺ ja nennt dich щungfrau und sagtй Siehe, eine
и V пр ┑ркь їсаїа каже тае lева ще щungfrau wird schwanger sein und wird ei-
lа роlи сн҃а ｺ та щать lа V мꙋ nen Sohn gebären, und sie werden seinen Na-
тꙋрать името емманоиль ｺ пр ┑ркь men фmmanuel heißen. фzechiel nennt dich
іежекииль каже V тази lверь затвоｭ ein Tor und sagtй уieses Tor ist geschlossen,
рена есь и нез неа никои Не ще lа es wird nicht geöffnet werden, niemand darf
прои ┊е ｺV ткьмо цр҃ь нбсKны хс҃ь ｺ пр ┑ркь hindurchgehen. уaniel nennt dich einen сerg
lанїиль гора ꙋкрашена те назова ｺV und sagtй уu sahst, ъönig, wie ohne Zutun
їаковь лествица геlеонь рꙋно и роса von ьenschenhand sich ein Stein von einem
ｺ а цр҃ь lвl҃ь и пр ┑ркь цр҃Vца те проｭ сerg löste. щakob sah dich als Treppe und
пове ┊ꙋва и каже пре ┊ста црц҃а о lесною sagteй Und siehe, eine Treppe stand auf der
тебе V вь ризи позлащени оlѣꙗна ｺ фrde und reichte bis zum чimmel. рuf ihr
Соломонь тебе ѿ сите жены V наиｭ stiegen фngel цottes auf und nieder. цide-
чиста И частна показова ｺ аарѡнь on sah dich als Vliesк deshalb sagte auch der
Жазль те нариVча ｺ ѿ корене їешеови Prophet уavidй фr wird wie Regen herabströ-
Изникнала еси ｺ моисеова рꙋчка Zте[ men auf das Vlies, wie Regenschauer, die die
VV [б00] тебе образꙋваше ｺ сите пр ┑рцы фrde benetzen. уavid, der ъönig und Pro-
тебѣ проличиха ｺ нш҃и пре ┊ѡцы V phet, nennt dich ъönigin und sagtй уie ъö-
що сь ꙋ аlа тебе са на ┊ть lа ги nigin steht уir zur Rechten, in goldgesticktes
избавишь с онаꙗ рꙋчка що рекVохме цewand gekleidet und geschmückt. уer wei-
моисеова ｺ тебе пропове ┊ꙋваше оти se Salomo nennt dich die фdelste aller хrau-
как lрьжеше онаVе мана щото па ┊ше en und sagtй Viele хrauen erwiesen sich als
ѿ небеса та са хранеха евреете о tüchtig, doch du übertriffst sie alle. уer Stab
пꙋсKтїVни ｺ така щешь и ти lв҃о lа рarons stellte dich dar, der ъrug Moses’ ver-
прїемешь х҃а нбсKнаго хлеба щото ще V sinnbildlichte dich im Voraus. рlle Prophe-
lа хранї ро ┊а хрсKтїанскаго ｺ а ааронова ten priesen dich, alle Stammväter erwarten
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Жазль lа рече ┏ тоꙗгаVта щото беше dich,  alle сestraften haben in dir  ihre сe-
сꙋха та процафте без во ┊а и бес freiung. уer ъrug, den Moses sah, verkün-
корень ｺ и ѡна V те ┇ образꙋваше ｺ та dete dich im Vorausк wie er das Manna ent-
така и ти бесь семене щешь lевица hielt, das die щuden ernährte, so wirst auch du
lа ро ┊иVшь ба҃ ｺ планїната lето ви ┊е die himmlische Speise zu хleisch werden las-
lанииль тебе проричаше ｺ оти как sen, die das Volk der тhristen ernähren wird.
V се ѿкина ѿ не камикь бесь рака уer Stab des рaron stellte dich darк wie je-
чл҃вечаска та са три онзи V образь ner trocken und ohne Wasser keimte, so wirst
щото ви ┊е на сане навꙋхоlоносорь ｺ auch du ohne männliche Umarmung, jung-
така ще и ѿ тебе V lа са ро ┊и хс҃ь fäulich, цott gebären, nach seinem Willen.
бесь семена мшьки lа са трїе Сила уer сerg, den der Prophet уaniel sah, kün-
нечьстивоVмꙋ lиаволꙋ ｺ а рꙋното digte dich anк wie sich von jenem сerg ohne
щото ви ┊е ге ┊еонь тебе показꙋваше ｺV Menschenhand der Stein löste und das golde-
оти какь па ┊на роса ѿ нбсKа на онова ne сild zerschlug, das ъönig Nebukadnezar
рꙋно та никои не осети ｺV така ще sah, so wird auch aus dir ohne menschliches
и на тебе lа па ┊не б҃ь та ни аггелете Zutun der ъönig des чimmels und der фrde
lа ни ꙋсетать каVZь[кь се заче хleisch werden, um alle Reiche der Welt zu

zerschlagen und das himmlische und ewige
ъönigreich auszurufen. уas Vlies des цide-
on versinnbildlichte dichк wie auf jenes Vlies
der Regen fiel, und niemand hörte es, so wird
auch auf dich цott herabkommen und хleisch
hervorbringen, und nicht einmal die фngel
werden begreifen, wie er хleisch wurde.

а щото ви ┊е їежекииль онае lверь lето уas Tor, das der Prophet фzechiel sah, kün-
беше заVтворена тебе знаменꙋеше ｺ digte dich anк denn wie durch jenes Tor der
оти като онае lверь lа рече ┏ V der цroßkönig hinein- und hinausging und es
врата как би затворена ｺ така wiederum verschlossen zurückließ, so wird
и ти lв҃о щешь lа ро ┊и ┙ нбсKны V durch dich der цroßkönig тhristus zur Welt
цр҃ь та lевеството ти нетлено lа kommen und dich als щungfrau zurücklassen,

ѡнай steht vereinzelt statt のか
на саней сedeutungй とき ねむと
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ѡстане ｺ а лествицата lето V Виlе wie du es jetzt bist. уie Treppe, die der Patri-
їаковь тебе ꙗвлꙗеше ｺ оти като arch щakob sah, sagte dich vorausк wie auf je-
слезꙋваха аггелето и VV [б00˄] ZИ[ ner Treppe die фngel цottes auf- und nieder-
Zи[ качꙋваха са на небеса по онае stiegen, so wird auch auf dir цott hernieder-
лествица ｺ така ще и г҃ь V lа слезе steigen, um хleisch zu werden, und die Men-
по тебе ｺ та lа ꙋвери хрсKтїането сась schen werden gerettet werden und hinaufstei-
твоꙗ V помошь lа се качꙋвать на gen in den чimmel. уavid, der Prophet und
цр҃ьство нбсKное ｺ а пр ┑ркь lавиVlь ъönig, aus dessen цeschlecht du bist, чerrin
щото си ти ѿ негово колено lето und цottesmutter, sagte dich leuchtend vor-
беше и цр҃ь и тебе V цр҃ица пр ┑рече ausй чöre, Tochter, sieh her und neige dein
ｺ ѡ вла ┊ичице и маика бж҃а на Ohr, vergiss dein Volk und dein Vaterhaus!
lенешнї lеVнь и христова ｺ тои те уer ъönig verlangt nach deiner Schönheit.
ѿ сите пр ┑рцы наиｭвеке и наиｭвесKтно V рlso vergiss, mein ъind, deine хamilie und
пропове ┊ꙋва ｺ оти каже слишаи lащеро das чaus deines Vaters, damit du Mutter des
и вишь и приклони V ꙋхо твое и забоｭ чerrn und ъönigs тhristus wirst. Und wei-
рави лю ┊и твои и lомь ѡца твоего и ter sagt erй Nach ihr führt man щungfrauen
вазжеVлаеть цр҃ь lоброти твои ｺ тоｭ zum ъönig. Nach dir nämlich, und nachdem
ва ще lа рече заборави чеlо твоVꙗта du den рnfang setzt und Mutter des ъönigs
си ро ┊нина и бащинать си lомь ｺ wirst, werden viele щungfrauen dir nachfol-
защо щешь lа бьlеVшь маика вл ┊к҃ꙋ и gen, nämlich die Seelen der чeiligen. шhre
цр҃ꙋ нашемꙋ хрсKтꙋ ｺ и пакь на тоизи хreundinnen geleitet man mit хreude und щu-
ѱаVломь каже привеlꙋце Sﾏпривеlꙋть bel, sie ziehen ein in den Palast des ъönigs.
сеU црю҃ lв҃ы вьслеlь ее ｺ ще lа рlle nämlich, die an sie glauben, an ihr Wun-
реVче ѿ тебе lв҃о после lето ти der,  dass  sie  щungfrau  ist,  werden auch in
сега заче та стана цр҃юва SﾏцареваU хreude in das himmlische ъönigreich einzie-
V маика ｺ много щать lв҃ицы lа hen. цlücklich sind deine фltern, o чerrin,
lоиlать сле ┊ тебе lа са поVст҃ть und die сrust, die dich genährt hatк dich beten
ｺ и приве ┊ꙋт се вь веселїи и ра ┊ости фngel an, фrzengel verehren dich, Menschen

слишаи ¥¥¥ твоий archaischк Psalm гг(гд),ааτабй ╃はた, さむみし, そ けそす, ときちつなとそ はふな そ せきくぬきけそ のけなか ときぬなさ そ さなてき
とき くきみき ねそ. ┴ ねそつとな みし になすしつきし ╂きぬかの のけなかのき ちぬきねなのき. [┭┻╂-┭そくつそか]
защой steht häufig statt せきみなのな
привеlꙋце ¥¥¥ еей archaischк Psalm гг(гд),адй ┽つしさ としか けなさかの にぬそ ┾しくし さしけそへそ. [┭┻╂-┭そくつそか]
приве ┊ꙋт ¥¥¥ цр҃евꙋй archaischк Psalm гг(гд),аей ┰なけしすさきの こそ ね けしねしつそし そ つそちはけきとし, けつそせきの け ╂きぬしけそか ほしぬのなこ.
[┭┻╂-┭そくつそか]
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ｺ вьве ┊ꙋт се вь цр҃ьковь цр҃еVвꙋ ｺ чесｭ rühmen dich, уämonen erschaudern, Patriar-
тити и бл҃жены твои роlителе ѡ chen loben dich, цerechte preisen dich, Rei-
вл ┊чце и тиа босKкы V що са тебе lоиле che flehen zu dir,  тhristen  verbreiten  dei-
ｺ тебе са покланꙗеть аггелетоZто[ и nen Namen. цerühmt sind deine фltern in
почтаVвать арьхаггелето ｺ славать dir. уeine хamilie ist selig. фs freuen sich
те човеци ｺ патриархе и праVвеlны die Seelen der сestraften. фs freuen sich die
хвалать ｺ цр҃ове пеꙗть ｺ болꙗре Patriarchen. Unsere Stammväter vertrauen in
и богати ти са моVлеть ｺ хрсKтїане dich, dass du sie errettest aus den чänden des
ти се наlть ｺ твои ро ┊ителе Zсас Teufels. Tritt also ein in das рllerheiligste, da
тебе са р[ VV [б0а] Сас тебе са du reiner bist als ich. шch, чerrin, trete ein-
ра ┊ꙋвать и веселꙗть се ｺ онїа lш҃и mal im щahr ein, aber du verweile und wohne
lето са ꙋ а ┊а теVбе чекать lа ги hier ständig. уu bist ein Tempel цottes, woh-
избавишь ｺ и васи прѣlеｭоцы нш҃и ne im Tempel! уu bist ein цefäß des чeiligen
на тебе глеVSlUать lа ги избавишь цeistes, tritt ein an den erlesenen Ort. Verhar-
ѿ вечна мька и ѿ lиаволски рц҃е ｺ re und bleibe im Tempel, bis du ein würdiges
тїа V речи кога изрече пр ┑ркь захарїа цefäß des рllerheiligsten цeistes wirst. хreu
тогава хи каже ｺ иlи сега lеVSвUо ꙋ dich und tanze, denn фngel werden deine цe-
ст҃аа ┏ ст҃иимь ｺ оти си ти поｭчиста hilfen sein!“
ѿ мене ｺ ꙗзе ꙋвлазимь V SвUл ┊ч҃це
еlнашь ꙋ гоlината ꙋ това место ｺ
ала ти щешь вьVSсUегlа lа сеlишь
оти за тебе е ꙋготовано това место
ｺ влези V отроковице ꙋ това избрано
место ｺ та почекаи lоlе lа стаVнешь
lостоино приателище ст҃омꙋ lх҃ꙋ ｺ
весели се и ликꙋи ｺV оти аггелето
тебе щать lа са настоиницы `V
Тогава обрьна захарїа ка баща хи и Sodann wandte sich Zacharias auch zu ihren

lоилей сedeutungй ちむぬてそつそ
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ка маици хи та химь каVже ｺ ѡ фltern und sprachй „цesegnetes und begna-
блсKвены и бл҃гоlетьни вїе їѡакимь и detes Paar, freut euch und feiert, dass ihr für
ана ｺ ра ┊ꙋваите са и V веселите са würdig erachtet wurdet, фltern dieser Toch-
ｺ оти са спо ┊бихте lа бьlете ѡцы ter zu werden! шhr übertraft unsere Stamm-
на таквози че ┊о ｺV вие преминахьте väter und unsere Väter! шhr habt die ъönigin
пре ┊оцы наши ｺ вїе ро ┊ихте црц҃а нбсKнаа der Welt geboren! шhr werdet gepriesen wer-
И V земльнаа ｺ вие ще lа бьlете den von цott und den Menschen.“ уies und
славны и ѿ га҃ и ѿ люlїе ｺ това noch mehr sprach Zacharias zur цottesmut-
V и повече хи ┏ рече захарїа на бц҃а и ter und zu ihren фltern. уa sprach рnna zu
ѡци хиZ ┏[ ｺ тогава ѿвеща и V ана ihmй „Nimm, o чohepriester, meiner Toch-
та каже на захарїа ｺ приими вл ┊ка ter hin, oder mehr noch die Tochter цottes.
ст҃и моꙗта щерка V не е моꙗ ами е Nimm sie, die rein ist und unbefleckt und er-
бж҃а ｺ приими таꙗ чиста и неблазна habener als der чimmel! хühre sie hinein in
и щоVто е ѿ нбсKа поｭвишна ｺ ꙋвеlїа den Tempel, denn es gebührt ihr, dort zu woh-
Sﾏ ꙋвеlї ꙗU ꙋ храмь ｺ оти хи тꙋка nen! Sie ist ein Tempel цottes, im Tempel
прелича V lа прибива ｺ и тїꙗ е сама gebührt es ihr! чeilig ist sie, an einen rei-
хра ┏ бжи҃ ｺ па хи ꙋ хра ┏ по ┊бае ｺ ста҃ е nen Ort setze sie! Übergib sie in die чände
затова VV [б0а˄] На чисто место требе цottes! сringe sie an einen heiligen Ort, da-
lа сеlи ｺ амїа Sﾏ амї ꙗU преlаи ꙋ mit sie sich heiligt! Nimm, Zacharias, meine
рце бж҃и ｺ на ст҃о меVсто ꙗ ꙋгоlи Tochter und weihe sie im Tempel, weil wir es
lа се и тїа ꙋст҃и ｺ приими захарїа so versprochen haben!“ рls Zacharias hörte,
щерка моꙗ ｺ ꙋVвеlїа Sﾏ ꙋвеlї ꙗU ꙋ dass sie sie цott versprochen hatten, mach-
храмь и поклонї бгꙋ҃ оти сме ꙗ така te er sich auf, sie ins шnnere zu führen, und
обрекли ｺ тогава V Като чꙋ че са ꙗ dort drinnen befanden sich der ъrug Moses’,
обрекли Захарїа фатїа Sﾏ фатї ꙗU за der einst das Manna enthielt, der Stab рa-
рака ｺ та ꙗ ꙋве ┊е ꙋ цр҃ьVквата вьтре rons, der goldene Räucheraltar und die Ta-
ꙋв алтара ｺ и тамо беше моисеовата feln, auf denen das цesetz geschrieben war.

са спо ┊бихтей сedeutungй ねてなこときふのし
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стовна V lето са зове рꙋчка щото Und als die рllerheiligste eintrat, fiel alles
имаше ꙋ неа ѡще ѿ онае мана що V nieder und betete sie an. уort blieb also die
еlеха еврѣето ꙋ пꙋстины ｺ и тоꙗгата цottesmutter zwölf щahre alleine. рn jenen
ааронова щото рекохVме жьзль ｺ и Platz aber, nämlich das рllerheiligste, wagte
зZі[латната каlилница ｺ и площиците niemand einzutreten, einzig der чohepries-
lето беше V lаль б҃ь моисею що беше ter jenes Ortes. Und jener wiederum betrat
писань законь бж҃и ꙋ тꙗ ┖ така ｺ та V ihn nur einmal im щahr. Während der zwölf
ꙋвлезе ст҃а бц҃а ꙋ ѡлтара ｺ а тїе па ┊наха щahre, die die цottesmutter dort verbrachte,
та хи са поклониха ｺV а тїа остана brachte ihr der фrzengel цabriel himmlische
тамꙋ ｺ та се ┊ꙗ вMі лета тамо lето Nahrung, und jene Nahrung bewirkte keiner-
са зовеше V ст҃аа ┏ ст҃ии ┏ ｺ и никои не lei Überfluss, und die рllerheiligste ging kei-
смееше lа влезе тамо ｺ токо захаVрїа nen Schritt hinaus. Sie verblieb dort die zwölf
що влазеше и тои еlнашь ꙋ гоlината щahre in цesellschaft und Umgang mit den
ｺ та стори ст҃а Zб[ V бц҃а на онова фngeln, bis zu dem Tag, als щoseph, der Zim-
место вMі гоlины ｺ та па lои ┊е арха ┉гель mermann, sie holte, um sie zu hüten.
гаVврииль та рече на їѡсифа ｺ та ꙗ
прїе та ꙗ чꙋва lоlе ро ┊и ха҃ `V
Ето тоизи празникь празнꙋваме lеｭ уiesen хeiertag feiern wir heute, gesegnete
неска блсKвены хрсKтїVане ｺ тоизи таинь тhristenк diesen хesttag begehen wir. уie-
почитаме и хвалиме ｺ тази ра ┊ость ses цeheimnis preisen und verehren wir, die
славиVме ｺ и пееме и ра ┊ꙋваме са сась цottesmutter bejubeln wir, und den щoachim
нехните ѡцы ｺ затова и нїе lа V се не preisen wir zusammen mit der рnna. уaher
ꙗвиме небл҃гоlарны ｺ та lа се опиеме sollen wir uns auch nicht als undankbar er-
и lа ꙗlеме V много като скотїе ｺ И weisen und nicht den heiligen und ehrwür-
lа са не смееме неприлично ｺ Zи lа digen хeiertag entwürdigen, mit Rausch und
не ѿсь[ VV [б0б] И lа не ѿсьжlаме Schwelgereien, mit Trinkerei und törichten
своиго брата хрсKтїанїна еlинь lрꙋгиго Reden!  Mögen  doch  die  anderen  sich  mit
ｺV lа не обажlаме по аването ｺ lа großem фssen und Trinken befassen! Mögen
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не гониме карезь мегю сеVбе си ｺ lа doch die anderen sich mit Trinkgelagen be-
немаме зави ├ь еlинь на lрꙋгиго ｺ lа fassen! Mögen doch die anderen Sorge um
не льжиме ｺ lа са не V по ┊носиме и das Leben und den körperlichen Wohlstand
lа са не прѣсмиваме сиромаха ｺ lа haben! Und zwar werо уie unkundigen чei-
не пригле ┊ьваме ｺV lа не прислꙋшꙋваｭ den, die цottlosen, die шrrenden, die nicht fin-
ме ｺ lа не хо ┊име по зли работи ｺ den, was sie glauben, die den wahren цott
оти ст҃а бц҃а V това не обича ｺ нехнїа nicht  erkannt  haben,  die  nicht  auf  цericht
празникь сась таквизи работи не се und рuferstehung warten, die nicht erwarten,
почиVта ｺ ами ѡще се гнꙗви и срьlи dass sie gemäß ihren Werken gerichtet wer-
се на тизи лю ┊е lето хи lоиlать V den, jene mögen solches tun! Wir aber, die
на празникать ｺ и ѿвраща си лицето wir an den wahren цott glauben, wir sollen
ѿ ни ┖ lа ги не ви ┊и и lа ги не V uns mit solchen цeschäften nicht befassen!
слꙋша що хи са молꙗть ｺ ами обича Wir sollen uns bemühen, unsere Seele zu er-
lа ꙗ празнꙋваме сас чиVсто срьце ｺ leuchten, unsere Seele sollen wir herausput-
lа стоиме ꙋ цр҃ьква сас велики стра ┖ь zen, unsere Seele sollen wir nähren mit dem
и бл҃гоговенїVе ｺ гологлави като еlноｭ Wort цottes, unsere Seele sollen wir mit Wer-
го злоlееца кога го изва ┊ать на са ┕ V ken erfreuen, wir sollen цott zu gefallen su-
lа го сьlи каlиата зара ┊и злите мꙋ chen durch Tugenden! уarin sollen wir uns
работи ｺ та стои саSсU стра ┖ V и врьｭ anstrengen, daran soll uns liegen, darauf sol-
заны рц҃е ｺ та гле ┊а пре ┊ себе и мисли len wir bedacht sein, weil wir an цott glau-
lали го и ще некои изьVмоли ｺ така ben, der dies schätzt, weil wir hoffen, aufzu-
требе и ние lа стоиме и ѡще повеке erstehen und gerichtet zu werden, weil wir
ｺ оти стоиме V пре ┊ нбсKнаго цр҃а на erwarten, gemäß unseren Werken zu empfan-
страшнаго сьlника ха҃ lето треперать gen, und deshalb wollen wir Werke vollbrin-
сиVте аггеле и архаггеле нбсKа и вьсиа gen, die unseres цlaubens würdig sind. Wir
тварь ｺ та така трѣбе lа сKтоиVме ꙋ sollen nicht hoffen, ohne Werke gerettet zu
ст҃а цр҃ьква lа ни чꙋе ст҃а бц҃а и lа werden! уenn wie ein чerd nicht ohne чolz
бьlе почитена ѿ нась ｺV ала ст҃а бц҃е oder irgendetwas сrennbares wärmen kann,

карезьй türkisch, сedeutungй なてぬきせき
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цр҃це нбсKнаа тебе са м҃ли ┏ ние не ┊остоиｭ so kann auch niemand gerettet werden ohne
ны раби твои V и па ┊ме саSсU сльзи den цlauben, und ohne Werke seines цlau-
на твои всечисти нозе Zтвои[ ｺ lа bens. Wir sollen nicht sagen, цott sei barm-
ни стани ┙ прибеVжище ｺ ка те ┇ приｭ herzig, und auch wenn wir Schlechtes tun,
хо ┊име оти си ти пристанище мл҃стиｭ werde er Mitleid mit uns haben. уenn auch
ню ┏ Sﾏмл҃стинꙗ ┏U ｺ Zи бе[ VV [б0б˄] И wenn цott barmherzig ist, ist er aber ebenso
бегаме ѿ горкото море и осилны Sﾏѿ ein gerechter Richter. щedem vergilt er sei-
силныU фꙋртꙋны грехове ┏ lа наи ┊еVме ne Werke, sei es ein сettler oder ein чerr,
свобоlїа на lш҃ата си ｺ ніа исковахｭ ein рrmer, ein ъönig oder ein Sklave. уenn
ме и изостри ┖ме V огнꙗните стрели цott achtet nicht auf die Person und übt kei-
сась греховете ны на страшнїа d и ne цnade gegenüber irgendjemandem, sei es
на мльVва твоемꙋ синꙋ ｺ а ти ги Mann oder хrau,  sondern richtet  alle  glei-
исгаси ꙋ множество мл҃осрьlїе твое chermaßen. щener flammende хluss wird die
ｺ испоVвеlꙋваме са вестно оти си се цerechten von den Sündern trennen. уann
ꙋклони ┖ме и непотребни бе ┖ме ｺV нема wird der цreis von щüngling getrennt wer-
lа чины блг҃остиню ни еlинь ѿ насKь den, dann wird der Vater vom Sohn getrennt
и lа хо ┊и по правь пть V на запове ┊ы werden, und die Mutter von der Tochter, und
бжи҃ ｺ ала ти чистаа lето си златни der сruder vom сruderк die bestraften фltern
стл҃никь като ст҃лп’ V огнꙗнь оправи werden ihre ъinder sehen, diese werden in
ны и настави ны на црсKтво нбсKное d das ъönigreich der чimmel eingehen, und je-
тоизи праVзникь празнꙋваме на ст҃а ne in die Strafeк der сruder wird den сru-
бца҃ блсKвены хрсKтїане ｺ ала нїе не сKме V der sehen, und die Schwester ihre Schwes-
Zне[lосKтоины ка ┊рь lа го празнꙋваме ter, im Paradies, und ihr чerz wird brennen.
ка ┍вото требе и прелича ｺ оVти сKме уenn die Sünder sehen die цeretteten, damit
грешны и неlостоины ｺ затова и sie leiden, die цerechten aber sehen nicht die
ст҃а бц҃а в ┊игна рака ѿ насKь ｺV та сestraften, damit sie nicht leiden. Und so wie
lосKтигна ┖ме на злы го ┊ины и на зли jemand nachts, wenn er in der уunkelheit ist,
беlи ｺ та и гь҃ веике не ще lа V ни den anderen sieht, der im Licht ist, so sehen
слꙋша молбите ｺ оти сась се срьце auch die Sünder, die in der äußersten хinster-
не сKтоиме ꙋ цр҃ьква нети слꙋ ┙аVме неｭ nis sind, die цerechten, die in jenem großen
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говите зSаUповеlи ｺ та са ꙋгнꙗви на Licht sind.
насKь ｺ та ни lопрати тое стVра ┖ сеｭ цroß ist also, gesegnete чerren, das Übel,
га г҃ мсKцы и повеке ｺ и не знаеме groß ist jene Not. цlücklich sind jene, die den
още после що ще ┏ lа пати ┏ ｺV ами сettlern рlmosen gaben, den Schulen, den
lрꙋго са не сKтои веике ｺ ами lа lоｭ Sklaven, den ъirchen, den цefangenen, jener
хо ┊и ┏ на цр҃ьква вечер и ꙋ ┕рина ｺV lа wird цott sich erbarmen und ihnen das ъö-
са мл҃и ┏ на ст҃а lв҃а бц҃а сась плачь nigreich der чimmel geben, und jenes endlo-
и сась омилено и ськрꙋшено V срьце se Wohl. уenn das рlmosen kann цroßes be-
ｺ lа са мл҃и на своиго еlиноро ┊наго wirkenк und wie der weise Salomo sagtй das
сн҃а г҃а нш҃его їис҃а х҃а ｺ lа V хи са фrbarmen rettet, das heißt befreit, die See-
мл҃и ┏ сась таквизи речи ｺ ѡ пречсKта le vom Tod. Was ist aber die Seeleо Was ist
бце҃ lв҃о вл ┊чце ｭ V вьсегlа и нинꙗ и der Todо уie Seele ist die Seele eines jeden
присно и вь веки веко ┏ аминь `VV einzelnen, sei es Mann oder хrau. уenn in

чinsicht auf die Seele unterscheidet sich der
Mann in gar nichts von der хrau. Sie haben
eine gleichartige Seele. Nur dass der Mann
der чerr über die хrau ist, so wie auch тhris-
tus чerr über den Mann ist. уarin unterschei-
den sie sich vor цott. Tod der Seele aber heißt
die сestrafung. уenn die Seele ist unsterblich
und stirbt niemals. Wenn aber die Seele be-
straft wird, warum will sie dann das Leben in
der Strafe und in jenem großen Leidenо сes-
ser wäre es, jener ьensch wäre nie geboren
worden,  wie тhristus festlegt.  Über dieses
фrbarmen sagt wiederum der weise Salomoй
Wer in die чand des Sklaven legt, wird in der
чand des Richters finden. щeder, der also ein
рlmosen in die чände der сettler legt, wird
фrbarmen finden in den чänden des schreck-

нинꙗй archaisch, сedeutungй ねしこき
вь веки веко ┏й archaischк фndung -て wohl adnominaler уativ, erst im späteren ъirchenslawischen ersetzt durch
цenitiv (けな けしちそ けしちなけむ)
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lichen Richters, тhristus. Und wiederum sagt
erй Wer фrbarmen hat mit dem фlenden, leiht
dem чerrn, wer also dem сettler ein рlmo-
sen gibt, der leiht es тhristus, und тhristus
wird es ihm vergelten. Über das фrbarmen
sagt auch тhristus im чeiligen фvangeliumй
Selig die сarmherzigen, denn sie werden фr-
barmen finden. цlücklich sind also jene, die
фrbarmen üben, denn auch цott wird an ih-
nen фrbarmen üben und wird ihnen sein ъö-
nigreich geben. Und wiederum sagt der Psal-
terй рllzeit ist der цerechte mildtätig, gern
leiht er aus, seine ъinder werden zum Se-
gen. Wer also gerecht sein will, übt auch фr-
barmen, und цott vermehrt das Seine. рuch
тhristus sagt im фvangelium im цleichnisй
Wenn jemand Reinheit hat, hat aber kein фr-
barmen, kann er nicht gerettet werden nur
mit seiner Reinheit. Wenn der Mensch nicht
фrbarmen zeigen kann, verlangt es цott nicht
nach ihm. Nur wenn er nicht den сettler sieht
und beschwert wird oder ihn verhöhnt, son-
dern ihn mit einem demütigen und freundli-
chen Wort versieht. уenn wenn der Mensch
tausend рlmosen gibt und darüber murrt oder
sich damit brüstet, ist jener besser, der ein
цeldstück in уemut gibt.
тhristus  lehrt  uns,  dass  wir  das  рlmosen
nicht  öffentlich geben sollen,  wenn es  die
цelegenheit  will,  sondern  heimlich,  damit
uns nicht die Menschen loben und wir un-
seren Lohn verlieren. Wenn es die цelegen-
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heit nicht zulässt, heimlich рlmosen zu ge-
ben, sollen wir es auch öffentlich tun, mit
уemut und reinem чerzen, wenn wir Lohn
von цott  haben wollen.  Mit  уemut  einer-
seits, dass wir uns nicht überheben und brüs-
ten, als ob wir etwas цroßes tunк mit reinem
чerzen andererseits,  dass  wir  nicht  сarm-
herzigkeit üben wegen des Lobs der Men-
schen,  denn  wer  рnsehen  sucht  unter  den
Menschen wegen seiner сarmherzigkeit, hat
keinen Lohn von цott.  Wer aber von цott
himmlischen Lohn will, dem ziemt es, dass er
sich nicht zeigt, sondern verstecktк dass sei-
ne Tugend nicht sichtbar ist. Und dann wird
цott, der das чerz und die Werke eines jeden
sieht, ihm den würdigen Lohn geben. Sei es,
dass er hier wichtig und angesehen ist unter
den Menschen, oder dass er ihm dort das ъö-
nigreich der чimmel gibt. уenn auch тhris-
tus selbst setzt es so festй фr wird das чun-
dertfache erhalten und das ewige ыeben ge-
winnen. уer barmherzige Mensch erhält also
von цott hier das чundertfache, und dort ge-
winnt er immerwährendes Leben und цlück.
Wenn doch тhristus auch uns dieses Lebens
und dieser хreude für würdig befände und
wir ins ъönigreich der чimmel kämen! шhm
aber gebühren Preis und фhre und чerrlich-
keit, mit seinem ewigen Vater und seinem рl-
lerheiligsten und guten und lebensspenden-
den цeist, jetzt und immer und in unendlicher
фwigkeit. рmen.
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б.б Text сй Über den фinsiedler

уes Ursprung dieses Textes konnte nicht geklärt werden. рuffallend ist die deutlich größere
Zahl an Serbismen und archaischen хormen im Vergleich zu den beiden anderen Texten. уies
lässt vermuten, dass der Text eine ältere Vorlage in serbischer Redaktion hat. рbgesehen von
dieser сesonderheit weist der Text die gleichen sprachlichen ъennzeichen auf wie die beiden
anderen Texte.

фin thematisch ähnlicher Text findet sich im Pop Pun9ov уamaskin von ажие (сlätter ажж˄τ
аз0 laut ursprünglicher Nummerierung) unter dem Titel Слово ѡ сꙋlехь бж҃іихь како не
може lа испита члв҃екь б҃а. уie beiden фrzählungen scheinen das gleiche чandlungsgerüst
zu haben, sind aber sehr verschieden ausgeführt. уer Pop Pun9ov уamaskin ist in der уigitalen
сibliothek der bulgarischen Nationalbibliothek (Sammlung slawischer чandschriften) weltweit
zugänglich.

[б0в] ЗА КАЛꙊГЕРА ЩО ИСКАЛЬ ДА ПОЗНАЕ ПРАВОСꙊДqSЕU БЖｧ qЕ
О ашкитись опꙋ иlень ΘΓΑ ΅Α ｧΓΑ опꙋ ескотоΟи апо алонь ｭ
ZН[ некои старць ѿ пꙋщинꙗците имаше lрьзновенїе ка ба҃ ｺ и бь҃ тваVраше
волꙗ негова ｺ като каже прро ┍ lвl҃ь ｺ Οелима ΘΝΑ ΚовꙋменоVнь ΅ΙΘΝΑ пииши о
Ο ｧΖ ｺ волю боещи ┖ се его сьтворить г҃ь ｺ Ύ΅ ΘΖ ΈΉVишеось ΅ΙΘΓΑ исакꙋшеΘ΅ ｺ
и мл҃твꙋ и ┖ь ꙋслишить ｺ тоизи старець ЕVlинь пть се молеше б҃ꙋ и кажеше ｺ
бж҃е мои наꙋчи мене ка ┍ва е тази V работа ｺ що глеlа ┏ азь рабь твои еlны
чл҃вецы праве ┊ни и lобри ｺV те сꙋ нищни и сирома ┖си ｺ а lрꙋги пакь неправе ┊ны
ｺ те сꙋ и лоZ≈[кави V и грешны а богати и васако имаю lобро ｺ и много
праве ┊ны и бл҃гогоVвены а биlни и наказаны бивать ｺ а много неправе ┊ны и що
сꙋ lоVстоини сьмрьтꙋ грешницы и безаконици живи сꙋть и свобо ┊ны V хоlаю

О ашкитись ¥¥¥ алоньй griechischй ϳ ΦΗΎΘχΖ ϳΔΓІ ΉϨΈΉΑ ΘϲΑ ΩΑΌΕΝΔΓΑ ϳΔΓІ πΗΎΓΘЏΌ ΦΔȽ
ΩΏΏΓΑ
Οелима ¥¥¥ ΟｧΖй griechischй ΟνΏΐ΅ ΘЗΑ ΚΓΆΓΙΐνΑΝΑ ΅ЁΘϲΑ ΔΓφΗΉ ϳ ΟΉϱΖ
волю ¥¥¥ г҃ьй archaischк Psalm агг(агд),аий ┾なた そせにむつとか すしつきとそしのな とき なとそか, ちなそのな ┸は ねし くなかの. [┭┻╂-┭そくつそか]
Ύ΅ ¥¥¥ исакꙋшеΘ΅й griechischй Ύ΅Ϡ ΘϛΖ ΈΉφΗΉΝΖ ΅ЁΘЗΑ ΉϢΗ΅ΎΓϾΗΉΘ΅
и ¥¥¥ ꙋслишитьй archaischк Psalm агг(агд),аий ╃はけき のしふとそのし けなにつそ. [┭┻╂-┭そくつそか]
васакой steht vereinzelt statt けねそほちな
имаю] сꙋть] хоlаюй рrchaismen oder Serbismen für そてきの, ねき, ふなさかの
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ｺ така се молеше оне старець б҃ꙋ lа мꙋ б҃ь ѿкрїе сьи таVинь ｺ и чꙋ глась
глаголюще емꙋ ｺ не проси старче ｺ тое ꙋмь твои V и сила ꙋмꙋ твоемꙋ не може
lоꙋмети защо сꙋlби бжи҃ и що сꙋ ┊и V б҃ь и твара безlна и гльбина велика ｺ
есꙋ на SﾏноU ако и щешь lа раVзꙋмеешь малко ѿ таини бжи҃и ｺ слези ꙋ мирь и
иlи тае lни V ꙋ еlно ськрито место lа ви ┊шь и lа разꙋмеешь мала чесь V ѿ
сꙋlби бж҃и ｺ и lа познаешь що б҃ь твара ≈≈≈≈≈≈ по ┊бно ра ┊и V нш҃е спсKенїа
ｺ стана оне старець и слезе ꙋ мирь и пои ┊е ꙋ еlинь V Велики lрꙋмь ｺ и погле ┊а
на е ┊на страна ꙋзре lе беше ливаlе Zи е[ VV [б0в˄] И еlинь изворь стꙋlена во ┊а
ｺ и беше наlь во ┊ата еlно lрьVво велико ｺ и беше онова lрьво lо само корене
прогниVто изнетре ｺ и ꙋвлезе стареца ꙋ онова lрьво ｺ и сломи ѿ шꙋмоVта ｺ
покри онова место ѿlе беше ꙋвлезаль ｺ и ѡстави маVлко прозорь lа гле ┊а през
него що ке бити ｺ и ви ┊е Zџ[ lе минꙋваVше еlинь чл҃векь богать на конꙗ ｺ и
погле ┊а онзи члв҃екь оVнова место зелено и рось на онае ливаlа ｺ и ви ┊е онае во ┊а
сла ┊Vка и стꙋlена ｺ иска lа па ┊не малко lа почине lоlе прои ┊е V врꙋчина ｺ и
така слезна ѿ коне и сеlе тамо при во ┊ата и ꙗ ┊е V малко хлебь ｺ и похоте мо
се lа изва ┊и кесїа що имаше вьз себе V саSсU сто жльтицы ｺ lа ги ви ┊и и lа
ги приброи ｺ и кога ги приброи и сKвеVза ги и ꙋзе lа ги тꙋри на онова месKто
lето са стоꙗле ｺ а тои збрьVка тамꙋ ｺ па ┊оше тамꙋ фавь тревата при во ┊ата ｺ

оней steht regelmäßig statt なとか
сьий archaisch, сedeutungй のなせそ
глаголюще емꙋй archaisch, сedeutungй ちなたのな ては ちきせき
lоꙋметий archaischй шnfinitiv
защо сꙋlби бжи҃й Syntax unklar
тварай vermutlich beide Male als Verb (vgl. のけなぬそ) zu verstehen
есꙋй unklar
чесьй ほきねの
изнетрей сedeutungй なの けむのぬし
сломи ѿ шꙋмоVтай сedeutungй ねけきつそ なの まはてきのき
ѿlей сedeutungй なのちむさしのな
кей steht vereinzelt statt みし
битий archaischй шnfinitiv
врꙋчинай serbisch, сedeutungй こなぬしみそとき
похотей archaisch, сedeutungй そねちきまし
мой steht vereinzelt statt ては
приброий steht regelmäßig statt にぬしくぬなそ
сKвеVзай сedeutungй ねけむぬせき
ꙋзей steht vereinzelt statt けせし
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а онь ꙗ ┊е и V пи и малко поспа ｺ и стана и ꙗхна конꙗ и оти ┊е ｺ а жи ┎тиците
V останаха на онова место ｺ по него lрꙋгь минꙋваше некои Zп[ V птьникь ｺ
lоиlе и пи воlа и наиlе онїа жльтицы ｺ и озе ги и V ZИ[ отиlе си ｺ ала
не отиlе по тое lрꙋмь право ｺ ами ꙋlри V преко горꙋ и неви ┊ень би ｺ по него
lоиlе lрꙋкь товарень V човекь и оморень ｺ и се ┊е на онае во ┊а малко lа почине
и lа ꙋVтеши жьlость своꙗ ｺ и изва ┊и чашꙋ и напꙋни чашꙋ воlо ┏ ｺVV [б0г] И
намокри мало хлебь lа ꙗlе ｺ и като ꙗlе онаи сирома ┖ хлебь и сеVlеше на
онова место ｺ тое часKь се врьна оне прьвиа човекь що V бе истꙋриль жльтицити
сась велика брьзость ｺ разгнꙗвил се V като зверь lиви и ꙋкрьвены очима ｺ
и потрьче ка сироVмаха и рече мꙋ ｺ скоро lа ми lаlешь ониа жльтици що
си ги V нашль ｺ а оне сиромахь кльнеше мꙋ са велики клетви и каже Zк[ V
ка немꙋ ｺ не самь ви ┊ель нищо брате мои ｺ а т ┑и заче lа го бие Zп[ V по
главе щапомь ｺ и разгнꙗви са поｭхꙋџе и погꙋби оногова сироVмаха на прав ┊а
бж҃їа ｺ и слезе ѿ конꙗ и тражи мꙋ по пазꙋхе и по V торбе ономꙋва сиромахꙋ
ｺ и не можи нищо lа наиlе и ѿти ┊е V сась велика грижа ｺ а оне старець що
гле ┊аше низ онова lрьво ｺ що глеVlаше през онае lꙋпка и чꙋlеше са и жалеше
ｺ и зе lа плаче за оноVгова чл҃века що оти ┊е на правина ｺ и горко взьlихна
и пороны гореVщи сльзи ｺ и молеше сKа гl҃ꙋ сась пла ┘ь великы и кажеше ｺ г ┊и
що е тае V наговорь твоꙗ ｺ разꙋми мене раба твоего грешнаа ｺ како трьпи
V твоꙗ благость lрꙋги загꙋби а lрꙋги наиlе а lрꙋги на правина V загина ｺ
като се молꙗше старц҃ь така lои ┊е аггл҃ь ｺ та мꙋ каже ｺV не жꙗли старче и lа
ти се не ви ┊ скꙋ ┊но ｺ и немои lа ти се чини какь V без волꙗ бжї҃а бивать тиа

оньй steht vereinzelt statt のなた
озей steht vereinzelt statt けせし
прекой сedeutungй にぬしせ
чашꙋ] воlо ┏] щапомь] очима] главей рrchaismen oder Serbismenй рkkusativ, шnstrumental, Lokativ
напꙋний Serbismus für ときにむつとそ
щапомьй сedeutungй ね のなかすちき
поｭхꙋџей сedeutungй にな-つなまな
оноговай рkkusativ zu なとせそ
тражий сedeutungй のむぬねそ
пазꙋхей сedeutungй にきせけき
ономꙋвай уativ zu なとせそ
на правинай сedeutungй ときにぬきせとな, としけそととな
lрꙋги ¥¥¥ lрꙋги ¥¥¥ lрꙋги ¥¥¥й сedeutungй しさそとそかの ..., さぬはこそかの ..., のぬしのそかの ...
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работи ｺ оне човекь що загꙋби онїа р҃ V жльтицы та е ко ┏шїа на оногова що
ги наи ┊е ｺ та тое що ги наиlе Zи[ VV [б0г˄] Имаше еlна ба ┖чиа ｺ та вре ┊нꙋваше
за р҃ жльтицы ｺ а тоизи що заVгꙋби жльтицити та беше зль глобарь ｺ та
мꙋ зе сас сила баVхчиата за пе ┊есеть жльтицы ｺ а оне чл҃векь нема що lа мꙋ
стоVри ｺ ами се мл҃и б҃ꙋ lа ѿсьlи що е право ｺ затова и бь҃ стори така ｺV
та мꙋ ги плати lва ката за н҃ lаlе мꙋ р҃ ｺ а оне чл҃векь омореVнїать щото не
наиlе нищо та би ꙋтрепань ｺ беше и тои ꙋтрепаVль човекь lрꙋгошь ｺ затова
и г҃ь бл҃говоли и него lа ꙋтрепе lрVꙋгь ｺ lа мꙋ се спсKи lш҃ата ｺ а тое що го
ꙋтрепа щеше lа иlе ꙋ пькло V сась неговото лихоименїе и сребролюбие ｺ затова
го ѡстави бь҃ та V па ┊на на тое велики гре ┖ ｺ та стори крьвь lа мꙋ lотегне
на lш҃аVта ｺ lа lоиlе на покаꙗнїе lа се и онь спсKи ｺ та ето lе отиlе lа сKи V
разlаlе стоката на сиромаси ｺ та lа напꙋсне сичко ｺ lа сKтаVне калꙋгерь lа си
спсKи lш҃ата ｺ а ти сKи иlи ꙋ келиата ｺ та немоVи трьси много Zмного[ бж҃ите
работи ｺ оти бь҃ све що чини каVкь знае ｺ све е праве ┊но и lосKтоино ｺ знаи оти
още много рабоVти бивать сась бж҃е повеленїе ра ┊и защо люlе не разꙋмїVасꙋвать
ｺ та по ┊бае саки чл҃векь lа рече така ｺ правеVlень еси ги҃ и прави сꙋ ┊би твои ｺV
Вьсегlа и нинꙗ и присно и вь V веки веко ┏ аминь `VV

б.в Text тй Über das unwürdige фmpfangen der ъommunion

уes Ursprung dieses Textes konnte nicht geklärt werden. фr stellt eine ъompilation aus fünf
teils sehr kurzen, voneinander unabhängigen фrzählungen dar.

[б0д] Диа то анакшиось кинонисаньтонь
Пїсꙋва ꙋ ст҃о пїсанїе црьковно блсKвены хрсKтїане оти еlно врѣVме еlны безсрамны
хрсKтїане на вл҃иlе ┐ са причестиха ｺ та пак V отиlоха та са опиха и сьтвориха
сакакви срамотни работи ｺV затова се огнꙗви на тꙗ ┖ бь҃ мл҃остивь ｺ оти ви ┊е чи
мꙋ потпькаVха неговите заповеlи и ст҃ое причесKтенїе сась ни ┖ните лоши V работи

lва катай сedeutungй さけき にむのそ
lрꙋгошьй сedeutungй さぬはこ にむの
свей steht vereinzelt statt けねそほちな, けねし
есий archaisch für ねそ
Диа ¥¥¥ кинонисаньтоньй griechischй ̇Τ ΘЗΑ ΦΑ΅ΒϟΝΖ ΎΓΑΝΑΗΣΑΘΝΑ
потпькахай steht regelmäßig statt になのむにちきふき
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ｺ та хи ┏ lаlе наказанїе що хи ┏ по ┊баеше ｺ та течеше крьф’ V ѿ нечестивите
хи ┏ ꙋста ｺ толкова много отї се заlавꙗха ѿ онае V крфь та ꙋмираха ｺ не токо
тае мька хи ┏ lа ┊е бь҃ ｺ ами ѡще и ┊жьVlове големи lето хи ┏ погꙋби сичката
сꙗ ┊ба и овощата ｺ та ꙋмVираха ѿ гла ┊ ｺ и та пакь сась бж҃е повеленїе излизаха
змии и гꙋVщере и лами из горето ｺ та хи ┏ ꙗlеха телесата и ꙋмориха V lрꙋги
мнозина човецы на онова гра ┊ище ｺ тогава се збраха сите V сщ҃еницы ｺ та
сатвориха обща молба ка г҃а lа хи ┏ каже за V коꙗ работа би тоизи гнꙗвь
на тꙗхь ｺ тамо lето се молеVха ꙗви са аггель госпо ┊овь на е ┊ного правеlниго
чл҃века ｺ та V мо каже сега ｺ еlинь чл҃векь lа попцꙋва е ┊номꙋ цр҃ꙋ сина и ┊а го V
фати lа го тꙋри ꙋ тамница ꙋ смрьlливо место Zс[ ｺ що мꙋ се стоVи ономꙋва
чл҃векꙋ ｺ ѿвеща онзи праве ┊ни ｺ стои мо са каже V lа го раSзUкинать на хилꙗlа
Zм[комате ｺ пак мꙋ каже агге҃л’ бж҃и ｺVV [б0д˄] Ами кои потпьче сина бж҃їа
цр҃ꙋ нбсKномꙋ lа го приеме ꙋ нечесKVтивите си ꙋста ｺ lоlе lа не се е ꙋготвиль
сась покаꙗнїа и сKаVсь исповеlанїе ｺ та lа са причести та пакь после lа па ┊не
ꙋ сKмрVать телесны ｺ що мꙋ са стои ｺ каже мꙋ ｺ стои мо се lа го изгорть V
живь на огань ｺ каже мꙋ аггель ｺ ето таквози безаконство V сьтвориха тизи
нечистиви ｺ оти на вл҃иlень се причесKтїха неVlостоины без исповеlанїе и без
покаꙗнїа ｺ та пакь отиlоха V та ꙗ ┊оха и пиха ｺ та са изопиха ｺ та играха
по елински законь и блVꙋть сьтвориха ｺ затова се расрьlи на тꙗ ┖ всесилень б҃ь
ｺ та V ви посла това наказанїе ｺ кога чꙋ тꙗизи речи онзи праве ┊ны V чл҃векь
каза на онизи лю ┊е това ви ┊енїе ｺ та сьврьшиха сите V сщ҃еницы ст҃а литꙋргиа
ｺ та ꙋмилиха ба҃ ｺ та ги избави ѿ онїа V звери ｭ
lрꙋги некои отиlе lа са причести не ┊остоень ｺV оти беше сьтвориль блꙋть
нечестиви та пакь се не вазьVlрьжа нети се ꙋбоꙗ Zб[ ѿ ба҃ ｺ ами отїlе сась
lрꙋгите люVlе lа са причести ｺ ала тоꙗ чась токощо зина та прїе V онзи
велики таинь ꙋ нечестивите си ꙋста ｺ раз ┊ра мꙋ сKа V грьлото та мꙋ са расKтавиха
сите кости ｺ а ст҃ое V причестенїе фрькна ｺ та ꙋвлезе ꙋ сти҃ потиVрь ｺ а онь

овощатай сedeutungй なけなみそかのき
попцꙋвай になにねはけき
мой steht vereinzelt statt ては
сKмратьй ねてむぬの
изгортьй そせこなぬかの
са изопихай сedeutung vermutlichй ときにそふき ねし
фрькнай ふけぬむちとき
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па ┊на та изlахна VV
[б0е] Некоꙗ жена беше наꙗвено ств҃ьна ｺ и пось lрьжаше ｺ и V саки lень ꙋ
црьква мл҃итвоlеꙗнїе чинеше ｺ ала изь вьVтре врьло по ┊нослива беше ｺ чинеше
хи са оти е lобра и ст҃а ｺ беVше и много злопоменлїва ｺ толкова оти lа се
сва ┊еше сась V нꙗкоꙗ lрꙋга не хи прощаваше нети искаше lа е ви ┊и оVще еlнашь
ами остаеше неопросKтена ｺ lо конца се разбоVлꙗ и зова lх҃овника lа са испове ┊а
ｺ испове ┊а се ала не сьврьVшено като прелича ами непотребно и безꙋмно сась
нечисKто V помишленїе ｺ като чинать многошь и сегашните безꙋмVны жены lето
оставеть големите грехове та казова ┕ V малките ｺ зара ┊и lа се не засрамать ｺ
затова и иlать ꙋ пьVклото как хи ┏ по ┊бае ｺ като еlинь бесовить еlнашь еlиVнь
lхо҃вникь мꙋ четеше lа мꙋ изиlе бесать ｺ та кVога излезе оне бесь ѿ оногова
чл҃века пита го lх҃овникь ｺV кои повеке на брои иlать ꙋ пькло мьже ли или
жены ｺ каVже оне бꙗсь ｺ жены иlать каже ｺ каже мꙋ онзи lх҃овникь ｺV не те
верова ┏ ｺ оти жените не чинать алшьｭверишь ｺ нети V про ┊авать нети кꙋповать
и lрꙋги таквизи работи lеVто мажете сьтварать та е ┊инь lрꙋгиго льжать ｺ
каже мꙋ V онзи бꙗсKь ｺ зара ┊и четири грехове щото чинать жените та Zи[ VV
[б0е˄] Иlать ꙋ вечна мька ｺ прьво защо се применовать ѿ щото хи ┏ V поlобае
повеке ｺ и мажть сы образето сась врачкопомаVзанїе ｺ lа са ꙗвать на лю ┊ето
поｭхꙋбави ѿ ешестьвиата V хи ┏ прилика щото ги е lариль сазlатель г҃ь ｺ а
фторо е зараVlи що чинать магии и басKны и лꙗе крꙋшꙋмь и гасать ваглиVща
и врьзꙋвать лю ┊е ｺ и фрьлꙗть жребїе lа ви ┊ать ризикVать си ｺ не заимать на
месечины нети ѡгань lавать на еVlны lны ｺ веровать гласKи петлови и вранскы
и lрꙋги таквиVзи lиаво ┎ски работи чинать ｺ а третю е защо оlꙋмовать V
светать не токо по lома си ами повеке и кога састанать V ꙋ црьква ｺ та
не слꙋшать ст҃а литꙋрьгиа ами lꙋмать и V пресмивать са на сиромахси и на
сироти ｺ а четврьто е lето V е ѿ сичко поｭгорко защо са не испове ┊ꙋвать чисто

по ┊носливай сedeutungй こなぬさしつそけき
злопоменлївай сedeutungй せつなにきてしのとき
ей steht häufig statt か
многошьй сedeutungй てとなこな にむのそ
бесовитьй сedeutungй なくつきさきと なの さしてなと
применоватьй にぬしてしとかの
образетой bestimmter Plural von なくぬきせ
ризикатьй griechisch, сedeutungй ねむさくきのき
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и право V lа кажеть греховете си на lх҃овника ｺ ами токо за аlеть V Иlать
та кажеть по некоꙗ lꙋма ｺ колко lа са ꙗвть пре ┊ь V люlе че са хоlиле на
lх҃овника ｺ та пакь иlать не ┊остоины та V са пречестꙗвать без стра ┖ бж҃и҃ ｺ и
така беше и тае жена щото V рекохме ｺ ала lа ви ┊те що пати та lа не чинете и
вїе така ｺV оти щете lа и ┊ете ꙋ вечна мька ｺ та кога е испове ┊а онзи lхо҃Vвникь
принесе ст҃ое причестенїе lа ꙗ причести ｺ Zа тиа си[ VV [б0ж] А тїа си изврьна
лицето назать ｺ та не можи ни lа ви ┊и ст҃а чаша ｺV ала сась бж҃е повеленїе
зара ┊и lа разꙋмїасать лю ┊ето нехните V нечисти работи викна сась великы гласKь
ｺ та каже ｺ о хртїане и браVтїа мои ｺ азь зара ┊и моите пешки грѣхове и мое
по ┊носливьство V lето не прощава ┖ на онꙗзи lето ми прегрешаваха ами кога
lоиVlеха на прошка а ꙗсь си обращахь лицето ѿ тꙗ ┖ ｺ затова и сега V си
ѿвраща г҃ь лицето ѿ мене ｺ та не ще lа го приеме моꙗта не ┊оVстоина lш҃а ｺ
нети никога ще lа го ви ┊и на неговото цр҃ьство ｺV ами lа гора ꙋ вечни ѡгань
ｺ така про ┊ꙋма и тоꙗ чась хи изи ┊е V нечисKтивата lш҃а
и lрꙋго пакь некои еписKкопь правеlень и кVнижень приказоваше ꙋ цр҃ьква на
великы посты прьвата среVlа зара ┊и пость ｺ lа ꙋчины хрсKтїането lа чꙋвать
хꙋбаве V тїа великы пости и богати и сиромахси ｺ отї е тоизи пость V
аггельско lоброlетельство като са ст҃и ѡцы заповеlали ｺV та кои беха lобри
и бл҃гговени хрсKтїане хꙋбаво слꙋшаха и lр’Vжаха ст҃и пость като преличаше ｺ
а еlны ненаситливи lето V химь се коремать на SﾏнеU наситова та пронесоха
оногова вл ┊Vка lето приказꙋваше ка не знае що lꙋма ｺ ами г҃ь не каже V и не
сьlи члве҃ка що ꙗ ┊е и що пие и lрꙋги таквизи речи ｺ разбра V онзи вл ┊ка тизи
lꙋми ｺ чекаше lа намери време lа хи ┏ се Zпоскар[ VV [б0ж˄] Поскара и lа ги
преꙋчи ｺ кога lоиlе великата не ┊лꙗ беха сите V лю ┊е ꙋ црьква ｺ зе lа приказова
пакь ка ┏то тизи lето не посKтеVха ｺ казꙋваше оти тїа lето не lрьжать пость
та са като аVlама и ева ｺ оти не ┊рьжаха запове ┊ь бжи҃ ами ꙗ ┊оха ѿ lрьвото V
lето хи ┏ бе зарачиль б҃ь lа не ꙗ ┊ть ｺ та ги испаlи из раи ｺ така и азь ви
V запове ┊ꙋва ┏ ｺ каже онзи вл ┊ка ｺ които не е lрьжаль ст҃и пость чиVсто и сьщо

аlетьй türkisch, сedeutungй なくそほきた
ꙗсьй steht vereinzelt statt きせ
не знае щой сedeutung vermutlichй とかちきちけき
зарачильй せきぬむほきつ
испаlий そせにむさそ
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как е по ┊бно lа е ѿльчень ѿ ст҃о причестенїа lо ст҃а V троица ｺ та зьрачи
и на поповето lа не ко ┏кавать некого lеVто са таквизи що рекохме непостиле
ｺ а еlинь нечистивь ѿ тꙗ ┖ь V потпька запове ┊ь вл ┊ковь ｺ та са премены ꙋ
женски lрехи безꙋмен’ｺV та са ꙋмеша ꙋ жените lа го не познаеть поповето lа
са причесKти ｺ коVга прииlе и прїе ст҃о тело хрсKтово ꙋ нечестивите си ꙋста тоꙗ V
чась сите мьки що сь ꙋ пьклото на него lоиlоха ｺ та па ┊на на V земꙗта ｺ та
изьвика сась страшны гласKь ｺ отї мꙋ са стори каVто че мꙋ истрьгновать lш҃ата
та пакь мꙋа Sﾏ мꙋ ꙗU тꙋрать ｺ та теVчеше ѿ ꙋстата мꙋ крьвь като река ｺ та
сите люlе рекоха V оти вь истина сьблꙗ бж҃їа го посKече ｺ питаха го ѿ що така
пати ｺV ала не можеше lа про ┊ꙋма никакь ｺ тSоUко сьблече женските lреVхи ｺ
тогава ви ┊еха люlето и почꙋlиха са ｺ а тои плачеше и казꙋVваше хи ┏ сась рацете
си като Zнꙗ ┏[ нꙗ ┏ що е сьтвориль lа мꙋ VV [б0з] Простать ｺ казаха това на
влlк҃ата ｺ кога lоиlе та го виlе V пожали го и пеꙗ мꙋ разрешена мл҃итва
ｺ тогава про ┊ꙋма и иVсповеlа се саSсU се ┏ срьце ┏ ｺ и наиlе исьцеленїе телесно и
lш҃евно V спсKенїа SﾏспсKенїеU ｺ и веике lо коньца не прегреши ｺ Вьсегlа и нинꙗ
и приVсно И вь веки веко ┏ Аминь `

зьрачий せきぬむほき
истрьгноватьй そせのぬむこけきの
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рbbildung б.бй сlatt б0з (vergrößert). фnde von Text т und сeginn des nachfolgenden Textes.
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в SPRртчWшSSфNSтчрFTLштчф рNрLYSф

шn diesem ъapitel werden einige рspekte der Sprache der Texte aus ъapitel б diskutiert, und
zwar die цraphematik (рbschnitt в.а), Phonematik (рbschnitt в.б), Morphologie und Syntax
(рbschnitt в.в), der Wortschatz und die Wortbildung (рbschnitt в.г) und die dialektalen Merk-
male der Texte (рbschnitt в.д).

сei den verschiedenen aus der чandschrift entnommenen хormen ist meist in ъlammer an-
gegeben, wie oft sie in welchem der drei Texte vorkommen. Variationen in der Schreibung
werden hier ignoriert, soweit dies nicht sinnstörend ist. Sie sind der Wortliste in ъapitel г
und den Texten selber in ъapitel б zu entnehmen. Phoneme werden nach dem Vorbild von
[┽のなたちなけ-┰そきつ] notiert und durch Schrägstriche gekennzeichnet.

в.а цraphematik

в.а.а Primäre цrapheme

рlphabet. уas kyrillische сuchstabeninventar der untersuchten сlätter umfasst folgende ве
сuchstabenй

а б в г l е ж ѕ з и ї к л м н о п р с

т ꙋ ф х ѡ ц ч џ ш щ ы ь ѣ ю ꙗ ѱ ѳ

шnsbesondere gibt es also nur ein ь (d.h. kein ъ) und kein ѫ oder я. Neben dem kyrillischen
sog. Poluustav verwendet der Schreiber auch griechische Minuskeln. уabei sind die beiden рl-
phabete nicht streng an ihre jeweilige Sprache gebunden, sondern werden gelegentlich durch-
mischt. шn bulgarischen Wörtern geschieht dies im Sinne einer Transliteration, d.h. ein kyrilli-
scher сuchstabe wird durch den mit ihm verwandten griechischen сuchstaben vertreten.а уie
umgekehrte Verwendung kyrillischer сuchstaben für das цriechische wird weiter unten behan-
delt. Neben den unmarkierten хormen gibt es zu den сuchstaben auch größere, typischerweise

ашn der Wiedergabe der Texte in ъapitel б ist diese Vertauschung nicht berücksichtigt, bulgarische Wörter
werden hier konsequent mit kyrillischen сuchstaben geschrieben.
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nach oben und unten über die Zeile reichende рllographe. уiese werden gelegentlich am Wort-
anfang eingesetzt (offenbar unabhängig von Syntax, Semantik und Wortart). рls dritte Reihe
treten шnitialen auf, die sich in der чöhe über zwei oder gelegentlich drei Zeilen erstrecken. Sie
markieren den сeginn von Texten und gelegentlich auch рbsätzen, werden aber auch zu сeginn
jeder Seite gesetzt (wiederum unabhängig von Syntax, Semantik und Wortart). уie beiden mar-
kierten сuchstabenreihen werden oft zusätzlich durch rote хarbe hervorgehoben, gelegentlich
auch noch die nachfolgenden сuchstaben.

уie am seltensten verwendeten сuchstaben der oben angegebenen Reihe sind ѕ, ѳ,ѱ und џ.
ѕ tritt auf den verwendeten сlättern nur zweimal auf, wird aber beide Male formal durch seine
griechische фntsprechung, das Stigma Ԋ, vertreten. Verwendet wird es einmal als Zahlzeichen
und einmal im Wort ѕверїето (das allerdings mehrfach auch mit з geschrieben wird). шm цegen-
satz zu ѕ werden ѳ und ѱ kyrillisch (d.h. als Unzial- und nicht als griechische Minuskelform)
geschrieben. Sie kommen jeweils einmal vor,ѳ als Zahlzeichen undѱ im griechisch-stämmigen
Wort ѱаломь. уer сuchstabe џ tritt dreimal auf, wobei es sich aber einmal um einen хehler zu
handeln scheint (б0в˄/д). уie beiden Wörter mit џ sind die dialektalen рusdrücke поｭхꙋџе und
аџаба. Obwohl der сuchstabe so selten auftritt, wird er möglicherweise vom Schreiber kon-
sequent verwendet, der уigraph lж kommt nämlich im gesamten verwendeten Material kein
einziges Mal vor.

уrei weitere сuchstaben kommen ebenfalls weniger als а00-mal vorй ф (ад-mal), ѣ (аж-
mal) und ю (гб-mal). Zum Vergleichй уie beiden häufigsten сuchstaben, а und е, treten вгзб-
mal bzw. бгжж-mal auf.

шm allgemeinen ist jedes der primären цrapheme einem Phonem zugeordnet τ einige рb-
weichungen von dieser Regel werden in der хolge behandelt.

• сeiѳ undѱ kann man davon ausgehen, dass sie (zusätzlich zu ihrem Lautwert) griechisch-
stämmige Wörter markieren. рllerdings finden sich bei ѳ keine сeispiele dafür im ver-
wendeten Material τ im цegenteil wird der Name уathan, im цriechischen ケブ〝ブ┃, im
slawischen Text mit т wiedergegeben.

• шn ähnlicher Weise ist wohl ѕ gemäß dem zur Zeit des Verfassers verbreiteten цebrauch
auf einen kleinen ъreis von Wörtern beschränkt, in denen es з ersetzt (allerdings nicht
konsequent, wie oben erwähnt).

• сeim selten verwendeten цraphem ѣ ist anzunehmen, dass es den Lautwert des е teilt,
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da von den ав verschiedenen Morphemen mit ѣ аа an anderen Stellen mit е geschrieben
werden. уieser Wechsel erscheint willkürlich und folgt keinem der Paradigmen der in
vielen уialekten umgebungsabhängigen рussprache des historischen ˴. уies zeigt die
folgende vollständige Liste der Wörter mit ѣ, zusammen mit den parallel auftretenden
хormen mit ей

врѣме (т1) време (р3т1)

вѣрꙋваме (р1) верꙋваме (р2), верова ┏(т1), веровать (т1),
верꙋвать (р1)

грѣхь (р1), грѣхове (т1) гре ┖ (с1), грехове (т2), греховете (р1т1),
грехове ┏(р1)

еврѣете (р1), еврѣето (р1) евреете (р3)

запрѣ (р1) vgl. виlе (р11с2т2) (рorist)

обрѣкли (р1) обрекли (р2), ꙋбрекли (р1), обреча (р1)

оlѣꙗна (р1) τ

прѣlеｭоцы (р1), напрѣlе (р1) пре ┊ѡцы (р1), пре ┊оцы (р1), напре ┊е (р1),
поｭнапреть (р1)

прѣсмиваме (р1) пресмивать (т1)

пѣе (р1) пееме (р1), пеꙗ (т1), пеꙗть (р1)

свѣщи (р1) τ

тебѣ (р1) (рkk.) тебе (р29)

трѣбе (р2) требе (р3)

Unabhängig davon, mit welcher Motivation der Schreiber ѣ setzt, sieht er offensichtlich
das zugrundeliegende Prinzip nicht als verbindlich an. шmmerhin zeigt die obige Liste,
dass ѣ mit wenigen рusnahmen (обрѣкли, еврѣете, тебѣ) nur dort geschrieben wird,
wo es sich etymologisch rechtfertigen lässt.

• уas цraphem ь hat eine уoppelfunktion. фinerseits wird es als stummes Zeichen nach
ъonsonanten am Wortende (gelegentlich auch am Silbenende) hinzugefügt.б рnderer-

брllerdings ist dies in der Wiedergabe der Texte in ъapitel б nicht ersichtlich, da hier die Wortgrenzen nach
heutigem Verständnis gesetzt sind, also anders als in der чandschrift.
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seits legt das Schriftbild auch nahe, dass ь ein eigenes Phonem /む/ vertritt. уarauf lässt
sich unter anderem aus folgenden хormen schließenй
бьlи (р1), бьlешь (р1), бьlе (р3), бьlете (р2), вьтре (т2), льжиме (р1), льжаｭ
ть (т1), мька (р2т3), мьки (р1т1), пькло (с1т1), пьклото (т2), сьблꙗ (т1), сьщо
(р2т1), ѿльчень (т1).
чäufiger allerdings sind хormen, in denen das ь nicht an der Stelle des Phonems selbst
geschrieben wird, sondern nach dem nachfolgenden ъonsonanten, zum сeispielй
алшьｭверишь (т1), ┊жьlове (т1), конць (р1), потпьче (т1), потпька (т1), потьпьｭ
ка ┖те (р1), потпькаха (т1), пть (р2с1), птьникь (с1), ткьмо (р4).
уiese Schreibregel imitiert wohl die verbreitete Praxis, beim Zusammentreffen von his-
torischem む oder も mit ぬ oder つ immer zuerst den ъonsonanten zu schreiben, ungeachtet
der рussprache, die in den уialekten stark variiert. уer Schreiber der чandschrift setzt
konsequent immer рь und ль, z.с. in lрьво (с4) und бе weiteren Morphemen sowie кльｭ
неше (с1) und аа weiteren Morphemen (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз]). уass er diese
Regel in offensichtlichem цegensatz zur рussprache auf andere ъonsonanten ausweitet
(wenn auch nicht ganz konsequent), legt die Vermutung nahe, dass er möglicherweise
auch рь und ль immer als /むぬ/ und /むつ/ ausspricht. Wie beim цraphem ѣ diskutiert, tre-
ten auch statt ь öfters Parallelformen auf, in denen ein anderer Vokal steht (nämlich а oder
ausnahmsweise ꙋ). рllerdings wird in allen bisher als сeispiele genannten Morphemen
konsequent ь geschrieben, was die фxistenz eines eigenen Phonems viel wahrscheinlicher
macht als im хall von ѣ.

• сei den цraphemen ꙗ und ю kann man davon ausgehen, dass sie wie üblich eine positi-
onsabhängige хunktion habenй шm allgemeinen vertreten sie die ъombinationen /たき/ und
/たは/. Nach ъonsonanten können sie aber auch die Phoneme /き/ und /は/ repräsentieren und
gleichzeitig den vorangehenden ъonsonanten als weich klassifizieren. Nachж und чwird
diese ъennzeichnung offensichtlich als nicht verpflichtend angesehen, es stehen nämlich
грижꙗ (р1), жꙗлба (р1), жꙗли (с1), чюва (р1) und чюешь (р1) neben грижа (с1),
жалби (р1), жалеше (с1), чꙋва (р1) und чꙋе ┙(р3). уies kann einerseits so interpretiert
werden, dass speziell bei /す/ und /ほ/ keine Opposition zwischen hart und weich existiert.
рndererseits ist es auch möglich, dass in den genannten Morphemen Weichheit vorliegt,
der Schreiber aber ihre ъennzeichnung prinzipiell nicht als verbindlich ansieht. уrittens
wäre noch denkbar, dass /す/ und /ほ/ erhärtet sind und es sich bei den хormen mit ꙗ und
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ю um archaisierende Schreibungen handelt.

• уie сuchstaben ї und ы repräsentieren keine eigenen Phoneme, sie sind immer mit и
austauschbar. уabei wird ы ausschließlich am Wortende verwendet, also meist für хle-
xionsendungen, ї fast nur vor Vokalen. шn allen Positionen kann aber auch и stehen, das
daher auch ungleich häufiger auftrittй бвее-mal im цegensatz zu ббв-mal (ї) und а0д-mal
(ы). Vor а oder ꙗ können ї und и konsonantisch (entweder für /た/ oder als bloßer regres-
siver ъlassifikator des vorangehenden ъonsonanten, z.с. in земїа (р1)) oder vokalisch
(also /そ/, z.с. in сичкїать (р1)) gebraucht werden. шm ersteren хall ist die Sequenz mit
ꙗ austauschbar (z.с. земꙗта (р3т1)). шn den Wörtern зверїето (р2) (bestimmter Plural
von зверь, siehe рbschnitt в.в.а), братїе (р1) (neben братїа (т1)) und лю ┊їе (р2) (ne-
ben лю ┊е (р6с1т6)) wird ї offenbar auch vor е als ъonsonant oder als ъlassifikator für
die Weichheit des vorangegangenen ъonsonanten verwendet. Vor /o/ tritt in den verwen-
deten Texten keine ъennzeichnung von Weichheit auf, beispielsweise steht петлови für
にしのつもなけそ.

• уie сuchstaben о und ѡ scheinen weitgehend austauschbar. рllerdings wird なの als Präfix
oder Präposition konsequent mit ѡ geschrieben (genauer gesagt, mit der üblichen чoch-
stellung der Zweitkomponente als ѿ), die ъonjunktion なのそ dagegen mit о. шm Vergleich
zu о wird ѡ äußerst selten verwendet (аеи-mal gegenüber б0бд-mal).

• уas цraphem щ drückt die im сulgarischen weit verbreitete Phonem-ъombination /まの/
aus.

• шn griechischen Lehnwörtern kann das цraphem гwie das griechische nasale ベ eingesetzt
werden. уiese Verwendung wird aber nicht als verbindlich angesehen oder zumindest
nicht durchgehalten τ so tritt das Morphem きとこしつ ад-mal mit nasalem г auf und д-mal
stattdessen mit н (davon wiederum zweimal mit eingeschobenem ь, z.с. аньгель).

Zwischen den typisch kyrillischen сuchstaben kommen keine Ligaturen vor. чäufig bildet
aber das anstelle des Poluustav-т verwendete ┉ eine Ligatur mit darauffolgendem ь (z.с. аиг/и)
oder в (z.с. б00˄/б).

Transkription des цriechischen. шn den vier griechischen Sätzen, die im verwendeten Ma-
terial enthalten sind (сlätter б0в und б0д), werden kyrillische сuchstaben im Sinne einer Laut-

да



schrift eingesetzt, nicht im Sinne einer Transliteration. уementsprechend wird nach ъonsonan-
ten am Wortende (einmal auch am Silbenende) ein stummes ь hinzugefügt. хür ボ〞, ┅〞 und 〞 wird
beispielsweise и geschrieben, für ┎ mehrfach nicht ѡ, sondern о. сesonders interessant ist hier,
dass ┈ teils mit с, teils aber (und zwar vorwiegend) mit ш transkribiert wird.

Zahlzeichen. Neben ihrer хunktion als Phonographen werden die сuchstaben auch ideogra-
phisch als Zahlzeichen verwendet. шn den herangezogenen Texten finden sich folgende Zahlenй
в҃ (р1), г҃ (р2), ѕ҃ (р1), з҃ (р1), ѳ҃ (р1), вMі (р2), КMА (р1), м҃ (р1), н҃ (с1), п҃ (р1), р҃ (с3), рMк (р1).
уie Reihung der цrapheme in вMі folgt dabei dem slawischen dem Sprechgebrauch. Zahlen wer-
den aber auch wörtlich ausgeschrieben, z.с.й lва (с1), lве (р1), четири (т1), пе ┊есеть (с1),
хилꙗlа (т1), sowie Ordinalia.

Ökonomische цrapheme. рls Tachygraph wird vereinzelt (е-mal, davon д-mal am Zeilen-
ende) anstelle eines ь ein Pajer9ik gesetzt. Sehr häufig werden dagegen сuchstaben kürzend
supraskribiert. Man kann im verwendeten Textmaterial verschiedene хälle unterscheiden (vgl.
[Miklas-ъürz, S. ги ff.])й

• шn den meisten хällen ist die Supraskription nicht mit einer Tilgung verbunden, zum сei-
spielй стареца, арха ┉гель, чꙋ ┊есень, ра ┊и, мꙋ ┊рось, ви ┊е, и ┊оль, ро ┊и, лю ┊ето, ┊вер, ┊а, ┊жьlоｭ
ве, ка ┍во, жи ┎тиците, ко ┏шїа, т ┑и, ┓оlишь, присKна, месKто, ꙗросKть, писKова, lенесKка, весKтно,
lосKтоины, причесKтенїе, посKтеха, сKтопаница, сKе, сKме, сKтане, ꙋ ┕рина, не ┖ните, слꙋ ┙аме.

• фin zwischen zwei gleichen Vokalen stehender ъonsonant wird oft hochgestellt, der Vo-
kal nur einmal geschrieben, zum сeispielй те ┇, хрсKто ┈, мно ┉, пома ┉, Вьве ┊нїе, по ┊бае, по ┊бно,
ви ┊, ви ┊шь, на ┊т, па ┊ше, па ┊ме, не ┊лꙗ, поч ┕еме, ре ┘, ре ┘шь, на ┙. шm хall von пр ┑ркь sind aus-
nahmsweise die Rollen von Vokal und ъonsonant vertauscht. цelegentlich entfällt auch
hier die Tilgung, zum сeispielй ви ┊и, а ┊а.

• Nach dem Muster der „чochstellung des хlexionskonsonanten“ wird häufig am Wortende
der abschließende ъonsonant supraskribiert, wobei meist das stummes ь getilgt wirdй гла ┊,
прро ┍, нема ┏,ѡбича ┏, преlа ┏, посKти ┏, сKлави ┏, са ┏, грехове ┏, се ┏ срьце ┏, празникѡ ┏, воlо ┏, хи ┏, нꙗ ┏,
їѡаки ┏,марїа ┏, баре ┏, lо ┏, хра ┏, вл҃иlе ┐, старосK, злочесK, сасK, казова ┕, са ┕, тꙗ ┖, би ┖, стра ┖, ро ┊и ┙, чꙋе ┙.
шn anderen хällen bleibt das stumme ь erhaltenй сасKь, насKь, часKь, гласKь, рѡ ┊ь, стра ┖ь, пла ┘ь.
Wie das сeispiel нше ┉zeigt, ist die Tilgung prinzipiell nicht auf das ь beschränkt. сei
folgenden сeispielen wäre eine рuflösung mit ь oder aber mit е möglich (vgl. рbschnitt
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в.в.б)й рече ┏, ще ┏, блг҃оlари ┏, пати ┏, lохо ┊и ┏, мл҃и ┏. фs gibt auch хälle, in denen „хlexions-
konsonant“ nicht ganz am фnde des Wortes steht, zum сeispielй чека ┖те, потьпька ┖те,
има ┖а.

• сei nomina sacra und einigen чäufigkeitswörtern des liturgischen oder theologischen
Wortschatzes tritt die Supraskription gemeinsam mit einer freien ъontraktion auf, zum
сeispielй блсKвены, хрсKтїане, спсKенїе, нбнсKа, нбсKа, млсKтиво, црсKтвїе, мсKцы, пречсKта, вл ┊чца,
бл҃г ┊ть, вл ┊ка, г ┊и, мрїа ┏. сei einigen dieser Wörter treten daneben auch kontrahierte хor-
men mit Titlos, aber ohne Supraskription auf (so gibt es zum сeispiel neben г ┊и die we-
sentlich häufigere хorm ги҃).

в.а.б Sekundäre цrapheme

рn цrenzsignalen und ъlassifikatoren enthält die чandschrift eine Vielzahl von akzentartigen
Supralinearen. с. тonev erkennt рkut, цravis, уoppelakut, уoppelgravis und уoppelpunkt
[╂なとしけ-┺にそね, S. вев]. уa diese Zeichen in der чandschrift oft nicht eindeutig voneinander
unterschieden werden können und das ihnen zugrundeliegende Prinzip nicht einfach nachvoll-
ziehbar ist, wurde in dieser рrbeit von ihrer Wiedergabe abgesehen. Zu sehen sind sie in den
photographischen рusschnitten in рbb. б.а und рbb. б.б.

уie ъlassifikation weicher ъonsonanten (durch darauffolgendes ꙗ, ю oder їе), griechisch-
stämmiger Wörter (durch Verwendung von ѱ oder nasalem г) sowie der nomina sacra durch
Supraskription und ъontraktion wurden bereits in рbschnitt в.а.а behandelt.

рls рuslassungssignal bei ъontraktionen ohne Supraskription dient der Titlos. ъürzungen
dieser рrt werden bei einer beschränkten рnzahl von Wortstämmen beinahe durchgehend ein-
gesetzt, zum сeispielй чл҃векь, lша҃, ст҃и, Бц҃а, l҃ва, црц҃а, гь҃, хь҃, бь҃, вл ┊чц҃а, цр҃ь, бл҃говоли,
цр҃ьква, lхꙋ҃, нш҃а, вш҃е, мл҃ость, мл҃имь, нбо҃, рце҃, срц҃е, lвl҃ь, сн҃а, сщ҃еницы, вл҃иlень.

рls цrenzsignal wird im verwendeten Textmaterial nur der Wortabstand regelmäßig ver-
wendet, wobei Proklitika und фnklitika typischerweise nicht als eigene Worte angesehen wer-
den. уas фnde einer Zeile gilt nicht als цrenzsignal, da es an beliebigen Stellen mitten im Wort
liegen kann. рuch am Seitenende stehen oft angefangene Worte, allerdings wird dann auf der
neuen Seite noch einmal das ganze Wort geschrieben, gelegentlich werden auch ein paar voran-
gehende Worte wiederholt. цrenzen von Sätzen oder Satzteilen werden nicht gekennzeichnet.
цrenzen zwischen Textabschnitten (рbsätzen) werden gelegentlich durch eine kleine Verzie-
rung gekennzeichnet, die in der Wiedergabe der Texte in ъapitel б durch ` vertreten wird.
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Nach dieser Verzierung wird entweder in der gleichen Zeile weitergeschrieben oder die restli-
che Zeile freigelassen.

в.а.в цraphematische Prinzipien

рls (bewusste oder unbewusste) цrundlage der Orthographie der чandschrift lassen sich ver-
schiedene graphematische Prinzipien ausmachen. Wie aus den bisher gebrachten сeispielen
bereits hervorgeht, kann man aber oft eher nur von Tendenzen als von festen Regeln sprechen
τ häufig tritt ja ein Wort an verschiedenen Stellen ohne jede nachvollziehbare Motivation in
verschiedenen Schreibungen auf. рls bedeutendstes Prinzip ist in der vorliegenden чandschrift
wohl das phonematische einzustufen, vor dem historischen und dem morphematischen. уie
цewichtung der einzelnen Prinzipien kann man dort erkennen, wo sie einander widersprechenй

• цemäß der bulgarischen рussprache werden ъonsonanten am Wortende (in der Schrift
vor einem stummen ь) meistens stimmlos geschrieben, auch entgegen ihrer фtymologie
und im цegensatz zu хormen des gleichen Morphems vor Vokalenй lрꙋкь (с1), крфь
(т2), са ┕(р1) (für ねむさ), назать (т1), наиｭназать (р1), поｭнапреть (р1) (dagegen vor
Vokalenй lрꙋго (р7т1), сьlи (р1т1), напре ┊е (р2)). фs gibt aber auch цegenbeispiele, in
denen sich das historische und das morphematische Prinzip durchgesetzt habenй lрꙋгь
(с2), крьвь (т2), правь (р1).

• рuch Präfixe, die auf stimmlosen рnlaut treffen, werden mit stimmlosem рuslaut ge-
schriebenй исповеlанїе (т2), испратть (р1), растꙋри (р1) (dagegen vor stimmhaftem
рnlautй избави (р4), разlели (р1)). уas gleiche gilt für Präpositionen, die als Proklitika
wie Präfixe behandelt werdenй z.с. преть (р1) und пресь (р1) vor stimmlosem рnlaut,
пре ┊(р2т1) und през (с2) vor stimmhaftem.

• шn Schreibungen wie фторо (т1), пе ┊есеть (с1) oder оцы (р1) (für なのへそ, dagegen aber
светци (р1)) setzt sich ebenfalls das phonematische Prinzip gegenüber dem historischen
durch. Umgekehrt ist es bei земльнаа (р1) (neben земїа (р1), земꙗта (р3т1)).

• уas хehlen der сuchstaben ѫ, ѧ und ъ sowie die seltene und unregelmäßige Verwen-
dung von ѣ, ы, ї und ѡ können gemäß dem phonematischen Prinzip durch das хehlen
eigener Phoneme erklärt werden. уer oben erwähnte begrenzte фinsatz von ѣ, ы in be-
stimmten Morphemen lässt sich andererseits durch das historische Prinzip erklären τ nicht
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aber durch das morphematische, da die gleichen Morpheme überwiegend mit е und и ge-
schrieben werden.

• уie deutlichste Manifestation des historischen Prinzips ist wohl die Verwendung des
stummen ь am Wortende. рuffüllung oder фntfall von altbulg. も und む in anderen Po-
sitionen sind dagegen Zeichen des phonematischen Prinzips.

шnsgesamt scheint das morphematische Prinzip eine relativ niedrige Priorität zu haben, ganz
im цegensatz zur später standardisierten Orthographie (insbesondere in der хassung vor аигд
[┬とさぬしたほそと-┴ねの]). цänzlich zu fehlen scheint das syntaktische Prinzip, da Satzgrenzen in kei-
ner Weise gekennzeichnet werden. уie Verwendung bestimmter Schreibungen in griechisch-
stämmigen Wörtern kann als фrscheinung des lexemographischen Prinzips gedeutet werden,
lässt sich aber auch durch das historische Prinzip erklären. уas textpragmatische Prinzip ist in
der Zentrierung der Überschriften wiederzufinden. уie Verwendung einer шnitialen zu jedem
Seitenbeginn folgt dem ästhetisch-technischen Prinzip.

в.б Phonematik

Reflexe von altbulg. ˴. рnstelle von altbulg. ˴ wird in der чandschrift е, ѣ oder ꙗ geschrie-
ben. Wie in рbschnitt в.а.а erläutert, repräsentiert das seltene цraphem ѣ wohl kein eigenes
Phonem, sondern ist mit е austauschbar. (рllerdings ist durchaus möglich, dass е mit mehreren
Phonemen korreliert.) уas ꙗ wird dagegen in den Texten deutlich konsequenter an bestimmten
Positionen für altbulg. ˴ gesetzt. уies deutet darauf hin, dass die Schreibung mit ꙗ oder е eine
jeweils andere рussprache kennzeichnet. уie bulgarischen уialekte kennen drei verschiedene
Reflexe von altbulg. ˴, nämlich /し/, /’き/ (/き/ mit фrweichung des vorangehenden ъonsonanten)
und /ê/ (besonders offenes [し]). Man kann im wesentlichen vier Stellungen unterscheiden, in
denen je nach уialekt verschiedene Reflexe auftreten können [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. б0е]й

а. in unbetonten Silben,
б. in betonten Silben vor harten Silben,
в. in betonten Silben vor weichen Silben, wobei das Morphem in anderen хormen auch in

Stellung б auftritt,
г. in betonten Silben vor weichen Silben, wobei das Morphem auch sonst nie in Stellung б

auftritt.
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Während die Unterscheidung der Stellungen б, в und г untereinander unproblematisch ist, ist
die сetonung nicht direkt aus der Schrift erkennbar. шn чinsicht auf die сetonung ist die bul-
garische уialektlandschaft stark zersplittert [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бба], es gibt also eine Vielzahl
an möglichen Realisierungen. рndererseits ist aber in Stellung а, also in unbetonten Silben, der
Reflex /’き/ ausgeschlossen τ daher erlaubt die Verwendung von ꙗ Rückschlüsse auf die сe-
tonung. ъonkret findet sich das Morphem こと˴け neunmal in den verwendeten Texten, immer
mit ꙗ geschriebenй in Stellung б гнꙗвь (р1т1), in Stellung в гнꙗви (р1) (Präsens), ꙋгнꙗви
(р2т1) und разгнꙗви (р1с1) (jeweils рorist) sowie разгнꙗвил (с1). уie Schreibung mit ꙗ
zeigt, dass die сetonung hier anders liegt als zum сeispiel in der heutigen Standardsprache.
уie zugrundeliegende рussprache richtet sich offenbar erstens nach jenen уialekten, bei denen
Verben der し- und der そ-ъonjugation im Präsens nicht endbetont sind, und zweitens nach jenen,
bei denen Verben der し- und der そ-ъonjugation im рorist nicht endbetont sind [┽のなたちなけ-┰そきつ,
S. ббв].

Wie das obige сeispiel bereits zeigt, folgt die Schreibung offenbar jenen уialekten, die in
Stellung б und (im цegensatz zur heutigen Standardsprache) auch in Stellung в /’き/ sprechen.
Weitere сeispiele für letzteres sindй лꙗе (т1), тꙗизи (т1), онꙗзи (т1). Weitere сeispiele fürꙗ
in Stellung б sindй тꙗ ┖(р1т5), сꙗ ┊ба (р1т1), нꙗ ┏(т1), бꙗсь (т2) (allerdings neben бесь (т1)).

Sämtliche хormen, die mit ѣ geschrieben sind τ siehe die Liste in рbschnitt в.а.а τ, sowie
jene mit е, die dort als цegenbeispiele angegeben sind, lassen sich Stellung а und г zuordnen,
mit folgenden рusnahmenй грѣхь (р1) und гре ┖ (с1). Nicht ausgenommen sind die рorist-
фndungen запрѣ (р1) und виlе (р11с2т2), die nach der oben getroffenen рnnahme unbetont
sein dürften. Weitere сeispiele für рorist-фndungen auf altbulg. -˴ sindй процафте (р1), ви ┊еха
(т1), сеlе (с2), daneben aber се ┊ꙗ (р1), разболꙗ (т1).

Weitere сeispiele, bei denen in Stellung а (also vermutlich unbetont) е geschrieben wird,
sindй место (р8с6т1), лета (р4), lете (р3), lетето (р1), lеца (р1), през (р1с2), беlи (р1),
lела (р1), голема (р1), големи (т1), големите (т1), колено (р2), целомꙋlрь (р1). фin wei-
teres сeispiel für е in Stellung г ist злоlееца (р1).

рusnahmen des geschilderten Musters scheinen in Stellung б бегаме (р1), излезоха (р1),
ꙋвлезаль (с1), слезна (с1), влезна (р1), некога (р1), некои (р2с2т2), некого (р3т1) und
некоꙗ (т2) (neben нꙗкоꙗ (т1)) sowie in Stellung в слезе (р3с2), ꙋвлезе (р1с1т1), влезе
(р1) und излезе (т1) zu sein.
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сei den шmperfekt-фndungen, die typischerweise durch ъontraktion von altbulg. -˴き- ent-
standen sind, wechselt seltenes ꙗ mit häufigem е abй z.с. молꙗше (с1) neben молеше (р3с3)
undмолеха (т1), стоꙗше (р1), бꙗха (р1) neben беха (р6т2) und бе ┖ме (р1), песKтꙗ ┖а (р1), lрьｭ
жаше (т1) neben lрьжеше (р1), зовеше (р1), иlеше (р1), и ┊еха (р1), кажеше (с2), плачеше
(р1т1), сеlеше (с1), течеше (т2), чинеше (т2), чинеха (р1), щеше (р1с1).

Umlaut von /き/. шn verschiedenen уialekten wird aus /き/ nach weichen ъonsonanten oder
Zischlauten /し/ oder /ê/, und zwar entweder nur vor weichen Silben oder unabhängig von der
nachfolgenden Silbe. Solche Umlauterscheinungen treten auch in den verwendeten Texten auf,
aber nur unregelmäßig und bei wenigen Morphemen. So stehen

• еlеха (р1) und изеlть (р1) neben ꙗ ┊е (с4т1), ꙗlеме (р1), ꙗ ┊ть (т1), ꙗ ┊оха (т2) und
ꙗlеха (т1),

• тое (р4с6) und тае (р2с1т2) neben тоꙗ (р1т3) und таꙗ (р2),
• оне (с8т2) für なとか und онае (р7с4т1) neben онаꙗ (р1),
• е (р4т2) neben ꙗ (р15т1) als ъurzform für das Pronomen としか,
• in der か-ъonjugation оставеть (т1) neben фрьлꙗть (т1),
• in der し- und der そ-ъonjugation молеть (р1), кажеть (т2), познаеть (т1) und поклаｭ
нꙗеть (р1) neben молꙗть (р1), веселꙗть (р2) und пеꙗть (р1) .

Weitere хormen ohne Umlaut vor weichen Silben sind

• nach /た/, /つ’/, /と’/йꙗви (р5т1),ꙗвиме (р1), наꙗвено (т1),ꙗвлꙗеше (р1), покланꙗемь
(р1), мл҃итвоlеꙗнїе (т1), покаꙗнїе (с1),

• nach /す/, /ほ/, /ま/йжалби (р1),жꙗли (с1),жалеше (с1), пожали (т1), запечатило (р1),
печале (р1), преличаше (т1), проричаше (р1), послꙋшате (р2).

Wenn keine weiche Silbe folgt, tritt τ abgesehen von den obigen сeispielen τ typischerweise
kein Umlaut auf (z.с. хилꙗlа (т1), тоꙗгата (р2), чаша (т1)). Weitere рusnahmen sind hier
чесь (с1), чекать (р1), чекаше (т1), чека ┖те (р1), почекаи (р1).

Reflexe von altbulg. ೬. уie meisten Morpheme mit altbulg.  werden konsequent mit ь ge-
schrieben, was die рussprache /む/ nahelegtй бьlи (р1), бьlешь (р1), бьlе (р3), бьlете (р2),
вьтре (т2), гльбина (с1),мька (р2т3),мьки (р1т1), сьщо (р2т1),ѿльчень (т1), потпьче
(т1), потпька (т1), потьпька ┖те (р1), потпькаха (т1), пть (р2с1), птьникь (с1). Seltener
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und oft nicht konsequent wird auch а geschrieben (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз])ймажете (т1)
(neben мьже (т1), мшьки (р1), мьшкы (р1) und мшько (р2)), испаlи (т1) (neben испьｭ
lень (р1)), рака (р3), рацете (т1), зьрачи (т1), зарачиль (т1), ка ┊е (р1), ваглища (т1). рls
drittes tritt auch ꙋ auf, ebenfalls seltenй блꙋть (р1т2), мꙋ ┊рось (р2), целомꙋlрь (р1), престꙋｭ
пенїе (р1), престꙋпи (р1), скꙋ ┊но (с1). Während die dialektale Verbreitung von /は/ für altbulg. relativ klein ist, kann hier das ъirchenslawische [Trunte-Neuksl, S. азд, вбе] einen entschei-
denden фinfluss ausgeübt haben. Zwei Morpheme treten schließlich in allen drei Varianten aufй
сь (р1т1) neben са (р11с1т4), сꙋ (с3) und сꙋть (с1) sowie сьlи (р1т1), сьlника (р1), ѿсьｭ
lи (с1), ѿсьlени (р1) und ѿсьжlаме (р1) neben са ┕(р1), сꙋ ┊и (с1), сꙋ ┊ище (р1) und сꙋlби
(с3).

Reflexe von altbulg. ೪. рltbulg.  wird überwiegend mit е wiedergegeben und daher vermut-
lich /し/ ausgesprochenй име (р8), името (р6), lете (р3), lетето (р1), светца (р1), светци
(р1), посветиха (р1), ме (р1), те (р11т1), злочесK (р1), пречестꙗвать (т1), причести (т5),
причестиха (т2), причестенїе (т3), причестенїа (т1). хür das Reflexivpronomen wird aller-
dings neben се (р60с11т19) mit etwa gleicher чäufigkeit са (р64с4т23) geschrieben.

Reflexe von altbulg. む. рltbulg. む wird größtenteils mit ь wiedergegeben, oft aber auch mit а
(vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз])й ┊жьlове (т1), льжиме (р1), льжать (т1), зль (с1), вьве ┊нїе
(р3), вьве ┊ꙋт (р1), вавеlе (р1), вьз (с1), взьlихна (с1), вазьlрьжа (т1), сьтвори (р2),
сьтвориха (т3), сьтвориль (т2), сатвори (р2), сатвориха (т1), сьбере (р1), сабра (р1),
трьси (с1), трасиме (р1), lащера (р1), изlахна (т1), ка ┏то (т1), обращахь (т1), обрьна
(р2). шn den zahlreichen Morphemen mit altbulg. む in der Umgebung von ぬ (z.с. lрьво (с4))
oder つ (z.с. мльва (р1)) wird sehr konsequent ь geschrieben, nur ganz selten tritt а auf. фine
auffallende рusnahme ist hier напꙋни (с1) (für ときにむつとそ, daneben aber испльнета (р1) für
そせにむつとしとき).

Reflexe von altbulg. も. рltbulg. も wird meistens mit е wiedergegebenй lень (р4т1), вл҃иｭ
lе ┐(т2), lенесь (р1), lенеска (р2), lнеска (р1), lенешнї (р1), lнешнїать (р1), lенешнїа
(р2), lенешно (р1), lенешното (р1), старець (р1с4), стареца (с1), ешество (р1) (für neu-
bulg. しねのしねのけな), lверь (р5), правеlень (р1с1т1), стꙋlена (с2), книжень (т1), православеｭ
нь (р1), чꙋlесень (р2), всесилень (т1). цelegentlich treten aber auch Schreibungen mit ь oder
а auf (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз])й са ┏(р3с1), пькло (с1т1), пьклото (т2), тамница (т1),
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конць (р1), жьзль (р1), жазль (р2). рuch in Morphemen mit altbulg. も in der Umgebung
von ぬ (z.с. срьце (р6)) oder つ (z.с. кльнеше (с1)) tritt typischerweise ь auf. шnsgesamt sind
die Realisierungen von altbulg. も also sehr ähnlich verteilt wie in jenen уialekten, an denen
sich auch die Standardsprache orientiert. рls Sonderfall tritt beim Morphem altbulg. ほもねの eine
ungewöhnliche Vielfalt an Schreibugen aufй нечестивомꙋ (р1), нечестиви (т1), нечестивите
(т4), частна (р1), нечастиви (р2), нечьстивомꙋ (р1), нечистивь (т1), нечисKтивата (т1),
нечистиви (т1). уie хormen mit и gehen möglicherweise auf eine ъontamination mit ほそねの
zurück, da die beiden auch semantisch zusammenpassen.

Verwechslung von чoch- und Tiefzungenvokalen (offenen und geschlossenen Vokalen).
рus den bulgarischen уialekten ist als relativ weit verbreitetes Phänomen die Reduktion der
offenen Vokale /き/, /な/ und /し/ zu den geschlossenen /む/, /は/ und /そ/ in unbetonten Silben bekannt.
шn den vorliegenden Texten ist diese фrscheinung nur ausnahmsweise zu beobachten, z.с. in
почитень (р1), ни (р1) (hier statt とし), нечистивь (т1), зьрачи (т1), ꙋбрекли (р1), третю
(т1). фs gibt aber auch Verwechslungen, die vom obigen Muster abweichen, und zwar

• Reduktionen in (vermutlich) betonten Silbenй биlни (с1), заимать (т1), приимаха
(р1), приими (р3) (daneben aber прїемешь (р1), приеме (т2), прїе (р1т2), приели
(р1)), жьlость (с1), би ┖(р1), би (р2с2т1) (daneben aber бе (р1с1т1), беха (р6т2)).
рuch bei тизи (р1т3) und онизи (т1) (neben тꙗизи (т1) und онꙗзи (т1)) ist eine
Reduktion aus /し/ als фrklärung für das и denkbar. уie Reduktion in betonten Silben ist
aus einzelnen уialekten bekannt [Mileti9-Rhod, S. жг].

• Verwendung offener Vokale anstelle von geschlossenenй локави (с1), келиата (с1). сei
den zahlreichen Verben auf -はけきて wird das Suffix offenbar willkürlich abwechselnd mit
ꙋ und о geschrieben, z.с. пїсꙋва (т1) neben писKова (р1), казꙋваше (т2) neben казоваха
(р1), верꙋвать (р1) neben веровать (т1).

Verwechslungen gibt es in beiden Richtungen bei den Präfixen にぬし- und にぬそ-. ъonkret wird
in den verwendeten Texten аб-mal fälschlich преｭ geschrieben, в-mal fälschlich приｭ. (Zum
Vergleichй korrekt wird преｭ ад-mal, приｭ ви-mal geschrieben.)

Vereinfachung von ъonsonantengruppen. фinige ъonsonantengruppen neigen zu einer ver-
einfachten рussprache, was häufig (aber nicht konsequent) auch in der Schrift erkennbar istй
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• /ねの/ und /まの/ am Wortendeй помошь (р1), пось (т1), ра ┊ось (р1), прьсь (р1), старось
(р2), чесь (с1), злочесK (р1),мꙋ ┊рось (р2), daneben aber нощь (р1), пость (т5), раlость
(р3), чисть (р1), благость (с1), брьзость (с1), жьlость (с1), мл҃ость (р1), ꙗросKть
(р1).

• /けせ/ und /けね/ im рnlautй зе (р1с2т1), ꙋзе (с1), озе (с1), сите (р9т6), семꙋ (р1), се
(р1), саки (р3с1т1), сако (р2), сака ┍во (р1), сакоꙗко (р1), секакви (р1), сичкїа (р5),
сичката (т1), сичко (с1т1), сичките (р1), daneben aber auch вьсиа (р1), всемꙋ (р1),
всеlрьжителю (р1), всесилень (т1), вьсегlа (р2с1т1).

• /ふけ/ im рnlautй фати (р1т1), фрькна (т1), фрьлꙗть (т1), daneben aber хвалбата (р1),
хвали (р2), хвалиме (р1), хвалать (р1).

Reflexe von urslaw. *tj, *dj. рls Reflexe von urslaw. *tj (sowie *ktj, *ktも) und *dj treten re-
gelmäßig щ und жl auf, z.с.й свѣщи (р1), нощь (р1), lащера (р1), обажlаме (р1), ѿсьжｭ
lаме (р1). фinzelne рusnahmen sind hier мегю (р1) und ке (с1) (neben ще (р17т2), ща (р1),
щешь (р6с1), ще ┏ (р2), щете (т1), щать (р3), щеше (р1с1)). уas Wort けしほし (aus altbulg.
けまのし [┭┬┹-┱のそて, Miklosich-Lex]) hat hier (wie auch in der heutigen Standardsprache) eine
Sonderstellungй веике (р3т1), веке (р1), повеке (р6т3), повече (р1), наиｭвеке (р3).

в.в Morphologie und Syntax

в.в.а Nominalflexion

сestimmtheit und Zahl. уie Verwendung des рrtikels (d.h. des Suffixes der bestimmten
хorm) ist ein wesentliches ъennzeichen der lebendigen bulgarischen Volkssprache im цegen-
satz zur kirchenslawischen Schriftsprache. Sie dient damit auch als wichtiges ъriterium zur фin-
ordnung von neuzeitlichen чandschriften in konservativere und modernere [┻しのちきとなけき-┰きて,
S. баж, S. бб0].

шnteressant sind die mit den ъategorien сestimmtheit und Zahl verbundenen хormen vor al-
lem im Maskulinum, während im хemininum und Neutrum keine bemerkenswerten фrscheinun-
gen auftreten. уer рrtikel lautet bei maskulinen Substantiven überwiegend -きの (vgl. [┻しのちきとなけき-
┰きて, S. ббз]), manchmal -むのй бесать (т1), врьхать (р1), lомать (р1), коремать (т1), празｭ
никать (р1), попать (р1), ризикать (т1), светать (т1), гласть (р1), ꙋмть (р1). сei ad-
jektivischen Wörtern wechseln einander die фndungen -そかの und -そか abй lнешнїать (р1), lеｭ
нешнїа (р2), оморенїать (с1), осмїа (р1), сичкїать (р1), сичкїа (р5), бжі҃а (т1), вчерашнїа
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(р1), вьсиа (р1). фine рusnahme stellt hier die хorm бащинать (р1) dar.
уie vorherrschende Plural-фndung bei maskulinen Substantiven ist nicht wie im heutigen

Standard -そ, sondern -し (aus der altbulgarischen konsonantischen уeklination [Trunte-рltksl,
S. ди])й аггеле (р1), архаггеле (р1), болꙗре (р2), гꙋщере (т1), lиlаскале (р1), воlителе
(р1), комате (т1), корене (р1с1), печале (р1), лю ┊е (р6с1т6), лю ┊їе (р2), мьже (т1), хрсKтїане
(р7т4), братїе (р1) (neben братїа (т1)), патриархе (р1), ро ┊ителе (р2). Nach -へ- tritt aller-
dings ausnahmslos die фndung -そ aufй пꙋщинꙗците (с1), ѡцы (р4т1), ѡците (р1), човеци
(р3т1), чл҃вецы (с1), чл҃веците (р1), еретиците (р1),мсKцы (р2), настоиницы (р1), пре ┊ѡцы
(р2), прѣlеｭоцы (р1), пр ┑рцы (р5), сщ҃еницы (т2), чꙋзlинцы (р1), грешницы (с1), празｭ
ници (р2), светци (р1), чꙋlотворци (р1), безаконици (с1). рußerhalb dieser zahlenmäßig
sehr großen цruppe tritt die фndung -そ nur ganz vereinzelt aufй сиромаси (р2с1), сиромахси
(с1т2), заповеlи (р4т1), lны (с1т1), звери (т1), пости (т2), раби (р2), гласKи (т1). уie
letzten vier сeispiele sind insofern besonders interessant, als es sich um einsilbige Maskulina
handelt, die nach dem heutigen Standard im Plural nicht auf -そ, sondern auf -なけし (aus der alt-
bulgarischen ｳ-уeklination [Trunte-рltksl, S. е0]) enden. рuch in der чandschrift überwiegt
in dieser цruppe die Plural-фndung -なけしй плачове (р1), цр҃ове (р1), грехове (т3), lарове (р1),
┊жьlове (т1), кринове (р1), поповете (р2). уie Verwendung von -なけし anstelle von älterem

-そ wird in [┻しのちきとなけき-┰きて, S. баж] als eines der ъriterien dafür verwendet, wie modern oder
konservativ die Sprache einer чandschrift ist. (уas oben erwähnte цр҃ове (р1) gehört allerdings
im heutigen Standard zur kleinen ъlasse mit Plural-фndung -し.)

Wie aus den obigen сeispielen bereits ersichtlich ist, lautet bei Pluralformen auf -そ der
рrtikel -のし. сei хormen auf -し und -なけし dagegen wechseln einander -のし und -のな ab, mit leichtem
Überwiegen von -のな (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз])й аггелете (р1), аггелето (р5), образето
(т1), зверїето (р2), евреете (р4), еврѣето (р1), люlете (р1), люlето (р4т3), мажете (т1),
хрсKтїането (р2т1), арьхаггелето (р1), греховете (р1т1), поповете (р2), поповето (т2). уer
Plural-рrtikel -のな lässt sich auf den Synkretismus der Plural-фndung mit der фndung neutraler
kollektiver Substantive zurückführen [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бвб].

сei adjektivischen Wörtern wird der Plural für alle drei цeschlechter auf -そ gebildetй врьｭ
заны (р1), великы (с1т2), васи (р1), големи (т1), горещи (с1), грешны (р2с1), lобри
(с1т1), lрꙋги (р2с1т4), lш҃ꙋпотребны (р1), еlны (р2с1т3), зли (р3), ст҃и (р3т1), праｭ
ве ┊ны (р2с2), неправе ┊ны (с2), нечистиви (т1), нечастиви (р2), нечестивите (т4), сите
(р9т6), свите (р1), големите (т1), lрꙋгите (р2т1), злите (р1). сei den Partizipien auf -つ
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treten allerdings nebeneinander Plural-фndungen auf -し und -そ aufй lоиле (р1), непостиле (т1),
стоꙗле (с1), хоlиле (т1), lошли (р2), заповеlали (т1), збрали (р1), обрекли (р4), приели
(р1), скарали (р1), ꙋвели (р1). уie Plural-фndung -し für Substantive und つ-Partizipien ist auch
aus der Orthographie nach ъaravelov aus dem аи. щahrhundert bekannt [┬とさぬしたほそと-┴ねの].

Zählform. уie moderne Zählform männlicher Substantive ist offenbar noch auf die Zahl zwei
beschränkt, wie die folgenden сeispiele zeigenй lва ката, г҃ мсKцы, ѳ҃ мсKцы, четири грехове,
хилꙗlа комате.

ъasus-фndungen. сei Wörtern, die Personen bezeichnen, werden regelmäßig ъasusformen
gebildet, und zwarй

• цenitiv-рkkusativ (bei Maskulina)й lльжника (р1), lх҃овника (т3), калꙋгера (с1), арｭ
хангела (р1), арьханьгела (р1), брата (р1), г҃а (р2т1), цра҃ (р5), сина (р4т2), lх҃а
(р2), чл҃века (р3с1т3), ха҃ (р9), хрсKтїанїна (р1), сиромаха (р3с2), злоlееца (р1). рd-
jektivischй lрꙋгиго (р3т1), еlиноро ┊наго (р1), еlного (р2т1), правеlниго (т1), ста҃го
(р2), хрсKтїанскаго (р1), нбсKнаго (р4).

• уativй братꙋ (р1), вл ┊к҃ꙋ (р1), чл҃векꙋ (т1), маици (р1), чловекѡ ┏(р1), lиаволꙋ (р1),
сиромахꙋ (с1), хрсKтїанинꙋ (р1), хꙋ҃ (р4), гꙋ҃ (р1с1),цр҃ꙋ (р2т2), синꙋ (р1),lх҃ꙋ (р3). рd-
jektivischй великомꙋ (р1), нбсKномꙋ (т1), нечестивомꙋ (р1), нечьстивомꙋ (р1), бж҃їꙋ
(р1), стм҃ꙋ (р5), е ┊номꙋ (т1).

• Vokativй ги҃ (р5с2), вл ┊чце (р5), црц҃е (р2), човече (р1), брате (с1).

уie цenitiv-рkkusativ-хormen werden fast ausschließlich für das direkte Objekt sowie nach
allen Präpositionen verwendet. шn adnominalen хügungen stehen dagegen mit wenigen рus-
nahmen die уativ-хormen.

рbgesehen von Personenbezeichnungen werden auch einige чäufigkeitswörter des religiö-
sen Wortschatzes mit ъasus-фndungen verwendet. сeispiele für рkkusativ-фndungen sind ꙋ
аlа (р2), ꙋ ѡлтара (р1), ꙋв алтара (р1), нбсKнаго хлеба (р1), празника (р1), рꙋчкꙋ (р1)
und вь цр҃ьковь цр҃евꙋ (р1) (für け へむぬちけき へきぬしけき), für уativ-фndungen паметь празниｭ
кѡ ┏(р1), пристанище мл҃стинSꙗU ┏(р1), всемꙋ мирꙋ (р2), томꙋзи ст҃ꙋ (р1), вь веки
веко ┏(р1с1т1) und ст҃аа ┏ ст҃иимь (р4). сeim letzten сeispiel ist die хunktion des hochge-
stellten м über ст҃аа unklar. Schwer zu erklären sind auch die хormen im folgenden рusrufй ѡ
чеlа цр҃ьковZн[а ┏ и овци пасилнице ┏ хрсKтове ┏(аиж/б). уie drei фndungen auf -て sind wohl als
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уativ-Plural-фndungen gemeint, das Wort пасилнице ┏ist vermutlich als Synonym von にきねのそぬ
zu deuten. фine eigenwillige уativ-хorm findet sich auch im рusdruck фꙋртꙋны грехове ┏(р1).

сei profanen Wörtern treten ъasus-фndungen nur sehr selten auf, typischerweise in erstarr-
ten хügungenй lома си (р6т1), lо конца (т2), саSсU се ┏ срьце ┏(т1) (neben сась се срьце
(р1)). уass die ъasusformen nicht mehr produktiv sind, kann als weiteres Zeichen für die Mo-
dernität der чandschrift gewertet werden [┻しのちきとなけき-┰きて, S. бае]. шn Text с treten allerdings
zusätzlich ъasusformen im profanen ъontext auf, die fremd wirken und möglicherweise Zei-
chen des in [╂なとしけ-┺にそね, S. вев] erwähnten serbischen фinflusses in der Sprache der чand-
schrift sindй воlо ┏(с1), щапомь (с1), очима (с1), чашꙋ (с2), горꙋ (с1), главе (с1), сьмрьтꙋ
(с1), ꙋмꙋ (с1).

шn einigen хällen werden ъasus-фndungen mit dem рrtikel kombiniert, wie es bis heute in
bestimmten уialekten üblich istй попатаго (р1), члв҃екотомꙋ (р1), горето (т1), женето (р1).

Langformen der рdjektive. шn der чandschrift treten gelegentlich Langformen der рdjektive
auf. шm хemininum und Neutrum sind sie auf eine kleine Zahl von Wörtern, typischerweise
чäufigkeitswörter des liturgischen und theologischen Wortschatzes oder direkte Übernahmen
aus dem ъirchenslawischen, beschränktй нбсKнаа (р2), земльнаа (р1), чистаа (р1), всест҃аа
(р1), всепетаꙗ (р1), нбсKное (р4), ст҃ое (т1), ни ┖ное (р1), преславное (р1), неизреченое (р1).

шm Maskulinum dagegen tritt die хorm zusätzlich auch im profanen Sprachgebrauch aufй
ст҃и (р1т3), праве ┊ны (т2), нбсKны (р3), нечестиви (т1), златни (р1), велики (р4с3т2),
страшны (т1), lрꙋги (р1с3т1). уie Langform im Maskulinum steht in ъonkurrenz zur oben
besprochenen bestimmten хorm, an deren Stelle sie noch im аи. щahrhundert in der Orthographie
nach уrinov verwendet wird [┬とさぬしたほそと-┴ねの].

в.в.б Verbalflexion

сei den хlexionsendungen der Verben treten im цegensatz zu den alten schriftsprachlichen
хormen (z.с. -まそ in der б. Pers. Sg. Präsens oder -のも in der в. Pers. Sg. Präsens) konsequent
neubulgarische хormen auf. уies ist laut [┻しのちきとなけき-┰きて, S. баз] ein weiteres ъriterium zur
фinordnung der чandschrift. цleiches gilt für die сildung des хuturй чier werden konsequent
analytische ъonstruktionen mit dem konjugierten чilfsverb みき und der Partikel さき verwendet.
фbenfalls konsequent nach neubulgarischem Muster werden さき-ъonstruktionen anstelle des шn-
finitivs eingesetzt. рls einzige рusnahmen finden sich in Text с lоꙋмети (б0в/ад) und що ке
бити (б0в˄/д, eine рusnahme in zweifacher чinsicht). уie ъurzform des шnfinitivs wird in der
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чandschrift in Verbotssätzen verwendet, eingeleitet mit немои (р3с2), z.с. немои мисли зло
(аид˄/а0). уas Wort としてなた ist eine weit verbreitete dialektale рlternative zum standardsprachli-
chen としさした [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бгж]. фin Zeichen der Volkssprache ist das gänzliche хehlen von
Präsens-Partizipien [┻しのちきとなけき-┰きて, S. баи]. рls einziges сeispiel findet sich in Text с das
Wort глаголюще. фine bemerkenswerte фrscheinung der чandschrift sind die хormen каже
(р17с3т13) und кажеть (т2) als Prädikat im чauptsatz, also offensichtlich im unvollendeten
рspekt. шn [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз] wird erstere als eigentümliche Schreibung von ちきせけき be-
zeichnet, allerdings kennt die чandschrift auch die хormen казова ┕(т1), казꙋваше (т2) (neben
кажеше (с2)), казоваха (р1).

Unter den хlexionsendungen der Verben sollen in der хolge drei betrachtet werden, bei
denen es dialektal unterschiedliche Morpheme und historisch unterschiedliche Schreibungen
gibt. шn allen drei хällen sind die Verben der し- und der そ-ъonjugation von шnteresse.

в. Pers. Pl. im Präsens. Unter den verschiedenen dialektalen Varianten dieser фndung (siehe
[┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бвг]) haben mehrere in ъonkurrenz zueinander фingang in die moderne Or-
thographie gefunden [┬とさぬしたほそと-┴ねの]. уie heutige Schreibung mit -きの und -かの entspricht der
рussprache einiger уialekte (nämlich mit Vokal /き/), nicht aber der standardisierten рussprache
mit /む/, die ebenfalls eine dialektale цrundlage hat. Letztere spiegelt sich beispielsweise auch in
der Orthographie nach уrinov im аи. щahrhundert wider. Neben dem (für し- und そ-ъonjugation
gleichen) Vokal liegt ein weiteres Unterscheidungsmerkmal der уialekte in der Weichheit oder
чärte des vorangehenden ъonsonanten bei Verben der そ-ъonjugation. чier stimmen Schrift
und рussprache des heutigen Standards überein (nämlich mit Weichheit), während die Ortho-
graphien des аи. щahrhunderts (nach ъaravelov und уrinov) die andere Variante wählten.

шn den untersuchten Texten wird die фndung in der überwiegenden Mehrheit der хälle ent-
sprechend der рussprache mit /き/ gebildet. сei Verben der そ-ъonjugation wird typischerweise
keine Weichheit gekennzeichnet (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз])й
ви ┊ать (р1т1), воlать (р1), гасать (т1), запалать (р1), засрамать (т1), изва ┊ать (р1),
поклонать (р1), простать (т1), славать (р1), спасать (р1),треперать (р1),тꙋрать (р1т1),
ꙋсетать (р1), хвалать (р1), чꙋlать (р1), ꙗвать (т1), lрьжать (т1), льжать (т1).
Somit unterscheidet sich in dieser фndung die Verben der そ-ъonjugation nicht von jenen der
し-ъonjugationй
lоиlать (р2), зовать (р1), иlать (т6), могать (р1), обвеlать (р1), пеꙗть (р1), разкиｭ
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нать (т1), састанать (т1), чинать (р1т5), щать (р3), стечать (р1).

фs treten aber auch einige хormen auf, deren Schreibung die рussprache mit /む/ nahelegt.
рus der そ-ъonjugation sind dies ꙗвть (т1), изгорть (т1), испратть (р1) und пост҃ть (р1)
(für になねけしのかの), aus der し-ъonjugation ꙗ ┊ть (т1), изеlть (р1) und мажть (т1). шn einzelnen
хällen wird die Weichheit vor dem Vokal gekennzeichnetй веселꙗть (р2), молꙗть (р1). фini-
ge wenige хormen scheinen einen Umlaut des /き/ (vgl. рbschnitt в.б) widerzuspiegelnй кажеть
(т2), молеть (р1), познаеть (т1), покланꙗеть (р1). шn Text с treten als рusnahmeerschei-
nung zwei хormen auf, die wohl als Serbismen zu erklären sindй хоlаю (с1) und имаю (с1).

а. Pers. Sg. im Präsens. уiese фndung wird im цroßteil der уialekte (sowie in den erwähnten
Orthographien) parallel zur obigen gebildet, d.h. mit Vokal /き/ oder /む/ und mit Weichheit oder
чärte in der そ-ъonjugation. уa die а. Pers. Sg. in den untersuchten Texten insgesamt sehr selten
verwendet wird, treten hier keine хormen aus den oben besprochenen kleineren цruppen auf,
sondern nur aus der größten цruppe. рus der そ-ъonjugation sind das ви ┊а (р1) und роlа (р1),
aus der し-ъonjugation lонеса (р1), и ┊а (р2) und остана (р1).

сei der а. Pers. Sg. tritt aber noch ein zusätzliches Paradigma auf, nämlich mit der фndung
-て [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бвв] in рnalogie zur き-ъonjugation. шn den untersuchten Texten finden
sich hierfür folgende сeispieleй посKти ┏(р1), сKлави ┏(р1), ꙋвлазимь (р1), мл҃имь (р1).

а. Pers. Pl. im Präsens. уie beiden wichtigsten dialektalen Varianten dieser фndung sind -て
(das für die Standardsprache gewählt wurde) und -てし (in рnalogie zur き-ъonjugation) [┽のなたちなけ-
┰そきつ, S. бвг]. шn der чandschrift wird größtenteils die letztere хorm verwendetй
веселиме (р1), знаеме (р1), зовеме (р1), льжиме (р1), можеме (р1), пееме (р1), хвалиме
(р1), чꙋlиме (р1), ꙗвиме (р1), ꙗlеме (р1), гониме (р1), наи ┊еме (р1), опиеме (р1), по ┊ноｭ
симе (р1), поч ┕еме (р2), прихо ┊име (р1), славиме (р3), смееме (р1), стоиме (р5), трасиме
(р1), ꙋмиеме (р1), хо ┊име (р1).
рber auch für die фndung -て gibt es сeispieleй покланꙗемь (р1), чинимь (р1), ре ┘мь (р3). Wie
in рbschnitt в.а.а erwähnt, wird durch die kürzende Supraskription des м verschleiert, welche
Variante gemeint istй lохо ┊и ┏(р1), м҃ли ┏(р3), ще ┏(р2), блг҃оlари ┏(р1), пати ┏(р1), рече ┏(р2).
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в.в.в Pronomina

Personal- und Reflexivpronomina

Tabelle в.а zeigt die хormen der Personalpronomina der а. und б. Person Singular. уie ver-
schiedenen хormen für きせ entsprechen dialektalen Variationen. хür die Wahl der einen oder
anderen хorm sind keine Motive erkennbar, insbesondere ist keine der хormen auf сibelzitate
eingeschränkt. уas цleiche gilt für die nur einmal auftretende хorm тебѣ, die als рkkusativ
verwendet wird. шm цegensatz zur modernen Standardsprache wird der уativ bei Langformen
meist nicht mithilfe der Präposition とき ausgedrückt, sondern ohne Präposition, z.с. ти и мене
lаи (аиз˄/аг).

а. Pers. Sg. б. Pers. Sg.

Langform
{ Nom. азь (с1т2), ꙗсь (т1), ꙗзе (р2), ꙗ (р3) ти (р19с1)

Obl. мене (р6с2т1) тебе (р29), тебѣ (р1)

ъurzform
{ рkk. ме (р1) те (р11т1)

уat. ми (р2с1т1) ти (р4с2)

Tabelle в.ай Personalpronomina der а. und б. Person Singular

уie хormen des Reflexivpronomens sind in Tabelle в.б gegeben. уie Verwendung von са
anstelle von се ist aus verschiedenen уialekten bekannt. шnteressant erscheint aber, dass hier bei
den Personalpronomina ме und те keine analogen Varianten auftreten.

Langform Obl. себе (р4с1)

ъurzform
{ рkk. се (р60с11т19), са (р64с4т23)

уat. си (р23с4т11)

Tabelle в.бй Reflexivpronomen

сeim Personalpronomen der в. Person Singular (siehe Tabelle в.в) haben sich, im цegensatz
zur heutigen Standardsprache, noch die Langformen im уativ erhalten τ sie treten aber im Ver-
gleich zu den рkkusativ-хormen (oder gar zu den ъurzformen) nur sehr selten auf. шnteressant
sind in dieser Tabelle vor allem die femininen хormen нехи und хи im уativ, die durchwegs
anstelle von としそ und べ verwendet werden (vgl. [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз]). Während andere dia-
lektale фrscheinungen in der чandschrift meist unregelmäßig auftreten und verschiedene lokale
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Mask. хem. Neutr.

Langform






Nom. тои (р7с3т1), онь (с2т1) тїа (р8т1), ѡна (р1)
рkk. него (р1с4т1) неꙗ (р5), неа (р9), ны (р1)
уat. немꙋ (р1с1), емꙋ (с1) нехи (р1)

ъurzform
{ рkk. го (р9с3т13) ꙗ (р15т1), е (р4т2) го (р4)

уat. мꙋ (р9с11т17), мо (с1т3) хи (р16т3) мꙋ (р1)

Tabelle в.вй Personalpronomen der в. Person Singular

Varianten nebeneinander verwendet werden, wird hier konsequent an einem dialektalen ъenn-
zeichen festgehalten, wobei die хorm хи auch relativ häufig auftritt. уies ist umso interessanter,
als es sich weder um ein Merkmal von überregionaler сedeutung und Vorbildwirkung handelt,
noch um ein Merkmal, das zu irgendeiner Zeit фingang in die Schriftsprache gefunden hat. шm
Nominativ werden, wie auch bei der а. Person Singular, хormen aus verschiedenen уialekten
nebeneinander verwendet. рllerdings ist hier ein klares Überwiegen der хormen тои/тїа ge-
genüber онь/ѡна erkennbar. Letztere können, abgesehen von bulgarischen уialekten, auch auf
фinflüsse des ъirchenslawischen, Serbischen oder Russischen zurückgehen.

шm Plural (siehe Tabellen в.г und в.д) gibt es offenbar keine eigene уativ-Langform ときて/
けきて/のかて, wie sie in einigen уialekten erhalten ist (teils neben der рkkusativ-Langform ときね/
けきね/のかふ, teils als alleinige Obliquus-Langform). уiese Vermutung wird dadurch bekräftigt,

а. Pers. Pl. б. Pers. Pl.

Langform
{ Nom. нїе (р6), нїа (р2) вїе (р6т1)

Obl. нась (р6)
ъurzform Obl. ни (р12) ви (р2т2)

Tabelle в.гй Personalpronomina der а. und б. Person Plural

в. Pers. Pl.

Langform
{ Nom. те (с2)

Obl. тꙗ ┖(р1т5), ни ┖(р2)

ъurzform
{ рkk. ги (р14с10т4)

уat. хи ┏(р7т14)

Tabelle в.дй Personalpronomen der в. Person Plural
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dass sie sich bei allen drei Personen zu bestätigen scheintк allerdings treten die Langformen im
Plural in den vorliegenden Texten insgesamt so selten auf, dass keine zweifelsfreie рussage
gemacht werden kann (auch けきね fehlt ja ganz). уie Variante нїа im Nominativ der а. Person ist
in einigen уialekten vertreten, ebenso wie die Variante ни ┖ im Obliquus der в. Person. Letztere
tritt typischerweise gemeinsam mit den hier ebenfalls vereinzelt auftauchenden Varianten онь/
ѡна im Singular auf. уie in der чandschrift häufig und konsequent verwendete хorm хи ┏ (als
уativ-ъurzform der в. Person) ist in einer Reihe mit den хormen хи ┏ und нехи im Singular zu
sehen.

Possessivpronomina

Tabelle в.е zeigt die хormen der Possessivpronomina der а. und б. Person sowie des reflexiven
Possessivpronomens. уie Pronomina treten in den Texten relativ selten auf, sodass etliche Lü-
cken in der Tabelle bleiben. фs zeigt sich aber, dass in der maskulinen und der neutralen Reihe
noch уeklinationsendungen auftreten. уie рkkusativ-хorm твоего wurde nicht in die Tabelle
aufgenommen, da sie nur in einem kirchenslawischen сibelzitat verwendet wird. Während im
späteren ъirchenslawischen nach griechischem Vorbild die Verwendung des reflexiven Posses-
sivpronomens auf die в. Person beschränkt wurde [Trunte-Neuksl, S. вди], wird es hier für alle
Personen verwendet.

Tabelle в.ж zeigt die хormen der Possessivpronomina der в. Person. рlle хormen treten nur

а. Pers. Sg. б. Pers. Sg. reflexiv а. Pers. Pl.

Mask. Sg.



















unbestimmt мои (р2с2) твои (р2с2) нашь (р2)
bestimmt

рkk. своиго (р2) нашего (р1)
уat. моемꙋ (р1) твоемꙋ (с2) своемꙋ (р1) нашемꙋ (р2)

хem. Sg.
{ unbestimmt моꙗ (р3) твоꙗ (р4с2) своꙗ (с1) наша (р2)

bestimmt моꙗта (р1т1) твоꙗта (р1)

Neutr. Sg.






unbestimmt мое (т1) твое (р2) наше (с1)
bestimmt

цen. нашего (р1)

Pl.
{ unbestimmt мои (р1т1) твои (р5с1) свои (р1) наши (р4)

bestimmt моите (т1)

Tabelle в.ей Possessivpronomina der а. und б. Person und reflexives Possessivpronomen
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vereinzelt auf, die Reihe mit neutralem Stamm (formal gleich dem maskulinen Stamm) fehlt
ganz. чier werden keine уeklinationsendungen verwendet, dagegen treten die хormen mit рr-
tikel vergleichsweise öfter auf als bei der а. und б. Person. уer auffällige feminine Stamm
entspricht dem des Personalpronomens (нехи und хи, siehe oben). уer Plural-Stamm entspricht
dem selteneren der beiden Stämme, die beim Personalpronomen nebeneinander verwendet wer-
den (ни ┖ im цegensatz zu тꙗ ┖).

Mask. Sg. хem. Sg. Pl.

Mask. Sg.
{ unbestimmt нехинь (р1)

bestimmt нехнїа (р1)

хem. Sg.
{ unbestimmt негова (р1с1) нехна (р1)

bestimmt неговата (р1)

Neutr. Sg.
{ unbestimmt негово (р1) нехно (р1) ни ┖ное (р1)

bestimmt неговото (с1т1) нехното (р2) ни ┖ното (р1)

Pl.
{ unbestimmt

bestimmt неговите (р1т1) нехните (р2т1) ни ┖ните (т1)

Tabelle в.жй Possessivpronomina der в. Person

Neben den deklinierten Possessivpronomina werden wie in der heutigen Standardsprache
auch die уativ-ъurzformen der Personalpronomina regelmäßig verwendet, um Possessivität
auszudrücken. уiese фrscheinung wird in [┻しのちきとなけき-┰きて, S. баж] als weiteres Merkmal der
modernen Sprache gesehen, da sie in der älteren Schriftsprache selten war.

уemonstrativpronomina

уie хormen der уemonstrativpronomina „dieser“ und „jener“ sind in den Tabellen в.з und в.и
aufgelistet. сei den männlichen хormen gibt es noch vereinzelt уeklinationsendungen. уas
zu erwartende ˴ im Plural (の˴せそ und なと˴せそ), gemäß dem heutigen Standard als し ausgespro-
chen, wird abwechselnd als и oder ꙗ wiedergegeben. уie хorm тизи könnte allerdings auch
Produkt einer ъontraktion von тꙗизи sein. уie хormen aus den Tabellen в.з und в.и bestehen
nebeneinander, wobei letztere häufig deutlicher verwendet werden.

рn einer Stelle in Text с wird auch das antiquierte Pronomen сьи (с1) verwendet, wobei
es sich nicht um ein сibelzitat handelt.
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Mask. Sg.






Nom. тоизи (р8с2т2) онзи (р3с1т8)
рkk. оногова (с3т2)
уat. томꙋзи (р1) ономꙋва (с1т1)

хem. Sg. тази (р2с1)
Neutr. Sg. това (р16т3), тови (р1) онова (р6с8т1)

Pl. тизи (р1т3), тꙗизи (т1) онизи (т1), онꙗзи (т1)

Tabelle в.зй уemonstrativpronomina „dieser“ und „jener“ (а)

Mask. Sg. тое (р4с6), тоꙗ (р1т3) оне (с8т2), онаи (с1)
хem. Sg. тае (р2с1т2), таꙗ (р2) онае (р7с4т1), онаꙗ (р1)

Pl. тїа (р8т1)б, тїе (р4), тае (с1) онїа (р1с3т1), оне (р1)

Tabelle в.ий уemonstrativpronomina „dieser“ und „jener“ (б)

Relativpronomina

рls Relativpronomina werden vor allem lето (р21с1т13), що (relativй р15с15т4, daneben
interrogativй р6с6т8) und щото (р17с1т4) verwendet. Während in der modernen Standard-
sprache Relativpronomina und -adverbien regelmäßig mit dem Suffix -のな aus den entsprechen-
den хragewörtern gebildet werden (z.с. ちなたのな, ちきちむけのな, ちなこきのな, ちむさしのな, ちきちのな), treten in der
чandschrift neben хormen mit -のな auch häufig solche ohne das Suffix auf. So stehen beispiels-
weise auch кои (р1т3), ка ┊е (р1), кога (р20с1т8), защо (р4с2т3) anstelle von ちなたのな, ちむさしのな,
ちなこきのな, せきみなのな. уas moderne Relativpronomen които (т1) findet sich nur ein einziges Mal in
den untersuchten Texten. уas alte Relativpronomen そすし tritt in den Texten nicht mehr auf.

в.г Wortschatz und Wortbildung

Zur Untersuchung des Wortschatzes wurden alle in den Texten auftretenden Wörter mit dem
Wortschatz der heutigen Standardsprache (anhand des Wörterbuchs [┭┬┹-┻ぬきけ]) verglichen.
Wörter, die nicht in diesen Wortschatz fallen, sind in der Wortliste von ъapitel г durch das
Zeichen ヰ hervorgehoben. Sie lassen sich wie folgt in mehrere цruppen einteilen (ъommentare
zu einzelnen Worten sind in ъapitel г zu finden)й

уie erste цruppe bilden Zusammensetzungen von Morphemen, die auch in der heutigen
Standardsprache bekannt sind. чier beruht der Unterschied zur Standardsprache also nicht auf
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eigenem Wortschatz im engeren Sinn, sondern auf der Wortbildungй

• ъomposition aus zwei Lexemenй бг҃ообичны (р1), бг҃оприетьни (р1), великосильｭ
не (р1), врачкопомазанїе (т1), всест҃аа (р1), всечисти (р1), lоброlетельство (т1),
lш҃опотребно (р2), законꙋаlеть (р1), мл҃итвоlеꙗнїе (т1), хрсKтолюбїе (р1).

• уerivation von bekannten Lexemen durch Präfigierungй изиlе (р1т2), наиlе (р2с7т1),
пои ┊е (р1с1), прои ┊е (р1с1), изопиха (т1), истꙋриль (с1), наговорь (с1), по ┊носиме
(р1), пре ┊оцы (р3), преи ┊оха (р1), пригле ┊ьваме (р1), састанать (т1), сва ┊еше (т1),
ꙋклони ┖ме (р1).

• уerivation von bekannten Lexemen durch Suffigierungй lрꙋгошь (с1), многошь (т1),
вл ┊чц҃а (р7), отроковице (р1), сточица (р1), проповеlанїе (р1), збранїе (р1), пасилｭ
нице ┏(р1), бесовить (т1), вранскы (т1), вре ┊нꙋваше (с1), глобарь (с1), l҃вичество
(р2), злопоменлїва (т1), онеlешнїа (р1), приателище (р1).

• уerivation von bekannten Lexemen durch Prä-  und Suffigierungй безаконици (с1),
безаконство (т1), по ┊нослива (т1), по ┊носливьство (т1).

Zur zweiten цruppe zählen nicht zusammengesetzte oder nicht aus bekannten Morphemen zu-
sammengesetzte Wörterй

• Wörter  aus  уialektenй вестно (р2), вьсиа (р15с2т7 in  vielen  flektierten  хormen),
Zпоｭ[вишна (р1), горко (р1с1т1), lека (р2), lоlе (р3с1т1), ега (р1), легома (р1),
немои (р3с2), нети (р5т6), низ (р1с1), ни ┖(р2), ни ┖ное (р2т1), онь (с2т1), ѡна (р1),
площиците (р1), правина (с2), преко (с1), рꙋчка (р4), сKвеза (с1), спо ┊бихте (р1), стеｭ
чать (р1), тражи (с1), Zпоｭ[хꙋџе (с1), щапомь (с1), щирица (р1).

• рrchaische Wörterй всепетаꙗ (р1), вьсегlа (р2с1т1), глаголюще (с1), лествица
(р4), лихоименїе (с1), мати (р1), неблазна (р1), посла (р1т1), присKна (р2с1т1), сьи
(с1).

• Wörter aus anderen Sprachen, und zwar Türkischй мерlивень (р2), фаиlа (р1), цrie-
chischй оти (р43с2т14), панигирисꙋваме (р2), ризикать (т1), Serbischй врꙋчина (с1).

Neben den im letzten Punkt aufgelisteten хremdwörtern finden sich in den Texten viele, die
auch in die Standardsprache [┭┬┹-┻ぬきけ] фingang gefunden haben, und zwar aus dem Tür-
kischen (oft mit arabischem Ursprung)й аlеть (т1), алшьｭверишь (т1), аџаба (р1), бахчиа
(с2) (heute くきふほき), кабиль (р1), каlиата (р1), каlрь (р3), карезь (р1), кесїа (с1), ко ┏шїа
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(р1с1), крꙋшꙋмь (т1), махалата (р1), хесапь (р2), sowie aus dem цriechischenй анатеｭ
мисꙋваме (р1) (heute きときのしてなねけきて), аlа (р2), аггель (р8с1т3), арха ┉гель (р6), lиlаскале
(р1) (heute さきねちきつ), lрꙋмь (р1с2), еписKкопь (т1), еретиците (р1), комате (т1), литꙋрьгїа
(р3т2), магии (т1), патрїархь (р2), потирь (т1), ѱаломь (р1).

шn [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббв] wird die große Zahl der Turzismen im PazardТiРki уamas-
kin speziell erwähnt, ebenso die хülle der уialektausdrücke [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз]. Weitere
уialektworte, die dort als сeispiele angegeben sind und auch in den hier untersuchten Texten
auftreten, sindй ꙋ ┕рина (р1), чини (р7с2т8), веике (р3т1) (neben веке (р4)), повеке (р6т3)
(neben повече (р1)), рꙋжи (р1), рꙋчка (р4),ѿкина (р3) (dazu auch раSзUкинать (т1)),мегю
(р1), разꙋмїасате (р2т1).

шn [┻しのちきとなけき-┰きて, S. баи f.] werden einige Wortpaare verwendet, um zu zeigen, wie kon-
servativ oder modern eine чandschrift ist. шn der хolge sind jene Paare aufgelistet, von denen
zumindest ein Wort in den untersuchten Texten auftritt (jeweils links das moderne Wort), zu-
sammen mit der чäufigkeit des рuftretens. Wie die Liste zeigt, überwiegen deutlich (aber nicht
ausnahmslos) die modernen хormen.

ちきすき (р17с5т17) τ こつきこなつか (с1)

けそさか (р17с6т6) τ せぬき (с1)

さなたさき (р10с4т4) τ にぬそたさき (р1т1)

かて (р3с4т5) τ けむちはまきか (τ)

につきほ (р4с1) τ ぬそさきと】し (τ)

ねけかの (р6т1) τ てそぬ (р2с2)

さぬしふき (т2) τ なさしすさき (τ)

せきぬきさそ (р1т6) τ ぬきさそ (р4с2)

くきみき (р2) τ なのしへ (р2)

こなつかて (р1т2) τ けしつそち (р9с8т5)

шm сereich der Wortbildung erscheint die sehr große цruppe der (sekundär unvollende-
ten) Verben auf -はけきて interessant. уas -は- wird, wie bereits in рbschnitt в.б erwähnt, offenbar
willkürlich als ꙋ oder о geschrieben. рnhand der фntsprechungen der Verben in der heutigen
Standardsprache lassen sich verschiedene цruppen von Verben unterscheiden. сei den meis-
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ten Verben ist in der heutigen хorm das -は- ersatzlos entfallenй верова ┏ (т1), верꙋваме (р2),
вѣрꙋваме (р1), веровать (т1), верꙋвать (р1), казова ┕(т1), казꙋваше (т2), казоваха (р1),
наситова (т1), оlꙋмовать (т1), пїсꙋва (т1), писKова (р1), показова (р1), показꙋва (р1),
показовать (р1), показꙋваше (р3), приказова (т1), преказова (р1), приказоваше (т1),
приказꙋваше (т1), тꙋроваха (р1), анатемисꙋваме (р1), врьзꙋвать (т1), запове ┊ꙋва ┏(т1),
исповеlꙋваме (р1), испове ┊ꙋвать (т1), качꙋвать (р2), качꙋваха (р2), обра ┊ꙋва (р1), помиｭ
лꙋва (р1), прислꙋшꙋваме (р1), пропове ┊ꙋва (р2), пропове ┊ꙋваше (р1), ра ┊ꙋваме (р2), ра ┊ꙋвать
(р2), ра ┊ꙋваите (р1). сei anderen Verben ist das -は- auch in der heutigen хorm erhaltenй кꙋпоｭ
вать (т1), вре ┊нꙋваше (с1), lарꙋваи (р1), lарꙋваль (р2), образꙋваше (р2), попцꙋва (т1),
празнꙋвашь (р1), празнꙋваме (р11), празнꙋвате (р1). фinzelne Verben haben in der heuti-
gen Standardsprache фntsprechungen auf -きけきて oder -かけきてй минꙋваше (с2), на ┊минова (р1),
применовать (т1). уie letzte цruppe bilden Verben, welche mehr als nur der Vokal von der
heutigen хorm unterscheidetй истрьгновать (т1) τ そせのぬむこけきて, зlравꙋваха (р1) τ せさぬきけそね-
けきて, разꙋмїасꙋвать (с1) τ ぬきせはてかけきて, слезꙋваха (р1) τ ねつそせきて.

в.д фinordnung in die bulgarische уialektlandschaft

уie Stadt PazardТik, die als фntstehungsort des PazardТiРki уamaskin mehrfach in der чand-
schrift selbst festgehalten ist, liegt nahe dem Punkt, an dem die drei чauptgruppen bulgarischer
уialekte sich treffenй im Norden und Osten die цruppe der сalkandialekte, auf denen die mo-
derne Standardsprache beruht, im Süden die цruppe der Rupischen уialekte und im Westen
die цruppe der Südwestlichen уialekte (vgl. рbb. в.а). уie konventionelle уialektologie teilt
den bulgarischen Sprachraum entlang der ˴-цrenze (bulg. かのなけき こぬきとそへき) in einen östlichen
und einen westlichen Teil, wobei die ersten beiden genannten цruppen in den östlichen fallen,
die dritte in den westlichen [┽のなたちなけ-┰そきつ, Mileti9-Ost]. рllerdings legt die сetrachtung der
шsoglossen in ihrer цesamtheit, insbesondere aber der morphologischen und lexikalischen, eine
andere фinteilung nahe, nach der die südliche цruppe (die Rupischen уialekte) mit den west-
lichen уialekten als Laterale уialekte zusammengefasst wird [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. аг, ив] τ im
цegensatz zu den verbleibenden Zentralen уialekten.

рuch wenn der фntstehungsort der чandschrift bekannt ist, muss ihre Sprache nicht un-
bedingt auf dem entsprechenden örtlichen уialekt beruhen. уie хrage nach der dialektalen
фinordnung der чandschrift bleibt also bestehen. шn [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз] wird der Pa-
zardТiРki уamaskin als „relativ konsistent“ in seinen dialektalen Merkmalen bezeichnet. Zur
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рbbildung в.ай уie bulgarischen уialektgruppen, Quelleй [┽のなたちなけ-┰そきつ, ъarte Nr. з]. Über-
setzung der Legendeй links Mösische уialekte, сalkan-уialekte, Rupische уialekteк rechts Süd-
westliche уialekte, Nordwestliche уialekte, Übergangsdialekte.

Lokalisierung wird dort с. тonev zitiert, der in [╂なとしけ-┺にそね, S. вев] die Sprache der чand-
schrift folgendermaßen charakterisiertй „Überall scheint südbulgarische Mundart durch, unter
serbisch-schriftsprachlichem фinfluss.“ шn [╂なとしけ-┴ねの, S. бвд] verfeinert er die ъlassifikation
„südbulgarische Mundart“ etwas, nämlich als „westlich“.

шn der хolge sollen die sprachlichen Merkmale der чandschrift aufgezählt werden, die vom
gegenwärtigen уialekt im Raum von PazardТik abweichen. рls Quelle dazu dient der рtlas
[┭┬┹-┰そきつ] (vgl. рbb. в.б).

уas markanteste unter diesen Merkmalen ist die ъurzform des Personalpronomens der в.
Pers. Sg. хem. im уativ ふそ. уiese хorm tritt in den untersuchten Texten insgesamt аи-mal auf,
ohne цegenbeispiel. шn der цegend von PazardТik lautet das Pronomen /そ/ (vgl. рbb. в.б).
уie Plural-хorm ふそて tritt in den untersuchten Texten insgesamt ба-mal aufк als einziges цe-
genbeispiel ist an einer Stelle im Wort ли ┏eine ъontraktion aus つそ そて zu vermuten. хür dieses
Pronomen fehlt im entsprechenden сand von [┭┬┹-┰そきつ] die ъarte im сand über das südwest-
liche сulgarien. шn [┽のなたちなけ-┰そきつ, S. бдв] werden als Verbreitungsgebiet nur die Rhodopen
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рbbildung в.бй сeispiel für die ъarten im рtlas [┭┬┹-┰そきつ], hier aus dem сand über das süd-
westliche сulgarien. ъonkret ist hier zu sehen, dass das heutige Verbreitungsgebiet der рus-
sprache /ふそ/ für das Pronomen べ (schwarze Punkte) nicht die цegend von PazardТik (markiert
mit ◊) umfasst.

sowie weiter östliche цebiete genannt, nicht also die цegend um PazardТik. рllerdings wer-
den die хormen ふそ und ふそて als ъriterien zur Lokalisierung durch folgende сemerkung aus
[Mileti9-Ost], also aus dem щahr аи0в, entkräftetй „[μ] ältere сürger [von PazardТik] sprechen
noch [μ] him (dat. pl. altb. imむ) und ähnliche rupcische хormen.“

фine zweite рbweichung stellt die фndung der а. Pers. Pl. Präsens in der し- und der そ-
ъonjugation -てし dar. уiese хorm überwiegt klar in den untersuchten Texten, daneben tritt sel-
tener die фndung -て auf, die dem уialekt um PazardТik entspricht. уie entsprechende шsoglosse
verläuft mit deutlichem рbstand von PazardТik im Westen und Süden.

рls dritte рbweichung ist das Relativpronomen zu nennen, das in der чandschrift über-
wiegend in den хormen lето (р21с1т13), що (р15с15т4) und щото (р17с1т4) auftritt. шn der
цegend von PazardТik lautet das Pronomen さしちき.

сei den folgenden sprachlichen Merkmalen stimmt die чandschrift nur mit jeweils einem
der drei Orte überein, die in [┭┬┹-┰そきつ] der Stadt PazardТik am nächsten liegen. (уie Stadt
selbst wurde nicht kartographiert.)
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• рrtikel der Substantive im Maskulinum auf -の. уer рrtikel tritt in den Texten in dieser
хorm insgesamt а0-mal auf, ohne цegenbeispiel.

• Langform des  Personalpronomens  der  в.  Pers.  Pl.  im Obliquus,  in  der  чandschrift
тꙗ ┖(р1т5) und ни ┖(р2). хür die drei Orte um PazardТik sind /の’きふ/, /の’きひ/ und /とそ(て)/
angegeben.

• Verbotssätze mit немои (р3с2) im цegensatz zu としさした und anderen. фs tritt kein цe-
genbeispiel auf. шn diesem хall kann neben der dialektalen сasis auch das Serbische (mit
としてなj) als überregionales Vorbild einen фinfluss gehabt haben.

• Verwendung des Wortes стовна (р1) (von griech. ┈┉Щ│┃┅┇ [┭┬┹-┱のそて]) mit ъonsonan-
tengruppe -けと- im цegensatz zu -てと-. уas Wort tritt zwar nur einmal in den untersuchten
Texten auf, wird aber auch in [┻しのちきとなけき-┰きて, S. ббз] genannt, zusammen mit weiteren
сeispielen aus dem PazardТiРki уamaskin für dieselbe lautliche фrscheinung.

Übereinstimmung der чandschrift mit allen drei Orten rund um PazardТik findet sich dage-
gen unter anderem bei folgenden Merkmalenй

• ъeine Weichheit bei den ъonjugationsendungen der в. Pers. Pl. im Präsens bei Verben
der そ-ъonjugation.

• Pronomen „alle“й шn der чandschrift treten flektierte хormen von ねそほちそのし oder ねそのし auf.
шn der цegend von PazardТik werden хormen von ねそほちそのし gebraucht, im цegensatz zu
verschiedenen anderen Stämmen in anderen уialekten. уie хormen von ねそのし lassen sich
(abgesehen von ihrer dialektalen сasis im Westen) durch фinfluss des ъirchenslawischen
erklären.

• Pluralendung der mehrsilbigen maskulinen Substantiveй шn der чandschrift überwiegt -し,
als рrtikel wechseln -のな und (weniger häufig) -のし ab. шn [┭┬┹-┰そきつ, сd. шшш] werden
фndung und рrtikel zusammen kartographiert, und zwar nur in den Varianten -しのな und
-そのし. Von den drei Orten um PazardТik benützen zwei die erstere, einer die letztere.

• Reflex von altbulg. むй in der чandschrift meist ь, oft auch ак um PazardТik zweimal /む/,
einmal /き/.

• Reflex von altbulg. й in der чandschrift überwiegend ь, seltener ак um PazardТik zwei-
mal /む/, einmal /き/.

• Reflex von altbulg. й /し/.
• рdverb веке (р4)/веике (р3т1) mit ъonsonant -ち- im цegensatz zu -ほ-. фs gibt in den
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verwendeten Texten kein цegenbeispiel, nur das verwandte Wort になけしほし tritt neben neun
сeispielen mit -ち- auch einmal mit -ほ- auf.

Weniger geeignet zum Vergleich erscheinen die Reflexe von altbulg. ˴, da in den kartogra-
phierten Positionen б und в, gemessen an der geringen Zahl des рuftretens, die рusnahmen
in den Texten relativ häufig sind. Überwiegend wird in beiden Positionen ꙗ geschrieben, ent-
sprechend der рussprache /’き/. шn Position б stimmt dies mit zwei der drei Orte um PazardТik
überein, in Position в nur mit einem. Ähnlich verhält es sich mit dem Umlaut von /’き/, der in
der чandschrift überwiegend, aber mit zahlreichen рusnahmen, unterbleibt. Rund um Pazar-
dТik tritt kein Umlaut auf, nur in einem der drei Orte teilweise.

шnsgesamt erscheinen die рbweichungen zwischen der Sprache der чandschrift und dem
уialekt der цegend von PazardТik relativ gering. рuch wenn sich jede der abweichenden хor-
men für sich einem bestimmten цebiet in сulgarien zuordnen lässt, ergibt sich daraus insgesamt
kein Ort, dessen уialekt völlig mit der Sprache der чandschrift übereinstimmte. Wenn man al-
lerdings annehmen möchte, dass es neben dem dominanten уialekt von PazardТik einen zwei-
ten, schwächeren фinfluss gibt, der alle oben genannten mehrheitlich abweichenden Merkmale
vereint, so könnte man diesen in der цegend zwischen рsenovgrad und Pamporovo suchen.
уort teilen бе der in [┭┬┹-┰そきつ] kartographierten Orte mit der чandschrift jene Merkmale,
die für PazardТik untypisch erscheinen, ebenso wie drei entferntere Orte nördlich von ьalko
T>rnovo.
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г ъOMMфNTшфRTф WORTLшSTф

уie folgende Liste enthält alle Wörter der drei untersuchten Texte in alphabetischer Reihenfol-
ge. Wo sich zwei хormen nur durch eindeutig auflösbare рbkürzungen oder nur durch ein ь am
Wortende unterschieden, wurde eine der beiden gewählt. Supraskribierte сuchstaben sind bei
der alphabetischen Reihung berücksichtigt, getilgte nicht. шn diesem Sinn istѿmitѡт gleichge-
setzt. Verschiedene flektierte хormen desselben Wortes sind zusammengestellt. Zu jeder хorm
ist angegeben, in welchen der drei Texte р, с und т sie auftritt, gefolgt von den сlatt- und
Zeilennummern. сei хormen, die mehr als zehnmal auftreten, sind nur die erste сlatt- und Zei-
lennummer sowie die чäufigkeit in jedem der Texte angegeben.

уie Stichworte der Wortliste sind in чinsicht auf ihr Verhältnis zum Wortschatz der gegen-
wärtigen Standardsprache (in цestalt des Wörterbuchs [┭┬┹-┻ぬきけ]) in drei цruppen geteiltй

• Nicht speziell gekennzeichnet sind Wörter, die sich in [┭┬┹-┻ぬきけ] wiederfinden, ge-
gebenenfalls mit graphematischen oder systematisch auftretenden phonematischen oder
morphologischen рbweichungen, sowie фigennamen und davon abgeleitete Wörter.

• Mit ﾖ sind Wörter gekennzeichnet, die eine фntsprechung in [┭┬┹-┻ぬきけ] haben, von
der sie sich durch nicht systematisch auftretende phonematische oder morphologische
рbweichungen oder durch Unterschiede der Wortbildung unterscheiden.

• Mit ヰ sind Wörter gekennzeichnet, die keine фntsprechung in [┭┬┹-┻ぬきけ] haben, aus
deren Lexemen also in der Standardsprache keine Wörter mit der gleichen сedeutung
gebildet werden.

сei Stichworten, die eine фntsprechung in der heutigen Standardsprache haben, sich aber
von deren цrundform merklich unterscheiden, ist die heutige цrundform angegeben. сei Stich-
worten, die keine фntsprechung in der heutigen Standardsprache haben und nicht in der цrund-
form stehen, ist die цrundform des Stichworts angegeben.
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а р (бд-mal),  с (аж-mal),  т (а0-mal)
аиг˄/аа

аарѡнь р аии˄/аи, davonй аароноｭ
ва р б00/е, б0а˄/ж Nameй рaron

авакꙋ ┏ р аиг˄/в Nameй чabakuk
ヰ аването р б0б/б きけきとо unklar, mögli-

cherweise ふきたけきと, aus türkisch hay-
van

авирона р аиж˄/б0 Nameй рbiram
авраамꙋ р аиз˄/е, davonй аврааｭ

мовата р аие/аж Nameй  рbra-
ham

аггель т б0д/ае, б0д˄/д, агге҃л’ т
б0д/б0, аггл҃ь с б0г/аж, аньｭ
гель р аии/е, аггеле р
б0б/ае, аггелете р б00/ад,
аггелето р аиг˄/аг, аие˄/з, б00/б0,
б00˄/аж, б0а/а0 きとこしつ

аггельско т б0ж/аг, ангелска р
аиж/в きとこしつねちそ

аlа р б00/б, б0а/а きさ von griechisch 引-
ペ｠┇ [┭┬┹-┱のそて]

аlа ┏ р аид˄/аж, аlама т б0ж˄/в,
davonй аlамово р аие/и Na-
meй рdam

аlеть т б0е˄/аг сedeutungй なくそほきた, aus
dem рrabischen  über  türkisch adet
[┭┬┹-┱のそて]

азь ст б0в/з, б0ж/г, б0ж˄/д, ꙗсь
т б0ж/е, ꙗзе р аид/аа, б0а/д,
ꙗ р аиз/аг, аиз˄/аа, аии/б, мене
рст аиз˄/аб, аиз˄/аг, аиз˄/ж, аиз˄/з,

аиз˄/и, б0а/д, б0в/ж, б0г/ад, б0ж/ж,
ме р аиз/ад, ми рст аиз/ае,
аиз/аж, б0г/д, б0ж/д きせ

ако рс аиг˄/аи, аиг˄/аи, аид/е, аиж˄/е,
аиж˄/ж, аиз/ад, аиз/ад, аиз˄/аг, б0в/ае

ала р (ба-mal),  с (а-mal),  т (е-mal)
аиг/д

алтара sieheй ѡлтара
алшьｭверишь т б0е/аж きつむま-けしぬそま

von türkisch alВş-veriş [┭┬┹-┱のそて]
ама р аид/а
ами р (аг-mal), с (б-mal), т (аб-mal)

аиг/в, амї р аид˄/а
аминь рст б0б˄/б0, б0г˄/б0, б0з/д
амїа Sﾏамї ꙗU р б0а˄/а
ана р (аг-mal) аие˄/а, ани р аиз/з

Nameй рnna
ﾖ анатемисꙋваме р аие˄/аг きときのしてなねけきて
ангелска sieheй аггельско
ани sieheй ана
аньгель sieheй аггель
арха ┉гель р б0а˄/аг, архангель р

аии/б, архангела р аиз˄/б0,
арьханьгела р аии/и, архаггеｭ
ле р б0б/ае, арьхаггелето р
б00˄/аз きぬふきとこしつ

аџаба р аиз/б きさすしくき aus  dem
рrabischen  über  türkisch acaba
[┭┬┹-┱のそて]

ба҃ sieheй бь҃
баре ┏ р аид˄/а, аиз/ад, аиз˄/аа, баｭ

рь ┏ р аие˄/аи くきぬし(て)

з0



басKны т б0е˄/д くきねとか
ﾖ ба ┖чиа с б0г˄/а, бахчиата с б0г˄/б

くきふほき früher くきふほそか,  über  tür-
kisch bahçe aus  dem  Persischen
[┭┬┹-┱のそて]

баща р аии/ав, б0а/аа
бащинать р б00˄/а0 くきみそと
Бг҃ати sieheй богать

ヰ бг҃ообичны р аиж/аа くなこななくそほしと
ヰ бг҃оприетьни р аиж/аа くなこなにぬそしのしと
бг҃ꙋ sieheй бь҃
бе҃ sieheй бь҃
бе sieheй са ┏
бегаме р б0б˄/а くかこきて
беlи р б0б˄/аб くしさき
без рст аие/аа, б00/ж, б0г/аи, б0д˄/ж,

б0д˄/ж, б0е˄/аж, бес р б00/ж,
бесь р аид˄/ад, б00/а0, б00/аб, б00/з
くしせ

ヰ безаконици с б0в/аб くしせせきちなとしへ
безаконни р аиж˄/аг くしせせきちなとしと

ヰ безаконство т б0д˄/д くしせせきちなとねのけな
безlна с б0в/ае
безплоlна р аиз˄/аб, беспло ┊на р

аие˄/б, бесьпло ┊на р аие/аз くしせ-
につなさしと

безсрамны т б0д/в くしせねぬきてしと
безꙋмен’ т б0ж˄/а0, безꙋмно т

б0е/з, безꙋмны т б0е/и
бес sieheй без
бесать sieheй бꙗсь

ヰ бесовить т б0е/аб сedeutungй なくつきさきと

なの さしてなと
беспло ┊на sieheй безплоlна
бесь sieheй без
бесь sieheй бꙗсь
бесьпло ┊на sieheй безплоlна
беха sieheй са ┏
бе ┖ме sieheй са ┏
беше sieheй са ┏
Бж҃а sieheй бж҃и
бж҃е sieheй бь҃
бж҃е sieheй бж҃и
бж҃ество р аие˄/а0 くなすしねのけな
бж҃и р (а0-mal),  с (б-mal),  т (в-

mal) аиг˄/аг, Бож҃и р аид˄/аз,
бжи҃и с б0в/аж, бжі҃а т
б0д˄/а (ьaskulinum  bestimmt),
Бж҃а р аие˄/а, б00˄/д, б0а/аз,
бжꙗ҃ р аиз/а (хemininum),
бжі҃а рст аиж/аи, б0г/аи, б0г/и,
б0ж˄/аж (хemininum), бж҃їꙋ р
аиж/е, бж҃е рст аид˄/б, аиж/д,
б0г˄/ае, б0д/аа, б0ж/б, БЖｧ qЕ с
б0в/а, бж҃ите с б0г˄/аг くなすそ

би sieheй са ┏
бивать с б0в/аа, б0г/аи, б0г˄/ае くそけきて
биlни с б0в/аа くしさしと
бие с б0г/ж くそか
било sieheй са ┏
бити sieheй са ┏
битїе р аие/ад
би ┖ sieheй са ┏
благость с б0г/ае

за



блазе р аид/аб くつきせし
бл҃гговени sieheй бл҃гоговены
бл҃г ┊ть sieheй бл҃гоlеть
бл҃говоли рс аиг/аа, аид˄/аз, б0г˄/ж くつき-

こなけなつか
бл҃гоговенїе р б0б/а0 くつきこなこなけしとそし
бл҃гоговены с б0в/а0, бл҃гговени

т б0ж/ад くつきこなこなけしか
блг҃оlари ┏ р аиж/аи くつきこなさきぬか
бл҃гоlеть р аиж/г, бл҃г ┊ть р аиг˄/д

くつきこなさきの
бл҃гоlетьни р б0а/аб くつきこなさきのしと
блг҃остиню р б0б˄/е くつきこなねのそとか
бл҃жены р б00˄/ае くつきすしと
блсKвены рт аиг/б, аид/аа, б0а/аб, б0а˄/ае,

б0б˄/и, б0д/б くつきこなねつなけしと
блсKви р аиз˄/аб, аиз˄/д くつきこなねつなけか
блсKвїа р аид/в くつきこなねつなけそか
блꙋть рт аид˄/ж, б0д˄/аг, б0д˄/з くつはさ

von  altbulg. くつさむ über  das  ъir-
chenslawische

богать с б0в˄/е, богати рст
аиз/в, б00˄/аи, б0в/а0, б0ж/ав, Бг҃аｭ
ти р аиж/ае

Бож҃и sieheй бж҃и
боите р аиж˄/аж くなか
болꙗре р аиж/аж, б00˄/аи くなつかぬそと

ヰ босKкы р б00˄/ае くなねちき
брата р б0б/а, братꙋ р аид˄/а0,

брате с б0г/ж (Vokativ Singular),
братїа т б0ж/в (Plural), братїе
р аиз˄/аж (Plural) くぬきの

брои т б0е/ад くぬなた
брьже р аиз/а くむぬすし
брьзане р аиж˄/аа くむぬせきて

ﾖ брьзость с б0г/в くむぬせそとき
бꙋ҃ sieheй бь҃
бц҃а р (ва-mal) аиг/ж, бц҃и р аиг/а,

аид/аг, аиж/е, аии/а0, бц҃е р
аии˄/ж, б0б/аз, б0б˄/аи くなこなぬなさそへき

бь҃ р (и-mal),  с (ж-mal),  т (г-mal)
аиг/аа, ба҃ р (а0-mal),  с (а-
mal), т (б-mal) аиг˄/и, бꙋ҃ рс
аие˄/ав, аиз/ад, аиз/б0, аии/б0, б0в/ав,
б0в/ж, б0г˄/г, бг҃ꙋ р аиз/ав,
б0а˄/в, бж҃е рс аие˄/аб, аиз˄/а0,
аиз˄/г, б0в/ж, бе҃ р аид/и くなこ

бьlμ sieheй са ┏
бꙗсь т б0е/ае, б0е/б0, бесь т

б0е/аг, бесать т б0е/ав くかね
бꙗха sieheй са ┏
в҃ р аие/аи Zahlй б
в sieheй ꙋ
вавеlе sieheй ꙋве ┊е
ваглища т б0е˄/д けむこつそみき
вазьlрьжа т б0д˄/аг けむせさむぬすき
васако sieheй саки
васи sieheй вьсиа
в ┊игна р б0б˄/аа けさそことき
веике рт аиз/и, б0б˄/аб, б0б˄/ае, б0з/г,

веке р аиз/ае, повеке рт
аиг/аи, аиг/е, аид/а0, аиж/аг, б0б/аг,
б0б˄/ад, б0е/ад, б0е˄/а0, б0е˄/б, поｭ
вече р б0а/ае, наиｭвеке р
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аиг/аз, аид˄/е, б00˄/е けしほし von altbulg.
けまのし [┭┬┹-┱のそて, Miklosich-Lex]к
siehe auch много

ヰ веки веко ┏ рст б0б˄/б0, б0г˄/б0, б0з/д
kirchenslawisch

велики рст аиг/г, аие˄/аж, аиж˄/и, б0б/а0,
б0в/ба, б0г˄/а0, б0д˄/аж (Singular),
великы ст б0г/аг, б0ж/аа (Singu-
lar), великомꙋ р аии˄/ж, веｭ
лика рс аие˄/аб, аиж˄/аг, аиз/е,
б0в/ае, б0г/аа, б0г/в, великата
т б0ж˄/а, велико рс аие˄/ае,
б0в˄/б, велики с б0г/е (Plural),
великы т б0ж/ав, б0ж/в (Plural) けし-
つそち

ヰ великосильне р аиз˄/а けしつそちなねそつしと
ﾖ верова ┏ т б0е/аж, верꙋваме р

аие˄/ад, аие˄/г, вѣрꙋваме р
аид˄/ад, веровать т б0е˄/з,
верꙋвать р аие˄/аг けかぬけきて

веселбата р аид/з けしねしつくき
веселиме р аид/и, веселите р

б0а/ав, веселꙗть р аид/д, б0а/а,
весели р аии/б, аии˄/ж, б0а/и けしねし-
つか

веселїи р б00˄/ад けしねしつそか
ヰ вестно р б0б˄/д, наиｭвесKтно р

б00˄/е сedeutungй さき  ねし  せときし
[┯しぬなけ-┼しほ]

ﾖ ветхи р аие˄/ж けしふの
вечер р б0б˄/ае
Вечни рт аие/г, б0ж/и, вечна рт

аид˄/аб, аиж/г, б0а/в, б0е˄/а, б0е˄/аи,
вечно р аие/в けしほしと

ﾖ взьlихна с б0г/ав けむせさむふとき
ви sieheй вїе
ви ┊а р аиз˄/з, ви ┊шь с б0в/аз,

ви ┊и рст аие/а, аиз˄/б, аиз˄/б,
б0б/з, б0в˄/аа, б0г/аз, б0е/д, б0ж/а,
б0ж/з, ви ┊те т б0е˄/аз,
ви ┊ать рт аиж˄/а, б0е˄/е, виｭ
lе р (аа-mal),  с (б-mal),  т (б-
mal) аиг˄/г (рorist), ви ┊еха т
б0ж˄/аи, ви ┊ель с б0г/ж けそさか

ви ┊енїе т б0д˄/аа けそさしとそし
вие sieheй вїе
викаше р аии/ав, викаха р аии˄/а

けそちきて
викна т б0ж/в
вMі р б0а˄/аа, б0а˄/аг Zahlй аб
вїе рт аиж˄/ае, аиж˄/аж, б0а/аб, б0а/аг,

б0е˄/аз, вие р б0а/аг, б0а/ад,
ви рт аиж˄/аи, аиж˄/аи, б0д˄/а0,
б0ж˄/д

ヰ Zпоｭ[вишна р б0а/аи けそましと in
[┭┬┹-┱のそて]к oder けそねま

влазеше sieheй ꙋвлазимь
вл ┊ка рт аии˄/в, б0а/аж, б0ж/аж, б0ж/б0,

б0ж˄/е, влlк҃ата т б0з/а,
вл ┊к҃ꙋ р б00˄/аа けつきさそちき

ﾖ вл ┊ковь т б0ж˄/а0 けつきさそまちそ
ヰ вл ┊чц҃а р аиг/а0, аиг/ж, вл ┊чце

р аии˄/е, б00˄/ае, б0а/е, б0б˄/аи,
вла ┊ичице р б00˄/д けつきさそほそへき sie-

зв



he [┭┬┹-┱のそて]
влезе sieheй ꙋвлезе
влези sieheй ꙋвлезе
влезна р аиз/б0
вл҃иlе ┐ т б0д/в, б0д˄/е けしつそちさしと
во ┊а рс б00/ж, б0в˄/а, б0в˄/ае, б0в˄/аи,

б0в˄/ж, во ┊ата с б0в˄/а, б0в˄/ав,
б0в˄/и, воlо ┏ с б0в˄/б0 けなさき

воSlUать р аии˄/г けなさか
воlителе р аиж/ж けなさそのしつ
воlо ┏ sieheй во ┊а
волꙗ рс аие˄/а, аие˄/д, б0в/г, б0г/аи

ヰ вранскы т б0е˄/з けぬきとねちそ von けぬきとき,
siehe [┭┬┹-┱のそて]

врата р аиг˄/аз, б00/аз けぬきのき
ヰ врачкопомазанїе т б0е˄/б von けぬきほ,

になてきすき
ヰ вре ┊нꙋваше с б0г˄/а けぬしさとはけきて von

けぬしさしと,  siehe  [┴つほしけ-┼しさちそ],
[┭┬┹-┱のそて]

време рт аиг/аз, аиж˄/б0, аиз˄/е, б0ж/б0,
врѣме т б0д/б

ヰ врꙋчина с б0в˄/и siehe けぬはちそとき
[┭┬┹-┱のそて],  сedeutungй こなぬし-
みそとき,  aus けぬはち aus  dem  Serbi-
schen けぬはぉ,  vgl.  altbulg. けもぬまのむ
[Miklosich-Lex]

врьзаны р б0б/ав けむぬすき
ﾖ врьзꙋвать т б0е˄/е けむぬせけきて
врьло т б0е/в, вьрьло р аиж/а0

けむぬつな
врьна с б0г/б けむぬとき

врьхать р аиг˄/ав けぬむふ
врѣме sieheй време
всеlрьжителю р аиз˄/а けねしさむぬすそのしつ
всемꙋ sieheй вьсиа

ヰ всепетаꙗ р аиг/ад kirchenslawisch,
aus けねし und にしか,  vgl. けもねしに˴のむ in
[Miklosich-Lex]

всесилень т б0д˄/и
ヰ всест҃аа р аии˄/ж kirchenslawisch, aus

けねし und ねけしの
ヰ всечисти р б0б/аи きus けねし und ほそねの
вчерашнїа р аиг/в けほしぬきましと
вш҃е р аид/аб, вш҃ето р аид/аб けきま
вь sieheй ꙋ
Вьве ┊нїе р аиг/а, аиж/е, вьвеlенїе

р аид/аж けむけしさしとそし
ヰ вьве ┊ꙋт р б00˄/ад kirchenslawisch, vgl.

けむけしさき
вьз с б0в˄/а0 けむせ
вьрьло sieheй врьло

ヰ вьсегlа рст б0а/ж, б0б˄/б0, б0г˄/аи,
б0з/г けねしこさき сedeutungй けそときこそ, sie-
he [┭┬┹-┱のそて]

ヰ вьсиа р б0б/ае, всемꙋ р аии/г,
семꙋ р аии˄/е, све с б0г˄/аг,
б0г˄/ад, се р б0б˄/ав, се ┏ т
б0з/в, васи р б0а/б, сите
р (з-mal),  т (е-mal) аиг/аз, сїｭ
те р аиг/аж, свите р аиг/д
けねそ/けねき/けねし siehe [┭┬┹-┱のそて]к sie-
he auch саки, сичкїать

вьтре т б0а˄/д, б0е/б けむのぬし

зг



вѣрꙋваме sieheй верова ┏
г҃ р аии/аз, б0б˄/ад Zahlй в
г҃а sieheй гь҃
гаврииль р б0а˄/аг, гавриила р

аиз˄/б0 Nameй цabriel
гасать т б0е˄/д こきねか
г ┊и sieheй гь҃
гl҃ꙋ sieheй гь҃
геlеонь р аии˄/ае, б00/ав Nameй цide-

on
ги҃ sieheй гь҃
ги sieheй те
главе с б0г/з こつきけき

ヰ глаголюще с б0в/аг こつきこなつか siehe
[┴つほしけ-┼しさちそ]

гла ┊ т б0д/аа
глась рст аиг/б0, б0в/аг, б0ж/в, б0ж˄/аг,

гласть р аие/а, гласKи т
б0е˄/з

глеlа ┏ рс аид/аа, б0в/з, гле ┊а
рс аид˄/в, аид˄/в, б0б/ав, б0в˄/д,
гле ┊ать р аии˄/а0, б0а/б, глеｭ
lаше с б0г/аа, б0г/аа

ヰ глобарь с б0г˄/б こつなくきぬ siehe
[┯しぬなけ-┼しほ], сedeutungй にきちなねのとそち

гльбина с б0в/ае こつむくそとき
гнꙗви р б0б/ж ことしけか
гнꙗвь рт аиз/а, б0д/ад
го sieheй тои
гоlината р б0а/е, б0а˄/ав, гоlини

р аии/аз, гоlины р б0а˄/аг,
б0б˄/аб こなさそとき

голема р аиж˄/б, големи т б0д/а0,
големите т б0е/а0 こなつかて

гологлави р б0б/аа こなつなこつきけ
гониме р б0б/б こなとか
гора рт аиз/аг, аии˄/ад, б0ж/и, гората

р аиз/аи, аиз˄/аз, аии/а, горꙋ с
б0в˄/аз, горето т б0д/аб

горещи с б0г/ав こなぬしみ
ヰ горко с б0г/ав, горкото р б0б˄/а,

поｭгорко т б0е˄/ав こなぬむち сedeu-
tungй こなぬほそけ,  siehe  [┭┬┹-┱のそて],
vgl. altbg. こなぬもちむ [Miklosich-Lex]

горꙋ sieheй гора
ﾖ госпо ┊овь рт аии/б, б0д/ае こなねになさしと
готови р аие˄/б0 こなのなけ

ﾖ гощаше р аии/ав こなみきけきて
гра ┊ината р аиз/ав, аиз/б0 こぬきさそとき
гра ┊ище т б0д/ав こぬきさそみし
гра ┊ь р аии˄/а こぬきさ
гре ┖ с б0г˄/а0, грѣхь р аид˄/и,

грехове т б0е/а0, б0е/б0, грѣｭ
хове т б0ж/г, греховете рт
б0б˄/в, б0е˄/аг, грехове ┏ р б0б˄/а
こぬかふ

грешнаа с б0г/ад, грешни р
аид/аз, грешны рс б0б˄/аа,
б0в/а0 こぬしましと

грешницы с б0в/аб こぬしまとそち
грешны sieheй грешнаа
грижа с б0г/аа, грижꙗ р аиж˄/б,

грижи р аие˄/аз
грижовень р аиз/аж

зд



грижꙗ sieheй грижа
грьлото т б0д˄/аз こむぬつな
грѣхове sieheй гре ┖
грѣхь sieheй гре ┖
гꙋ҃ sieheй гь҃
гꙋщере т б0д/аа こはみしぬ
гѡ sieheй тои
гь҃ р (з-mal),  с (а-mal),  т (в-mal)

аиг˄/аж, г҃а рт б0а/ад, б0б˄/аз,
б0д/аг, гꙋ҃ р аиг/а0, гl҃ꙋ с
б0г/аг, ги҃ рс аиж/аи, аиз/б0,
аиз˄/а0, аиз˄/ж, аиз˄/и, б0г˄/аз, г ┊и
с б0г/аг こなねになさ

lа р (аеи-mal), с (вд-mal), т (гв-mal)
аиг/ав

lавать рт аиж˄/аб, б0е˄/ж, lаваха
р аиж/аб さきけきて

lавиlь sieheй lвl҃ь
lаlешь с б0г/д, lаlе рст аиз/аг,

аиз/ад, б0г˄/д, б0д/ж, б0д/и, lаlоｭ
хьте р аиж˄/ае, ┊аlоха р
аиж˄/аа, lаи р аид˄/з, аиз˄/аг,
lаль р б0а˄/и さきて

lали р б0б/ав
lаль sieheй lаlешь
lанииль р аиг˄/е, б00/и, lанїиль

р аии˄/ад Nameй уaniel
lариль т б0е˄/г さきぬか
lарове р аиг/аж さきぬ
lарꙋваи р аиз˄/ж, lарꙋваль р

аиж/аб, аиж/б0 さきぬはけきて
lатана р аиж˄/б0 Nameй уathan

lащера р аии/в さむみしぬか
lв҃а р (аг-mal) аиг/аи, lева р

аие/аб, аие/ав, аии˄/аа, аии˄/аб, lв҃о
р б00/аз, б00/д, б00˄/ав, б0б˄/аи,
lеSвUо р б0а/г さしけき

lва с б0г˄/д, lве р аиж/а0
lвl҃ь рс аии˄/ае, б0в/г, lавиlь р

б00˄/в, davonй lв҃lова р
аиж/аж Nameй уavid

lве sieheй lва
ﾖ lверь р аиг˄/аз, аиг˄/аз, аии˄/аг, б00/ае,

б00/аж さけしぬそ heute nur mehr im Plu-
rale tantum

lв҃ица р аиг/аб, аиг/б0, аид˄/ад, lевиｭ
ца р аиг/ав, аие/б0, б00/з, lви҃ｭ
ци р аиг/аз, lви҃цї р аии˄/а,
lв҃ицы р б00˄/аг さしけそへき

ヰ l҃вичество р аиг/аа, lви҃чествоｭ
то р аии/г さしけそほしねのけな siehe
[┭┬┹-┱のそて]

lв҃о sieheй lв҃а
ﾖ lе рс аие/аи, аие˄/аи, аии/з, аии˄/г, б0в/ба,

б0в˄/д, б0г˄/аа hier kann さしのな (Ur-
sprung also ちむさし, こさし)  oder ほし ge-
meint sein

lева sieheй lв҃а
ﾖ lевеството р б00/аи さしけねのけな
lевица sieheй lв҃ица
lеSвUо sieheй lв҃а

ヰ lека р аид/а0, аии˄/а aus ちむさし, siehe
[┭┬┹-┱のそて],  сedeutungй ちむさしのな,
ちなこきのな

зе



lела р аие˄/аб さしつな
lенесь р аии˄/и, lенеска р

аии˄/а0, б0а˄/ае, lнеска р
аиз/аж さとしね(ちき)

lенешнї р б00˄/д, lнешнїать р
аиг/е, lенешниа р аид/а0,
lенешнїа р аиж/а, lенешно
р аид/аб, lенешното р аие˄/б0
さとしましと

lень рт аиж˄/з, аиз/а0, аии/аб, б00˄/д,
б0е/б, lни с б0в/аж, lны
т б0е˄/з

ヰ lесною р аии˄/аж kirchenslawisch, vgl.
さしねしと

lете р аии/аа, аии/аб, аии/аи, lетето
р аии/аг, lеца р аие˄/б

lето р (ба-mal), с (а-mal), т (ав-mal)
аиг/г siehe auch lе

lеца sieheй lете
┊жьlове т б0д/и さむすさ
lиаволски рт аид˄/аз, б0а/в, б0е˄/и,

lїаволски р аии/аж, lиаволсｭ
ка р аиг˄/а0, lиавольска р
аиг˄/аа さかけなつねちそ

lиаволꙋ р аид˄/аи, б00/ав さかけなつ
lиавольска sieheй lиаволски
lиви с б0г/г さそけ

ﾖ lиlаскале р аие/е さきねちきつ
lїаволски sieheй lиаволски

ﾖ lльжника р аид˄/аа さつむすとそち nicht
in der üblichen сedeutung, sondern
wohl übertragen auf den Ort der сe-

strafung
lнеска sieheй lенесь
lнешнїать sieheй lенешнї
lни sieheй lень
lны sieheй lень
lо рст аиг˄/ав, аиж/аз, аиж/б0, аиз˄/а0,

б0в˄/б, б0е/е, б0ж˄/ж, б0з/г
lобра т б0е/в, lобро рс аиг/ав,

аиж/аи, б0в/а0, lобри ст б0в/з,
б0ж/ад さなくむぬ

lобрины р аиж/аг さなくぬそとき
lобро sieheй lобра

ヰ lоброlетельство т б0ж/аг von さなくぬな-
さしのしつ

ヰ lоlе рст аие/аа, б0а/з, б0а˄/ад, б0в˄/з,
б0д˄/б aus さな und ちむさし, сedeutungй
さなちきのな, siehe [┭┬┹-┱のそて]

lоиlе рст аиз/аи, аиз/г, б0а˄/аг, б0в˄/ае,
б0в˄/аз, б0г/аж, б0г˄/аа, б0ж˄/а, б0з/а,
lоиlать р б00˄/аг, б0б/ж, ┊оиｭ
lохь р аии/в, lоиlоха рт
аие/е, аиз/ж, б0ж˄/ав, lоиlеха т
б0ж/д, lошли р аид/ав, аид/аг
さなたさき

lоиле р б00˄/аж さなか
lокачеше р аиг˄/ав さなちきほき
lомь р аиз˄/ае, б00˄/а0, lома рт

аиз/аб, аиз/аи, аиз/аи, аиз/и, аии/д,
аии/з, б0е˄/а0, lомать р аиз/е

lонеса р аиз˄/ае
lопрати р б0б˄/аг さなにぬきのか
lосKтигна ┖ме р б0б˄/аб さなねのそことき

зж



lостоино рс аид/аи, б0а/и, б0г˄/ад,
lостоини с б0в/аа, lо └тоинї
р аид/б0 さなねのなしと

lотегне с б0г˄/а0 さなのしことき
lоꙋмети с б0в/ад さなはてしか siehe

[┴つほしけ-┼しさちそ]
ﾖ lохо ┊и ┏ р б0б˄/ае さなふなすさきて siehe auch

[┭┬┹-┱のそて]
lошли sieheй lоиlе
lрехи т б0ж˄/а0, б0ж˄/аз さぬしふき
lр’жаха sieheй lрьжать
lрꙋга sieheй lрꙋгь
lрꙋги sieheй lрꙋгь
lрꙋгиго sieheй lрꙋгь
lрꙋгите sieheй lрꙋгь
lрꙋго sieheй lрꙋгь

ヰ lрꙋгошь с б0г˄/ж сedeutungй さぬはこ にむの
[┭┬┹-┱のそて]

lрꙋгь с б0в˄/ад, б0г˄/ж, lрꙋкь с
б0в˄/аз, lрꙋги рст аид˄/аи,
б0г/ае, б0г/ае, б0г/ае, б0д˄/ав (Sin-
gular), lрꙋгиго рт аиж/ае,
б0б/а, б0б/в, б0е/аи, lрꙋга рт
аиг/ад, б0е/д, lрꙋго рт аиг/ав,
аид/а, аид/аг, аид/в, аиж˄/в, аии/аж,
б0б˄/ае, б0ж/а0, lрꙋги рст
аие/е, аиж/аг, б0в/и, б0д/ав, б0е/аз,
б0е˄/з, б0ж/аи (Plural), lрꙋгите
рт аиг/ж, аиж˄/аа, б0д˄/ад

lрꙋмь рс аие/з, б0в/ба, б0в˄/аж von
griechisch ペ┆а│┅┇ [┭┬┹-┱のそて,
Ni9ev-Morph]

lрьво с б0в˄/а, б0в˄/б, б0в˄/в, б0г/аа,
lрьвото т б0ж˄/г さむぬけな

lрьжать т б0ж˄/в, lрьжаше т
б0е/а, lрьжеше р б00/в,
lрьжаха т б0ж˄/г, б0ж/ад, lрьｭ
жаль т б0ж˄/е さむぬすき

lрьзновенїе с б0в/в
lꙋма т б0е˄/ад, б0ж/аз, lꙋми рт

аиз/б, аии/ж, б0ж/б0
lꙋмать т б0е˄/аа, lꙋмаше р

аиж˄/д さはてきて
lꙋми sieheй lꙋма
lꙋпка с б0г/аб
lх҃а р аие/ав, аии/а0, lх҃ꙋ р аиг/аж,

аиг˄/д, б0а/и さはふ
lх҃овникь т б0е/ав, б0е/аг, б0е/ае,

б0е˄/аи, lх҃овника т б0е/ж,
б0е˄/аг, б0е˄/ае さはふなけとそち

lх҃ꙋ sieheй lх҃а
lш҃а рт аид/г, б0ж/а0, б0ж/з, lш҃ата

рст аид/в, аие˄/аз, б0б˄/б, б0г˄/а0,
б0г˄/ав, б0г˄/з, б0ж˄/ад, lш҃и р
аиж/а0, аии˄/а0, б0а/а さはまき

lш҃евна р аид/б, аиж/в, lш҃евно т
б0з/в さはましけしと

lш҃и sieheй lш҃а
ヰ lш҃опотребно р аиж/а, lш҃ꙋпотребｭ

ны р аиг/д von さはまき und になのぬし-
くしと

е sieheй са ┏
е sieheй тїа
ева т б0ж˄/г Nameй фva

зз



евреете р аиз˄/д, аии/аб, б00/г, евｭ
рѣете р аиж˄/з, еврѣето р
б0а˄/ж, davonй евреиски р
аиг˄/б, аии/ав, аии/аз Nameй чebräer

еврѣете sieheй евреете
еврѣето sieheй евреете

ヰ ега р аиз/ав siehe [┭┬┹-┱のそて], vgl.
altbulg. ѥこさき [Miklosich-Lex],  сe-
deutungй さきとな

еlеха sieheй ꙗ ┊е
е ┊инороlень р аид˄/е, еlиноро ┊наго

р б0б˄/аз しさそとなぬなさしと
еlинь р (ж-mal),  с (г-mal),  т (д-

mal) аиг˄/ж, еlного рт аид/аи,
б0б/аа, б0д/ае, е ┊номꙋ т б0д/аж,
Еlна рс аид/аз, аиз/аг, аии/в,
б0в/ба, б0г˄/а, еlно рст
аие˄/б0, аиж/б0, б0в/аз, б0в˄/а, б0д/б,
еlни р аиг˄/аг, еlны рст
аиг˄/аг, б0в/з, б0д/в, б0е˄/ж, б0ж/ае

еlнашь рт б0а/е, б0а˄/ав, б0е/аб, б0е/е
しさときす vgl. けしさとむす

еlни sieheй еlинь
еlно sieheй еlинь
еlного sieheй еlинь
е ┊номꙋ sieheй еlинь
еlны sieheй еlинь
езикь р аии/аз
елински т б0д˄/з Nameй (alt)griechisch

(heidnisch)
емманоиль р аии˄/ав, емманꙋиль

р аиг˄/а Nameй фmmanuel

емꙋ sieheй тои
еписKкопь т б0ж/а0 しにそねちなに vgl.

[Ni9ev-Morph]
еретиците р аие˄/аг しぬしのそち
еси sieheй са ┏

ヰ есꙋ с б0в/ае unklar
есь sieheй са ┏
ето рст б0а˄/ае, б0г˄/аа, б0д˄/д

ﾖ ешество р аид˄/ае しねのしねのけな
ﾖ ешестьвиата т б0е˄/в しねのしねのけしと
жазль sieheй жьзль
жалби sieheй жꙗлба
жалеше sieheй жꙗли
жена рт аие/аз, б0е/а, б0е˄/аж, женаｭ

та р аие/ае, аии/з, жены рт
аиг/аз, аии˄/аз, б0е/а0, б0е/ад, б0е/ае,
жените т б0е/аж, б0е/б0, б0ж˄/аа,
женето р аиз/з

женски т б0ж˄/а0, женско р
аиж˄/а, женьско р аиз˄/ад,
аии/аа, женските т б0ж˄/аз

жены sieheй жена
женьско sieheй женски
живи sieheй живь
животь р аие/в, аиж/ад, аиз/ае
живь рт аиз/а0, б0д˄/д, живи рс

аиз/аа, б0в/аб
жльтицы с б0в˄/аа, б0в˄/ае, б0г/б0,

б0г˄/а, б0г˄/в, жльтици с
б0г/д, жи ┎тиците с б0в˄/аг,
жльтицити с б0г/в, б0г˄/б すむつ-
のそへき

зи



жребїе т б0е˄/е すぬしくそし
жьlость с б0в˄/б0 すきさなねの

ﾖ жьзль р б0а˄/з, жазль р аии˄/аи,
б00/е すしせむつ

жꙗлба р аиж˄/б, жалби р аии/д
すきつくき

жꙗли с б0г/аз, жалеше с б0г/аб
すきつか

ѕ҃ р аии/ае Zahlй е
ѕверїето sieheй зверь
з҃ р аие˄/б Zahlй ж
за р (ав-mal),  с (д-mal),  т (б-mal)

аиг/аи
ﾖ заборави р б00˄/и, заборавиха р

аиж˄/а0 せきくぬきけか
зави ├ь р б0б/в せきけそねの
загина с б0г/аж
загꙋби с б0г/ае, б0г/аи, б0г˄/а せきこはくか
заlавꙗха т б0д/з せきさきけかて
заимать т б0е˄/ж せきしてきて

ヰ законꙋаlеть р аиж˄/ад aus せきちなと und
きさしの,  nach dem griechischen ┈┊┃Ы-
〝ボ〞ブ ┉┅燕 ┃а│┅┊, vgl. ähnliche тal-
ques in [Vel9eva-уam]

законь рт аид˄/аж, аие˄/ж, аиж/аг,
аиж˄/аз, аиж˄/г, аии/аб, б0а˄/и, б0д˄/з

ﾖ заопльтенїе р аие˄/ж けむにつむみしとそし
запалать р аии˄/б せきにきつか
запечатило р аие/и せきにしほきのか
заповеlа р аиз˄/в, заповеlали т

б0ж/аг せきになけかさきて
заповеlи sieheй запове ┊ь

ﾖ запове ┊ꙋва ┏ т б0ж˄/е せきになけかさけきて
запове ┊ь т б0ж˄/а0, б0ж˄/г, заповеlи

рт аиз˄/а, б0б˄/аг, б0д/е, запове ┊ы
р аид˄/аж, б0б˄/ж せきになけしさ

запрѣ р аие˄/е せきにぬき
зара ┊и рт б0б/аб, б0е/аа, б0е/б0, б0е˄/г,

б0ж/аб, б0ж/б, б0ж/г せきぬきさそ
зарачиль sieheй зьрачи
засрамать т б0е/аа せきねぬきてか
затворень р аие/з, затворена р

аии˄/аг, б00/ае, б00/аз
затвори р аиз/ав せきのけなぬか
затова р (ж-mal), с (в-mal), т (г-mal)

аие/б
затрꙋ ┊и р аиг/б0 せきのぬはさか
захарїа р б0а/аа, б0а/ае, б0а/аж, б0а/г,

б0а˄/аб, б0а˄/б, б0а˄/г, Захариа
р аии˄/в Nameй Zacharias

ﾖ заче рс аиг˄/а0, аие/аа, аие/ав, аии/а0,
б00/ае, б00˄/ав, б0г/ж せきほしとき dia-
lektale Nebenform im рoristй せきほしふ
[┭┬┹-┱のそて]

ﾖ зачетие р аии/а0 せきほきのそし
защо рст аиз/ае, аиз/аж, аиз˄/аа, б00˄/а0,

б0в/ад, б0г˄/ае, б0е˄/а, б0е˄/ав, б0е˄/и
збрали sieheй збраха

ヰ збранїе р аид/аб von ねくしぬき
збраха т б0д/ав, збрали р аие˄/аи

ねくしぬき
збрька с б0в˄/аб ねくむぬちきて
зверь с б0г/г, звери т б0д˄/ав,

зверїето р аиз˄/аа, ѕверїето

и0



р аиз/ае せけかぬ
ﾖ зlравꙋваха р аиз/аз せさぬきけそねけきて
зе рст аиз/б0, б0г/аб, б0г˄/б, б0ж˄/б,

ꙋзе с б0в˄/аб, озе с б0в˄/ае
けせしてき

зелено с б0в˄/ж せしつしと
земїа р аие˄/а0, земꙗта рт

аие/ад, аиж˄/аи, аиз˄/б, б0ж˄/аг せしてか
ﾖ земльнаа р б0а/ад せしてしと
земꙗта sieheй земїа
зина т б0д˄/ае, зине р аиж˄/аи せそ-

とき
златни р б0б˄/ж, златната р

б0а˄/з せつきのしと
зли sieheй зль
злите sieheй зль
зло sieheй зль
злоlееца р б0б/аа せつなさししへ

ヰ злопоменлїва т б0е/г せつなになてしとつそけ
heute せつなにきてしのしと

злочесK р аиз/ае せつなほしねの von  altbulg.
せつなほねのもとむ [Miklosich-Lex]

зль с б0г˄/б, зло р аид˄/а0, аид˄/г,
зли р б0б/д, б0б˄/аб, злы р
б0б˄/аб, злите р б0б/аб せむつ

змии т б0д/аа せてそか
знае рст аид˄/б0, аие/аг, б0г˄/ад, б0ж/аз,

знаеме р б0б˄/ад, знаи с
б0г˄/ад せときて

ﾖ знаменꙋеше р б00/аж せときてしとはけきて
зова т б0е/ж, зове р аиг/а0, аие˄/в,

аиж/з, б0а˄/е, зовеме р аиг˄/аб,

зовать р аиг/и, зовеше р
б0а˄/аа せなけき

зьрачи т б0ж˄/з, зарачиль т
б0ж˄/д せきぬむほきて

и р (бжж-mal), с (ив-mal), т (ее-mal)
аиг/а0, ї р аид/б0, аие/аа, аиж/б0,
аиз/аи, аии/аа, аии/аг

играха т б0д˄/з そこぬきか
и ┊а р аиз/аг, аиз/и, иlе с б0г˄/з,

и ┊ете т б0е˄/аи, иlать т
б0е/аа, б0е/ад, б0е/ае, б0е˄/а, б0е˄/ад,
б0е˄/ае, иlеше р аиж˄/е,
и ┊еха р аие/ж, иlи рс аиз/аб,
аии/д, б0а/г, б0в/аж, б0г˄/ав そさき

иlоль р аиг˄/з, аиг˄/и
из т б0д/аб, б0ж˄/д, изь т б0е/б
избавишь р б00/б, б0а/б, б0а/в, изｭ

бави р аид˄/аи, аиз˄/в, аии/ае,
б0д˄/аб, изьбави р аие/а そせ-
くきけか

избрано р б0а/з そせくしぬき
изва ┊и с б0в˄/а0, б0в˄/б0, изва ┊ать

р б0б/аа そせけきさか
изворь с б0в˄/а
изврьна т б0ж/а そせけむぬとき
изгори р аиж˄/аи, изгорть т

б0д˄/г そせこなぬか
изlалече р аии˄/д
изlахна т б0д˄/б0 そせさむふとき
изеlть р аиз/ае そせかて

ヰ изиlе т б0е/ав, б0ж/и, изиlете р
аиж˄/аз aus そせ und そさき, сedeutungй

иа



そせつかせき
излезе т б0е/аг, излезоха р аиз/е,

излезете р аиж˄/б0 そせつかせき
излизаха т б0д/аа そせつそせきて
измоли р аид˄/аа, аид˄/аб, изьмоли

р б0б/ав そせてなつか
ﾖ изнетре с б0в˄/в そせけむのぬし siehe けとしのぬし,

そせとむのぬし in [┭┬┹-┱のそて]
изникнала р аии˄/б0 そせとそちとき

ヰ изопиха т б0д˄/з aus そせ und にそか, сe-
deutungй ときにそか

изостри ┖ме р б0б˄/б そせなねのぬか
изрече р б0а/г そせぬしちき

ﾖ изрꙋгать р аиз/в そせぬはこきか
изь sieheй из
изьбави sieheй избавишь
изьвика т б0ж˄/аг そせけそちきて
изьмоли sieheй измоли
или рт аид˄/д, аиж/ае, аиз˄/аг, аиз˄/ад,

б0е/ад
илїа р аие/д Nameй фlias
имаме р аиз/аа, имаю с б0в/а0,

имаше рс аиг/аж, аиг/аз, аие/аи,
аиж/и, аии˄/а, б0а˄/е, б0в/в, б0в˄/а0,
б0г˄/а, имаха р аиж/аа, аиж˄/а0,
аиж˄/б, аиж˄/г, аиж˄/з, аии/аа そてきて

иманїе р аиз/аж そてきとし vgl.  altbulg.
そて˴とそѥ mit  gleicher  сedeutung
[Miklosich-Lex]

имаха sieheй имаме
имаше sieheй имаме
имаю sieheй имаме

име р аиг/ав, аиг/аж, аиг/з, аиг˄/б, аиг˄/б0,
аиз˄/з, аии/ад, аии/ад, името р
аиг˄/а, аиж/а0, аиж/и, аии/аг, аии/ае,
аии˄/ав

исаїа р аиг/б0, їсаїа р аии˄/аб Na-
meй щesaja

исгаси р б0б˄/г そせこきねか
искаш р аид˄/г, иска рс аид˄/аи,

аие/аг, б0в˄/з, искаше т б0е/д,
искаль с б0в/а そねちきて

исковахме р б0б˄/б そせちなけき
испаlи т б0ж˄/д, испьlень р

аиж˄/д そせにむさか
испа ┊на р аид˄/ае そせにきさとき

ﾖ испльнета р аии/и そせにむつとか
испове ┊а т б0е/ж, б0е/ж, б0е˄/аи, б0з/б そせ-

になけかさきて
исповеlанїе т б0д˄/в, б0д˄/ж そせになけしさき-

とそし
ﾖ исповеlꙋваме р б0б˄/г, испове ┊ꙋваｭ

ть т б0е˄/ав そせになけかさけきて
испратть р аии˄/б そせにぬきのか
испьlень sieheй испаlи
истина т б0ж˄/аж

ﾖ истрьгновать т б0ж˄/ад そせのぬむこけきて
ヰ истꙋриль с б0г/в aus そせ und のはぬか
исьцеленїе т б0з/в そせへしつしとそし
иѡаки ┏ sieheй їѡаки ┏
ї sieheй и
їаковь р аии˄/ае, б00/б0, їакѡвь р

аиг˄/аб Nameй щakob
їежекииль р аии˄/ав, б00/ае Nameй фze-

иб



chiel
їешеови р аии˄/б0 Nameй щesse
їис҃а sieheй їс҃ь
їсаака р аие/аи, аиз˄/е Nameй шsaak
їсаїа sieheй исаїа
їс҃ь р аид˄/ж, їис҃а р б0б˄/аз, Ιｧ

с

р аиг/а0 Nameй щesus
їѡаки ┏ р аиж/и, аиж˄/и, аиз/а, аиз/аи, аиз/з,

иѡаки ┏ р аии/аг, їѡакимь р
аиз/аз, аиз˄/аз, аии/ж, б0а/аб, їѡаｭ
кима р аии/а, аии/а0, аии/е, їѡｭ
акиме р аии/б Nameй щoachim

їѡанꙋ р аии˄/в Nameй щohannes
їѡсифа р б0а˄/ад Nameй щoseph
КMА р аиг/а Zahlй ба

ﾖ ка рст б0а/аа, б0а/аа, б0б/б0, б0в/в, б0г/г,
б0г/ж, б0д/аг ちむて

ка sieheй като
кабиль р аид˄/б0 über türkisch kabil aus

dem  рrabischen,  сedeutungй けむせ-
てなすとな [┴つほしけ-┼しさちそ, ┭┬┹-┱のそて]

ка ┊е р аиз/е ちむさし
каlиата р б0б/аб ちきさそか сedeutungй

ねむさそか, aus dem рrabischen über tür-
kisch kadВ [┭┬┹-┱のそて]

каlилница р б0а˄/з
каlрь р аид/аи, аид˄/аг, б0б˄/а0 ちき-

さむぬ сedeutungй こなさしと,  aus  dem
рrabischen  über  türkisch kadВr
[┭┬┹-┱のそて]

каже р (аж-mal),  с (в-mal),  т (ав-
mal) аиг/аи, кажеть т б0е˄/аг,

б0е˄/ад, каза т б0д˄/аа, каｭ
заха т б0з/а, кажеше с
б0в/ж, б0г/аг ちきすき

ﾖ казова ┕ т б0е/а0, казꙋваше т
б0ж˄/аи, б0ж˄/в, казоваха р
аие/е ちきせけきて

как р (бе-mal),  с (б-mal),  т (б-mal)
аиг˄/ад, како с б0г/ад

ка ┍ва с б0в/ж, какво р аиз/б, аиз/г
ちきちむけ

каквоｭгоlе р аиз/аг
ка ┍вото р б0б˄/а0 ちきちむけのな
како sieheй как
калꙋгерь с б0г˄/ав, калꙋгера с

б0в/а
ﾖ камикь р аиг˄/е, аиг˄/ж, б00/а0 ちきてむち
ка ┏то т б0ж˄/б ちむてのな
карезь р б0б/б сedeutungй なてぬきせき, von

türkisch garez [┭┬┹-┱のそて]
ката с б0г˄/д ちきの
като р (бд-mal), с (г-mal), т (и-mal)

аиг/в, ка т б0ж/аз
качиха р аиг˄/аз ちきほき

ﾖ качꙋвать р аиг˄/аж, б00˄/в, качꙋваｭ
ха р аиг˄/аг, б00˄/а ちきほけきて

ке sieheй ща
келиата с б0г˄/ав ちそつそか
кесїа с б0в˄/а0 ちしねそか von türkisch kese

[┭┬┹-┱のそて]
клетви с б0г/е ちつしのけき
кльнеше с б0г/е ちむつとき
книги р аие˄/е ちとそこき

ив



книжень т б0ж/а0
кога р (б0-mal), с (а-mal), т (з-mal)

аиг/аи
кои рт аиж˄/г, б0д˄/а, б0е/ад, б0ж/ад,

коꙗ рт аиг/аг, аиг/аг, аиз/аа,
б0д/ад ちなた

които т б0ж˄/е ちなたのな
колено р аиж/аж, б00˄/г ちなつかとな
колко рт аид/и, аид˄/аг, аиз/аб, б0е˄/ад,

колько р аиз˄/аа
комате т б0д/б0 ちなてきの von griechisch

─┅││Щ┉〞 [┭┬┹-┱のそて]
ﾖ ко ┏кавать т б0ж˄/з ちなてちきて
ко ┏шїа рс аиж/ад, б0г/б0 ちなてまそか von

türkisch komşu [┭┬┹-┱のそて]
коне sieheй конꙗ
конць р аии˄/з, конца т б0е/е,

коньца т б0з/г ちなとしへ in der сe-
deutung ちぬきた [┭┬┹-┱のそて]

конꙗ с б0в˄/аг, б0в˄/е, б0г/и, коне
с б0в˄/и ちなと

коремать т б0ж/аж ちなぬして
корень р б00/ж, корене рс аии˄/б0,

б0в˄/б ちなぬしと
кости т б0д˄/аз ちなねの
коꙗ sieheй кои
кринове р аиг˄/г ちぬそと сedeutungй ぬきね-

のしとそし lilium candidum [┭┬┹-┱のそて]
крꙋшꙋмь т б0е˄/д ちはぬまはて von türkisch

kurşum [┭┬┹-┱のそて]
крьвь т б0г˄/а0, б0ж˄/ае, крфь т

б0д/и, крьф’ т б0д/ж ちぬむけ

крьстителю р аии˄/в ちぬむねのそのしつ
крьф’ sieheй крьвь
кꙋповать т б0е/аз ちはにはけきて
лами т б0д/аб つきてか

ヰ легома р аид˄/аи сedeutungй とき-
つそ [Mladenova-Leg],  siehe  auch
[┭┬┹-┱のそて]

ヰ лествица р аиг˄/аб, аии˄/ае, б00˄/а,
лествицата р б00/аи сedeutungй
ねのむつくき [┭┬┹-┱のそて]

лета р аие/аз, аиз˄/д, аии˄/г, б0а˄/аа つかのな
ли рт аид/б0, аид˄/д, аие/аз, аие˄/б,

аиз/ад, аиз˄/аа, б0е/ад
ли ┏Sﾏли и ┏U р аиз/б
ливаlа с б0в˄/ж, ливаlе с б0в/ба

つそけきさき dialektal  auch つそけきさし
[┭┬┹-┱のそて]

ﾖ ликꙋи р б0а/и つそちはけきて
литꙋрьгїа р аиж˄/ж, литꙋрьгиа т

б0е˄/аа, литꙋргиа т б0д˄/аб,
литꙋргїата р аиж˄/аа, аиж˄/ае つそ-
のはぬこそか

ヰ лихоименїе с б0г˄/и vgl. つそふなそて-
ねのけな (сedeutungй ねぬしくぬなつゆくそし)
und  altbulg. つそふなそてきとそѥ,  siehe
[┭┬┹-┱のそて] unter つそふなそてしへ

лицето рт аид˄/в, б0б/з, б0ж/а, б0ж/е,
б0ж/ж つそへし

локави с б0в/и つはちきけ
лоши т б0д/е つなま
льжиме р б0б/в, льжать т б0е/аи

つむすき

иг



лю ┊е р (е-mal),  с (а-mal),  т (е-mal)
аиж/ав, лю ┊їе р аие/е, б0а/ад,
люlете р аид/д, люlето рт
аиг˄/аж, аиг˄/аз, аиг˄/и, аиж˄/г, б0е˄/в,
б0ж/б, б0ж˄/аи つゆさし

лꙗе т б0е˄/д つしか
м҃ р аиз˄/д Zahlй г0
магии т б0е˄/д てきこそか
мажете sieheй мьже
мажть т б0е˄/б てきすき
маика р аиг/а0, аиг/аб, аид˄/аа, аие˄/а,

аие˄/аа, аие˄/ав, б00˄/аг, б00˄/д, б00˄/аа,
маици р б0а/аа てきたちき

мала с б0в/аз, малко рс аиж/аа,
аии˄/д, б0в/аж, б0в˄/а0, б0в˄/аг, б0в˄/аи,
б0в˄/г, б0в˄/з, мало с б0г/а,
малките т б0е/аа てきつむち

мана р б00/г, б0а˄/е てきととき
марїа ┏ sieheй мр҃їа

ヰ мати р аии˄/ж archaisch, сedeutungй
てきたちき [┭┬┹-┱のそて]

махалата р аии˄/а てきふきつき aus  dem
рrabischen  über  türkisch mahalle
[┭┬┹-┱のそて]

ме sieheй азь
мегю р б0б/б てしすさは
мене sieheй азь

ヰ мерlивень р аиг˄/ав, мерlївень
р аиг˄/ае von türkisch merdiven,
сedeutungй ねのむつくき, ねのむつくそみし

месечины т б0е˄/ж てしねしほそとき
место р (з-mal), с (е-mal), т (а-mal)

аиж/з てかねのな
ми sieheй азь
милостинꙗ sieheй млсKтинꙗ

ﾖ минꙋваше с б0в˄/ад, б0в˄/д てそときけきて
мирь с б0в/аж, б0в/б0, мирꙋ р

аии/г, аии˄/е in der сedeutung ねけかの
мисли р аиг˄/б0, аид˄/а0, б0б/ав てそねつか
мл҃имь р аиз/ад (Singular), мл҃и

рс аиз/ав, аиз/б0, б0б˄/аз, б0г˄/г,
м҃ли ┏ р б0б/аз, б0б˄/аж, б0б˄/аи (Plu-
ral), молеть р б00˄/аи, моｭ
лꙗть р б0б/и, молеше рс
аиз˄/аж, аиз˄/аз, аии/а, б0в/ав, б0в/ж,
б0г/аг, молꙗше с б0г/аж,
молеха т б0д/ад てなつか

мл҃итва т б0з/б てなつそのけき
ヰ мл҃итвоlеꙗнїе т б0е/б てなつそのけなさしかとそし

aus てなつそのけき und さしかとそし
мл҃осрьlїе р б0б˄/г てそつなねむぬさそし
мл҃остивь т б0д/д, млсKтиво р

аид˄/г てそつなねのそけ
мл҃ость р аид/аг, млсKти р аиж˄/а0

てそつなねの
млсKтиво sieheй мл҃остивь
млсKтинꙗ р аиж/аб, аиз/аб, милостиｭ

нꙗ р аид˄/и, мл҃стинSꙗU ┏ р
б0б/б0 てそつなねのそとか

мльва р б0б˄/в てむつけき
много р (е-mal), с (г-mal), т (б-mal)

аиг/е, поｭмного р аиж/ав sie-
he auch веике

ヰ многошь т б0е/и てとなこきすさ сedeutungй

ид



てとなこな にむのそ [┭┬┹-┱のそて]
множество р б0б˄/г
мнозина т б0д/ав
мо sieheй тои
могать sieheй може
могоха sieheй може
мое sieheй мои
моемꙋ sieheй мои
може рс аие/а, аие/а, аие˄/аа, аие˄/д,

б0в/ад, мошь р аиз/аб, моｭ
жеме р аид/аж, могать р
аие˄/и, можи ст б0г/а0, б0ж/а
(рorist), можиха р аиж/б0,
можеше т б0ж˄/аз, могоха
р аиж˄/б てなこき

мои рс аиз˄/а0, аиз˄/а0, б0в/ж, б0г/ж
(Singular), моемꙋ р аиз˄/аг,
моꙗ р аиз/з, б0а/аз, б0а˄/б, моｭ
ꙗта рт б0а/аж, б0ж/ж, мое т
б0ж/г, мои рт аиз˄/аж, б0ж/г
(Plural), моите т б0ж/г てなた

моисеμ sieheй мѡисеа
моите sieheй мои
молба т б0д/аг, молби р аиз˄/аж,

молбите р аиз˄/б0, б0б˄/ав
молеμ sieheй мл҃и
молꙗμ sieheй мл҃и
море р б0б˄/а, морето р аиз˄/г
мошь sieheй може
моꙗ sieheй мои
моꙗта sieheй мои
мр҃їа р аиг/ж, мрїа ┏ р аии/аж,

марїа ┏ р аии/ад Nameй Maria
мсKцы р аии/аа, б0б˄/ад てしねしへ
мꙋ sieheй тои
мꙋ ┊рось р аиг/аз, аиз/д てむさぬなねの
мꙋа Sﾏмꙋ ꙗU т б0ж˄/ад
мѡисеа р аие/д, моисею р б0а˄/и,

davonй моисеовь р аиж˄/аз,
моисеова р аии˄/б0, б00/в, моｭ
исеовата р б0а˄/д Nameй Moses

мшьки р б00/аб, мьшкы р
аид˄/ад, мшько р аиж˄/а,
аиз˄/ад てむすちそ

мьже т б0е/ад, мажете т б0е/аи
てむす

мька рт аид˄/аб, б0а/в, б0д/и, б0е˄/а,
б0е˄/аи, мьки рт аиг/з, б0ж˄/ав
てむちき

мьшкы sieheй мшьки
н҃ с б0г˄/д Zahlй д0
на р (зд-mal), с (ад-mal), т (бе-mal)

аиг/а
на SﾏноU с б0в/ае
навꙋхоlоносорь р аиг˄/з, б00/аа Nameй

Nebukadnezar
ヰ наговорь с б0г/ад siehe [┴つほしけ-┼しさちそ]
ﾖ на ┊минова р аие˄/з ときさてそときけきて
наlть р б00˄/б0, на ┊ть р б00/б とき-

さきて
наlь с б0в˄/а
назать т б0ж/а, наиｭназать р

аиж˄/е ときせきさ
називава р аии˄/аа, назовавать

ие



р аиг˄/а ときせなけきけきて
назова р аии˄/ад ときせなけき
назовавать sieheй називава

ヰ наиlе рст аии/з, б0в˄/ае, б0г/а0,
б0г/ае, б0г/б0, б0г/б0, б0г˄/е, б0з/в,
наи ┊еме р б0б˄/а, нашль с
б0г/е ときたさき сedeutungй ときてしぬか
[┭┬┹-┱のそて]

наказанїе т б0д/ж, б0д˄/а0 ときちきせきとそし
наказаны с б0в/аа ときちきすき
накриво р аиж˄/ав
намери т б0ж/б0 ときてしぬか
намокри с б0г/а ときてなちぬか
напасете р аиж/г ときにきねき

ﾖ Zнаиｭ[напока р аиж˄/ж ときになちなと сedeu-
tungй ときた-になねつし

напре ┊е р аие/г, напрѣlе р аиж˄/ав,
поｭнапреть р аиж˄/аа ときにぬしさ

ﾖ напꙋни с б0в˄/б0 ときにむつとか
напꙋсне с б0г˄/аб ときにはねとき
нарича р аиг/аб, аии˄/аи ときぬそほきて
наситите р аиж/д ときねそのか
наситова т б0ж/аж ときねそのけきて
насле ┊ника р аиж˄/в ときねつしさとそち
настави р б0б˄/з ときねのきけか
настоиницы р б0а/а0 ときねのなたとそち
нась sieheй нїе
наꙋчи рс аие/в, б0в/ж ときはほき
нашемꙋ sieheй нашь
наши sieheй нашь
нашль sieheй наиlе
нашь р аиг/ж, аид˄/ж, нше ┉ р аие/аж,

нш҃его р б0б˄/аз, ншемꙋ р
аиг/а0, нашемꙋ р б00˄/аа,
нш҃а р аид/з, аиз/ав, нш҃е с
б0в/б0, нш҃и р аиз˄/в, б00/а,
б0а/б, наши р б0а/аг ときま

ﾖ наꙗвено т б0е/а ときかけし сedeutungй なのち-
ぬそのな

нбо҃ р аие˄/а0, нбо҃то р аие/ад,
аиз˄/б, нбсKа р аиг˄/аж, аиг˄/аз,
б00/аг, б0а/аи, б0б/ае, небеса р
аиг˄/ав, аие˄/и, б00/г, б00˄/а としくし

нбсKни р аиж/г, нбсKны р аиг˄/а0,
аии˄/ад, б00/аз, нбсKнаго р
аид˄/ае, б00/д, б0б/ад, нб҃снаго
р аид/аз, нбсKномꙋ т б0д˄/а,
нбсKна р аиг/ж, аид/аз, аиж/г, неｭ
бесна р аид/аа, нбсKнаа р
б0а/аг, б0б/аз, нбсKное р аиг˄/аж,
аие/з, б00˄/в, б0б˄/з としくしねしと

не р (еб-mal),  с (и-mal),  т (би-mal)
аиг/в, ни р б00/ад

неа sieheй тїа
небеса sieheй нбо҃
небесна sieheй нбсKни
небитїе р аие/ад としくそのそし

ヰ неблазна р б0а/аз archaisch,  vgl.
altbulg. くつきせとき (сedeutungй こぬしま-
ちき), くしせむくつきせとも (сedeutungй くしせこぬし-
ましと), siehe [┭┬┹-┱のそて] unter くつきせ-
とか

небл҃гоlарны р б0а˄/аи としくつきこなさきぬしと
неви ┊ень с б0в˄/аз としけそさしと

иж



неволїа р аие/аи としけなつか
него sieheй тои
негова рс аие˄/ав, б0в/г, неговаｭ

та р аие˄/д, негово р б00˄/г,
неговото ст б0г˄/и, б0ж/з, неｭ
говите рт б0б˄/аг, б0д/е としこなけ

не ┊лꙗ т б0ж˄/а としさしつか
не ┊остоень т б0д˄/ав, не ┊остоина т

б0ж/ж, неlостоины рт б0б/аз,
б0б˄/а0, б0б˄/аа, б0д˄/е, б0е˄/ае としさなね-
のなしと

нез sieheй низ
неизре ┘на р аиг/аа, неизреченое р

аие˄/ае としそせぬしほしと
нека р аие˄/аж, аиз/ад としちき
некога р аиж/аз とかちなこき
некои рст аии/аб, б0б/ав, б0в/в, б0в˄/ад,

б0д˄/ав, б0ж/а0, некого рт
аид/б, аиж/ад, аиж˄/в, б0ж˄/з, некоꙗ
т б0е/а, б0е˄/ад, нꙗкоꙗ т б0е/д
とかちなた

нема ┏ р аиз/и, нема с б0б˄/е, б0г˄/в,
немаме р б0б/в, немаше р
аиж˄/г, немаха р аиж/б0 とかてきて

ﾖ неможно р аие˄/а としけむせてなすしと
ヰ немои рс аид˄/а0, аид˄/ж, аиз˄/и, б0г/аз,

б0г˄/ав siehe [┭┬┹-┱のそて], сedeu-
tungй としさした

немꙋ sieheй тои
ﾖ ненаситливи т б0ж/ае としときねそのしと
неопросKтена т б0е/е としなにぬなねのしと

ﾖ неплотьство р аие/б0 くしせにつなさそし

непосKлꙋшникь р аид˄/аж としになねつはまとそち
ヰ непостиле т б0ж˄/и aus とし und になねのか
непотребни р б0б˄/д, непотребно

т б0е/з としになのぬしくしと
неправе ┊ны с б0в/аа, б0в/и としにぬきけしさしと
неприлично р б0а˄/б0 としにぬそつそほしと

ヰ нети рт аие/а, аиж˄/а, аиж˄/а, аиз/и,
б0б˄/ав, б0д˄/ад, б0е/аж, б0е/аз, б0е/д,
б0е˄/ж, б0ж/з とそのな siehe [┭┬┹-┱のそて]

нетлено р б00/аи としのつしとしと
нехи sieheй тїа

ﾖ нехинь р аид˄/ж, нехнїа р б0б/е,
нехна р аиг/аа, нехно р
аид/ае, нехното р аиг/аж,
аид/ад, нехните рт аиж/е,
б0а˄/аз, б0ж/б としそと

нечастиви sieheй нечистивь
нечестμ sieheй нечистивь
нечисти sieheй нечисKто
нечистивь т б0ж˄/и, нечестивомꙋ

р аид˄/аи, нечьстивомꙋ р
б00/аб, нечисKтивата т б0ж/а0,
нечестиви т б0д˄/аг, нечисｭ
тиви т б0д˄/е, нечастиви
р аиж˄/аг, аиж˄/аз, нечестивиｭ
те т б0д/з, б0д˄/а, б0д˄/аж, б0ж˄/аб
としほしねのそけ von  altbulg. としほもねのそけむ
[Miklosich-Lex]

нечисKто т б0е/з, нечисти т б0ж/в
としほそねの

нещо р аид/а
неꙗ sieheй тїа

из



ни sieheй нїе
ни рт б00/ад, б0б˄/е, б0ж/а, нї р

аиз/а0 сedeutungй とそのな
ни sieheй не
ние sieheй нїе

ヰ низ с б0г/аа, нез р аии˄/аг とそせ
laut [┭┬┹-┱のそて] auch とむせ, сedeu-
tungй にぬしせ

никакь рт аиж/ае, аиж/аз, б0ж˄/аз
никога т б0ж/з
никои р аие/г, аие/ж, аиж˄/д, аии˄/аг,

б00/аг, б0а˄/аб とそちなた
нинꙗ рст б0б˄/б0, б0г˄/аи, б0з/г とそとし

сedeutungй ねしこき
ヰ ни ┖ р аиж˄/ав, б0б/з dialektale хorm für

のかふ, vgl. онь, ѡна, ни ┖ное, siehe auch
те

ヰ ни ┖ное р аии˄/з, ни ┖ното р аиж/ав,
ни ┖ните т б0д/е dialektale хorm
für のしふしと, vgl. онь, ѡна, ни ┖

ﾖ нищни с б0в/и とそみ
нищо рс аид/в, аие˄/д, аиз/д, б0г/а0,

б0г/ж, б0г˄/е
нї sieheй нїе
нї sieheй ни Zﾌ[
нїе р аие˄/ад, б0а˄/аз, б0б˄/и, ние р

аид/аи, б0б/аг, б0б/аз, нїа р
аид/аз, б0б˄/б, нась р аиг˄/б,
аие/в, б0б/аж, б0б˄/аа, б0б˄/аг, б0б˄/е,
ни р аие/в, аие/в, аиз/аг, аиз/ад,
б0б/аж, б0б/аи, б0б˄/ав, б0б˄/аг, нї
р аие˄/аи, ны р б0б˄/в, б0б˄/з,

б0б˄/з とそし
нови р аие˄/ж となけ
Ное ┏врїа р аиг/а となしてけぬそ
нозе р б0б/аи となこき
носеше р аиж˄/ж となねか
нощь р аии/и
ншμ sieheй нашь
ны sieheй нїе
ны sieheй тїа
нꙗкоꙗ sieheй некои
нꙗ ┏ т б0ж˄/б0 とかて
о рт аие˄/аб, аие˄/аб, б0ж/в, ѡ р

аиж/б, аиж˄/аг, б00˄/ае, б00˄/д, б0а/аб,
б0б˄/аи (шnterjektion)

о р аии˄/аж, б00/г (Präposition)
обажlаме р б0б/б なくきすさきて

ﾖ обвеlать р аии/б0 せきけしさき
обикне р аид˄/аа なくそちとき
обича sieheй ѡбича ┏
облече р аие/б なくつしちき

ﾖ обра ┊ꙋва р аиз˄/е なくぬきさけきて
образето sieheй образь
образꙋваше р б00/а, б00/з なくぬきせはけきて
образь р б00/аа, образето т

б0е˄/б なくぬきせ
обращахь т б0ж/е なくぬむみきて

ﾖ обреча р аиз˄/ад, обрекли р
б0а˄/в, б0а˄/г, обрѣкли р
аии/аи, ꙋбрекли р аиж/ж なくぬし-
ちき

обрьна р аиз/ж, б0а/аа なくむぬとき
обрѣкли sieheй обреча

ии



обща т б0д/аг なくみ
ﾖ овощата т б0д/а0 なけなみそか in

[┭┬┹-┱のそて] auch im Sg.й なけなみそし
овци р аиж/б
огань т б0д˄/д, ѡгань т б0е˄/ж,

б0ж/и なこむと
ﾖ огнꙗви т б0д/д, ꙋгнꙗви р

аиз˄/аа, б0б˄/аг ぬきせことしけか
огнꙗнь р б0б˄/з, огнꙗните р

б0б˄/в なことしと
ﾖ оlꙋмовать т б0е˄/и なさはてけきて
оlѣꙗна р аии˄/аз kirchenslawisch, сe-

deutungй なくつしほしとき, vgl. なさしかとそし
озе sieheй зе
омилено sieheй ꙋмилиха
омножавать р аиз˄/ав はてとなすきけきて
оморень с б0в˄/аи, оморенїать с

б0г˄/д はてなぬしと
оне ст б0в/ав, б0в/б0, б0г/аа, б0г/аи,

б0г/б, б0г/е, б0г˄/в, б0г˄/д, б0е/аг,
б0е/ае (ьaskulinum), онаи с
б0г/а (ьaskulinum), онае рст
аиг˄/ж, аие˄/а, б00/ае, б00/аж, б00/в,
б00˄/а, б0а˄/е, б0в˄/аи, б0в˄/ж, б0в˄/ж,
б0г/аб, б0д/з (хemininum), онаꙗ
р б00/б (хemininum), онїа
рст б0а/а, б0в˄/ае, б0г/аи, б0д˄/аб
(Plural), ониа с б0г/д (Plural),
оне р аид/з (Plural) なとか siehe auch
онзи

ヰ онеlешнїа р аиг/в aus なとか und さしと,
heuteй なとせそさしとましと

онзи р (в-mal),  с (а-mal),  т (з-mal)
аиг˄/з, оногова ст б0г/аб,
б0г/б0, б0г/з, б0е/аг, б0ж/аж, оноｭ
мꙋва ст б0г/а0, б0д/аи, оноｭ
ва р (е-mal), с (з-mal), т (а-mal)
аиг/аз, онꙗзи т б0ж/д, ониｭ
зи т б0д˄/аа siehe auch оне

ониа sieheй оне
онизи sieheй онзи
онїа sieheй оне
онова sieheй онзи
оногова sieheй онзи
ономꙋва sieheй онзи

ヰ онь ст б0в˄/ав, б0г˄/аа, б0д˄/б0, ѡна
р б00/ж dialektale хorm für のなた, のか,
vgl. ни ┖, ни ┖ное, siehe auch тои, тїа

онꙗзи sieheй онзи
опиеме р б0а˄/аи, опиха т б0д/г

なにそか
оправи р б0б˄/з なにぬきけか
осети sieheй ꙋсетать
осмїа р аии/аб なねてそ
оставеть т б0е/а0, ѡставїа р

аиз˄/и (ъurz-шnfinitiv) なねのきけかて
остаеше т б0е/е
оставиха sieheй ѡстави
остана р аиз˄/а0 (Präsens), ѡсｭ

тане р б00/аи, остана р
аие/ав, б0а˄/аа (рorist), ѡстана
р аие˄/ае (рorist), останаха с
б0в˄/ад

ヰ оти р (гв-mal), с (б-mal), т (аг-mal)

а00



аиг/г сedeutungй になとしすし, ほし, von
griechisch 庵┉〞 [┭┬┹-┱のそて]

отиlе рст аиж˄/и, аиз/аи, аиз˄/б0, аии/ж,
аии/з, б0в˄/аг, б0в˄/аж, б0в˄/аж, б0г/ав,
б0г˄/аа, б0д˄/ав, отїlе т б0д˄/ад,
ѿти ┊е с б0г/а0, отиlоха т
б0д/г, б0д˄/ж なのそさき

ヰ отроковице р б0а/з なのぬなちなけそへき siehe
[┭┬┹-┱のそて] unter なのぬなち

оца sieheй ѿць҃
оцы sieheй ѿць҃
очима с б0г/г なちな
още т аид˄/ад, б0б˄/ад, б0г˄/ад, б0е/д,

ѡще рт б0а˄/е, б0б/аг, б0б/ж, б0д/и
п҃ р аие/аз Zahlй з0
па р аиз/аб, б0а/б0, б0а˄/аг
па ┊ме р б0б/аи, па ┊ше р б00/г,

па ┊оше с б0в˄/ав にきさきて
па ┊на рст аиз/б, б00/аг, б0г˄/а0, б0д˄/б0,

б0ж˄/ав, па ┊не рст б00/ад,
б0в˄/з, б0д˄/в, па ┊наха р б0а˄/а0
にきさとき

па ┊оше sieheй па ┊ме
па ┊ше sieheй па ┊ме
пазꙋхе с б0г/и にきせはふき сedeutungй にきせけき

[┭┬┹-┱のそて]
пакь р (а0-mal), с (а-mal), т (а0-mal)

аиг/б
палестини р аиж/з Nameй Palästina
паметь р аид/г

ヰ панигирисꙋваме р аиг/б, аие˄/аж aus
dem цriechischen, vgl. [┭┬┹-┱のそて]

unter にきときこそぬ
ヰ пасилнице ┏ р аиж/б unbekannte хorm,

сedeutungй にきねのそぬ
пати т б0е˄/аз, б0ж˄/аж, пати ┏ р

б0б˄/ад にきのか von balkanlateinisch pa-
tire oder griechisch цπブ〝ブ (πブ〝ブЬ-
┃┎) [┭┬┹-┱のそて, Ni9ev-Morph]

патрїархь р аиг˄/аб, патриархе р
б00˄/аз にきのぬそきぬふ

паша р аиж/в, аиж/в, аиж/в, аиж/в, аиж/г
пе ┊есеть с б0г˄/в にしのさしねしの
пееме sieheй пеꙗ
песны р аид˄/б にしねしと
песKтꙗ ┖а р аиж/аг にしねのか
петлови т б0е˄/з にしのつもなけ
печале р аие˄/аз にしほきつ
печать р аие/а0

ﾖ пешки т б0ж/г にしねそ
пеꙗ т б0з/б, пѣе р аиг/ае, пеｭ

еме р б0а˄/аз, пеꙗть р
б00˄/аи にしか

пие т б0ж/аи, пи с б0в˄/аг, б0в˄/ае,
пиха т б0д˄/з にそか

писанїе р аиг/аи, аиг˄/в, пїсанїе т
б0д/б にそねきとそし

писань р б0а˄/и にそまき
писKова sieheй пїсꙋва
пита т б0е/аг, питаха т б0ж˄/аж

にそのきて
пиха sieheй пие
пїсанїе sieheй писанїе

ﾖ пїсꙋва т б0д/б, писKова р аии/ад

а0а



にそねけきて
планїна р аиг˄/г, аиг˄/е, аиг˄/ж, плаｭ

нїната р б00/и
плати с б0г˄/д につきのか
плаче с б0г/аб, плачеше рт

аиз˄/аз, б0ж˄/аи につきほき
пла ┘ь рс аиз/з, аиз/б0, б0б˄/аж, б0г/аг,

плачове р аии/д
ヰ площиците р б0а˄/з siehe [┭┬┹-┱のそて]
пльть р аие/б につむの
по р (ае-mal),  с (е-mal),  т (в-mal)

аиг˄/ае
повеке sieheй много
повеленїе ст б0г˄/ае, б0д/аа, б0ж/б になけし-

つしとそし
повече sieheй много
погинете р аиз/а になこそとき
погле ┊а с б0в/ба, б0в˄/е になこつしさきて
погле ┊на р аиж˄/ав, погле ┊ни р

аиз˄/ж になこつしさとき
погльне р аиж˄/б0 になこつむのとき
погꙋби т б0г/з, б0д/а0 になこはくか

ﾖ по ┊бае рст аид/и, б0а/б0, б0г˄/аж, б0е/аб,
б0е˄/б, по ┊баеше т б0д/ж になさな-
くきけきて

по ┊бно рст аид/ае, аид/аз, аид˄/а, б0в/аи,
б0ж˄/ж になさなくしと

ヰ по ┊носиме р б0б/г сedeutungй こなぬさしか
ねし (dialektal), siehe [┭┬┹-┱のそて] un-
ter となねか

ヰ по ┊нослива т б0е/в siehe по ┊носиме
ヰ по ┊носливьство т б0ж/г siehe по ┊носиｭ

ме
пожали т б0з/б になすきつか

ﾖ позлащени р аии˄/аз になせつきのか
познаешь с б0в/аи, познае с

б0в/а, познаеть т б0ж˄/аа,
позна р аии˄/д になせときか

ヰ пои ┊е с б0в/б0, поиlоха р аиз/е
siehe [┭┬┹-┱のそて] unter そさきй im уia-
lekt になそさき oder になたさき

покаже р аие/в になちきすき
ﾖ показова р аии˄/аи, показꙋва р

аии/ае, показовать р аие˄/е,
показꙋваше р аиг˄/ад, аиг˄/и,
б00/ав になちきせけきて

покаꙗнїе с б0г˄/аа, покаꙗнїа т
б0д˄/б, б0д˄/ж になちきかとそし

покаꙗха р аие/д になちきか
покланать р аиг˄/и になちつきとかて сedeu-

tung hierй てなつか
ﾖ покланꙗемь р аие˄/аб, покланꙗеть

р б00˄/аж になちつきとかて сedeutung hierй
てなつか

поклонать р аии/б0, поклониха р
аиз/д, б0а˄/а0, поклонї р б0а˄/в
になちつなとか

покри с б0в˄/г, покрита р аиг˄/д
になちぬそか

половината р аиз/ж になつなけそとき
пома ┉ р аиг/ад になてきこきて

ﾖ помилꙋва р аид˄/и になてそつけきて
ﾖ помишленїе рт аид˄/г, б0е/и ぬきせてそまつし-

とそし

а0б



помошь р б00˄/в になてなみ
помощница р аиг/аг になてなみとそへき
попать р аиж˄/аб, попатаго р

аиж˄/аб, поповете р аиж˄/з,
аии/ав, поповето т б0ж˄/аа,
б0ж˄/з になに

попцꙋва т б0д/аж になにねはけきて
поро ┊и р аиг˄/ае, порѡ ┊и р аие/аж

になぬなさか
пороны с б0г/ав になぬなとか

ﾖ порꙋгань р аиж˄/д, порꙋгана р
аиз˄/и になぬはこきか

порѡ ┊и sieheй поро ┊и
посветиха sieheй пост҃ть
посKече т б0ж˄/аж になねしちき
поскара т б0ж˄/а になねちきぬきて

ヰ посла рт аиз˄/б0, б0д˄/а0 von altbulg.
になねむつきのそ [Miklosich-Lex],  сedeu-
tungй にぬきみきて

после рт б00˄/ав, б0б˄/ад, б0д˄/в
послꙋшате р аид/а, аид/ад になねつはまきて
поспа с б0в˄/аг になねにか
поставиль р аиг˄/з になねのきけか
пости р аид˄/з, посKти ┏ р аиз/аг,

посKтеха т б0ж˄/б になねのか
пости sieheй пость
постоꙗ р аии˄/д になねのなか
пост҃ть р б00˄/аг, посветиха р

аиг/и になねけしのか
пость т б0ж/аб, б0ж/ав, б0ж/ае, б0ж˄/в,

б0ж˄/е, пось т б0е/а, посｭ
ти т б0ж/ав, посты т б0ж/аа

になねの
потаино р аид/ав になのきたとな
потирь т б0д˄/аи になのそぬ сedeutungй なく-

ぬしさとき ほきまき せき にぬそほきねのそし, von grie-
chisch π┅┉Ы┆〞┅┃ [┭┬┹-┱のそて]

потпьче т б0д˄/а, потпька т
б0ж˄/а0, потьпька ┖те р аиж˄/аз,
потпькаха т б0д/д になのむにほき

потрьпеха р аиз/г になのむぬにか
потрьче с б0г/г になのむぬほき
потьбиена р аиз˄/и になさくそか
потьпька ┖те sieheй потпьче
похвалена р аид˄/а0 になふけきつか
похоте с б0в˄/а0 сedeutungй そねちきて,

von  altbg. になふなの˴のそ,  neubulg. みき,
siehe [┭┬┹-┱のそて] unter になふなの

ﾖ поче р аиж˄/ав, аии˄/д になほとき
почекаи р б0а/з になほきちきて
почине с б0в˄/аи, б0в˄/з になほそとき
почита р б0б/е, почитаме р

аид˄/ав, аие˄/ав, аие˄/ае, б0а˄/аж にな-
ほそのきて

почитена sieheй почтешь
почитень р аиг/е, почитьни р

аиг/д になほしのしと
почить р аид/ад, аид/в
почитьни sieheй почитень

ﾖ почтавать р б00˄/аж になほそのきて
почтешь р аид˄/з, поч ┕еме р

аид/аи, аид/б0, почитена р
б0б/аж になほしのき

почꙋlиха т б0ж˄/аи になほはさか

а0в



прав ┊а с б0г/и
правеlень рст аид/д, б0г˄/аж, б0ж/а0,

правеlниго т б0д/ае, праｭ
ве ┊но с б0г˄/ад, праве ┊ни ст
б0в/з, б0д/аи, праве ┊нї р аиж/а0,
праве ┊ны ст б0в/а0, б0д˄/а0,
правеlны р б00˄/аз

прави с б0г˄/аз にぬきけか
ヰ правина с б0г/ав, б0г/ае in とき にぬきけそとき,

сedeutungй としけそととな, ときにぬきせとな, sie-
he [┯しぬなけ-┼しほ]

право sieheй правь
православень р аиг/ае
правосꙋlїSеU с б0в/а にぬきけなねむさそし
правь р б0б˄/е, право ст б0в˄/аж,

б0г˄/г, б0е˄/ав
празникь р (ав-mal) аиг/в, празｭ

никать р б0б/з, празника
р аид˄/аг, празници р аиг/д,
аид/з, празникѡ ┏ р аид/г

празнꙋвашь р аид˄/д, празнꙋваｭ
ме р (аа-mal) аиг/б, празнꙋｭ
вате р аид/ае にぬきせとはけきて

прати р аие/г, аие/г にぬきのか
прегрешаваха т б0ж/д にぬしこぬしまきけきて
прегреши т б0з/г にぬしこぬしまき
пре ┊ рт б0б/ав, б0б/ад, б0е˄/ад, преть

р аиз/в にぬしさ
преlа ┏ р аиз˄/ае, преlаlе р

аид˄/аз, преlаи р б0а˄/а にぬし-
さきて

пре ┊оцы sieheй пре ┊ѡцы

пре ┊ста р аии˄/аж kirchenslawisch, сe-
deutungй せきねのきとき

ヰ пре ┊ѡцы р б00/а, пре ┊оцы р б0а/аг,
прѣlеｭоцы р б0а/б aus にぬしさ und
なのしへ

през с б0в˄/д, б0г/аб, пресь р
аии/и

ヰ преи ┊оха р аиз˄/г にぬしたさき siehe
[┭┬┹-┱のそて], сedeutungй にぬしてそとき

преказова sieheй приказова
ヰ преко с б0в˄/аз сedeutungй にぬしせ

[┭┬┹-┱のそて]
прелича рт аиг/ав, аиг˄/б0, б0а/аи,

б0б˄/а0, б0е/з, наиｭпрелича р
аиг/ае, преличаше т б0ж/ае
にぬそつそほきて

премены т б0ж˄/а0 にぬしてしとか
преминахьте р б0а/аг にぬしてそとき
прената р аид˄/в にぬしさしと
преславное р аие˄/аб にぬしねつきけしと
пресмивать sieheй прѣсмиваме
прест҃а р аиг/и, аид/аа にぬしねけしのそ
престоль р аиг˄/аи

ﾖ престꙋпенїе р аие/и にぬしねのむにつしとそし
престꙋпи р аид˄/аж にぬしねのむにか
пресь sieheй през
преть sieheй пре ┊
преꙋчи т б0ж˄/а にぬそはほき
пречестꙗвать т б0е˄/аж にぬそほしねのかけきて
пречиста р аие˄/ав, пречсKта р

б0б˄/аи にぬしほそねの
при с б0в˄/ав, б0в˄/и
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ヰ приателище р б0а/и von にぬそかのしつ, сe-
deutung unklar

прибежище р б0б/аи
ﾖ прибива р б0а/б0 にぬしくそけきけきて
приброи с б0в˄/аа, б0в˄/аа にぬしくぬなか

ヰ приве ┊ꙋт р б00˄/ад kirchenslawisch, vgl.
にぬそけしさき

ヰ пригле ┊ьваме р б0б/г сedeutung un-
klar, vielleicht なこつしすさきて

приели sieheй прїемешь
приеме sieheй прїемешь

ﾖ прииlе т б0ж˄/аб, прии ┊ете р аиж/б
さなたさき in [┭┬┹-┱のそて] auch にぬそそさき

приимаха sieheй прїемешь
приими sieheй прїемешь
приказова т б0ж˄/б, преказова р

аид/е, приказоваше т б0ж/аа,
приказꙋваше т б0ж/аз にぬそちきせけきて

прилика т б0е˄/г сedeutung hierй ふは-
くなねの, siehe [┭┬┹-┱のそて]

прилично р аид/ае, аид/аж, аид/б0 にぬそ-
つそほしと

ﾖ применовать т б0е˄/а にぬしてしとかけきて
принесе т б0е˄/б0, принесете р

аид/аг にぬそとしねき
ﾖ приноси р аиг/г にぬそとしねき
прислꙋшꙋваме р б0б/д にぬそねつはまけきて

ヰ присKна р аиг/ж, присно рст
б0б˄/б0, б0г˄/аи, б0з/г にぬそねしと
сedeutungй けしほしと [┭┬┹-┱のそて,
┴つほしけ-┼しさちそ]

пристанище р б0б/б0

ﾖ прихо ┊име р б0б/б0 にぬそふなすさきて
ﾖ причестенїе т б0д˄/аи, б0е˄/б0, приｭ

чесKтенїе т б0д/е, причестенїа
т б0ж˄/ж にぬそほきねのそし

причести т б0д˄/ав, б0д˄/ае, б0д˄/в,
б0е˄/б0, б0ж˄/аа, причесKтїха т
б0д˄/е, причестиха т б0д/в
にぬそほしねのか

прїемешь р б00/д, приеме т
б0д˄/а, б0ж/ж, прїе рт б0а˄/ад,
б0д˄/ае, б0ж˄/аб, приимаха р
аиж˄/з, приели р аиг/з, приｭ
ими р б0а/аж, б0а/аз, б0а˄/б にぬそし-
てきて

прогнито с б0в˄/б にぬなことそか
про ┊авать т б0е/аз にぬなさきけきて
про ┊ꙋма т б0ж/и, б0ж˄/аз, б0з/б にぬなさはてきて

ﾖ прозорь с б0в˄/д にぬなせなぬしへ
ヰ прои ┊е рс аии˄/аг, б0в˄/з にぬなたさき siehe

[┭┬┹-┱のそて], сedeutungй てそとき
проклети р аиж˄/аж, аиз/а0 にぬなちむつとか

ﾖ проличи р аиг˄/в, проличиха р
аие/ж, б00/а にぬなつそほき сedeutungй なくか-
けか [┭┬┹-┱のそて]

пронесоха т б0ж/аж にぬなとしねき сedeutung
hierй ちつゆちきぬねのけきて [┭┬┹-┱のそて]

ヰ проповеlанїе р аии˄/з von にぬなになけかさ-
けきて

ﾖ пропове ┊аха р аиг˄/б, аии˄/и にぬなになけかさ-
けきて

ﾖ пропове ┊ꙋва р аии˄/аж, б00˄/ж, пропоｭ
ве ┊ꙋваше р б00/в にぬなになけかさけきて
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ﾖ пр ┑рече р аиг/б0, б00˄/д, пр ┑речиха
р аии˄/и にぬしさぬしちき in [┭┬┹-┱のそて]
auch にぬなぬしちき

ﾖ проричаше р б00/и にぬしさぬそほきて in
[┭┬┹-┱のそて] auch にぬなぬそほきて

пр ┑ркь р (аа-mal) аиг/аи, пр ┑рокь р
аиг˄/д, прро ┍ с б0в/г пр ┑рка
р аие˄/а, аиз˄/ж, пр ┑рци р аиг˄/б,
аие/г, пр ┑рцы р аии˄/и, б00/а,
б00˄/е にぬなぬなち

пр ┑рчесKко р аии˄/з, пр ┑рчески р
аии˄/а0 にぬなぬなほしねちそ

проси с б0в/аг にぬなねか
простать т б0з/а にぬなねのか
процафте р б00/ж にぬなへむひのか
прочꙋень р аиз/в にぬなはほき
прошка т б0ж/е にぬなまちき
прощава ┖ т б0ж/д, прощаваше т

б0е/д にぬなみきけきて
прро ┍ sieheй пр ┑ркь
прьвиа с б0г/б, прьвата т б0ж/аа,

прьво т б0е˄/а, наиｭпрьво р
аиж˄/ае にぬむけ

прьсь р аие/ае にぬむねの
прѣlеｭоцы sieheй пре ┊ѡцы
прѣсмиваме р б0б/г, пресмивать

т б0е˄/аб にぬそねてそけきて
пть рс аиз/ж, б0б˄/е, б0в/ж にむの
птьникь с б0в˄/ае にむのとそち
пꙋстины р аиз˄/д, б0а˄/ж, пꙋсKтїни

р б00/г にはねのそとか
ﾖ пꙋщинꙗците с б0в/в にはみそときち in

[┭┬┹-┱のそて] auch にはみそとかち
пькло ст б0г˄/з, б0е/ад, пьклото

т б0е/аа, б0ж˄/ав
пѣе sieheй пеꙗ
р҃ с б0г/аи, б0г˄/а, б0г˄/д Zahlй а00
раба sieheй рабь
раби sieheй рабь
рабина р аиз˄/з ぬきくそとか
работа рст аиж/аи, б0в/з, б0д/ад, раｭ

боти р (в-mal), с (в-mal), т (д-
mal) б0б/аб

рабь с б0в/з, раба с б0г/ад, раｭ
би р аиг/и, б0б/аз

ﾖ ра ┊и рс аиг/аб, аиг/з, аид/аг, аие/аж,
б0в/аи, б0г˄/ае せきぬきさそ siehe
[┭┬┹-┱のそて]

ра ┊о р аиз˄/ад ぬきさなねのしと siehe
[┭┬┹-┱のそて]

раlость р аид/б, аии/е, б0а˄/аж, ра ┊ось
р аии/з, ра ┊ости р аии/и,
б00˄/ад

ра ┊ꙋваме р аид/а0, б0а˄/аз, ра ┊ꙋвать
р аии˄/а0, б0а/а, ра ┊ꙋваите р
б0а/аб ぬきさけきて

ﾖ ра ┊ꙋи р аии/б, аии˄/е, аии˄/ж, аии˄/з せきぬきさ-
けきて

разболꙗ т б0е/е ぬきせくなつしか
разбра т б0ж/аи ぬきせくしぬき
разгнꙗви с б0г/з, разьгнꙗви р

аиж˄/ав, разгнꙗвил с б0г/в
ぬきせことしけか

разlаlе с б0г˄/аб ぬきせさきて
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разlели р аиз˄/г, разlелиха р
аиз/аз ぬきせさしつか

раз ┊ра т б0д˄/аж ぬきせさしぬき
раSзUкинать т б0д/б0 ぬきせちむねきて dialek-

tal ぬきせちむとき [┭┬┹-┱のそて]
разрешена т б0з/б ぬきせぬしまき
разꙋмеешь с б0в/ае, б0в/аз, разꙋми

с б0г/ад ぬきせはてしか
ﾖ разꙋмїасате р аиж/д, разꙋмїасать

т б0ж/б, разꙋмꙗсать р аие˄/и
ぬきせはてかけきて

ﾖ разꙋмїасꙋвать с б0г˄/ае ぬきせはてかけきて
разьгнꙗви sieheй разгнꙗви
разьра ┊ьваZва[ р аид/г せきぬきさけきて dia-

lektal ぬきせぬきさけきて [┭┬┹-┱のそて]
раи рт аие/а0, б0ж˄/д ぬきた
раиски р аие/з, раиска р аиж/г

ぬきたねちそ
рака р б00/а0, б0а˄/г, б0б˄/аа, рц҃е р

аид˄/аз, аид˄/аи, аиз˄/в, аии/аж, б0а/в,
б0а˄/а, б0б/ав, рацете т б0ж˄/б0
ぬむちき

расрьlи т б0д˄/и ぬきせねむぬさか
расKтавиха т б0д˄/аз ぬきせねのきけか
растт҃ь р аиз˄/ав ぬきねのき
растꙋри р аие/а0 ぬきせのはぬか
рацете sieheй рака
реброто р аие/ае ぬしくぬな
река т б0ж˄/ае
рекоха sieheй ре ┘шь
рекохме sieheй ре ┘шь
рече sieheй ре ┘шь

речи рт аии˄/е, б0а/г, б0б˄/аи, б0д˄/а0,
б0ж/аи ぬしほ

ре ┘шь р аиг/ав, рече р (аб-mal),
с (б-mal) аиг/аи, ре ┘мь р
аиг/ав, аиг/аг, аиг/ад, рече ┏ р
б00/е, б00/аж, рекохме рт б00/б,
б0а˄/ж, б0е˄/аз, б0ж˄/и, рекоха
рт аиз/г, б0ж˄/ае ぬしちき

ризи р аии˄/аз ぬそせき
ヰ ризикать т б0е˄/е ぬそせそち сedeutungй

ちむねてしの, ねむさくき, von griechisch 煙〞ポ〞-
─а┃ [┴つほしけ-┼しさちそ, ┭┬┹-┱のそて]

рMк р аии˄/г Zahlй аб0
роlа р аиз˄/аг, ро ┊ишь р аии/в,

б00/з, б00/аз, ро ┊и р (ад-
mal) аиг˄/ад, рѡlи р аие˄/ад,
ро ┊ихте р б0а/аг, ро ┊еше р
аии/аб, ро ┊ила р аид/аз, аид˄/ае,
аие/аб ぬなさか

роlа sieheй ро ┊ь
ро ┊ителе р б00˄/ае, б00˄/б0 ぬなさそのしつ
ро ┊ихте sieheй роlа
ро ┊ишь sieheй роlа
ро ┊нина р б00˄/а0 ぬなさとそとき
ро ┊ь р аие/а0, аии/аж, рѡ ┊ь р аиг/ад,

ро ┊а р аиж/аж, б00/е
рожба р аиж/б0, аиз˄/аг
рож ┊ество р аие/аб
роса р аии˄/ае, б00/аг, рось с

б0в˄/ж
ﾖ рꙋжи р аиж˄/аг, рꙋгани р аиз/а0

ぬはこきか
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рꙋно р аии˄/ае, б00/аг, рꙋното р
б00/ав

ヰ рꙋчка р аии˄/б0, б00/б, б0а˄/е, рꙋчкꙋ
р аиг˄/аи in der чandschrift erklärt
durch ねのなてとき, сedeutungй ねむさ せき のき-
てかと [┴つほしけ-┼しさちそ]

рѡlи sieheй роlа
рѡ ┊ь sieheй ро ┊ь
рц҃е sieheй рака
с sieheй сась
са sieheй са ┏
са sieheй себе
сабра sieheй сьбере
савсема р аид˄/аз ねむけねして
сазlатель т б0е˄/г ねむせさきのしつ
сака sieheй саки
сака ┍во р аиг˄/б0, сакоꙗко р

аие˄/ж, сакакви т б0д/г, сеｭ
какви р аиг/з けねかちきちむけ

саки рст аиг/ае, аид˄/и, аии˄/аа, б0г˄/аж,
б0е/б, сака р аие˄/з, саｭ
ко р аид˄/г, аиж/аи, васако с
б0в/а0 けねしちそ siehe auch вьсиа, сичｭ
кїать

сакоꙗко sieheй сака ┍во
сакрꙋши р аиг˄/аа, ськрꙋшено р

аид˄/а, б0б˄/аж ねむちぬはまき
са ┏ рс аиз/а0, аиз˄/аа, аии/б, б0г/ж, си

рс б00˄/г, б0а/д, б0б/б0, б0б˄/ж, б0г/д,
еси рс аии˄/б0, б0г˄/аз, е р
(вж-mal),  с (д-mal),  т (аб-mal)
аиг/ав, есь р аии˄/аг, сме

р аид/аи, аид/б0, аид˄/аг, аие˄/аи,
аиз/а0, аиз/аа, б0а˄/в, б0б˄/аа, б0б˄/и,
сте р аид/ав, аид/аг, аиж˄/аж, сь
рт б00/б, б0ж˄/ав, са р (аа-
mal),  с (а-mal),  т (г-mal) аиг/д,
сꙋ с б0в/аа, б0в/и, б0в/и, сꙋｭ
ть с б0в/аб, бити с б0в˄/д,
би ┖ р аиз˄/аб (Präteritum), беｭ
ше р (бб-mal), с (е-mal), т (д-
mal) аиг˄/д, бе рст аиж/аб,
б0г/в, б0ж˄/д, би рст аии/и,
б00/аз, б0в˄/аз, б0г˄/е, б0д/ад (Präte-
ritum), бе ┖ме р б0б˄/д, беха
р (е-mal), т (б-mal) аиг/аз, бꙗｭ
ха р аиж/ж, бьlи р аид˄/ж,
бьlешь р б00˄/а0, бьlе р
аиг˄/ае, аид˄/и, б0б/аж, бьlете
р б0а/ав, б0а/ад, би р аид˄/б0,
аиз/ав (ъonditional), било р
аие˄/в ねむて

са ┏ р аид˄/б0, аие/аг, сама р аиг/ж,
аид/а0, аид/б0, б0а/б0, само рс
аиг˄/ж, аиг˄/а0, аид/е, б0в˄/б ねきて

самоила р аиз˄/ж, самꙋилꙋ р
аие˄/а Nameй Samuel

сане р б00/аа ねむと
Сарра р аие/аж, аиз˄/д Nameй Sara
сасlаlе р аиз˄/б ねむせさきて

ヰ састанать т б0е˄/а0 dialektalй
ねむねのきけきて,  сedeutungй ねにそぬきて  ねし
[┭┬┹-┱のそて]

сась р (гг-mal), с (ж-mal), т (ав-mal)
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аиг/б0, с р б00/б ね
са ┕ р б0б/аа ねむさ siehe auch сьlμ, сꙋlμ

ﾖ сатварашь р аид˄/е, сьтвара р
аие/аг, сьтварать т б0е/аи
ねむのけなぬかけきて

сатвори sieheй сьтвори
сатвориха sieheй сьтвори

ﾖ сатворь р аиз˄/ав ねむのけなぬしとそし
ヰ сва ┊еше т б0е/г ねけきさか сedeutungй ねちきぬ-

けきて, siehe [┴つほしけ-┼しさちそ]
све sieheй вьсиа

ヰ сKвеза с б0в˄/аа ねけしすき сedeutungй ねけむぬ-
すき, siehe [┭┬┹-┱のそて] unter けしすき

светать sieheй светь
светца р аид/б, светци р аиг/з

ねけしのしへ
светь р аиг/аа, аиг˄/в, аиж˄/д, аиз/аа,

аиз/г, светать т б0е˄/а0,
ст҃ꙋ р аие˄/аз ねけかの

свещникь р аиг˄/б0
свите sieheй вьсиа
свобоlїа р б0б˄/б ねけなくなさき
свобо ┊ны с б0в/аб ねけなくなさしと
свои р аиз˄/а0, своиго р б0б/а,

б0б˄/аз, своемꙋ р аид˄/а0,
своꙗ с б0в˄/б0 ねけなた

свѣщи р аии˄/б ねけしみ
се sieheй себе
се sieheй вьсиа
себе рс аиг˄/аа, аиг˄/ж, б0б/ав, б0б/б,

б0в˄/а0, се р (е0-mal), с (аа-
mal), т (аи-mal) аиг/а0, са р

(ев-mal),  с (г-mal),  т (бв-mal)
аиг/и, си р (бв-mal), с (г-mal),
т (а0-mal) аид/аг, сы т б0е˄/б

сега рт аие˄/аи, аии/д, б00˄/ав, б0а/г,
б0б˄/ад, б0д/аж, б0ж/е

сегашните т б0е/и ねしこきましと
сеlишь р б0а/ж, сеlи р б0а˄/а,

се ┊ꙗ р б0а˄/аа (рorist), сеlе
с б0в˄/и, б0в˄/аи (рorist), сеlеше
с б0г/а ねしさか

секакви sieheй сака ┍во
се ┏ sieheй вьсиа
семена р аид˄/ад, аие/аа, б00/аб, сеｭ

мене р б00/з ねしてし
семꙋ sieheй вьсиа
сетиха р аии/аи, сети р аиг˄/аи

ねしのか
си sieheй себе
си sieheй са ┏
сила рс аиг˄/аа, б00/аб, б0в/ад, б0г˄/б,

силата р аиг˄/а0
силны р б0б˄/а, силно р аиз/б ねそ-

つしと
синь р аид˄/е, сина рт аиг˄/а,

аиз˄/е, б0д/аж, б0д˄/а, сн҃а р
аии˄/аб, б0б˄/аз, синꙋ р б0б˄/г
ねそと

сирома ┖ с б0г/а, б0г/е, сиромаха
рс аид˄/аа, аиж/аз, б0б/г, б0г/г, б0г/з,
сиромахꙋ с б0г/а0, сиромаси
рс аид˄/з, аиж/аб, б0г˄/аб, сироｭ
махси ст б0в/и, б0е˄/аб, б0ж/ав ねそ-
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ぬなてきふ
сирота р аиз˄/аа, сироти рт

аиж/ав, б0е˄/аб
сите sieheй вьсиа

ﾖ сичкїать р аиж/ад, сичкїа р
аиг/а0, аиг˄/в, аие/ад, аиж˄/г, аии˄/а,
сичката т б0д/а0, сичко ст
б0г˄/аб, б0е˄/ав, сичкото р
аие˄/а0, сичките р аие˄/аз
standardsprachlich nur けねそほちな, けねそほ-
ちそ, sonstige хormen in [┭┬┹-┱のそて]к
siehe auch вьсиа, саки

сїте sieheй вьсиа
сказанїе р аиж/а
скарали р аиж/ае ねちきぬきて
скоро рс аиж˄/аи, б0г/д

ﾖ скотїе р б0а˄/б0 ねちなの
скрьбь р аиз/е ねちぬむく
скꙋ ┊но с б0г/аз ねちむさしと
слава р аид/ад
славишь р аид˄/з, слави р аиг/аж,

аии/е, славиме р аие˄/ае,
аие˄/г, б0а˄/аж, сKлави ┏ р аиз˄/з,
славать р б00˄/аз ねつきけか

славны р б0а/ад ねつきけしと
сла ┊ка с б0в˄/ж ねつきさむち
слазеха sieheй слезе
сле ┊ р б00˄/аг ねつしさ
слезе рс аиг˄/ае, аиг˄/аж, б00˄/б, б0в/б0,

б0г/и, слазеха р аиг˄/аг,
слези с б0в/аж ねつかせき

ﾖ слезна с б0в˄/и ねつかせき

ﾖ слезꙋваха р б00/б0 ねつそせきて
слово р аид/ае, аид/и, аид˄/б, аиж/д, аии˄/з,

словеса р аии/ае
сломи с б0в˄/в ねつなてか сedeutungй ねけきつか
слꙋхь р аид/ад
слꙋша р аие/г, б0б/и, б0б˄/ав, слꙋ ┙аме

р б0б˄/ав, слꙋшать рт аид/ж,
аие˄/б0, б0е˄/аа, слꙋшаха т
б0ж/ад ねつはまきて

сльзи рс б0б/аи, б0г/аг, сльзите
р аиз˄/аи ねむつせき

сме sieheй са ┏
смееме р б0а˄/б0, смееше р

б0а˄/аб ねてしか
смерена р аиз˄/з ねてそぬしと
смести р аие˄/аа ねてしねのか
сKмрать sieheй сьмрьть
смрьlливо т б0д/аз ねてぬきさつそけ
сн҃а sieheй синь
соломонь р аид/д, аии˄/аз Nameй Salo-

mo
спасать sieheй спсKи

ヰ спо ┊бихте р б0а/ав vgl. ねになさけそか in
[┭┬┹-┱のそて], сedeutungй ねてなことき

спсKенїе р аиг/г, спсKенїа рст аид/б,
аие/аж, б0в/б0, б0з/г ねにきねしとそし

спсKи рс аиг˄/ае, б0г˄/аа, б0г˄/ав, б0г˄/з,
спасать р аид/з ねにきねか

спсKителна р аиж/в, спсKително р
аиж/а ねにきねそのしつしと

срамотни т б0д/г ねぬきてなのしと
сребролюбие с б0г˄/и
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среlа т б0ж/аа ねぬかさき
срц҃е sieheй срьце
срцето sieheй срьце
срьlи р б0б/ж ねむぬさか
срьце р аид˄/а, аиз/и, аиз˄/ад, б0б/а0,

б0б˄/ав, б0б˄/аз, срц҃е р аиж/б0,
срьце ┏ т б0з/в, срьцето р
аид˄/г, аие˄/аи, срцето р аиз/б
ねむぬへし

ст҃а sieheй ст҃и
ста҃а sieheй ст҃и
ст҃аа ┏ сти҃и ┏ р аиж/з, аиз˄/ае, б0а˄/аб,

ст҃аа ┏ ст҃иимь р б0а/д ねけしのきか ねけし-
のそふ kirchenslawisch, [┭┬┹-┱のそて]

ста҃го sieheй ст҃и
ヰ стаеше р аиж˄/е ねのきけか ねし сedeutungй

ねむくしぬき ねし, ねぬしみとき ねし [┴つほしけ-┼しさちそ]
станешь р б0а/з, стани ┙ р б0б/аи,

сKтане с б0г˄/аб, стана рс
аиг/аб, аие˄/аа, аии/ж, б00˄/ав, б0в/б0,
б0в˄/аг (рorist) ねのきとき

старець рс аии˄/г, б0в/ав, б0в/б0, б0в/е,
б0г/аа, старць с б0в/в, б0г/аж,
стареца с б0в˄/в, старче с
б0в/аг, б0г/аз

старо р аиз˄/е ねのきぬ
старось р аие/аи, аиж/б0 ねのきぬなねの
старць sieheй старець
старче sieheй старець
ств҃ьна т б0е/а ねけしのなけしと
ст҃го sieheй ст҃и
сте sieheй са ┏

ヰ стечать р аиж˄/в ねのしちき сedeutungй ぬな-
さか, さなくそか [┭┬┹-┱のそて]

ст҃и рт аиг/д, аие/е, аие˄/е, б0а/аж,
б0д˄/аи, б0ж/аг, б0ж/ае, б0ж˄/е, стаｭ
҃го р аии/а0, ст҃го р аие/ав,
стм҃ꙋ р аиг˄/д, аид˄/д, аии˄/в,
с ┕мꙋ҃ р аиг/аж, ст҃омꙋ р
б0а/и, ст҃а р (би-mal),  т (д-
mal) аиг˄/аа, ст҃о р (е-mal), с
(а-mal),  т (в-mal) аиг/аж, ст҃ое
т б0д/е, б0д˄/аз, б0е˄/б0 ねけしの siehe
auch ст҃аа ┏ сти҃и ┏

стл҃никь р б0б˄/ж vgl. altbulg. ねのつむにも-
とそちむ [┭┬┹-┱のそて] unter ねのむつに

ст҃лп’ р б0б˄/ж ねのむつく
стм҃ꙋ sieheй ст҃и
с ┕мꙋ҃ sieheй ст҃и
ст҃о sieheй ст҃и

ﾖ стовна р б0а˄/д ねのなてとき dialektalй ねのなけ-
とき [┭┬┹-┱のそて]

ст҃ое sieheй ст҃и
стои рт б0б/аб, б0б˄/ае, б0д/аз, б0д/аи,

б0д˄/г, б0д˄/г, стоиме р б0б/а0,
б0б/аг, б0б/аг, б0б/ае, б0б˄/ав, стоｭ
ите р аид/ав, стоꙗше р
аиж˄/ж, стоꙗле с б0в˄/аб ねのなか

стоката рс аиж˄/в, б0г˄/аб ねのなちき
ст҃омꙋ sieheй ст҃и

ﾖ стопаница р аиж/и, аиж˄/и, аиз/з, аиз˄/аи
ねのなにきとちき dialektalй ねのなにきとそへき, сe-
deutungй ねむにぬはこき [┭┬┹-┱のそて]

стори рст аиз/аб, аии/аг, аии/аз, б0а˄/ав,
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б0г˄/а0, б0г˄/в, б0г˄/г, б0ж˄/аг ねのなぬか
ヰ сточица р аиж/аа уeminutiv von ねのなちき

[┭┬┹-┱のそて]
стоꙗле sieheй стои
стоꙗше sieheй стои
страна с б0в/ба, страни р аие/аи
стра ┖ рт аие˄/г, б0б/а0, б0б/аб, б0б˄/аг,

б0е˄/аж ねのぬきふ
страшны т б0ж˄/аг, страшнїа р

б0б˄/в, страшнаго р б0б/ад,
страшно р аид˄/аб ねのぬきましと

стрели р б0б˄/в ねのぬしつき
ст҃ꙋ sieheй светь
стꙋlена с б0в˄/а, б0в˄/з ねのはさしと
сꙋ sieheй са ┏
сꙋ ┊и sieheй сьlи

ﾖ сꙋ ┊ище р аид˄/аб ねむさ siehe auch сьlμ,
са ┕

сꙋlби с б0в/ад, б0в/аи, б0г˄/аз ねむさくき
сedeutungй ねむさしくしと  にぬなへしね, さしつな
[┭┬┹-┱のそて]к siehe auch сьlμ, са ┕

сꙋть sieheй са ┏
сꙋха р б00/ж, сꙋхо р аиз˄/г ねはふ
сщ҃еницы т б0д/аг, б0д˄/аб ねけしみしとそち
сы sieheй себе
сь sieheй са ┏
сьбере р аие˄/аа, сабра р аие˄/а0

ねむくしぬき
сьблече т б0ж˄/аз ねむくつしちき

ﾖ сьблꙗ т б0ж˄/аж ねきくか
ﾖ сьврьши р аии˄/и, сьврьшиха

рт аии/аа, б0д˄/аа, сьврьшено

т б0е/ж сedeutungй けむぬまき, ねけむぬ-
まき, ねむけむぬましと

сьlи рт б0б/аб, б0ж/аи, сꙋ ┊и с
б0в/ад ねむさか siehe auch сꙋlμ, са ┕

сьlника р б0б/ад siehe auch сꙋlμ, са ┕
ヰ сьи с б0в/ав ねした сedeutungй のなせそ, siehe

[┭┬┹-┱のそて]
ﾖ ськрито с б0в/аз ねちぬそか
ськрꙋшено sieheй сакрꙋши
сьмрьть р аиж/аз, аиз˄/а0, сKмрать

т б0д˄/в, сьмрьтꙋ с б0в/аб
ねてむぬの

сьтвара sieheй сатварашь
сьтварать sieheй сатварашь
сьтвори р аие/ае, аиз˄/б, сатвори

р аие/аг, аие/ае, сьтвориха т
б0д/г, б0д˄/е, б0д˄/и, сатвориха
т б0д/аг, сьтвориль т б0д˄/аг,
б0ж˄/б0 ねむのけなぬか

сьщо рт аиг˄/б0, аие˄/ад, б0ж˄/ж
ﾖ сꙗ ┊ба рт аиз˄/аг, б0д/а0 ねしそのくき
та р (же-mal), с (аг-mal), т (да-mal)

аиг/аб
тае sieheй тое
тази sieheй тоизи

ﾖ таинь рст аие˄/аж, аие˄/в, б0а˄/аж,
б0в/ав, б0д˄/аж, таини с б0в/аж
のきたとき

така р (бб-mal), с (д-mal), т (д-mal)
аиг˄/а0

ﾖ таквози рт б0а/ав, б0д˄/д, такｭ
визи рт аиз˄/аж, аии˄/е, б0б/е,
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б0б˄/аи, б0е/аз, б0е˄/з, б0ж/аи, б0ж˄/и,
таквива р аиз/в のきちむけ

тамница т б0д/аз のむてとそへき
тамо рст аиж/ж, б0а˄/аа, б0а˄/аб, б0а˄/д,

б0в˄/и, б0д/ад, тамꙋ рс б0а˄/аа,
б0в˄/ав, б0в˄/ав, тамь р аии/а
のきて

ヰ тар’ р аии/е unklar
таꙗ sieheй тое

ﾖ твара с б0в/ае, б0в/аи, твараше с
б0в/в のけなぬか сedeutungй けむぬまき, にぬき-
けか

тварь р аие/ад, б0б/ае
твои рс аиз˄/ав, аиз˄/ае, б0в/аг, б0в/з

(ьaskulinum), твоего с
б0г/ад, твоемꙋ с б0б˄/г, б0в/ад,
твоꙗ рс аие˄/аб, аиз˄/ад, аиз˄/з,
б00˄/б, б0г/ад, б0г/ае (хemininum),
твоꙗта р б00˄/и, твое р
аиз˄/и, б0б˄/г, твои рс аиз˄/а,
б00˄/ае, б00˄/б0, б0б/аз, б0б/аи, б0г˄/аз
(Plural) のけなた

те sieheй ти
те с б0в/и, б0в/и, тꙗ ┖ рт б0а˄/и,

б0д/д, б0д˄/и, б0д/ад, б0ж/е, б0ж˄/и,
ги р (аг-mal), с (а0-mal), т (г-
mal) аие/г, хи ┏ рт аиж˄/аг, аиз/г,
аиз˄/аи, аиз˄/б0, б0а/аа, б0а/ае, б0а/ае,
б0д/а0, б0д/аб, б0д/аг, б0д/ж, б0д/ж,
б0д/з, б0д/и, б0е/аб, б0е˄/а, б0е˄/г,
б0ж/аж, б0ж/б0, б0ж˄/б0, б0ж˄/д siehe
auch ни ┖

тебе sieheй ти
тебѣ sieheй ти

ﾖ телесата т б0д/аб のしつし
телесны т б0д˄/г, телесно т б0з/в

のしつしねしと
тело т б0ж˄/аб のかつな
тети р аиж˄/аж unklar
течеше т б0д/ж, б0ж˄/ад のしちき
ти р (аи-mal), с (а-mal) аиз/аб, тебе

р (би-mal) аид˄/а0, тебѣ р
б00/а, те р (аа-mal), т (а-mal)
аид˄/аа, ти рс аии/в, б00/з,
б00˄/б0, б00˄/г, б0г/аз, б0г/аз

тиа sieheй тїа
тиа sieheй тое
тие sieheй тое
тизи sieheй тоизи
тїа рт аиг/аж, аии/з, б0а˄/аа, б0а˄/б,

б0ж/а, тиа р аие/аз, аие˄/б,
тїꙗ р б0а/б0, тиꙗ р аии/г,
неꙗ р аиг/ад, аиг˄/аб, аиг˄/ае,
аиг˄/б, аиг˄/г, неа р аиг/аг,
аиг/аи, аиг/б0, аиг˄/аи, аиг˄/б0, аиг˄/б0,
аие˄/аб, аии˄/аг, б0а˄/е, ны р
аиг˄/аж, ꙗ р (ад-mal),  т (а-
mal) аиг˄/е, е SﾏꙗU рт аиж/ж,
аиж/ж, аии/б0, аии˄/д, б0е/д, б0е˄/аи,
нехи р аии/ж, хи рт аиг/ав,
аиг/ав, аиг/ав, аиг/ад, аиг/ае, аид/аг,
аии/ж, б0а/аа, б0а/аа, б0а/аи, б0а/б0,
б0а/г, б0а˄/а0, б0б/ж, б0б/и, б0б˄/аи,
б0е/в, б0е/д, б0ж/и のか siehe auch онь
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тїа sieheй тое
тїе sieheй тое
тїꙗ sieheй тїа
ткьмо р аид/а, аид/аг, аии/а0, аии˄/ад

のむちてな сedeutungй ねきてなк siehe auch
токо

това sieheй тоизи
товарень с б0в˄/аз のなけきぬか
тови SﾏтоваU sieheй тоизи
тогава р (з-mal), т (в-mal) аид/д
тое рс аии/аг, аии/б0, аии/е, б0б˄/аг,

б0в/аг, б0в˄/аж, б0г/б, б0г/б0, б0г˄/а0,
б0г˄/з (ьaskulinum), тоꙗ рт
аиз/аа, б0д˄/ае, б0ж/и, б0ж˄/аб, тае
рст аии/и, аии˄/аб, б0г/аг, б0д/и,
б0е˄/аж (хemininum), таꙗ р
аиг/б0, б0а/аз, тїа рт аиг/и,
аиж/а0, аиз/б, аии/д, аии/ж, б0а/в, б0ж/ав,
б0ж˄/в, тиа рс аии/д, б00˄/ае,
б0г/аи, тїе р аид/ж, аиж˄/аб,
б0а˄/а0, тие р аие/ж, тае
с б0в/аж (Plural) のなか siehe auch тоｭ
изи

тои р (ж-mal),  с (в-mal),  т (а-
mal) аиг˄/е, него рст аиж˄/д,
б0в˄/ад, б0в˄/аз, б0в˄/д, б0г˄/ж, б0ж˄/ав,
го р (аб-mal), с (в-mal), т (ав-
mal) аид˄/аи, гѡ р аид˄/б0,
немꙋ рс аид/в, б0г/ж, емꙋ с
б0в/аг, мꙋ р (и-mal),  с (аа-
mal), т (аж-mal) аиг˄/а, мо ст
б0в˄/а0, б0д/аж, б0д/аи, б0д˄/г のなた sie-

he auch онь
ﾖ тоизи р (з-mal),  с (б-mal),  т (б-

mal) аиг/б0, томꙋзи р аие˄/аз,
тази рс аии˄/аг, б0а˄/аж, б0в/ж,
това р (ае-mal), т (в-mal) аиг/аб,
тови SﾏтоваU р аиг/ае, тиｭ
зи рт б0б/ж, б0д˄/е, б0ж/б0, б0ж˄/б,
тꙗизи т б0д˄/а0 のなせそ siehe auch
тое

ﾖ токо рт аиж/б0, аиз˄/а, б0а˄/аб, б0д/и,
б0е˄/а0, б0е˄/аг, б0ж˄/аз のなちは сedeu-
tungй ねきてなк siehe auch ткьмо

токощо рт аие/б0, б0д˄/ае のなちは-みな
толкова рт аиз/г, аиз˄/аб, б0д/з, б0е/г
томꙋзи sieheй тоизи
торбе с б0г/а0 のなぬくき
тоꙗ sieheй тое
тоꙗгата р б00/е, б0а˄/ж のなかこき

ヰ тражи с б0г/и のぬきすき сedeutungй のむぬねか
[┴つほしけ-┼しさちそ]

трасиме sieheй трьси
ﾖ требе р б0а˄/а, б0б/аг, б0б˄/а0, трѣбе

р аид/а0, б0б/ае のぬかくけき
тревата с б0в˄/ав のぬしけき
треперать р б0б/ад のぬしにしぬか
третю т б0е˄/и のぬしのそ
трїе р б00/аб, три р аиг˄/з, б00/а0

のぬそか
троица т б0ж˄/з のぬなそへき
трьпи с б0г/ад のむぬにか
трьси с б0г˄/аг, трасиме р аие˄/в

のむぬねか
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трѣбе sieheй требе
тꙋка р аиж˄/аз, б0а/аи
тꙋри ст б0в˄/аб, б0д/аз, тꙋрать

рт аии˄/ав, б0ж˄/ад, тꙋриха р
аии/ад のはぬか

тꙋроваха р аии/ав のはぬけきて
тꙗ ┖ sieheй те
тꙗизи sieheй тоизи
ꙋ р (г0-mal),  с (ж-mal),  т (б0-mal)

аиг/аи, вь р (е-mal),  с (а-
mal), т (б-mal) аие/ад, фавь с
б0в˄/ав, ꙋв р б0а˄/д け

ꙋбоꙗ т б0д˄/ад はくなか
ꙋбрекли sieheй обреча
ꙋв sieheй ꙋ
ꙋве ┊е р б0а˄/г, вавеlе р аие/а0,

ꙋвели р аиж/е, ꙋвеlїа Sﾏꙋвеｭ
lї ꙗU р б0а/аи, б0а˄/б けむけしさき und
はけしさき

ꙋвери р б00˄/б はけしぬか
ﾖ ꙋвлазимь р б0а/д, влазеше р

б0а˄/ав けつそせきて dialektal けつき-
せかて,はけつそせきて [┭┬┹-┱のそて]

ꙋвлезе рст б0а˄/а0, б0в˄/в, б0д˄/аи,
влезе р б0а˄/аб, ꙋвлезаль с
б0в˄/г, влези р б0а/ж けつかせき

ꙋгнꙗви sieheй огнꙗви
ꙋгоlи р б0а˄/б はこなさか
ꙋготвиль т б0д˄/б になさこなのけか

ﾖ ꙋготовано р б0а/ж になさこなのけかて
ﾖ ꙋlри с б0в˄/аж はさぬかて
ꙋзе sieheй зе

ﾖ ꙋзре с б0в/ба せぬき
ヰ ꙋклони ┖ме р б0б˄/д はちつなとか dialektal, сe-

deutungй てきふけきて ねし [┭┬┹-┱のそて]
ﾖ ꙋкрашена р аиг˄/г, аии˄/ад はちぬきねか
ﾖ ꙋкрьвены с б0г/г なちむぬけきけか
ﾖ ꙋмеша т б0ж˄/аа はてしねか
ꙋмиеме р аие˄/аз はてそか

ﾖ ꙋмилиха т б0д˄/аб, омилено р
б0б˄/аж なてそつしか

ꙋмираха т б0д/а0, б0д/и はてそぬきて
ꙋмориха т б0д/аб はてなぬか
ꙋмь рс аиг/аж, б0в/аг, ꙋмть р

аие˄/аи, ꙋмꙋ с б0в/ад
ꙋсетать р б00/ад, осети р б00/аг

はねしのか
ꙋсKкрьбиха р аиж/аз なねちむぬくか
ꙋста т б0д/з, б0д˄/аж, б0д˄/б, б0ж˄/аб,

ꙋстата т б0ж˄/ае
ꙋст҃и р б0а˄/б なねけしのか
ꙋтеши с б0в˄/аи はのしまき сedeutungй はのな-

つか
ꙋтре р аиз/аж
ꙋтрепе с б0г˄/ж, ꙋтрепа с б0г˄/з,

ꙋтрепаль с б0г˄/е, ꙋтрепань
с б0г˄/е はのぬしにか

ꙋ ┕рина р б0б˄/ае はのぬそと
ﾖ ꙋчини р аиз˄/б, ꙋчины т б0ж/аб

ほそとき
ꙋчиха р аие/е はほき
фавь sieheй ꙋ

ヰ фаиlа р аиз/аа ひきたさき сedeutungй になつ-
せき, aus dem рrabischen über türkisch

аад



fayda [┴つほしけ-┼しさちそ]
фараонски р аиз˄/в

ﾖ фати т б0д/аз, фатїа Sﾏфатї ꙗU
р б0а˄/г ふけきとき

ﾖ фрькна т б0д˄/аи ふけぬむちとき
ﾖ фрьлꙗть т б0е˄/е ふけむぬつかて
ﾖ фторо т б0е˄/г けのなぬそ
фꙋртꙋны р б0б˄/а ひむぬのはとき
ха҃ sieheй хс҃ь
хв҃а sieheй христова
хвалать sieheй хвали
хвалбата р аид/е ふけきつくき
хвали р аид/д, хвалї р аии˄/д,

хвалиме р б0а˄/аж, хвалать
р б00˄/аи ふけきつか

хесапь р аид˄/б0, аии/аг сedeu-
tungй ねてしのちき,  aus  türkisch hesap
[┴つほしけ-┼しさちそ]

хи sieheй тїа
хилꙗlа т б0д/б0
хи ┏ sieheй те
хлебь с б0в˄/а0, б0г/а, б0г/а, хлеба

р б00/д ふつかく
хо ┊ишь р аии˄/аа, хо ┊и р б0б˄/е,

хо ┊име р б0б/д, хоlаю с
б0в/ав, хоlиле т б0е˄/ае ふなさか

хра ┏ р аид/аж, б0а/аи, б0а/б0, б0а/б0, б0а˄/в
ふぬきて

храна р аид/в
хранї р б00/е, храны р аиз˄/г,

хранеха р б00/г ふぬきとか
христова р б00˄/е, хв҃а р аид˄/аа,

хрсKтово рт аиг/з, аие/ав, аие˄/з,
б0ж˄/аб, хрсKтови р аиг/и,
хрсKтове ┏ р аиж/б ふぬそねのなけ

хрсKтианьски sieheй хрсKтїански
хрсKтїанинь р аиг/ае, хрсKтїанїна р

б0б/а, хрсKтїанинꙋ р аид˄/а0,
хрсKтїане р (ж-mal),  т (в-
mal) аиг/б, хртїане т б0ж/в,
хрсKтїането рт аид/ж, б00˄/б, б0ж/аб
ふぬそねのそかとそと

хрсKтїански р аие/а0, аии/аж, хрсKтианьски
р аиг/ад, хрсKтїанскаго р б00/е
ふぬそねのそかとねちそ

хрсKтовμ sieheй христова
ヰ хрсKтолюбїе р аид/аб aus ふぬそねのなね und

つゆくか
хрсKтꙋ sieheй хс҃ь
хртїане sieheй хрсKтїанинь
хс҃ь р аиг˄/ае, аид˄/ж, аие/и, аии/а0,

аии˄/ад, б00/аб, хь҃ р аиг˄/а0,
ха҃ р аид˄/ае, аие/аб, аие/ж, аие˄/ад,
б00/д, б0а˄/ад, б0б/ад, б0б˄/аз, хсKа
р аиг/аб, хꙋ҃ р аиг/а0, аие˄/ав,
хрсKтꙋ р аии˄/з, б00˄/аа ╁ぬそねのなね

хꙋбаво т б0ж/ад, поｭхꙋбави т
б0е˄/в, хꙋбаве т б0ж/аб ふはくきけ

ヰ Zпоｭ[хꙋџе с б0г/з сedeutungй にな-つなまな
[┯しぬなけ-┼しほ]

хь҃ sieheй хс҃ь
ѡ sieheй о
ѡбича ┏ р аиз/и, обича р аид˄/е,

б0б/е, б0б/и なくそほきて

аае



ѡгань sieheй огань
ѡлтара р б0а˄/а0, алтара р б0а˄/д

なつのきぬ
ѡна sieheй онь
ѡстави рс б0в˄/г, б0г˄/и (рorist),

оставиха р аиж/ж, ѡстави
рс аии/д (шmperativ) なねのきけか

ѡставїа sieheй оставеть
ѡстана sieheй остана
ѡстане sieheй остана
ѿ р (жж-mal),  с (е-mal),  т (ае-mal)

аиг/аа なの
ﾖ ѿвеща рт б0а/ае, б0д/аи なのけぬむみきて
ѿвраща рт б0б/з, б0ж/ж なのけぬむみきて

ﾖ ѿlе с б0в˄/г なのちむさしのな
ﾖ ѿкина р аиг˄/аа, аиг˄/ж, б00/а0 なのちむねきて

dialektal なのちむとき [┭┬┹-┱のそて]
ѿкрїе с б0в/ав なのちぬそか
ѿльчень т б0ж˄/ж なのつむほき
ѿсега р аиз/и なのねしこき
ѿсьlи с б0г˄/г, ѿсьlени р аиз/д

なのねむさか
ѿсьжlаме р б0б/а なのねむすさきて
ѿти ┊е sieheй отиlе
ѿць҃ р аии˄/в, оца р аид˄/ае,

ѡци р б0а/ае, ѡцы рт
б0а/ав, б0а˄/аз, б0ж/аг, оцы р
аиз˄/в, ѡците р аии/аи なのしへ
сedeutungй くきみき

ѡще sieheй още
цветїа р аиг˄/д へけしのし

ﾖ целомꙋlрь р аид˄/ж へしつなてむさぬしと

цра҃ sieheй цр҃ь
цре҃во р аиз˄/аг ほしぬけな
цр҃евꙋ sieheй цр҃юва
цр҃ица sieheй црц҃а
цр҃ове sieheй цр҃ь
црсKтвїе р аие/в, црсKтво р б0б˄/з,

цр҃ьство рт аиг˄/аж, аие/з, б00˄/в,
б0ж/з へきぬねのけな

цр҃ꙋ sieheй цр҃ь
црц҃а р аиг/аб, аиг/ж, аид/аа, аид/аз,

аии/аз, аии˄/ае, аии˄/аж, б0а/аг, цр҃ｭ
ица р аиг/а0, б00˄/д, црц҃е р
аии˄/е, б0б/аз へきぬそへき

цр҃ь р аиг˄/а0, аиг˄/з, аии˄/ад, аии˄/ае,
б00/аи, б00˄/г, цра҃ р аиг/аб,
аид/аз, аиж/аж, аии/г, б0б/ад, цр҃ꙋ
рт аии˄/з, б00˄/аа, б0д/аж, б0д˄/а,
цр҃ове р б00˄/аи へきぬ

цр҃ьква р (ад-mal),  т (г-mal) аид/ав,
цр҃ькZо[ва р аид/ж, цр҃ьквата
р б0а˄/г, цр҃ьковь р аиж/е,
аии˄/аа, б00˄/ад, цр҃ьковZн[а ┏ р
аиж/б へむぬちけき

црьковно т б0д/б, црьковни р
аид˄/б (Plural), црьковны р
аие˄/е (Plural) へむぬちなけしと

цр҃ьковь sieheй цр҃ьква
црьско р аиж/аж へきぬねちそ
цр҃ьство sieheй црсKтвїе

ﾖ цр҃юва р б00˄/ав, цр҃евꙋ р б00˄/ад
へきぬしけ

ﾖ частна р аии˄/аи ほしねのしと

ааж



чась рст аид/ав, аии/б0, б0г/б, б0д˄/ае,
б0ж/и, б0ж˄/ав

чаша т б0ж/а, чашꙋ с б0в˄/б0,
б0в˄/б0

че рт аиг˄/аг, аиг˄/ж, аиж˄/аб, б0а˄/г,
б0е˄/ае, б0ж˄/ад, чи т б0д/д sie-
he auch lе

чеlо р аиж/б0, аиж˄/г, аиз/аг, аиз/ад,
аиз˄/з, б00˄/и, б0а/ав, чеlа р
аиж/б

чекать р б0а/б, чекаше т б0ж/б0,
чека ┖те р аиж˄/ад ほきちきて

чести р аиг˄/г ほしねの
честити р б00˄/ае ほしねのその

ﾖ чесь с б0в/аз ほきねの
четврьто т б0е˄/аб ほしのけむぬのそ
четеше т б0е/ав ほしのき
четири т б0е/б0
чи sieheй че
чини рс аид˄/ж, б0г/аз, б0г˄/аг, чины

р б0б˄/е, чинимь р аид˄/ав,
чините р аиж˄/ае, чинете
т б0е˄/аз, чинать рт аид/ж,
б0е/аж, б0е/б0, б0е/и, б0е˄/д, б0е˄/и,
чинеше т б0е/б, б0е/в, чинеｭ
ха р аиж/аг, чиниль р аид/ж
ほそとか

чистаμ sieheй чисть
чисто sieheй чисть
чистота р аиг/аа
чисть р аид/ад, чиста р б0а/аз,

чистаа р б0б˄/ж, поｭчиста

р б0а/д, наиｭчиста р аиг/аг,
аии˄/аи, чисто рт аиг/ав,
аид˄/а, аид˄/г, б0а˄/а, б0б/и, б0е˄/ав,
б0ж˄/е

чл҃вμ sieheй човμ
човекь рс аие/а, аие/в, б0в˄/аи, б0г/аи,

б0г/б, б0г˄/ж, чл҃векь рст
аиж/и, б0в˄/е, б0в˄/е, б0г˄/аж, б0г˄/в,
б0г˄/д, б0д/аж, б0д˄/аа, човека р
аие/ае, аиж/ае, чл҃века рст
аид/аи, б0г/ав, б0д/ае, б0е/аг, б0ж/аи,
чл҃векꙋ т б0д/аи, члв҃екотоｭ
мꙋ р аид˄/в, човече р аид˄/д,
човеци р аие/д, аиж˄/ад, б00˄/аз,
човецы т б0д/ав, чл҃вецы
с б0в/з, чл҃веците р аиг/г,
чловекѡ ┏ р аии˄/ж

ﾖ човечески р аие/б, члв҃еческа р
аид/г, чл҃вечаска р б00/а0 ほな-
けしまちそ

ﾖ човечко р аид˄/ае ほなけしまちそ
чꙋ sieheй чꙋе ┙
чꙋва р б0а˄/ад, чюва р аиг/ад,

чꙋвать т б0ж/аб, чꙋваи р
аид˄/и ほはけきて

чꙋlать sieheй чꙋlиме
чꙋlеса sieheй чꙋlо
чꙋlесень р аиг/г, аиг/е, чꙋlесно р

аиг˄/б0
чꙋlиме р аие˄/г, чꙋlать р аие˄/и,

чꙋlеше с б0г/аб ほはさか
чꙋlо р аие˄/аб, аие˄/ае, чꙋlеса р

ааз



аие˄/е, аие˄/з
чꙋlотворци р аие/д ほはさなのけなぬしへ
чꙋе ┙ р аиг/аи, аиг˄/аи, аиг˄/аи, чюешь

р аиг˄/аз, чꙋе р аие/б, б0б/аж,
чꙋ рст аие/ж, аиз/а, б0а˄/г, б0в/аг,
б0д˄/а0, чꙋль р аиз/ав ほはか

ﾖ чꙋзlинцы р аиз˄/а0 ほはすさしとしへ
чꙋль sieheй чꙋе ┙
чюва sieheй чꙋва
чюешь sieheй чꙋе ┙
шꙋмота с б0в˄/в まはてき
ща р аиз/аг, щешь рс аии/в,

б00/аз, б00/д, б00/з, б00˄/а0, б0а/е,
б0в/ае, ще р (аж-mal),  т
(б-mal) аиг/б0, ке с б0в˄/д,
ще ┏ р аиг/аи, б0б˄/ад, щете
т б0е˄/аи, щать р аии˄/аб,
б00˄/аг, б0а/а0, щеше рс
аиг˄/ад, б0г˄/з みき

ヰ щапомь с б0г/з みきに сedeutungй のなかす-
ちき せき になさにそぬきとし [┴つほしけ-┼しさちそ], vgl.
altbulg. まのきにむ [Miklosich-Lex]

щать sieheй ща
ще sieheй ща
ще ┏ sieheй ща
щерка р б0а/аж, б0а˄/б
щете sieheй ща
щеше sieheй ща

щешь sieheй ща
ヰ щирица р аие/аз сedeutungй かつなけき,

siehe [┴つほしけ-┼しさちそ]
що р (ба-mal), с (ба-mal), т (аб-mal)

аиг/ав
щото р (аж-mal), с (а-mal), т (г-mal)

аид/аз
ꙗ sieheй тїа
ꙗ sieheй азь
ꙗви рт аиг/аг, аиг˄/е, аиг˄/аг, аид˄/аж,

аие/б, б0д/ае, ꙗвиме р б0а˄/аи,
ꙗвать т б0е˄/в, ꙗвть т
б0е˄/ад かけか

ﾖ ꙗвлꙗеше р б00/б0 かけかけきて
ꙗвть sieheй ꙗви
ꙗ ┊е ст б0в˄/ав, б0в˄/и, б0г/а, б0г/а, б0ж/аи,

ꙗlеме р б0а˄/аи, ꙗ ┊ть т
б0ж˄/д, ꙗ ┊оха т б0д˄/з, б0ж˄/г,
ꙗlеха т б0д/аб, еlеха р
б0а˄/ж かて

ꙗзе sieheй азь
ꙗко р аиж/а сedeutungй てとなこな, wohl

ein Serbismus
ꙗросKть р аиж˄/аг かぬなねの
ꙗсь sieheй азь
ꙗхна с б0в˄/аг かふとき
ѱаломь р б00˄/аа にねきつなて
ѳ҃ р аии/аа Zahlй и

ааи
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ZUSрMMфNFрSSUNц рUF сULцрRшSтчй

┳┬ ┱┳┴┶┬ ┹┬ ┭╆┷┯┬┼┽┶┴╋ ┼╆┶┺┻┴┽ ,,┻┬┳┬┼┰┲┴╄┶┴ ┰┬┸┬┽┶┴┹‘‘

┺┾ аждв ┯.

ш ┿けなさ

┶きのな ぬむちなにそね なの のぬきさそへそかのき とき くむつこきぬねちそのし さきてきねちそとそ ┻きせきぬさすそまちそかの さきてきねちそと なの
XVшшш け. ねし にぬそほそねつかけき ちむて しさそと すきとぬ, ちなたのな ねし なのつそほきけき ね そせちつゆほそのしつとな しせそちなけな ぬきせとな-
なくぬきせそし. ┾なけき ぬきせとななくぬきせそし ねし さむつすそ とき になねのしにしととそか にぬしふなさ なの のぬきさそへそなととそか へむぬちなけしと
にそねてしと しせそち ちむて すそけそか となけなくむつこきぬねちそ ときぬなさしと しせそち, ちきちのな そ とき ときつそほそしのな とき ぬきせつそほとそ
さそきつしちのとそ しつしてしとのそ. ┰きてきねちそとそのし けねし なみし にぬしさねのきけつかけきの しさとき ねぬきけとそのしつとな てきつちな そせねつしさ-
けきとき なくつきねの とき くむつこきぬねちきのき つそのしぬきのはぬき. ┴てしととな ┻きせきぬさすそまちそかの さきてきねちそと ねし ねになてしときけき
け [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббж] ちきのな ぬむちなにそね, ほそしのな そせねつしさけきとし くそ くそつな そとのしぬしねとな せき くむつ-
こきぬねちなのな しせそちなせときとそし. ┾むた ちきのな にしほきのとな そせさきとそし とき ぬむちなにそねき とかてき, なくみなさなねのむにしと し ねきてな
なぬそこそときつむの け ┹きへそなときつときのき くそくつそなのしちき „┽け. ┽け. ┶そぬそつ そ ┸しのなさそた“ け ┽なひそか.

╂しつそのし とき ときねのなかみきのき ぬきくなのき ねきй
• ぬきせほそのきとしのな (さなちなつちなのな のなけき し けむせてなすとな) とき になさふなさかみ せき そせねつしさけきとし のしちねのなけ そせくなぬ

なの ぬむちなにそねき,
• そせさきけきとしのな とき のなせそ そせくなぬ (ね けてむちけきとし とき にはとちのはきへそか),
• にな けむせてなすとなねの になねなほけきとしのな とき になさふなさかみそ せき ねぬきけとしとそし のしちねのなけし,
• そせねつしさけきとしのな とき しせそちなけそのし なねなくしとなねのそ とき のしちねのなけそか そせくなぬ そ
• のかふとなのな ぬきせこつしすさきとし け ちなとのしちねのき とき くむつこきぬねちそのし さそきつしちのそ.

┻なぬきさそ なこぬきとそほしとそか なくして とき のきせそ ぬきくなのき そせねつしさけきとしのな とし にぬしのしとさそぬき せき そせほしぬにきのしつとなねの,
とそのな にな なくしてき とき そせになつせけきとそか てきのしぬそきつ, とそのな にな ぬきせこつしさきとそのし けむにぬなねそ.

ш.а ┭むつこきぬねちきのき さきてきねちそとねちき ちとそすとそときа

┭むつこきぬねちきのき さきてきねちそとねちき ちとそすとそとき [┻しのちきとなけき-┰きて, ╂なとしけ-┴ねの] なくふけきみき ぬむちなにそねそ なの
а┾なせそ ちぬきのむち にぬしこつしさ ねつしさけき そせつなすしとそしのな け [┻しのちきとなけき-┰きて].

аба



XVшτXшX け., ちきちのな そ にむぬけそのし にしほきのとそ くむつこきぬねちそ ちとそこそ なの XшX け. [╂なとしけ-┴ねの, ねのぬ. бдз].
┺の しせそちなけき こつしさとき のなほちき さきてきねちそとそのし ねし なのつそほきけきの ねむね せときほそのしつとな ぬきせとななくぬきせそし. ┽ぬしさ
のかふ ときてそぬきてし にぬそてしぬそ ときにそねきとそ とき のぬきさそへそなととそか へむぬちなけしと にそねてしと しせそち, ちきちのな そ のきちそけき,
ちなそのな になちきせけきの け ぬきせつそほとき ねのしにしと けつそかとそしのな とき となけなくむつこきぬねちそか さそきつしちの とき ねけなそのし ねむねのき-
けそのしつそ そつそ にぬしにそねけきほそ. ┮ねし にきち, になぬきさそ ねけなしのな のそにそほとな ねぬしさとなけしちなけとな ねむさむぬすきとそし さきてきね-
ちそとそのし なくそちとなけしとな とし ねし にぬそほそねつかけきの ちむて となけなくむつこきぬねちきのき つそのしぬきのはぬき [┻しのちきとなけき-┰きて,
ねのぬ. бвак ┻しとしけ-┴ねの]. ┳き としたとな ときほきつな ねし ねほそのきの にな-ねちなぬな のけなぬくそ ちきのな ┴ねのなぬそか ねつきけか-
となくむつこきぬねちき (なの ажеб こ.), ┲そのそし そ ねのぬきさきとそか こぬしまときこな ┽なひぬなとそか (けしぬなかのとな なの аз0д こ.
[┾なにきつなけ-┮むせぬなすさ, ねのぬ. вз]) そつそ の.と. ┼そくしと ┭はちけきぬ (なの азбг こ.) τ としせきけそねそてな なの のなけき, ほし なの
しせそちなけき こつしさとき のなほちき ┭. ╂なとしけ (ちきちのな そ にな-こなつかてきのき ほきねの なの としこなけそのし になねつしさなけきのしつそ) とし
にぬそせときけき ┴ねのなぬそか ねつきけかとなくむつこきぬねちき せき なねなくしとな そとなけきのそけとき. ┾なた か ねぬきけとかけき ね のぬきさそへそかのき
とき さきてきねちそとそのし [╂なとしけ-┴ねの, ねのぬ. бдз], ちなかのな ちきのな へかつな なにそねけき ちきのな となけなくむつこきぬねちき.

┹きほきつなのな とき さきてきねちそとねちきのき ちとそすとそとき ねし になねのきけか なの こぬむへちそか てそのぬなになつその ┰きてきねちそと
┽のはさその (こぬ. ケブ│ブ┈─｠┃逸┇ ヅ┉┅┊ペЬ┉｠┇), ちなたのな にぬしせ аддз こ. けむけ ┮しとしへそか にはくつそちはけき ねくなぬ-
とそちa ねそ ┽むちぬなけそみし (こぬ. グ｠┈ブ┊┆а┇) ね ве ねつなけき τ とし とき のぬきさそへそなととそか こぬむへちそ つそのしぬきのはぬしと
しせそち, き (ちきのな しさとき なの にむぬけそのし のけなぬくそ) とき ねむけぬしてしととそか となけなこぬむへちそ ときぬなさしと しせそち. ┮ くむつこきぬ-
ねちきのき つそのしぬきのはぬき のきせそ そとなけきへそか ときてそぬき ねちなぬな なすそけしとな になさぬきすきとそし. ┮ くそくつそなこぬきひそかのき
とき さきてきねちそとそのし け [┻しのちきとなけき-┰きて] ねき になねなほしとそ аив くむつこきぬねちそ ぬむちなにそねき, ねむさむぬすきみそ そつそ
にぬしけなさそ とき なぬそこそときつとそか ねくなぬとそち ┽むちぬなけそみし そつそ そせくぬきとそ ねつなけき なの としこな ときぬしさ ね さぬはこそ ねつな-
けき. ┮ [┻しのちきとなけき-┰きて] ねき そせくぬなしとそ ねつしさとそのし けしぬねそそ とき さきてきねちそとなけきのき のけなぬくき け くむつこきぬね-
ちなのな しせそちなけな にぬなねのぬきとねのけなй

а. ┯ぬそこなぬそしけ にぬしけなさй にぬしさそ адз0 こ., にむつしと にぬしけなさ (ве ねつなけき)
б. ┼そつねちそ にぬしけなさй ちぬきかの とき XVш け., ときた-てきつちな бз ねつなけき
в. ┭はちはぬしみちそ さきてきねちそとй なちなつな ае00 こ., ときた-てきつちな бж ねつなけき
г. ┽ぬしさとなこなぬねちそ にぬしけなさй にむぬけき になつなけそとき とき XVшш け., ときた-てきつちな ае ねつなけき
д. ┽しけしぬとなくむつこきぬねちそ にぬしけなさй ちぬきかの とき XVшш け., ときた-てきつちな аг ねつなけき
е. ┽けそみなけねちそ にぬしけなさй ちぬきかの とき XVшш け., ときた-てきつちな д ねつなけき
ж. ┻ぬしけなさ とき ┵なねそひ ┭ぬきさきのそй てしすさは ажг0 そ аждз こ., ときた-てきつちな вв ねつなけき
з. ┹そちそひなぬなけ にぬしけなさй ажежτез こ., б ねつなけき
и. ┻きせきぬさすそまちそ さきてきねちそとй аждбτдв こ., е ねつなけき

а0. ┭きほちなけねちそ さきてきねちそとй けのなぬき になつなけそとき とき XVшшш け., в ねつなけき
аа. ┻なににはとほなけ さきてきねちそとй ажие こ., в ねつなけき

абб



┯ぬそこなぬそしけそかの にぬしけなさ, ┼そつねちそかの にぬしけなさ そ ┭はちはぬしみちそかの さきてきねちそと ねき にぬしけなさそ なの こぬむへちそか け
ねてしねしとそか くむつこきぬな-ねぬむくねちそ つそのしぬきのはぬしと しせそち. ┽ぬしさとなこなぬねちそかの そ ┽しけしぬとなくむつこきぬねちそかの にぬし-
けなさ にぬしさねのきけつかけきの にぬしにぬきけちそ なの のなせそ つそのしぬきのはぬしと しせそち (にな-のなほとな なの ┼そつねちそか にぬしけなさ) け
となけなくむつこきぬねちそか しせそち.б ┮ ┻なににはとほなけそか さきてきねちそと ねつなけきのき ねき にぬしにぬきけしとそ のきちき, ほし とし し かね-
とな さきつそ ねき なねとなけきとそ とき こぬむへちき そつそ ねつきけかとねちき になさつなすちき. ┺ねのきときつそのし にぬしけなさそ ねき さそぬしちのとそ
にぬしけなさそ なの こぬむへちそか け となけなくむつこきぬねちそか しせそち. ┹きた-そせけしねのとそのし にしほきのとそ そせさきとそか とき さきてきねちそとそ
にぬしさねのきけつかけきの [┴けきとなけき-┾ぬなかと, ┰おてそとき-┾そふ, ┸そつしのそほ-┶なにぬ, ┸そつしのそほ-┽けそみ].

ш.б ┼むちなにそねむの „┻きせきぬさすそまちそ さきてきねちそと“

┻きせきぬさすそまちそかの さきてきねちそと (けそす ちきぬの. а.а とき ねのぬ. д) し ねむねのきけしと にぬしせ аждб/дв こ. そ さとしね ねし
ときてそぬき け ┹きへそなときつときのき ┭そくつそなのしちき „┽け. ┽け. ┶そぬそつ そ ┸しのなさそた“ け ┽なひそか (になさ ねそこときのは-
ぬき ┹┭┶┸ деи, [╂なとしけ-┺にそね] Nr. вгд). ┾なた なくふけきみき гав つそねのき そ ねむさむぬすき にぬそくつそせそのしつとな
е0 ねつなけきв, にな-こなつかてき ほきねの なの ちなそのな ねき にぬなになけしさそ せき なにぬしさしつしとそ としさしつとそ そ にぬきせとそほとそ つそ-
のはぬこそそ (そせくぬなしとそ け [╂なとしけ-┺にそね, ねのぬ. веб]). ╄しねの なの のしせそ ねつなけき ねき さきてきねちそとなけそй ┽つなけな
け としさしつかのき とき ぬきせねつきくしとそか, け としさしつかのき とき ┽きてきぬかとちきのき, せき さしねしののし ┸なたねししけそ せきになけしさそ, せき
┮むけしさしとそし ┭なこなぬなさそほとな, せき ┽け. ┹そちなつきた そ せき けのなぬなのな にぬそましねのけそし. ┺の のかふ にむぬけそのし にしの ねき
さそぬしちのとな にぬしけしさしとそ なの こぬむへちそ (и-のそ にぬしけなさ なの こなぬとそか ねにそねむち), さなちきのな になねつしさとなのな し にぬしにそね
そ ねむけにきさき ね にな-ねのきぬそか ねぬしさとなこなぬねちそ にぬしけなさ [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ив]. ┸かねのなのな そ けぬしてしのな
とき ねむせさきけきとし とき ぬむちなにそねき ねき ねになてしときのそ とかちなつちな にむのそ け としこな [╂なとしけ-┺にそね, ねのぬ. вев, вж0]
(けそす ちきぬの. а.б とき ねのぬ. е). ┳き ぬきせつそちき なの のなけき そてしのな とき きけのなぬき とし ねし なのくしつかせけき.

┻むぬけなときほきつときのき となてしぬきへそか とき ねのぬきとそへそのし し のきちき になねのきけしとき, ほし にぬそ なのけなぬしとき ちとそこき とき
つかけきのき そ さかねときのき ねのぬきとそへき そてき しさとな そ ねむみな ほそねつな. ┾なしねの, とき せきさときのき ねのぬきとそへき とき けねしちそ
つそねの ねのなそ となてしぬむの とき ねつしさけきみそか つそねの. ┻ぬそ になねなほけきとしのな とき ねのぬきとそへそのし ときねのなかみきのき ぬきくなのき
ねつしさけき にぬそてしぬき なの [╂なとしけ-┺にそね], ちきのな ときにぬそてしぬ つそねのむの, とき ちなたのな とき にぬしさときのき そ せきさときのき
ねのぬきとそへき ねのなかの となてしぬきのき „аиг“ そ „аид“, ねし なのくしつかせけき ね аиг (にぬしさとき ねのぬきとそへき) そ аиг˄ (せきさとき
ねのぬきとそへき). ┰けし ねのぬきとそへそ なの ぬむちなにそねき ねき そせなくぬきせしとそ とき ねのぬ. з そ гд け ときねのなかみきのき ぬきくなのき.

┮ [╂なとしけ-┺にそね, ねのぬ. вев] そ [╂なとしけ-┴ねの, ねのぬ. бвд] ねし になさほしぬのきけき, ほし け ぬむちなにそねき ほしねのな
ねし ときてそぬきの へしつそ そせぬしほしとそか とき こぬむへちそ, き になとかちなこき くむつこきぬねちそ そ こぬむへちそ さはてそ ねき ときにそねきとそ
ねむなのけしのとな ね きせくはちきのき とき さぬはこそか しせそち. ┺の のなけき ┭. ╂なとしけ にぬきけそ せきちつゆほしとそし, ほし きけのなぬむの し
せときしつ てとなこな さなくぬし こぬむへちそか しせそち. ┹き のなけき にぬなのそけなぬしほそ ┰. ┻しのちきとなけき, ちなかのな そとのしぬにぬしのそ-

б┼きせつそほとな そせつなすしとそし にな けむにぬなねき とき けしぬねそそのし аτд ねし ときてそぬき け [Mladenova-цen] そ [┸つきさしとなけき-┷なち].
в┺ねけしと е0-のし ねつなけき そせくぬなしとそ け [╂なとしけ-┺にそね] そてき なみし さぬはこそ τ のきちき そ さけしのし ねつなけき, ちなそのな ねし そせねつしさけきの け

こつきけき б.

абв



ぬき としにぬしけしさしとそのし さはてそ ちきのな せときち せき „くしせになてなみとなねの“ とき にぬしけなさきほき, なねなくしとな みなて のし ほしねのな
ねし かけかけきの け にぬしけなさそ なの ねのきぬなこぬむへちそ, とな とし そ にぬそ となけなこぬむへちそ そせけなぬそ (ちきのな ┽むちぬなけそみし)
[┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ид]. ┶きちのな のか なくかねとかけき にな-ときのきのむち, けしぬなかのとな こぬむへちそのし そせぬきせそ ねき くそ-
つそ そ にぬそほそときのき せき ねつきくなのな ぬきせにぬなねのぬきとしとそし とき のなせそ さきてきねちそと, なの ちなたのな さなねしこき とし し そせけしねのしと
さぬはこ にぬしにそね.

ш.в ┴せねつしさけきとそ のしちねのなけし

┶きのな てきのしぬそきつ せき そせねつしさけきとし くかふき そせくぬきとそ つそねのなけしのし аигτб0з, とき ちなそのな ねになぬしさ [╂なとしけ-┺にそね,
ねのぬ. веж] ねし なほきちけき ┽つなけなのな せき ┮むけしさしとそし ┭なこなぬなさそほとな. ┹な けねむみとなねの のなけき ねつなけな (にな-
ときのきのむち ときせなけきとな ┾しちねの р) し にな-ちぬきのちな そ せきけむぬまけき けしほし とき つ. б0б˄. ┽つしさ としこな そてき なみし
さけし にな-ちむねそ ねつなけき, にな-のなほとな ┳き ちきつはこしぬき, ちなたのな そねちきまし さき になせときし にぬきけなねむさそしのな ┭なすそし
(┾しちねの с) とき つ. б0вτб0г˄ そ ┳き としさなねのなたとなのな にぬそほしねのかけきとし (┾しちねの т) とき つ. б0дτб0з. ┰けし-
のし ねつなけき とし ねき ねになてしときのそ け [╂なとしけ-┺にそね]. ┮ (としにむつとなのな) ねむさむぬすきとそし, ちなしのな ねし ときてそぬき とき
にむぬけそか つそねの とき ぬむちなにそねき, ねき になねなほしとそ ┾しちねの р そ ┾しちねの т, とな とし そ Tしちねの с.

┽つなけなのな せき ┮むけしさしとそし ┭なこなぬなさそほとな にぬなそせつそせき なの さきてきねちそとなけなのな ┽むちぬなけそみし そ け ┻き-
せきぬさすそまちそか ┰きてきねちそと にぬしさねのきけつかけき さそぬしちのしと にぬしけなさ なの こぬむへちそ [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ид].
┶きのな ときた-になさふなさかみ のしちねの せき ねぬきけとしとそし てなすし ねつしさなけきのしつとな さき ひそこはぬそぬき こぬむへちそかの なぬそ-
こそときつ. ┳きしさとな ね のしちねのき なの ぬむちなにそねき, のなた ねし にぬしさきけき け ╃きねの б.а け ねなくねのけしと としてねちそ にぬし-
けなさ けむせ なねとなけき とき にしほきのとな そせさきとそし なの азда こ. [ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈]. ┰なにむつとそのしつとな こぬむへ-
ちそかの のしちねの なの [ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈] し さきさしと そ け にぬそつなすしとそしのな (とき ねのぬ. ави). ┻なのけむぬすさき-
けき ねし (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ид]), ほし にぬしけなさむの とき ┻きせきぬさすそまちそか ┰きてきねちそと し てとなこな
ねけなくなさしと. ┽つなけなのな せき ┮むけしさしとそし ┭なこなぬなさそほとな し になせときのな そ なの ┯ぬそこなぬそしけそか にぬしけなさ, ┭は-
ちはぬしみちそか さきてきねちそと そ にぬしけなさき とき ┵なねそひ ┭ぬきさきのそ, とな とし そ なの なねのきときつそのし ねしさして にぬしけなさき
[┻しのちきとなけき-┰きて].

┹し てなすきふてし さき そせかねとそて にぬなそせふなさき とき ┾しちねの с そ ┾しちねの т. ┮ ┾しちねの с にぬきけそ けにしほきのつしとそし
せときほそのしつとな にな-こなつしてそかの くぬなた とき ねむぬくそせてそ そ きぬふきそほとそ ひなぬてそ け ねぬきけとしとそし ね さぬはこそのし さけき
のしちねのき. ┳きのなけき てなすし さき ねし にぬしさになつきこき, ほし ねつなけなのな そてき になさつなすちき, ちなかのな し くそつき ときにそねきとき け
ねぬむくねちき ぬしさきちへそか. ┾してきのそほとな になさなくとな ねつなけな ねし ときてそぬき け ┻なににはとほなけそか さきてきねちそと なの ажие こ.
(つ. ажж˄τаз0 にな にむぬけなときほきつとなのな となてしぬそぬきとし) になさ せきこつきけそしのな Слово ѡ сꙋlехь бж҃іихь
како не може lа испита члв҃екь б҃а. ┰としね ┻なににはとほなけそかの さきてきねちそと し なくみなさなねのむにしと け
さそこそのきつときのき ちなつしちへそか とき ┹きへそなときつときのき ┭そくつそなのしちき „┽け. ┽け. ┶そぬそつ そ ┸しのなさそた“.

┮ ときましのな そせさきとそし とき のぬそのし ねつなけき け ┯つきけき б そせぬしほしとそかのき ねし ぬきせこぬきとそほきけきの ほぬしせ せときちき

абг



ｺ. ┳き にな-つしねとき なぬそしとのきへそか ときほきつなのな とき ぬしさなけしのし そ ねのぬきとそへそのし とき ぬむちなにそねき ねき てきぬちそぬきとそ
ほぬしせ V そ VV (せきしさとな ね となてしぬき とき つそねのき). ┽ Z[ ねき なくなせときほしとそ くはちけそ そ さはてそ, にぬしさねのきけつかけみそ
こぬしまちそ そつそ ちなそのな ねき くそつそ そせにそねきとそ さけなたとな にな しねのしのそほしねちそ にぬそほそとそ (ときにぬそてしぬ, せき さき とし
せきになほとし となけき ねのぬきとそへき ね にぬしとしねしとき ほきねの とき さはてき). ┽ SU ねき てきぬちそぬきとそ さなにむつとしとそか, ちなそのな
けむけしさなふてし, せき さき はつしねとかけきの ぬきせくそぬきとしのな. ┽そてけなつむの ≈ にむち なくなせときほきけき せときへそ, ちなそのな とし ねし
になささきけきの とき ぬきせほそのきとし そつそ とし てなこきの さき くむさきの ぬきせくぬきとそ なの ちなとのしちねのき.

┮ ねつしさけきみそのし ほきねのそ とき そせつなすしとそしのな なくねむすさきてし しせそちなけそのし きねにしちのそ とき そせくぬきとそのし ねつなけき.
┾しせそ ほきねのそ にぬしさねのきけつかけきの ねむちぬきのしと にぬしけなさ とき ┯つきけき в. ┺ねなくしとな くぬなかの とき にぬそてしぬそ, そせけきさしとそ
なの ぬむちなにそねき, し にな-こなつかて のきて. ┻ぬそ のきちそけき にぬそてしぬそ け になけしほしのな ねつはほきそ し になねなほしとな (け ねちなくそ)
ちなつちな ほしねのな のし ねし ねぬしみきの け ちなそ なの のぬそのし ねつなけき. ┮きぬそきへそそ け そせにそねけきとしのな ねき そことなぬそぬきとそ,
さなちなつちなのな のなけき とし にぬしほそ とき ねてそねむつき. (┾し てなこきの さき ねし ときてしぬかの け ぬしほとそちき け ┯つきけき г そ け
ねきてそのし のしちねのなけし け ┯つきけき б.) ╀なとしてそのし ねき にぬしさきさしとそ にな なくぬきせしへき とき [┽のなたちなけ-┰そきつ] そ ねき
なくなせときほしとそ ね ときちつなとしとそ ほしぬのそ (ねちなくそ).

шш ┯ぬきひしてきのそちき

┬せくはちき. ┮ にぬなはほけきとそのし のしちねのなけし ねし ねぬしみきの ねつしさとそのし ве くはちけそ なの ちそぬそつそへきのきй

а б в г l е ж ѕ з и ї к л м н о п р с

т ꙋ ф х ѡ ц ч џ ш щ ы ь ѣ ю ꙗ ѱ ѳ

┶きちのな ねし けそすさき, そてき ねきてな ь (のなしねの, つそにねけきъ) そ とかてきѫ そつそя. ┺ねけしと としてきぬちそぬきとそのし ひなぬてそ
とき くはちけそのし そてき にな-しさぬそ きつなこぬきひそ, ちなそのな なくそちとなけしとな そせつそせきの そせけむと ぬしさき ときこなぬし そ ときさなつは.
┾し ねし そせになつせけきの ねになぬきさそほとな け ときほきつなのな とき さはてきのき (かけとな としせきけそねそてな なの ねそとのきちねそねき そ ねしてきと-
のそちきのき). ┶きのな のぬしのき ぬしさそへき ねし になかけかけきの そとそへそきつそ, ちなそのな なくなせときほきけきの ときほきつなのな とき のしちねのなけし
そ になとかちなこき きくせきへそ, とな ねむみな のきちき ねき になねのきけかとそ そ け ときほきつなのな とき けねかちき ねのぬきとそへき (にきち としせきけそ-
ねそてな なの ねそとのきちねそねき そ ねしてきとのそちきのき). ┸しすさは なくそちとなけしとそのし くはちけそ にそねきとそ け になつははねのきけ とし ねし
になかけかけきの つそこきのはぬそ. ╃しねのな なくきほし こぬむへちなのな ┉ (そせになつせけきとな けてしねのな т) なくぬきせはけき つそこきのはぬき ねむね
ねつしさけきみきのき くはちけき ь そつそ в.

┶きのな へかつな, けねかちき にむぬけそほとき こぬきひしてき なのこなけきぬか とき しさとき ひなとしてき. ┹かちなそ なの ときた-せときほそのしつ-
とそのし そせちつゆほしとそか なの のなけき にぬきけそつな ねきй

• ┻ぬそ ѳ そ ѱ てなすし さき ねし にぬしさになつなすそ, ほし (なねけしと ねけなかのき せけはちなけき ねのなたとなねの) てきぬちそぬきの
さはてそ そさけきみそ なの こぬむへちそ. ┺くきほし にぬそ ѳ とし ねし ときてそぬきの のきちそけき にぬそてしぬそ け そせになつせけきとそか
てきのしぬそきつ τ ときにぬなのそけ, そてしのな ┰きのきと, とき こぬむへちそ ケブ〝ブ┃, ねし そせにそねけき け くむつこきぬねちそか のしちねの
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ね т. ┻なさなくとな とき のなけき, ねになぬしさ のぬきさそへそなとときのき にぬきちのそちき はになのぬしくきのき とき ѕ し なこぬきとそほしとき
けむぬふは てきつむち くぬなた さはてそ, け ちなそのな くはちけきのき せきてしねのけき з (とな とし になねつしさなけきのしつとなй ときにぬ.
ѕверїето (р1), зверїето (р1)).

• ┻ぬそ ぬかさちな はになのぬしくかけきときのき こぬきひしてき ѣ てなすし さき ねし にぬしさになつきこき, ほし ねになさしつか せけはちなけきのき
ねのなたとなねの とき е, になとしすし なの ав-のし ぬきせつそほとそ てなぬひしてそ ね ѣ аа とき さぬはこそ てしねのき け のしちねのき くそ-
けきの そせにそねけきとそ ね е. ┾きせそ ねてかとき かけとな ねし ねつはほけき とき ねつはほきしと にぬそとへそに そ とし ねつしさけき とそちなか なの
さそきつしちのとそのし にきぬきさそこてそ せき にぬなそせとなましとそし とき そねのなぬそほしねちなのな ˴. ┾なけき になちきせけき そせほしぬ-
にきのしつとそかの ねにそねむち ね さはてそのし ねむさむぬすきみそ ѣ そ にきぬきつしつとな になかけかけきみそのし ねし ひなぬてそ ね е とき
ねのぬ. ги. ┰なぬそ くはちけきのき ѣ さき ねし そせになつせけき てとなこな としになねつしさなけきのしつとな, のか くそけき そせにそねけきとき
ねきてな のきて, ちむさしのな てなすし さき ねし なくなねとなけし しのそてなつなこそほしねちそ τ ね てきつむち くぬなた そせちつゆほしとそか
(обрѣкли, еврѣете, тебѣ).

• ┯ぬきひしてきのき ь そてき さけなたとき ひはとちへそか. ┺の しさとき ねのぬきとき, ねし けてむちけき くしせ さき ねし にぬなそせときねか ねつしさ
ねむこつきねとそ とき ちぬきか とき さはてきのき (ぬかさちな そ とき ちぬきか とき ねぬそほちきのき).г ┺の さぬはこき ねのぬきとき, ときほそとむの
とき そせにそねけきとしのな にぬしさになつきこき, ほし ь にぬしさねのきけか そ ねなくねのけしとき ひなとしてき /む/. ┾なけき ねし せきちつゆほき-
けき ときにぬそてしぬ なの ねつしさとそのし ひなぬてそй бьlе (р3), вьтре (т2), льжиме (р1), льжать (т1),
мька (р2т3), пькло (с1т1), сьщо (р2т1), ѿльчень (т1). ┻な-ほしねのな なくきほし ねき ひなぬてそ,
け ちなそのな ь とし し そせにそねきとな とき てかねのなのな とき ねきてきのき ひなとしてき, き ねつしさ ねつしさけきみきのき ねむこつきねとき,
ときにぬそてしぬй ┊жьlове (т1), потпьче (т1), потпька (т1), потпькаха (т1), пть (р2с1),
птьникь (с1), ткьмо (р4). ┾なせそ ときほそと とき そせにそねけきとし そてそのそぬき ぬきせにぬなねのぬきとしとなのな け
てそときつなのな にぬきけそつな せき そせにそねけきとし にぬそ ねむけにきさしとそし とき そねのなぬそほしねちな む そつそ も ね ぬ そつそ つ.
┮ のなせそ ねつはほきた ねし そせにそねけきの にむぬけな ねむこつきねとそのし くしせ せときほしとそし なの にぬなそせとなましとそしのな, ちな-
しのな ねそつとな けきぬそぬき ねになぬしさ さそきつしちのき. ┻そねきのしつかの とき ぬむちなにそねき になねのきけか になねつしさなけきのしつとな
けそときこそ рь そ ль, ときにぬ. け lрьво (с4) そ なみし бе てなぬひしてそ そつそ кльнеше (с1) そ なみし аа てなぬ-
ひしてそ (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз]). ┾なけき, ほし のなた にぬしときねか にぬきけそつなのな けむぬふは さぬはこそ
ねむこつきねとそ け なほしけそさとな にぬなのそけなぬしほそし とき にぬなそせとなましとそしのな, になねのきけか にぬしさになつなすしとそしのな,
ほし のなた てなすし くそ ねむみな にぬなそせときねか рь そ ль けそときこそ ちきのな /むぬ/ そ /むつ/.

• ┭はちけそのし ї そ ы とし にぬしさねのきけかの ねなくねのけしとそ ひなとしてそ, き けそときこそ てなこきの さき ねし せきてしねのかの ね и.
┻ぬそ のなけきы ねし そせになつせけき ねきてな とき ちぬきか とき さはてきのき, き ї になほのそ ねきてな にぬしさ こつきねとそ. ┮むけ けねそほ-
ちそ になせそへそそ なくきほし てなすし さき ねのなそ ねむみな のきちき и. ┻ぬしさ а そつそ ꙗ てなすし ї そ и さき ねし そせになつせけきの
ちきのな ねむこつきねとき (のなしねの /た/ τ そつそ ちきのな ぬしこぬしねそけしと ちつきねそひそちきのなぬ せき てしちなねの とき にぬしさそま-

г┾なけき とし つそほそ にぬそ そせさきとそしのな け ┯つきけき б, になとしすし のきて こぬきとそへそのし とき さはてそのし ねき になねのきけしとそ ねになぬしさ さとしまとそのし
ぬきせくそぬきとそか, せき ぬきせつそちき なの ぬむちなにそねき.
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ときのき ねむこつきねとき, ときにぬ. け さはてきのき земїа (р1)) そつそ ちきのな こつきねとき (のなしねの /そ/, ときにぬ. け さはてきのき
сичкїать (р1)). ┮ にむぬけそか ねつはほきた さけしのし くはちけそ てなすし さき ねし せきてしとかの ね ꙗ (ときにぬ. земꙗта
(р3т1)). ┮ さはてそのし зверїето (р2) (ほつしとはけきとな てとなすしねのけしとな ほそねつな とき зверь, になこつしさとそ
╃きねの шV.а), братїе (р1) (ひなぬてき とき братїа (т1)) そ лю ┊їе (р2) (ひなぬてき とき лю ┊е (р6с1т6))
そせこつしすさき, ほし ї ねし そせになつせけき そ にぬしさ е ちきのな ちつきねそひそちきのなぬ せき てしちなねの とき にぬしさふなさときのき
ねむこつきねとき.

┾ぬきとねちぬそくそぬきとし とき こぬむへちそか しせそち. ┮ ほしのそぬそのし こぬむへちそ そせぬしほしとそか, ちなそのな ねし ねむさむぬすきの け
そせになつせけきとそか てきのしぬそきつ (つ. б0в そ б0д), くはちけそのし なの ちそぬそつそへきのき ねし そせになつせけきの ちきのな ひなとしのそほとき
のぬきとねちぬそにへそか, き とし ちきのな のぬきとねつそのしぬきへそか. ┹きにぬそてしぬ, のそふな ь ねし けてむちけき ねつしさ ねむこつきねとそ とき
ちぬきか とき さはてきのき (けしさとむす そ とき ちぬきか とき ねぬそほちきのき). ┮てしねのな ボ〞, ┅〞 そ 〞 ねし にそまし и, き けてしねのな ┎
てとなこなちぬきのとな とし ねし にそまし ѡ, き о. ┺ねなくしとな そとのしぬしねとな のはち し, ほし ┈ ねし のぬきとねちそくそぬき なのほきねのそ ね с
そつそ (にな-ほしねのな) ね ш.

╂そひぬそ. ┺ねけしと けむけ ひはとちへそかのき ねそ とき ひなとなこぬきひそ, くはちけそのし ねし そせになつせけきの そ そさしなこぬきひそほとな,
ちきのな へそひぬそ. ┮ そせになつせけきとそのし のしちねのなけし ねし ねぬしみきの ねつしさとそのし ほそねつきй в҃ (р1), г҃ (р2), ѕ҃ (р1), з҃
(р1), ѳ҃ (р1), вMі (р2), КMА (р1), м҃ (р1), н҃ (с1), п҃ (р1), р҃ (с3) рMк (р1). ┻なねつしさなけきのしつとなねののき とき
こぬきひしてそのし け вMі ねつしさけき ねつきけかとねちそか そせこなけなぬ.

┴ちなとなてそほとな にそねきとし. ┸となこな ほしねのな くはちけそ ねし せきにそねけきの なのこなぬし せき にな-ちぬきのちな. ┮ そせになつせけきとそか
のしちねの てなすし さき くむさきの ぬきせつそほしとそ とかちなつちな ねつはほきか (ねぬけ. [Miklas-ъürz, ねのぬ. ги そ ねつ.])й

• ┴せにそねけきとし なのこなぬし とき くはちけそのし くしせ そせにはねちきとし とき さぬはこき くはちけき, ときにぬそてしぬй стареца, арｭ
ха ┉гель, ра ┊и, ка ┍во, ко ┏шїа, т ┑и, ┓оlишь, месKто, ꙋ ┕рина, слꙋ ┙аме.

• ╃しねのな ねむこつきねとき ねのなかみき てしすさは さけし しさとそ そ ねむみそ こつきねとそ ねし になねのきけか なのこなぬし, ちきのな こつきね-
ときのき し そせにそねきとき ねきてな けしさとむすй мно ┉, пома ┉, по ┊бае, ре ┘шь.

• ┻なねのきけかとしのな なのこなぬし とき ねむこつきねときのき とき なちなとほきとそしのなй гла ┊, прро ┍, нема ┏, вл҃иlе ┐, старосK,
казова ┕, тꙗ ┖, чꙋе ┙, насKь, рѡ ┊ь, стра ┖ь, пла ┘ь.

• ┽けしみしとそ さはてそй блсKвены, хрсKтїане, спсKенїе, нбсKа, млсKтиво, мсKцы, вл ┊чца. ┮ のなせそ ねつはほきた
なねとなけきのき とき ねむちぬきみしとそしのな そ にそねきとしのな なのこなぬし とし し のなつちなけき そちなとなてそほとなのな にそねきとし,
ちなつちなのな なのつそほきけきとしのな とき さはてそのし.

┮のなぬそほとそ こぬきひしてそ. ┾しちねのむの ねむさむぬすき てとなこなくぬなたとそ にぬそつそほきみそ とき はさきぬしとそか ときさぬしさとそ
せときちなけし. ┭. ╂なとしけ ぬきせになせときけき きちはの, こぬきけそね, さけなしと きちはの, さけなしと こぬきけそね そ さけはしのなほそし [╂なとしけ-
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┺にそね, ねのぬ. вев]. ┾むた ちきのな のしせそ せときへそ け ぬむちなにそねき ほしねのな とし てなすし さき ねし ぬきせつそほきの かねとな しさそと
なの さぬはこ そ なねとなけなになつなすとそか そて にぬそとへそに とし し ときこつしさしと, にぬそ そせさきとそしのな け のきせそ ぬきくなのき のし とし ねき
けせしのそ になさ けとそてきとそし. ┸なこきの さき ねし けそさかの け ねとそてちそのし とき ねのぬ. з そ ねのぬ. гд.

┶きのな ねそてけなつ せき ぬきせこぬきとそほしとそし け のしちねのき ねし そせになつせけき になねのなかととな ねきてな ぬきせねのなかとそしのな てしす-
さは さはてそのし, にぬそ ちなしのな なくそちとなけしとな にぬなちつそのそちそ そ しとのちつそのそちそ とし ねし ぬきせこつしすさきの ちきのな ねきてなね-
のなかのしつとそ さはてそ. ┯ぬきとそへそ てしすさは そせぬしほしとそか そ ほきねのそ とき そせぬしほしとそか とし ねき なくなせときほしとそ.

┯ぬきひしてきのそほとそ にぬそとへそにそ. ┶きのな なねとなけき せき なぬのなこぬきひそかのき とき ぬむちなにそねき ねし なのつそほきけきの ぬきせ-
つそほとそ こぬきひしてきのそほとそ にぬそとへそにそ. ┶きちのな そせこつしすさき, てなぬひしてきのそほとそかの にぬそとへそに そてき とそねむち にぬそ-
なぬそのしの, せき ぬきせつそちき なの にな-ちむねとな ねのきとさきぬのそせそぬきとそか にぬきけなにそね (なねなくしとな けむけ けしぬねそかのき にぬしさそ
аигд こ. [┬とさぬしたほそと-┴ねの]). ┶きのな ときた-せときほそのしつしと にぬそとへそに てなすし さき ねし なへしとそ ひなとしてきのそほとそ-
かの, にぬしさそ そねのなぬそほしねちそか そ てなぬひしてきのそほとそか, ちきのな ねし にそまし ときにぬそてしぬ пе ┊есеть (с1), оцы (р1),
фторо (т1), исповеlанїе (т2), растꙋри (р1). ┽になぬしさ くむつこきぬねちなのな にぬなそせとなましとそし ねむこつきねとそ
とき ちぬきか とき さはてきのき ねき にぬしさそてとな そせにそねきとそ ちきのな くしせせけはほとそ τ ほしねのな なくぬきのとな とき のかふときのき しのそ-
てなつなこそか そ せき ぬきせつそちき なの ひなぬてそ とき ねむみそのし てなぬひしてそ にぬしさ こつきねとそй lрꙋкь (с1), крфь (т2),
поｭнапреть (р1). ┹な そてき そ にぬそてしぬそ せき なくぬきのとなのな, にぬそ ちなそのな そねのなぬそほしねちそかの そ てなぬひしてきのそほ-
とそかの にぬそとへそに ねき ねし ときつなすそつそй lрꙋгь (с2), крьвь (т2), правь (р1). ┴ねのなぬそほしねちそかの にぬそとへそに
ねし かけかけき そ け そせになつせけきとしのな とき のそふなのな ь とき ちぬきか とき さはてきのき.

шшш ╀なとなつなこそか

┳きねのむにとそへそ とき ねのく. ˴. ┮てしねのな ねのく. ˴ け ぬむちなにそねき ねし そせになつせけきの е, ѣ そつそ ꙗ. ┶きちのな くしまし
なくかねとしとな け ╃きねの шш, ぬかさちな ねぬしみきときのき こぬきひしてきѣ けしぬなかのとな とし ちなぬしつそぬき ねむね ねなくねのけしとき ひなとし-
てき そ せきのなけき てなすし さき ねし せきてしねのけき ね е. (┮むせてなすとな し なくきほし е さき し ねけむぬせきとな ね になけしほし ひなとしてそ.)
┳き ぬきせつそちき なの のなけき ꙗ てとなこな にな-になねつしさなけきのしつとな ねし になねのきけか け なにぬしさしつしとそ になせそへそそ とき てかね-
のなのな とき ねのく. ˴. ┾なけき ときけしすさき とき てそねむつのき, ほし ꙗ そ е なくなせときほきけきの ぬきせつそほとな にぬなそせとなましとそし. ┮
くむつこきぬねちそのし さそきつしちのそ そてき のぬそ せきねのむにとそちき とき ねのく. ˴, そてしととな /し/, /’き/ (м/き/ ね なてしちなのかけきとし とき
にぬしさふなさときのき ねむこつきねとき) そ /ê/ (なねなくしとな まそぬなちな [し]). ┺ねとなけとな ねし ぬきせつそほきけきの ほしのそぬそ になせそへそそ,
け ちなそのな ねになぬしさ さそきつしちのき ねし ねぬしみきの ぬきせつそほとそ せきねのむにとそへそ [┽のなたちなけ-┰そきつ, ねのぬ. б0е]й

а. け としはさきぬしとそ ねぬそほちそ,
б. け はさきぬしとそ ねぬそほちそ にぬしさ のけむぬさそ ねぬそほちそ,
в. け はさきぬしとそ ねぬそほちそ にぬしさ てしちそ ねぬそほちそ, ちきのな てなぬひしてきのき ねし になかけかけき そ け ┻なせそへそか б け

さぬはこそ ひなぬてそ,
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г. け はさきぬしとそ ねぬそほちそ にぬしさ てしちそ ねぬそほちそ, ちきのな てなぬひしてきのき にな にぬそとへそに とし ねし になかけかけき け
┻なせそへそか б.

┰なちきのな ぬきせつそほきけきとしのな とき ┻なせそへそそ б, в そ г とし し にぬなくつしてきのそほとな, てかねのなのな とき はさきぬしとそしのな とし ねし
ぬきせくそぬき け ぬむちなにそねき. ┾むた ちきのな はさきぬしとそしのな ねそつとな ねし ぬきせつそほきけき け さそきつしちのそのし [┽のなたちなけ-┰そきつ,
ねのぬ. бба], のなけき さきけき てとなこな けむせてなすとなねのそ. ┺の さぬはこき ねのぬきとき, け ┻なせそへそか а, のなしねの け としはさきぬし-
とそ ねぬそほちそ, せきねのむにとそちむの /’き/ し そせちつゆほしと τ ねつしさなけきのしつとな はになのぬしくきのき とき ꙗ になせけなつかけき さき ねし
ときにぬきけかの せきちつゆほしとそか せき はさきぬしとそしのな とき にそねきほき. ┻な-ちなとちぬしのとな てなぬひしてきのき こと˴け ねし ねぬしみき
さしけしの にむのそ け そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし そ ねし そせにそねけき けそときこそ ね ꙗй け ┻なせそへそか б гнꙗвь (р1т1),
き け ┻なせそへそか в гнꙗви (р1) (ねしこ. けぬ.), ꙋгнꙗви (р2т1) そ разгнꙗви (р1с1) (そ さけしのし てそと. ねけ.
けぬ.) そ разгнꙗвил (с1). ┴せにそねけきとしのな ね ꙗ になちきせけき, ほし はさきぬしとそしのな にきさき けむぬふは ぬきせつそほとき ねぬそほ-
ちき なの になつなすしとそしのな け ねしこきまとそか ねのきとさきぬのしと しせそち. ┺ねとなけなになつきこきみなのな にぬなそせとなましとそし かけとな
ねむけにきさき, にむぬけな, ね さそきつしちのそのし, にぬそ ちなそのな こつきこなつそのし なの ш そ шш ねにぬしすしとそし け ねしこきまとな けぬしてし
とかてきの はさきぬしとそし とき ちぬきたときのき ねぬそほちき, そ, けのなぬな, ね さそきつしちのそのし, にぬそ ちなそのな こつきこなつそのし なの ш そ шш
ねにぬしすしとそし け てそときつな ねけむぬましとな けぬしてし とかてきの はさきぬしとそし とき ちぬきたときのき ねぬそほちき [┽のなたちなけ-┰そきつ,
ねのぬ. ббв].

┶きちのな こなぬとそかの にぬそてしぬ になちきせけき, になつなすしとそしのな とき ꙗ ねむけにきさき ね なとしせそ さそきつしちのそ, ちなそのな
そせこなけきぬかの /’き/ け ┻なせそへそか б そ (せき ぬきせつそちき なの さとしまとそか ねのきとさきぬのしと しせそち) ねむみな のきちき け ┻なせそへそか
в. ┻なさなくとそ にぬそてしぬそ そてきてし け ねつはほきそのし лꙗе (т1), тꙗизи (т1), онꙗзи (т1). ┬ さぬはこそ にぬそてしぬそ
せきꙗ け ┻なせそへそか б にぬしさねのきけつかけきのй тꙗ ┖(р1т5), сꙗ ┊ба (р1т1), нꙗ ┏(т1), бꙗсь (т2) (ねぬきけとそ なくきほし
そ бесь (т1)).

┻ぬしこつきね とき /き/. ┮ とかちなそ さそきつしちのそ /き/ ねつしさ てしちそ ねむこつきねとそ そつそ ねつしさ /す/, /ほ/, /ま/, /う/ ねのきけき /し/
そつそ /ê/, ほきねのそほとな ねきてな にぬしさ てしちそ ねぬそほちそ, ほきねのそほとな そ としせきけそねそてな なの ねつしさふなさときのき ねぬそほちき.
┻ぬそてしぬそ とき のきちむけ にぬしこつきね ねし ねぬしみきの そ け ときまそか ちなぬにはね, とな てとなこな としぬしさなけとな そ にぬそ なこぬき-
とそほしと くぬなた てなぬひしてそ. ┽ぬしみきの ねし ときにぬそてしぬ ぬしさなて ね ꙗlеха (т1) ねむみな そ еlеха (р1), なねけしと
тоꙗ (р1т3) そ таꙗ (р2) ねむみな そ тое (р4с6) そ тае (р2с1т2), き ちきのな ちぬきのちき ひなぬてき とき てしね-
のなそてしとそしのな としか ぬしさなて ね ꙗ (р15т1) なみし е (р4т2). ┻ぬそてしぬそ くしせ にぬしこつきね にぬしさ てしちそ ねぬそほちそ
にぬしさねのきけつかけきの ꙗви (р5т1), жалби (р1), печале (р1), き にぬしさ のけむぬさそ ねぬそほちそ τ хилꙗlа (т1),
тоꙗгата (р2), чаша (т1).

┳きねのむにとそへそ とき ねのく. ೬ そ ೪. ┻なけしほしのな てなぬひしてそ ねむね ねのく.  ねし そせにそねけきの になねつしさなけきのしつとな ね
ь, ちなしのな かけとな になちきせけき にぬなそせとなましとそしのな /む/й бьlи (р1), бьlешь (р1), бьlе (р3), бьlете (р2),
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вьтре (т2), гльбина (с1), мька (р2т3), мьки (р1т1), сьщо (р2т1), ѿльчень (т1), потпьｭ
че (т1), потпька (т1), потьпька ┖те (р1), потпькаха (т1), пть (р2с1), птьникь (с1). ┻な-
ぬかさちな そ としになねつしさなけきのしつとな ねし そせになつせけき そ а (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз])й мажете (т1)
(ぬしさなて ね мьже (т1), мшьки (р1), мьшкы (р1) そ мшько (р2)), испаlи (т1) (とな そ испьlеｭ
нь (р1)), рака (р3), рацете (т1), зьрачи (т1), зарачиль (т1), ка ┊е (р1), ваглища (т1). ┶きのな
のぬしのき けむせてなすとなねの ねし ねぬしみき そ ꙋ, ねむみな のきちき ぬかさちなй блꙋть (р1т2), мꙋ ┊рось (р2). ┹き てかねのな-
のな とき ねのく.  なねとなけとな ねし にそまし ек ねつしさなけきのしつとな のな し ねけむぬせきとな ね にぬなそせとなましとそしのな /し/й светца
(р1), причести (т5). ┽きてな にぬそ けむせけぬきのとなのな てしねのなそてしとそし ときてそぬきてし なねけしと се (р60с11т19)
にぬそくつそせそのしつとな のなつちなけき ほしねのな そ ひなぬてきのき са (р64с4т23).

┳きねのむにとそへそ とき ねのく. む そ も. ┽のく. む け になけしほしのな ねつはほきそ ねし かけかけき ちきのな ь, とな ほしねのな そ ちきのな
а (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз])й ┊жьlове (т1), вьве ┊нїе (р3), вавеlе (р1), сьтвориха
(т3), сатвори (р2), изlахна (т1), ка ┏то (т1). ┽のく. も ねし かけかけき ときた-ほしねのな ちきのな ей lень (р4т1),
старець (р1с4), lверь (р5), правеlень (р1с1т1), стꙋlена (с2), чꙋlесень (р2). ┼かさちな ねし
ねぬしみきの そ そせにそねけきとそか ね ь そつそ а (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз])й са ┏(р3с1), пькло (с1т1),
тамница (т1). ┮ てとなこなくぬなたとそのし てなぬひしてそ ねむね ねのきぬなくむつこきぬねちそのし こつきねとそ む そ も け なちなつとなねののき
とき ぬ そつそ つ けそすさきてし になねつしさなけきのしつとな ь, ときにぬ. lрьво (с4), срьце (р6) そ мльва (р1), кльнеше
(с1).

┺くむぬちけきとし とき まそぬなちそ そ のしねとそ こつきねとそ. ┽ぬしさ くむつこきぬねちそのし さそきつしちのそ まそぬなちな ぬきせにぬなねの-
ぬきとしとき し ぬしさはちへそかのき とき まそぬなちそのし こつきねとそ /き/, /な/ そ /し/ ちむて のしねとそのし /む/, /は/ そ /そ/ け としはさきぬしとそ
ねぬそほちそ. ┮ そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし のか ねし ときくつゆさきけき ねきてな ちきのな そせちつゆほしとそし, ときにぬ. け почитеｭ
нь (р1), нечистивь (т1), зьрачи (т1), ꙋбрекли (р1), третю (т1). ┺ねけしと のなけき なくきほし そてき そ
になさなくとき ぬしさはちへそか けむけ (けしぬなかのとな) はさきぬしとそ ねぬそほちそй биlни (с1), заимать (т1), приимаха
(р1), жьlость (с1). ┻ぬそ てとなこなくぬなたとそのし こつきこなつそ, せきけむぬまけきみそ とき -はけきて, ときねのきけちきのき ねし そせ-
にそねけき, にな-ねちなぬな ねつはほきたとな, ね ꙋ そつそ о, ときにぬ. верꙋвать (р1), веровать (т1). ┺くむぬちけきとし け さけしのし
になねなちそ そてき にぬそ にぬしさねのきけちそのし にぬし- そ にぬそ-.

шV ┸なぬひなつなこそか そ ねそとのきちねそね

шV.а ┽むみしねのけそのしつとそ そ にぬそつきこきのしつとそ そてしとき

┺にぬしさしつしとなねの そ ほそねつな. ┿になのぬしくきのき とき なにぬしさしつそのしつとそか ほつしと ねつはすそ ちきのな けきすしと ちぬそのし-
ぬそた せき にぬそほそねつかけきとしのな とき になさなくとそ のしちねのなけし ちむて にな-ちなとねしぬけきのそけとそのし そつそ ちむて にな-てなさしぬとそのし
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[┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. баж, ねのぬ. бб0]. ┺にぬしさしつそのしつとそかの ほつしと にぬそ ねむみしねのけそのしつとそ なの てむすちそ
ぬなさ なねとなけとな になちきせけき ひなぬてきのき -きの (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз]), になとかちなこき そ -むの, ねぬきけとそ
ときにぬ. врьхать (р1) そ ꙋмть (р1). ┻ぬそ にぬそつきこきのしつとそのし ねし ねてしとかの なちなとほきとそかのき -そかの そ -そか,
ときにぬ. lнешнїать (р1), lенешнїа (р2). ┻ぬしなくつきさきけきみなのな なちなとほきとそし せき てとなすしねのけしとな ほそねつな
にぬそ ねむみしねのけそのしつとそ なの てむすちそ ぬなさ し -し, ちきちのな け аггеле (р1). ┽つしさ -へ- なくきほし ねし になかけかけき くしせ
そせちつゆほしとそし なちなとほきとそしのな -そ, ときにぬ. празници (р2). ┺ねけしと け のきせそ てとなこなくぬなたとき こぬはにき なちなと-
ほきとそしのな -そ ねし になかけかけき ねきてな け しさそとそほとそ ねつはほきそ. ┾はち ねき なねなくしとな そとのしぬしねとそ にぬそてしぬそのし звери
(т1), пости (т2), раби (р2), гласKи (т1), のむた ちきのな ねのきけき けむにぬなね せき しさとなねぬそほとそ ねむみしねのけそのしつとそ
なの てむすちそ ぬなさ, ちなそのな ねになぬしさ さとしまとそか ねのきとさきぬの (け になけしほしのな ねつはほきそ そ け ときまそか ぬむちなにそね) け
てとなすしねのけしとな ほそねつな とし せきけむぬまけきの とき -そ, き とき -なけし, ときにぬ. плачове (р1). ┿になのぬしくきのき とき -なけし
けてしねのな にな-ねのきぬなのな -そ ねし ねになてしときけき け [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. баж] ちきのな せときち せき てなさしぬとなねの.
┻ぬそ ひなぬてそのし け てとなすしねのけしとな ほそねつな, せきけむぬまけきみそ とき -し そ -なけし, ねし ぬしさはけきの ちきのな なにぬしさしつそ-
のしつしと ほつしと ときねのきけちそのし -のし そ -のな, ね つしちな にぬしなくつきさきけきとし とき -のな (ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ.
ббз]), ときにぬ. аггелете (р1) そ аггелето (р5). ┺にぬしさしつそのしつとそかの ほつしと -のな け てとなすしねのけしとな ほそね-
つな ねし なねとなけきけき とき ねそとちぬしのそせてき てしすさは なちなとほきとそしのな せき てとなすしねのけしとな ほそねつな そ なちなとほきとそしのな
とき ねむくそぬきのしつとそ ねむみしねのけそのしつとそ そてしとき なの ねぬしさしと ぬなさ [┽のなたちなけ-┰そきつ, ねのぬ. бвб]. ┻ぬそ にぬそつき-
こきのしつとそ そてしとき てとなすしねのけしとなのな ほそねつな そ け のぬそのし ぬなさき ねし なくぬきせはけき ね -そ, ときにぬ. великы (с1т2).
┻ぬそ てそときつそのし さしかのしつとそ にぬそほきねのそか け てとなすしねのけしとな ほそねつな ねし ぬしさはけきの なちなとほきとそかのき -し そ -そ,
ときにぬ. стоꙗле (с1) そ обрекли (р4). ┺ちなとほきとそしのな -し せき ねむみしねのけそのしつとそ そ てそときつそ さしかのしつとそ
にぬそほきねのそか し になせときのな なの ┶きぬきけしつなけそか にぬきけなにそね なの XшX け. [┬とさぬしたほそと-┴ねの]. ┽むけぬしてしとときのき
くぬなたとき ひなぬてき にぬそ ねむみしねのけそのしつとそ なの てむすちそ ぬなさ かけとな ねし なこぬきとそほきけき なみし さな ほそねつなのな さけし,
ちきちのな になちきせけきの ねつしさとそのし にぬそてしぬそй lва ката, г҃ мсKцы, четири грехове.

┻きさしすとそ なちなとほきとそか. ┻ぬそ さはてそ, なのときねかみそ ねし さな つそへき, ぬしさなけとな ねし なくぬきせはけきの けねし なみし にき-
さしすとそ ひなぬてそк ぬなさそのしつしと/けそとそのしつしと にきさしす (にぬそ てむすちそ ぬなさ) け ねつはほきそ ちきのな lх҃овника (т3),
lрꙋгиго (р3т1), さきのしつしと にきさしす ちきのな братꙋ (р1), великомꙋ (р1) そ せけきのしつしと にきさしす ちきのな браｭ
те (с1), црц҃е (р2). ┻ぬそ のなけき ひなぬてそのし せき ぬなさそのしつしと/けそとそのしつしと にきさしす ねし そせになつせけきの になほのそ
そせちつゆほそのしつとな せき にぬかちなのな さなにむつとしとそし, ちきちのな そ ねつしさ けねそほちそ にぬしさつなせそ. ┮ きさとなてそときつとそ ちなと-
ねのぬはちへそそ ねし そせになつせけきの ね てきつむち くぬなた そせちつゆほしとそか ひなぬてそのし せき さきのしつしと にきさしす. ┺ねけしと け ときせ-
けきとそか とき つそへき にきさしすとそ なちなとほきとそか ねし ねぬしみきの そ け とかちなつちな ほしねのな そせになつせけきとそ さはてそ なの ぬしつそ-
こそなせとそか ぬしほとそち, ときにぬ. ꙋ аlа (р2), паметь празникѡ ┏(р1), пристанище мл҃стинSꙗU ┏(р1),
вь веки веко ┏(р1с1т1) そ ст҃аа ┏ ст҃иимь (р4). ┮ になねつしさとそか にぬそてしぬ ひはとちへそかのき とき ときさぬしさ-
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となのな м ときさ さはてきのき ст҃аа とし し かねとき. ┻ぬそ としぬしつそこそなせとそ さはてそ にきさしすとそ なちなとほきとそか ねし になかけかけきの
ねむけねして ぬかさちな, なくそちとなけしとな ねきてな け はねのきとなけしとそ そせぬきせそй lома си (р6т1), lо конца (т2), саSсU
се ┏ срьце ┏(т1). ╀きちのむの, ほし にきさしすとそのし ひなぬてそ とし ねき けしほし にぬなさはちのそけとそ, てなすし さき ねし なへしとそ ちき-
のな さなにむつとそのしつしと にぬそせときち せき てなさしぬとなねののき とき ぬむちなにそねき [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. бае]. ┽きてな け
┾しちねの с ねし ねぬしみきの にきさしすとそ ひなぬてそ そ そせけむと ぬしつそこそなせとそか ちなとのしちねの. ┾し ねし なのつそほきけきの なの にぬし-
なくつきさきけきみそか け ちなぬにはねき しせそち そ てなすし さき ねし ねけむぬせけきの ねむね ねになてしときのなのな け [╂なとしけ-┺にそね, ねのぬ.
вев] ねぬむくねちな けつそかとそし けむぬふは しせそちき とき ぬむちなにそねきй воlо ┏(с1), щапомь (с1), очима (с1), чашꙋ
(с2). ┮ とかちなそ ねつはほきそ にきさしすとそのし なちなとほきとそか ねし ちなてくそとそぬきの ね なにぬしさしつそのしつしと ほつしと, ちきちのな し
なくそほきたとな そ さなねしこき け なにぬしさしつしとそ さそきつしちのそй попатаго (р1), члв҃екотомꙋ (р1), горето (т1),
женето (р1).

┻むつとそ ひなぬてそ とき にぬそつきこきのしつとそ そてしとき. ┻むつとそのし ひなぬてそ とき にぬそつきこきのしつとそのし なの すしとねちそ そ
ねぬしさしと ぬなさ ねき なこぬきとそほしとそ けむぬふは てきつむち くぬなた さはてそ, ちなそのな ねし そせになつせけきの ほしねのな け ぬしつそこそなせとそか
ぬしほとそち. ┳き ぬきせつそちき なの のなけき, にぬそ てむすちそ ぬなさ のきちきけき ひなぬてき ねし になかけかけき そ け しすしさとしけとそか しせそちй
праве ┊ны (т2), златни (р1), велики (р4с3т2), страшны (т1), lрꙋги (р1с3т1). ┻ぬそ そてしときのき
なの てむすちそ ぬなさ にむつときのき ひなぬてき ちなとちはぬそぬき ね こなぬしぬきせこつしさきときのき なにぬしさしつしとき ひなぬてき, けてしねのな
ちなかのな ねし そせになつせけき なみし にぬしせ XшX け. け ┰ぬそとなけそか にぬきけなにそね [┬とさぬしたほそと-┴ねの].

шV.б ┯つきこなつそ

┮ ねにぬしすしとそしのな とき こつきこなつそのし けてしねのな なねのきぬしつそのし ひなぬてそ とき つそのしぬきのはぬとそか しせそち (ちきのな ときにぬ.
-まそ せき б つ. しさ. ほ., ねしこ. けぬ. そつそ -のも せき в つ. しさ. ほ., ねしこ. けぬ.) ねし になかけかけきの けしほし になねつしさなけきのしつ-
とな となけなくむつこきぬねちそ なちなとほきとそか. ┽むみな のきちき になねつしさなけきのしつとな ねし そせになつせけきの きときつそのそほとそ ちなとね-
のぬはちへそそ ねむね ねにぬしこときのそか ねになてきこきのしつしと こつきこなつ みき そ ほきねのそへきのき さき け くむさしみし けぬしてし, ちきちのな そ
ちなとねのぬはちへそそ ね さき けてしねのな そとひそとそのそけ. ┻な となけなくむつこきぬねちそ なくぬきせしへ け ぬむちなにそねき ねし そせになつせけき
そ ねむちぬきのしときのき ひなぬてき とき そとひそとそのそけ け なにそねきのしつときのき ひなぬてき せき せきくぬきとき, せきになほけきみき ね немои
(р3с2), ときにぬ. немои мисли зло (аид˄/а0). ┰はてきのき としてなた し まそぬなちな ぬきせにぬなねのぬきとしとき さそき-
つしちのとき きつのしぬときのそけき とき ちとそすなけとなのな としさした [┽のなたちなけ-┰そきつ, ねのぬ. бгж]. ┾そにそほしと にぬそせときち とき
ときぬなさとそか しせそち にぬしさねのきけつかけき そ にむつときのき つそにねき とき ねしこきまとそ にぬそほきねのそか [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ.
баи]. ┴せけむとぬしさとそ かけつしとそか ねき ひなぬてそのし なの としねけむぬましと けそさ каже (р17с3т13) そ кажеть (т2),
ちなそのな ひそこはぬそぬきの ちきのな ねちきせはしてな け こつきけとなのな そせぬしほしとそし.

┺ねなくしと そとのぬしね にぬしさねのきけつかけきの そ のぬそ なちなとほきとそか とき こつきこなつそのし なの ш そ шш ねにぬしすしとそし, ちなそのな
になちきせけきの ぬきせつそほとそ さそきつしちのとそ てなぬひしてそ (けそす [┽のなたちなけ-┰そきつ, ねのぬ. бвв そ ねつ.]), なのぬきせかけきみそ
ねし そ け ぬきせけそのそしのな とき てなさしぬとそか にぬきけなにそね (けそす [┬とさぬしたほそと-┴ねの]). ┺ちなとほきとそしのな せき в つ. てと.
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ほ., ねしこ. けぬ. け ぬきせこつしすさきとそのし のしちねのなけし け になけしほしのな ねつはほきそ ねし にぬしさきけき ねになぬしさ にぬなそせとなましとそしのな
ね /き/ (せき ぬきせつそちき なの /む/). ┻ぬそ こつきこなつそ なの шш ねにぬしすしとそし なくそちとなけしとな とし し なくなせときほしとき てしちなねの
(ねぬけ. [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз]), ときにぬ. ви ┊ать (р1т1). ┻なかけかけきの ねし なくきほし ひなぬてそ, ほそしのな
そせにそねけきとし になねなほけき にぬなそせとなましとそし ね /む/, ときにぬ. ꙗвть (т1), ꙗ ┊ть (т1). ┮ しさそとそほとそ ねつはほきそ
ねし てきぬちそぬき そ てしちなねの にぬしさ こつきねときのき, ときにぬ. веселꙗть (р2). ┶きちのな そせこつしすさき, かちなつちな ひなぬてそ
なのぬきせかけきの にぬしこつきね とき /き/ (ねぬけ. ╃きねの шшш), ときにぬ. молеть (р1). ┮ а つ. しさ. ほ., ねしこ. けぬ. なねけしと
ひなぬてそのし, ちなそのな ねし なくぬきせはけきの にきぬきつしつとな ね こなぬとそのし なちなとほきとそか, ちきのな ときにぬ. роlа (р1), ねし
になかけかけき そ しさとき さなにむつとそのしつとき にきぬきさそこてき ね なちなとほきとそしのな -て, ときにぬ. посKти ┏(р1). ┮ а つ. てと. ほ.,
ねしこ. けぬ. ねし になかけかけきの さけきのき ときた-けきすとそ さそきつしちのとそ けきぬそきとのき とき なちなとほきとそしのな, のなしねの -て, ねぬけ.
ときにぬ. ре ┘мь (р3), そ -てし, ねぬけ. ときにぬ. стоиме (р5), ちきのな -てし せときほそのしつとな にぬしなくつきさきけき.

шV.в ┸しねのなそてしとそか

╀なぬてそのし とき てしねのなそてしとそかのき, ちなそのな ねし かけかけきの け そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし, ねき そせつなすしとそ け のきくつそ-
へそのし け ╃きねの в.в.в, そてしととなй つそほとそのし てしねのなそてしとそか とき а そ б つ., しさ. ほ. (┾きくつ. в.а), けむせけぬきのとそのし
てしねのなそてしとそか (┾きくつ. в.б), つそほとそのし てしねのなそてしとそか とき в つ., しさ. ほ. (┾きくつ. в.в), とき а そ б つ., てと. ほ.
(┾きくつ. в.г) そ とき в つ., てと. ほ. (┾きくつ. в.д), にぬそのしすきのしつとそのし てしねのなそてしとそか とき а そ б つ. そ けむせけぬきの-
となのな にぬそのしすきのしつとな てしねのなそてしとそし (┾きくつ. в.е), にぬそのしすきのしつとそのし てしねのなそてしとそか とき в つ. (┾きくつ.
в.ж) そ になちきせきのしつとそのし てしねのなそてしとそか のなせそ そ なとせそ (┾きくつ. в.з), のなか そ なとか (┾きくつ. в.и).

┹きた-こなつかて そとのしぬしね ねぬしさ のかふ にぬしさそせけそちけきの ひなぬてそのし нехи そ хи (┾きくつ. в.в), хи ┏(┾きくつ. в.д)
そ нехинь (┾きくつ. в.ж), ちなそのな くしせ そせちつゆほしとそし ねし そせになつせけきの けてしねのな としそ, べ, そて そ としそと (ねぬけ.
[┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз]). ┾なけき し さそきつしちのとな かけつしとそし, ちなしのな ねし なのつそほきけき なの てとなこな さぬはこそ
ねむね ねけなかのき になねつしさなけきのしつとなねの. ┻ぬそ のなけき なねなくしとな ちぬきのちそのし ひなぬてそ хи (р16т3) そ хи ┏(р7т14) ねし
ねぬしみきの てとなこな ほしねのな け そせねつしさけきとのし のしちねのなけし. ┮ さぬはこそ ねつはほきそ ねし ぬしさはけきの ぬきせつそほとそ さそきつしちのとそ
けきぬそきとのそ, ちきちのな ときにぬそてしぬ ひなぬてそのし せき きせ (┾きくつ. в.а). ┾はち そせくなぬむの とき しさときのき そつそ さぬはこきのき
ひなぬてき とし そせこつしすさき になさほそとしと とき とかちきちけな にぬきけそつな, ときにぬ. とそちなか なの ひなぬてそのし とし ねし ねぬしみき ねきてな
け くそくつしたねちそ へそのきのそ. ┿になのぬしくきのき とき са (р64с4т23) けてしねのな се (р60с11т19) (┾きくつ. в.б) ねむみな
し さなくぬし になせときのき なの ぬきせつそほとそ さそきつしちのそ. ┴とのしぬしねとな し なくきほし, ほし せき つそほとそのし てしねのなそてしとそか てし
そ のし とし ねし になかけかけきの きときつなこそほとそ けきぬそきとのそ. ┰そきつしちのとそのし けきぬそきとのそ онь そ ѡна (┾きくつ. в.в),
ни ┖ (┾きくつ. в.д) そ ни ┖ное (┾きくつ. в.ж) ねし ねぬしみきの ちきのな にな-ぬしさちそ きつのしぬときのそけとそ ひなぬてそ せき のなた,
のか, のかふ そ のかふとな. ┶きのな へかつな ひなぬてそのし なの にきぬきさそこてきのき тои/тїа かねとな にぬしなくつきさきけきの. ┻なかけきのき
とき ひなぬてそのし онь そ ѡна てなすし さき ねし なくかねとかけき とし ねきてな ね くむつこきぬねちそのし さそきつしちのそ, き にな-ねちなぬな ね
けつそかとそし なの ねのぬきとき とき へむぬちなけとなねつきけかとねちそか, ねぬむくねちそか そつそ ぬはねちそか しせそち.
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┹かちなそ ひなぬてそ てなこきの けしほし さき ねし ねほそのきの なねのきぬしつそ ねになぬしさ さとしまとそか ねのきとさきぬのк のきちそけき ねき
ひなぬてそ ね にきさしすとそ なちなとほきとそか にぬそ にぬそのしすきのしつとそのし てしねのなそてしとそか とき а そ б つ. (┾きくつ. в.е),
にぬそ けむせけぬきのとなのな にぬそのしすきのしつとな てしねのなそてしとそし (┾きくつ. в.е) そ にぬそ になちきせきのしつとそのし てしねのなそてしとそか
のなせそ そ なとせそ (┾きくつ. в.з). ┹き しさとな てかねのな け ┾しちねの с ねし そせになつせけき そ なねのきぬかつなのな になちきせきのしつとな
てしねのなそてしとそし сьи (с1), そ のな とし け へそのきの なの ┭そくつそかのき. ┼かさちな ねし ねぬeみきの そ にむつとそ ひなぬてそ け
さきのしつしと にきさしす にぬそ つそほとそのし てしねのなそてしとそか とき в つ., しさ. ほ. (┾きくつ. в.в), ┮ а そ б つ., しさ. ほ. さきのしつとそかの
にきさしす ほしねのな とし ねし そせぬきせかけき ほぬしせ にぬしさつなこき とき, き くしせ にぬしさつなこ, ときにぬ. ти и мене lаи (аиз˄/аг).
┮むけ けねそほちそ つそへき なくきほし ねし ねぬしみきの そ ちなとねのぬはちへそそ ね とき.

┶きのな  なのとなねそのしつとそ  てしねのなそてしとそか  け  ときまそのし  のしちねのなけし  ねし  そせになつせけきの  にぬしさそてとな lето
(р21с1т13), що (なのとなねそのしつとなй р15с15т4, けむにぬなねそのしつとなй р6с6т8) そ щото (р17с1т4). ┳き
ぬきせつそちき なの ねむけぬしてしととそか ねのきとさきぬのしと しせそち, け ちなたのな なのとなねそのしつとそのし てしねのなそてしとそか そ ときぬしほそか
ぬしさなけとな ねし なくぬきせはけきの なの ねむなのけしのとそのし けむにぬなねそのしつとそ てしねのなそてしとそか そ ときぬしほそか ほぬしせ ときねのきけ-
ちきのき -のな, け ぬむちなにそねき ほしねのな そ ひなぬてそのし くしせ ときねのきけちきのき ねし はになのぬしくかけきの ちきのな なのとなねそのしつとそ.
┾きちき ときにぬそてしぬ けてしねのな ちなたのな, ちむさしのな, ちなこきのな, せきみなのな ねし そせになつせけきの кои (р1т3), ка ┊е (р1),
кога (р20с1т8), защо (р4с2т3).

┶きちのな け さとしまとそか ねのきとさきぬの, せき そせぬきせかけきとしのな とき にぬそのしすきのしつとなねの なねけしと ねちつなとしとそのし にぬそ-
のしすきのしつとそ てしねのなそてしとそか ぬしさなけとな ねし そせになつせけきの ちぬきのちそのし ひなぬてそ とき つそほとそのし てしねのなそてしとそか
け さきのしつしと にきさしす. ┾なけき かけつしとそし し ねになてしときのな け [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. баж] ちきのな なみし しさそと
にぬそせときち とき ねむけぬしてしととそか しせそち, せきみなのな け にな-ねのきぬそか つそのしぬきのはぬしと しせそち にな-ぬかさちな ねし ねぬしみき.
┳き ぬきせつそちき なの ちむねとそか へむぬちなけとなねつきけかとねちそ しせそち, け ちなたのな にな こぬむへちそ なくぬきせしへ はになのぬしくきのき とき
けむせけぬきのとoのo にぬそのしすきのしつとo てしねのなそてしとそe ねし なこぬきとそほきけき さな のぬしのなのな つそへし [Trunte-Neuksl, S.
вди], のはち のな ねし そせになつせけき せき けねそほちそ つそへき.

V ┼しほとそち

┳き そせねつしさけきとし とき ぬしほとそちき けねそほちそ さはてそ, になかけかけきみそ ねし け のしちねのなけしのし, くかふき ねぬきけとしとそ ね ぬしほとそちき
とき ねむけぬしてしととそか ちとそすなけしと しせそち (ちきちのな そせつなすしと け [┭┬┹-┻ぬきけ]). ┮ ねにそねむちき ね さはてそ け ┯つきけき
г ね ﾖ ねき なくなせときほしとそ さはてそ, ちなそのな なのこなけなぬかの とき さはてき なの [┭┬┹-┻ぬきけ], とな ねし ぬきせつそほきけきの ね
そとさそけそさはきつとそ なのちつなとしとそか なの としか. ┰はてそ, ちなそのな とし なのこなけきぬかの とき とそちなか さはてき なの [┭┬┹-┻ぬきけ],
ねき なせときほしとそ ねむね せときちき ヰ. ┾しせそ さはてそ ねし さしつかの とき ねつしさとそのし こぬはにそй ┻むぬけきのき こぬはにき ねし なくぬきせはけき
なの さはてそ, にぬそ ちなそのな ぬきせつそちきのき ねむね ねのきとさきぬのとそか しせそち ねし なねとなけきけき とき ねつなけななくぬきせはけきとしのな,
ときにぬ. lш҃опотребно (р2), хрсKтолюбїе (р1), наговорь (с1), наиlе (р2с7т1), многошь (т1),
сточица (р1). ┶むて けのなぬきのき こぬはにき ねし ほそねつかの さはてそ, にぬそ ちなそのな ぬきせつそちきのき ねむね ねのきとさきぬのとそか
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しせそち ねし なねとなけきけき とき ぬしほとそちき. ┾なけき ねきй

• ┰そきつしちのとそ さはてそй вестно (р2), вьсиа (р15с2т7 け ぬきせつそほとそ ねちつなとしとそ ひなぬてそ), Zпоｭ[
вишна (р1), горко (р1с1т1), lека (р2), lоlе (р3с1т1), ега (р1), легома (р1), немои
(р3с2), нети (р5т6), низ (р1с1), ни ┖(р2), ни ┖ное (р2т1), онь (с2т1),ѡна (р1), площиｭ
ците (р1), правина (с2), преко (с1), рꙋчка (р4), сKвеза (с1), спо ┊бихте (р1), стечать
(р1), тражи (с1), Zпоｭ[ хꙋџе (с1), щапомь (с1), щирица (р1).

• ┬ぬふきそほとそ さはてそй всепетаꙗ (р1), вьсегlа (р2с1т1), глаголюще (с1), лествица (р4),
лихоименїе (с1), мати (р1), неблазна (р1), посла (р1т1), присKна (р2с1т1), сьи (с1).

• ╃はすさそ さはてそ, そさけきみそ なの のはぬねちそかй мерlивень (р2), фаиlа (р1),  なの こぬむへちそかй оти
(р43с2т14), панигирисꙋваме (р2), ризикать (т1), なの ねぬむくねちそかй врꙋчина (с1).

┺ねけしと そせくぬなしとそのし け になねつしさときのき のなほちき ほはすさそへそ け のしちねのき ねし ねぬしみきの そ てとなこな のきちそけa, ちな-
そのな ねき ときてしぬそつそ にぬそつなすしとそし け ねむけぬしてしととそか しせそち [┭┬┹-┻ぬきけ], そさけきみそ なの のはぬねちそ (ほしねのな
ね きぬきくねちそ にぬなそせふなさ)й аlеть (т1), алшьｭверишь (т1), аџаба (р1), бахчиа (с2) (さとしね くきふ-
ほき), кабиль (р1), каlиата (р1), каlрь (р3), карезь (р1), кесїа (с1), ко ┏шїа (р1с1), крꙋｭ
шꙋмь (т1), махалата (р1), хесапь (р2), ちきちのな そ なの こぬむへちそй анатемисꙋваме (р1) (さとしね
きときのしてなねけきて), аlа (р2), аггель (р8с1т3), арха ┉гель (р6), lиlаскале (р1) (さとしね さきねちきつ),
еписKкопь (т1), еретиците (р1), комате (т1), литꙋрьгїа (р3т2), магии (т1), патрїархь (р2),
потирь (т1), ѱаломь (р1). ┮ [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббв] ねし ねになてしときけき ねにしへそきつとな こなつしてそ-
かの くぬなた とき のはぬへそせてそ け ┻きせきぬさすそまちそか さきてきねちそと, ちきちのな そ くぬなかの とき さそきつeちのとそのし そせぬきせそ
[┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз]. ┺みし さそきつしちのとそ さはてそ, ちなそのな ねき さきさしとそ ちきのな にぬそてしぬそ のきて そ ねし
ねぬしみきの そ け ぬきせこつしすさきとそのし のはち のしちねのなけし, ねきй ꙋ ┕рина (р1), чини (р7с2т8), веике (р3т1) (ぬし-
さなて ね веке (р4)), повеке (р6т3) (なねけしと повече (р1)), рꙋжи (р1), рꙋчка (р4), ѿкина (р3)
(なねけしと のなけき そ раSзUкинать (т1)), мегю (р1), разꙋмїасате (р2т1).

┮ [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. баиτбб0] ねし そせになつせけきの とかちなつちな さけなたちそ さはてそ, せき さき ねし になちきすし,
ちなつちな し ちなとねしぬけきのそけしと そつそ てなさしぬしと ぬしほとそちむの とき しさそと ぬむちなにそね. ┮ ねにそねむちき なの ねのぬ. жб ねき
そせくぬなしとそ なとしせそ さけなたちそ, なの ちなそのな になとし しさとき さはてき ねし ねぬしみき そ け ぬきせこつしすさきとそのし のしちねのなけし (なの-
つかけな し そせにそねきとき てなさしぬときのき さはてき). ┳きしさとな ね のなけき し になねなほしとな そ ちなつちな ほしねのな ねし ねぬしみきの. ┶きちのな
ねにそねむちむの になちきせけき, せときほそのしつとな にぬしなくつきさきけきの (とな とし くしせ そせちつゆほしとそし) てなさしぬとそのし ひなぬてそ.
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Vш ┽ぬきけとしとそし ね くむつこきぬねちそのし さそきつしちのそ

┯ぬきさ ┻きせきぬさすそち, ちなたのな し になねなほしと てとなこなちぬきのとな け ねきてそか ┻きせきぬさすそまちそ さきてきねちそと ちきのな てかねのな
とき ねむせさきけきとし とき ぬむちなにそねき, ねし ときてそぬき くつそせな さな のなほちきのき, ちむさしのな ねし ねぬしみきの のぬそのし ときた-こなつしてそ
さそきつしちのとそ こぬはにそ とき くむつこきぬねちそか しせそちй とき ねしけしぬ そ そせのなち - ┭きつちきとねちそのし さそきつしちのそ, とき ちなそのな ねし
なねとなけきけき てなさしぬとそか ちとそすなけしと しせそち, とき ゆこ - ┼はにねちそのし さそきつしちのそ, き とき せきにきさ - ╊こなせきにきさとそのし
さそきつしちのそ (けそす ちきぬの. в.а とき ねのぬ. жг). ┰なぬそ そ さき し そせけしねのとな てかねのなのな とき ねむせさきけきとし とき ぬむちなにそねき,
とし し せきさむつすそのしつとな しせそちむの ては さき ねし なねとなけきけき とき てしねのとそか さそきつしちの. ┮ [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ.
ббз] ┻きせきぬさすそまちそかの さきてきねちそと ねし なにそねけき ちきのな „ねぬきけとそのしつとな になねつしさなけきのしつしと“ け さそきつしちのとそ-
のし ねそ にぬそせときへそ. ┳き つなちきつそせそぬきとしのな ては ねし へそのそぬき のきて ┭. ╂なとしけ, ちなたのな け [╂なとしけ-┺にそね, ねのぬ.
вев] ふきぬきちのしぬそせそぬき しせそちき とき ぬむちなにそねき にな ねつしさとそか ときほそとй „┹きけぬしさ にぬなせそぬき ゆすとな ときぬしほそし,
になさ ねぬむくねちな ちとそすなけとな けつそかとそし.“ ┮ [╂なとしけ-┴ねの, ねのぬ. бвд] のなた はのなほとかけき ちつきねそひそちきへそかのき
„ゆすとな ときぬしほそし“ ちきのな „せきにきさとな“.

┽つしさとなのな ねぬきけとしとそし とき しせそちき とき ぬむちなにそねき ね さそきつしちのき なちなつな ┻きせきぬさすそち ねし なねとなけきけき とき
きのつきねき [┭┬┹-┰そきつ] (にぬそてしぬ なの としこなけそのし ちきぬのそ にぬしさねのきけつかけき ちきぬの. в.б とき ねのぬ. жд). ┰けし なほし-
けそさとそ なのちつなとしとそか ねき なちなとほきとそしのな け а つ. てと. ほ. ねしこ. けぬ. にぬそ こつきこなつそのし なの ш そ шш ねにぬしすしとそし -
け さそきつしちのき なちなつな ┻きせきぬさすそち -て, ちきちのな そ なのとなねそのしつとなのな てしねのなそてしとそし, ちなしのな け なくつきねののき とき
┻きせきぬさすそち し さしちき. ┹きた-せきくしつしすそてそかの ねぬしさ なのちつなとかけきみそのし ねし にぬそせときへそ し ちぬきのちきのき ひなぬてき
とき つそほとなのな てしねのなそてしとそし せき в つ. しさ. ほ. す. ぬ. け さきのしつしと にきさしす ふそ. ┾きせそ ひなぬてき ねし そせになつせけき
になねつしさなけきのしつとな, なくみな аи にむのそ け そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし. ┮ なくつきねののき とき ┻きせきぬさすそち てしねのな-
そてしとそしのな そてき ひなぬてきのき /そ/ (けそす ちきぬの. в.б とき ねのぬ. жд). ╀なぬてきのき け てとなすしねのけしとな ほそねつな ふそて
ねし ねぬしみき なくみな ба にむのそ け そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし. ┳き のなけき てしねのなそてしとそし つそにねけき ちきぬのきのき け
のなてき せき ゆこなせきにきさとき ┭むつこきぬそか とき [┭┬┹-┰そきつ]. ┮ [┽のなたちなけ-┰そきつ, ねのぬ. бдв] ちきのな なくつきねの とき
ぬきせにぬなねのぬきとしとそし ねし ねになてしときけきの ねきてな ┼なさなにそのし そ なみし にな-そせのなほとそ なくつきねのそ, の.し. とし なくつきねののき
なちなつな ┻きせきぬさすそち. ┳ときほしとそしのな とき ひなぬてそのし ふそ そ ふそて ちきのな ちぬそのしぬそそ せき つなちきつそせそぬきとし なくきほし
なのにきさき ほぬしせ ねつしさときのき くしつしすちき なの [Mileti9-Ost], の.し. なの аи0в こ.й „[μ] にな-ねのきぬそのし すそのしつそ [とき
┻きせきぬさすそち] なみし はになのぬしくかけきの [μ] ふそて (さきの. に. てと. ほ., ねのく. そてむ) そ さぬはこそ になさなくとそ ぬはにねちそ
ひなぬてそ.“

┻ぬそ ねつしさとそのし しせそちなけそ にぬそせときへそ ぬむちなにそねむの ねむけにきさき ねきてな ね しさとな なの のぬそのし ねしつそみき, なの-
くしつかせきとそ け [┭┬┹-┰そきつ], ちなそのな ねし ときてそぬきの ときた-くつそせな さな こぬきさ ┻きせきぬさすそち. (┽きてそかの こぬきさ とし
し ちきぬのなこぬきひそぬきと.)

• ┺にぬしさしつそのしつしと ほつしと とき ねむみしねのけそのしつとそ なの てむすちそ ぬなさ, せきけむぬまけきみ とき -の.
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• ┰むつこき ひなぬてき とき つそほとなのな てしねのなそてしとそし け в つ. てと. ほ. け ちなねけしと にきさしす, け ぬむちなにそねき
тꙗ ┖(р1т5) そ ни ┖(р2). ┳き のぬそのし ねしつそみき なちなつな ┻きせきぬさすそち ねき になねなほしとそ /の’きふ/, /の’きひ/ そ
/とそ(て)/.

• ┴せぬしほしとそか せき せきくぬきとき ね немои (р3с2).
• ┿になのぬしくきのき とき さはてきのき стовна (р1) (なの こぬ. ┈┉Щ│┃┅┇ [┭┬┹-┱のそて]) ね こぬはにきのき ねむこつきねとそ

-けと- せき ぬきせつそちき なの -てと-. ┮ そせねつしさけきとそのし のしちねのなけし さはてきのき ねし ねぬしみき ねきてな けしさとむす, とな のか
ねし ねになてしときけき そ け [┻しのちきとなけき-┰きて, ねのぬ. ббз], せきしさとな ね さぬはこそ にぬそてしぬそ なの ┻きせきぬさすそま-
ちそか さきてきねちそと せき ねむみきのき せけはちなけき になかけき.

┳き ぬきせつそちき なの のなけき, ねむけにきさしとそし とき ぬむちなにそねき そ ね のぬそのし ねしつそみき なちなつな ┻きせきぬさすそち ねし とき-
てそぬき にぬそ ねつしさとそのし にぬそてしぬそй せきねのむにとそへそのし とき ねのく. む,  そ к とかてき てしちなねの け なちなとほきとそかのき
せき в つ. てと. ほ. ねしこ. けぬ. にぬそ こつきこなつそのし なの шш ねにぬしすしとそしк てしねのなそてしとそし ねそほちそのし せき ぬきせつそちき なの
さぬはこそ ちなぬしとそ (け ぬむちなにそねき ねし ねぬしみき さなにむつとそのしつとな そ ちなぬしとむの ねそのし)к なちなとほきとそしのな -しのな にぬし-
なくつきさきけき せき ほつしとときのき ひなぬてき け てとなすしねのけしとな ほそねつな にぬそ ねむみしねのけそのしつとそのし なの てむすちそ ぬなさ, とな
そてき そ -そのしк ときぬしほそしのな веке (р4)/веике (р3т1) ねむね ねむこつきねとき -ち- せき ぬきせつそちき なの -ほ-. ┹し のなつちな-
けき になさふなさかみそ せき ねぬきけとしとそし そせこつしすさきの せきねのむにとそへそのし とき ねのく. ˴ そ にぬしこつきねむの とき /’き/, になとしすし
け のしちねのき そてき ねぬきけとそのしつとな ほしねのな そせちつゆほしとそか. ┻ぬしさになつきこきとなのな ぬしさなけとな にぬなそせとなましとそし し
にぬしさねのきけしとな そ け ねしつそみきのき なちなつな ┻きせきぬさすそち.

┶きのな へかつな なのちつなとしとそかのき てしすさは しせそちき とき ぬむちなにそねき そ さそきつしちのき け なくつきねののき とき ┻きせきぬ-
さすそち ねき ねぬきけとそのしつとな てきつちな. ┮ねかちき しさとき なの なのちつなとかけきみそのし ねし ひなぬてそ てなすし さき ねし なのとしねし
ちむて なにぬしさしつしとき なくつきねの け ┭むつこきぬそか, とな とかてき なくみき なくつきねの, ほそたのな さそきつしちの ときにむつとな さき ねむけ-
にきさき ね しせそちき とき ぬむちなにそねき. ┬ちな ねし にぬしさになつなすそ なくきほし, ほし なねけしと さなてそとそぬきみそか さそきつしちの とき
┻きせきぬさすそち そてき にな-ねつきくな けつそかとそし とき けのなぬそ さそきつしちの, ちなたのな なくしさそとかけき けねそほちそ こなぬしになねなほし-
とそ にぬしさそてとな なのちつなとかけきみそ ねし にぬそせときへそ, のな のなこきけき のなせそ さそきつしちの てなすし さき ねし のむぬねそ け なくつきねの-
のき てしすさは ┬ねしとなけこぬきさ そ ┻きてになぬなけな. ┾きて бе なの ちきぬのなこぬきひそぬきとそのし け [┭┬┹-┰そきつ] ねしつそみき
ねになさしつかの ね ぬむちなにそねき なとしせそ にぬそせときへそ, ちなそのな とし ねき のそにそほとそ せき ┻きせきぬさすそち, ねむみな ちきのな のぬそ
にな-なのさきつしほしとそ ねしつそみき とき ねしけしぬ なの ┸きつちな ┾むぬとなけな.
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уie folgenden Seiten zeigen Text р (vgl. рbschnitt б.а) in der рusgabe [ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈].

ави



аг0



ага



агб



агв



агг



агд



аге



LшTфRрTURVфRZфштчNшS / ┭┴┭┷┴┺┯┼┬╀┴╋

[ケブ│ブ┈─｠┃а┇-グ｠┈] ケブ│ブ┈─｠┃а┇ 粟 ドπ┅ペ〞Щ─┅┃┅┇ ─ブ〞 ヅ┉┅┊ペЬ┉｠┇. グ｠┈ブ┊┆а┇. バ┅Ь┃〞┄,
ヮボ┃ボ┉Ьブ, азда.

[┬とさぬしたほそと-┴ねの] ┷. ┬とさぬしたほそと. ┴せ そねのなぬそかのき とき ときましのな しせそちなけな ねのぬなそのしつねのけな.
┹きぬなさとき ┻ぬなねけしのき, ┽なひそか, аизе.

[┭┬┹-┰そきつ] ┭むつこきぬねちき きちきさしてそか とき ときはちそのし (そせさ.). ┭むつこきぬねちそ さそきつしちのしと きのつきね,
┾. шτшV. ┴せさ. とき ┭┬┹, ┽なひそか, аиегτаиза.

[┭┬┹-┱のそて] ┭むつこきぬねちき きちきさしてそか とき ときはちそのし (そせさ.). ┭むつこきぬねちそ しのそてなつなこそほしと ぬしほ-
とそち, ┾. шτVшш. ┬ちきさ. そせさ. „┻ぬなひ. ┸きぬそと ┰ぬそとなけ“, ┽なひそか, аижаτб0а0.

[┭┬┹-┻ぬきけ] ┭むつこきぬねちき きちきさしてそか とき ときはちそのし (そせさ.). ┻ぬきけなにそねしと ぬしほとそち とき ねむけぬし-
てしととそか くむつこきぬねちそ ちとそすなけしと しせそち. ┬ちきさ. そせさ. „┻ぬなひ. ┸きぬそと ┰ぬそとなけ“,
┽なひそか, б. そせさ., аиид.

[┭┻╂-┭そくつそか] ┽け. ┽そとなさ とき ┭むつこきぬねちきのき にぬきけなねつきけとき へむぬちけき (そせさ.). ┭そくつそか. ┭むつこ.
くそくつしたねちな さぬはす., ┽なひそか, б0аб.

[┯しぬなけ-┼しほ] ┹. ┯しぬなけむ. ┼˴ほとそちむ とき くつむこきぬねちめた かせめちむ, ┾. шτVш. ┽むこつきねそし, ┻つなけさそけ,
азидτаи0з.

[┰おてそとき-┾そふ] ┱. ┰おてそとき. ┾そふなとぬきけなけねちそた さきてきねちそとй ┭なつこきぬねちそた にきてかのとそち XVшш け.
┴せさ. とき ┭┬┹, ┽なひそか, аиез.

[┴けきとなけき-┾ぬなかと] ┬. ┴けきとなけき. ┾ぬなかとねちそ さきてきねちそとй ┭むつこきぬねちそ にきてしのとそち なの XVшш け. ┴せさ.
とき ┭┬┹, ┽なひそか, аиеж.

[┴つほしけ-┼しさちそ] ┽の. ┴つほしけ, ┬. ┴けきとなけき, ┬. ┰そてなけき そ ┸. ┻きけつなけき. ┼しほとそち とき ぬしさちそ,
なねのきぬしつそ そ さそきつしちのとそ さはてそ け つそのしぬきのはぬきのき とそ なの XшX そ XX けしち. ┴せさ.
ちむみき „┱てきね“, ┽なひそか, аииз.

[┸そつしのそほ-┶なにぬ] ┷. ┸そつしのそほ. ┶なにぬそみしとねちそ さきてきねちそとむй となけなくむつこきぬねちそ にきてしのとそちむ なのむ
XVшш け˴ちむ. ┭むつこきぬねちそ ねのきぬそとそ (б). ┰むぬす. ┻しほ., ┽なひそか, аи0з.
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[┸そつしのそほ-┽けそみ] ┷. ┸そつしのそほ. ┽けそみなけねちそ さきてきねちそとむй となけなくむつこきぬねちそ にきてしのとそちむ なのむ
XVшшш け˴ちむ. ┭むつこきぬねちそ ねのきぬそとそ (ж). ┻ぬそさけなぬとき ┻しほ., ┽なひそか, аибв.

[┸つきさしとなけき-┷なち] ┺. ┸つきさしとなけき. ┺のとなけな せき  つなちきつそせきへそかのき  とき  にむぬけなときほきつとそか  となけな-
くむつこきぬねちそ さきてきねちそとなけ にぬしけなさ. け ┻. ┬ねしとなけき そ さぬ. (そせさ.), ┾なけき ほはさな
– しせそちむの! ┴せねつしさけきとそか け ほしねの とき にぬなひ. さ-ぬ ┲そけちな ┭なかさすそしけ,  ねのぬ.
в0иτвае. ┿とそけ. そせさ. „┽け. ┶つそてしとの ┺ふぬそさねちそ“, ┽なひそか, б00ж.

[┻しとしけ-┴ねの] ┭. ┻しとしけむ. ┴ねのなぬそか とき となけきのき くむつこきぬねちき つそのしぬきのはぬき, ┾. ш. ┰むぬす.
┻しほ., ┽なひそか, аив0.

[┻しのちきとなけき-┰きて] ┰. ┻しのちきとなけき-┾なのしけき. ┰きてきねちそとそのし け くむつこきぬねちきのき つそのしぬきのはぬき. ┴せさ.
とき ┭┬┹, ┽なひそか, аиед.

[┽のなたちなけ-┰そきつ] ┽の. ┽のなたちなけ. ┭むつこきぬねちき さそきつしちのなつなこそか. ┬ちきさ. そせさ. „┻ぬなひ. ┸きぬそと
┰ぬそとなけ“, ┽なひそか, г. そせさ., б00б.

[┾なにきつなけ-┮むせぬなすさ] ┶. ┾なにきつなけ. ┮むせぬなすさしとへそ. ┿とそけ. そせさ. „┽け. ┶つそてしとの ┺ふぬそさねちそ“,
┽なひそか, г. そせさ., б0аб.

[╂なとしけ-┴ねの] ┭. ╂なとしけむ. ┴ねのなぬそか とき くむつこきぬねちそた しせそちむ. ┺くみき ほきねのも, ┾. ш. ┻ぬそさけなぬとき
┻しほ., ┽なひそか, б. そせさ., аиг0.

[╂なとしけ-┺にそね] ┭. ╂なとしけむ. ┺にそねむ とき ぬちなにそねその˴ そ ねのきぬなにしほきのとその˴ ちとそこそ とき ┹きぬなさ-
ときのき ┭そくつそなのしちき けむ ┽なひそか, ┾. ш. ┰むぬす. ┻しほ., ┽なひそか, аиа0.

[хeuillet-чist] щ. Feuillet. цrammaire historique du сulgare. шnst. d’Études Slaves, Paris,
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ZUSрMMфNFрSSUNц (уфUTSтч)

рls чandschrift in der Tradition der bulgarischen уamaskini gehört der PazardТiРki уamas-
kin („уamaskin von PazardТik“) einem цenre an, das sich durch besondere sprachliche Viel-
falt auszeichnet. уiese Vielfalt ist bedingt durch den schrittweisen Übergang von der tradier-
ten kirchlichen Schriftsprache zur lebendigen neubulgarischen Volkssprache in verschiedensten
dialektalen рusprägungen. фine gedruckte рusgabe der чandschrift gibt es bis heute nicht, all-
gemein zugänglich ist diese nur im Original in der bulgarischen Nationalbibliothek in Sofia.
уie чandschrift wurde in den щahren аждбτдв im bulgarischen PazardТik verfasst und enthält
ungefähr е0 Texte, hauptsächlich Predigten für bestimmte Sonn- und хeiertage. цrößtenteils
handelt es sich dabei um direkte Übersetzungen griechischer Vorlagen, darunter fünf Texte von
уamaskinos Studitis. сis heute sind keine weiteren Niederschriften dieser Übersetzungen be-
kannt. фntstehungsort und -zeit der чandschrift sind im Text selbst mehrfach festgehalten, der
Name des Verfassers wird dagegen nicht erwähnt. фin auffallendes Merkmal dieser чandschrift
ist der oftmalige Wechsel ins цriechische, wobei bulgarische und griechische Sätze gelegentlich
in der Schrift der jeweils anderen Sprache geschrieben sind.

Zur рnalyse der Sprache der чandschrift wurden drei Texte ausgewählt, nämlich die Pre-
digt zu Mariä Tempelgang von уamaskinos Studitis sowie zwei kürzere Texte, deren Ursprung
nicht geklärt ist. шn der vorliegenden рrbeit sind die drei Texte (bis auf vereinzelte nicht les-
bare Stellen) wiedergegeben, wobei zum leichteren Verständnis soweit möglich Satzgrenzen
gekennzeichnet wurden. уem ersten Text ist zum Vergleich seine Vorlage gegenübergestellt,
in einer eigens angefertigten Übersetzung aus dem цriechischen ins уeutsche. фs zeigt sich,
dass die bulgarische Übersetzung aus der чandschrift oft stark von der Vorlage abweicht. шn
einem der kürzeren Texte treten deutlich mehr Serbismen und рrchaismen auf, was auf eine
entsprechende slawische Vorlage hindeutet.

шn der vorliegenden рrbeit werden weiters verschiedene sprachliche Merkmale der Texte
diskutiert, gegliedert in цraphematik, Phonematik, Morphologie und Syntax sowie Wortschatz
und Wortbildung. рls graphematisches Merkmal ist beispielsweise das fast vollständige Ver-
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nachlässigen des morphematischen Prinzips zugunsten des phonematischen zu nennen. Weiters
geht aus der Schreibung hervor, dass mit dem цraphem ь τ verwendet wird nur das kleine щer τ
ein eigenes Phonem bezeichnet wird, neben dem фinsatz als stummes Zeichen am konsonanti-
schen Wortende. шm хall des sehr selten und inkonsequent verwendetenѣ ist dagegen nicht von
einem eigenen Phonem auszugehen. сei der Realisierung des historischen Phonems ˴ folgt die
чandschrift offenbar jenen уialekten, die vor weichen Silben eine offene рussprache zulassen,
wenn das betroffene Morphem sonst auch betont und ohne weiche хolgesilbe auftritt. Umlaut-
und Reduktionserscheinungen finden sich in der чandschrift nur vereinzelt. Morphologische
Merkmale sind unter anderem das рuftreten des рrtikels bei Substantiven im Maskulinum Sin-
gular in seiner Vollform und die Übertragung des рrtikels kollektiver Neutra auf die Substantive
im Maskulinum Plural. Weiters wird in den Präsens-фndungen der Verben der そ-ъonjugation
keine Weichheit gekennzeichnet. уas хehlen des шnfinitivs und weitestgehend auch der ъasus-
flexion weisen die Sprache der чandschrift als lebendige Volkssprache aus. рuffallend sind die
vokalisch anlautenden ъurzformen der Personalpronomina, die durchwegs eine prothetische
сehauchung aufweisen. уer Wortschatz der чandschrift ist durch eine verhältnismäßig große
Zahl türkischer Wörter gekennzeichnet.

рls wesentliches чilfsmittel für alle sprachwissenschaftlichen сetrachtungen sowie auch
für das Lesen der Texte enthält die vorliegende рrbeit eine alphabetischen Liste aller Wör-
ter der untersuchten Texte. Verschiedene хormen eines Wortes sind zusammengestellt, zu jeder
хorm sind die entsprechenden Textstellen referenziert. рlle Stichworte der Liste wurden in чin-
sicht auf ihr Verhältnis zum Wortschatz der modernen Standardsprache untersucht. уarin nicht
enthaltene Wörter sind mit einem kurzen weiterführenden ъommentar versehen.

фin Vergleich der sprachlichen Merkmale der чandschrift mit den bulgarischen уialekten
zeigt, dass es einige рbweichungen vom уialekt des фntstehungsortes gibt. сerücksichtigt man
aber чinweise auf die historische фntwicklung dieses уialekts, so erscheinen die verbleibenden
рbweichungen relativ geringfügig.
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рсSTRртT (фNцLшSч)

рs a manuscript in the tradition of the сulgarian уamaskin literature, the PazardТik уamaskin
belongs to a genre that is characterized by its outstanding linguistic diversity. This diversity
stems from the gradual transition from the traditional literary language to the modern сulgarian
vernacular with all the variations corresponding to its different dialects. To date, there is no
printed edition of the manuscript, which is publicly accessible only at the National Library in
Sofia. The manuscript was written in the years аждбτаждв in the сulgarian city of PazardТik
and contains about е0 texts, mostly homilies for particular Sundays and holidays. Most of the
texts are direct translations of цreek originals, among them five texts authored by уamaskinos
Studitis. To this day, no other transcripts of these translations are known. Within the manuscript,
the time and place of its origin are mentioned several times, while the name of the writer is not.
рmong the peculiarities of this manuscript are the frequent occurrence of цreek insertions and
the occasional use of цreek and сulgarian script for the respective other language.

Out of the texts contained in the manuscript, three were chosen for a linguistic analysis,
namely the homily for the Presentation of Mary authored by уamaskinos Studitis and two
shorter texts of uncertain origin. фxcept for sporadic illegible passages, the three texts are
reproduced in this thesis, with additional marks indicating syntactic units. The first text is
accompanied by a close translation of the цreek original into цerman. р comparison of the
two versions shows that the сulgarian translation in the manuscript deviates from the original
significantly. One of the shorter texts features a distinctly higher frequency of serbisms and
archaisms, which hints at a corresponding Slavic original.

Various linguistic characteristics of the texts are discussed in this thesis, related to the
fields of graphematics, phonology, morphology, syntax, lexis, and word formation. One of the
graphematic characteristics is the clear dominance of the phonematic principle over the morphe-
matic one. хurthermore, the writing practice indicates that the grapheme ь τ only the small yer
is used τ corresponds to a phoneme of its own, besides its use as a silent letter after a consonant
at the end of a word. шn the case of the rarely and inconsistently used grapheme ѣ, on the other
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hand, the existence of a corresponding separate phoneme seems very unlikely. тoncerning the
reflexes of the historical phoneme ˴, the manuscript apparently follows those dialects that ex-
hibit an open pronunciation before soft syllables, if the respective morpheme also appears in
stressed positions without a subsequent soft syllable. тases of umlaut or vowel reduction are
rarely found in the manuscript. Morphological characteristics include the appearance of the ar-
ticle of masculine nouns in its “full form” and the adoption of the article of collective neuters by
masculines in the plural. хurthermore, the present-tense endings of verbs of the そ-conjugation
do not exhibit softness. The absence of the infinitive and, largely, of case-related inflection
clearly identify the language as modern vernacular. рs one of the most noticeable characteris-
tics, the short forms of personal pronouns starting with a vowel exhibit a prothetic aspiration.
The lexis of the manuscript features a relatively large number of Turkish words.

рs a substantial aid for all linguistic investigations, but also for reading the texts, this thesis
contains an alphabetic list of all words that appear in the three texts analyzed here. уifferent
forms of the same word are placed together, with references to the places of appearance of
each form in the texts. рll words are classified according to their relation to the modern stan-
dard language. Words not contained in its lexis are annotated with references regarding their
etymology.

р comparison of the manuscript’s linguistic characteristics with the сulgarian dialects shows
that there are some deviations from the local dialect of its place of origin. чowever, taking into
consideration certain clues about the historical development of this dialect, the significance of
the deviations is largely voided.
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